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VORWORT. 


Zur abfassung dieses kurzen lehrbuches veranlasste mich 
die in meinen Vorlesungen über das altbulgarische gemachte 
erfalnung, dass es an einem bequemen und leicht zu erlan- 
genden hülfsmittel für den anfanger, den deutschen wenig- 
stens, gänzlich fehle. Die grundlegenden werke von Miklosich 
sind theils nicht mehr im buchhandel, theils nicht für den 
erst lernenden bestimmt, die von ihm herausgegebenen texte 
ohne Wörterbuch. Meine anfängliche absicht war, nur eine 
auswahl von texten mit glossar zu geben; spätere erwä- 
gung liess es mir besser erscheinen, eine kurze laut- und 
formenlehre vorauszuschicken. Diese macht auf Vollständig- 
keit ins äusserste detail hinein keinen anspruch, sondern soll 
nur denen das notwendige bieten, die nicht im stände sind, 
sich die grösseren hülfsmittel zum Studium des slawischen zu 
verschaffen. 

Woher die ausgewählten texte gekommen sind, ist bei 
den einzelnen angegeben, hier nur zu bemerken, dass die 
handschrift der sogenannten OanBinian Kimra (nach Sreznev- 
skij’s urtheil) dem 11. jahrhundert angehört, ebenso die Supras- 
ler handschrift, der Ostromirsche Codex (1056 — 57), und der 
H36opiniK'L CnflToc.ianoin, (1073), wahrscheinlich auch das Asse- 
manische evangelium (die gegebene probe ist aus der ausgabe 
von F. Racki. Assemanov ili Vatikanski evangelistar. Agram 
1865). Aus dem 12. jahrh. sind der sogen. Pogodinsche psalter 
und das Mstislavsche evangelium; das Nikolsk. evangelium (her- 
ausgeg. vonDanicie, Belgrad 1864) wahrscheinlich aus dem 13. 
Die gegenüberstellung der texte von s. 168 an soll, so weit es auf. 
kleinem raume möglich ist, eine anschauung von der verschie- 
denen Überlieferung und Umbildung der zu gründe liegenden 
altbulgarischen texte andenhauptstätten altslawischen schrift- 
thums (Bulgarien, Serbien, Russland) geben; ich hoffe, sie 
kann wenigstens dazu dienen, die charakteristischen unter- 
schiede der drei handschriftenclassen zu erläutern. Die stücke 
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in glagolitischer schritt haben nur den zweck einer leseprobe. 
Einer reclitfertigung bedarf vielleicht die unveränderte auf- 
nahme des ganzen evangeliums Johannis aus dem Ostromir- 
schen codex. Nicht wenige fragen der altbulgarischen laut- 
lehre, namentlich in betreff der vocale, z. b. wann nach r, l 
vor consonanten w oder i zu schreiben sei, harren noch einer 
sichern lösung, die philologische bearbeitung von texten also, 
die doch zwischen den verschiedenen formen und den ansicli- 
ten darüber eine entschiedene wähl treffen muss, kann nur 
mit dem bewusstsein möglichen felilgehens gemacht werden. 
In solcher läge der dinge hielt ich es für richtig auch dem 
anfänger oder dem, der keine anderen hülfsmittel hat, die 
beste Überlieferung, und das ist nach meiner ansicht die des 
Ostromirschen codex durchaus, in möglichstem umfange zu- 
gänglich zu machen. Der grund für die aufnahme gerade 
dieses evangeliums ist ein äusserlicher : das evangelium 
Matthaei, das vielleicht zur lecture geeigneter gewesen 
wäre, ist von Miklosich herausgegeben (Ev. Matth, palaeo- 
slovenice e codicibus ed. Fr. M. Vindobonae 1856); wer sich 
also dieses darzu verschafft, hat zwei evangelien vollständig 
und zwar die beiden auch in der spräche am meisten von 
einander entfernten, zugleich bei dem doch oft zusammen- 
treffenden inhalt gelegenheit zu vergleichen, welche grund- 
sätze Miklosich in der constituierung altbulgarischer texte 
befolgt. Von diesen grundsätzen bin ich, namentlich in der 
behandlung des ü und i nach r, l vor consonanten abge- 
wichen. Die rechtfertigung meines Verfahrens , wie die aus- 
führung der punkte, wo ich in der laut- und formenlehre 
mich von Miklosich entfernt habe, muss ich späterer gelegen- 
heit Vorbehalten, da sie den raum eines Vorwortes über- 
schreiten würde. 

Eine neue collation sämmtliclier stücke des ev. Johannis, 
die der cod. Ostrom, enthält, verdanke ich der ausserordent- 
lichen güte des herrn geheimrath Bytschkov, vice-directors 
der kais. öffentlichen bibliothek in Petersburg, und spreche 
demselben hierdurch meinen dank aus. Slawisten dürfte ein 
verzeichniss der abweichungen von der Vostokovschen aus- 
gabe interessieren; es werden dadurch noch einige russismen 
beseitigt : 
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VI 


VERBESSERUNGEN. 


s. 3 § 2 füge nach der ersten zeile ein: K wie deutsches tv. 

s. 93, z. 9 von ohen lies oynoHul. statt oycoyHHl. 

s. 97, z. 2 „ „ „ Tt.iecn „ resecH. 

s. 107 in der Überschrift lies cUflTOC.MBOtn, statt -BOBa. 

s. 120, z. 10 von unten lies rocno.yh statt rocno,yM. 

s. 1 20, z. 4 „ „ „ko „ KO. 

s.134, z. 1t „ „ „ n npn*e „ ii h(ihsc. 

s. 152, v. 27 lies auch ira texte hckonh statt hckkonh. 

s. 180 8. v. k»; // o^i , hk lies ro,yK statt ro.vi. 

Im ersten bogen sind die bei der correctur oft schwer zu unter- 
scheidenden h und n öfter verwechselt, so § 5 anm. zu lesen rKHATtn 
rHATII, XCN*. 
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I. Lautlehre. 

Schrift und aussprache. 

Schriftzeichen mit Umschreibung. §. 1. 
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Alphabet. 


kyrillisch 

zahlwert 

glagoli- 

tisch 

zahlwert 

Umschrei- 

bung 

name 

c 

200 

8 
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s 

CAO KO slovo 

T 

30® 

ÜU 

300 

t 

TKp’K.to tvrüdo 

oy 
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400 

u 
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X 
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ch 
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(0 
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o 
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Y 
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Sv 
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Jt 
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? 
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£^ks 

fit ksi 
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0 

9 
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/)■ = th 
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V 


§• 


u 

Vkt. ukü (?) [izica ] 


Anm. 1. Im glagol. gilt das Zeichen für e auch für je, das für t aucli 
für ja mit. Für j gibt es in beiden alphabeten nur in den Verbin- 
dungen ju, ja, je, je, ja i einen ausdruck. 

Anm. 2. Der zahlwert der glagol. buchstaben ist durch ihre reihen- 
folge bestimmt, die werte der kyrill. durch die entsprechenden deB 
griech. alphabets. s ersetzt griech. z (Fau), y das xöirrra ; i. oder 
if das aap.7rt; 400 kann auch durch if gegeben werden. Die 
tausende beginnen, wie ira griechischen, wieder von a an, be- 
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zeichnet s = 1000 u. s. w. In den lmndschriften stehen die als §. 1. 
Zahlzeichen zu betrachtenden buchstaben unter querstrichen, z. b. 

6564 (doch ist'-*' auch allgemeines Zeichen der abbrevia- 
tur). Bei den zahlen von 11 — 19 stehen die einer voran, z. b. 
ai = 11, ei = 15. 

Anm. 3. Schon in den ältesten quellen finden sich einige die buch- 
stubcn näher bestimmende oder ersetzende Zeichen (s. z. b. Codex 
Suprasliensis , ed. Miklosich, einleitung). Hier seien nur ange- 
führt ' über a , M. p, anzeigend, dass nach diesen j (erweichung) 
zu sprechen sei, z. b. raaroäcuni = r.urOMCüiH , und " über h, um 
diesem die geltung von j zu geben, hokoh = pokoj. 

Aussprache. §. 2. 

a, «; b, b\ r u g\ d wie im deutschen; 

e, e wie kurzes deutsches ä, e ouvert; in glagolitischen quellen 
wie je, da wo kyrill. ic steht; 

i wie französisches j\ 

z wie franz. z (weiches, tönendes s) ; das phonetisch gleich- 
bedeutende s ist fast nur Zahlzeichen; 

h, i wie deutsches i, bedeutet aber zugleich ji\ in jüngeren 
handschriften und normalisierten drucken ist it nach an- 
dern vocalen stets = ji, in älteren quellen auch = ji 
(später und in den neueren dialekten durch h, j vertreten), 
daher kann z. b. sp.m = kraji nom. pl. sein, aber auch 
== kraji, kraj (k^jh) nom. sing. ; I ist dem h phonetisch 
gleich und wird meist da geschrieben, wo ein i vorher- 
geht (so im cod. Supr.) z. b- nf>mütTe ; 

das glagol. «, <( wie d mit leicht nachschlagendem j\ in älterer 
zeit nur in griech. Worten = y vor s, i, u, später auch 
für j; 

k, k\ », /; u, m\ n, «; o, o; n, p\ p, r wie im deutschen; 

c, s stets scharfes s, franz. f, 

r, t wie im deutschen; 

l* 
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4 Aussprache. 

2. oy, k ist nie doppellaut, sondern gleich einfachem deutschen m; 
f ph (nur in fremdwörtern) = f, griech. <p; 
jt, ch wie deutsches ch; 

ot , o, phonetisch gleichbedeutend mit o, wird in den ältesten 
quellen ausser in fremden eigennamen wenig gebraucht; 
i(i ist ligatur für iut, wie oft auch geschrieben wird; 
q, c wie deutsches z (<s); 
v, c wie deutsches tsch; 

ui, s wie deutsches sch, darnach auch ip = st; 

•h, ü wie kurzes nach ö hinlautendes u (etwa wie im engli- 
schen other , hui, so ist wenigstens die neubulgarische 
aussprache) ; : 

u, y ungefähr wie deutsches ii , nach (^linneigejidea w; 
s, f wie sehr leichtes kurzes i; • 

* , e wie langes deutsches etwas nach i hinlautendes e (e ferme) ; 
dies ist die älteste geltung, später, dialektisch vielleicht 
schon in alter zeit, galt auch die aussprache ja, daher 
glagol. i und ja durch dasselbe Zeichen gegeben ; 

Ki , ju ; u ; ja; te , je wie im deutschen ju, ja, je ; 

*, e — franz. in in en/in-, 
n, ([ = franz. on; 

•*=>?, M\ 

'i, f, ■», y sind griech. t}>, li, u. 

Anm. Quantität und betonungsweise des altbulgarischen sind nicht 
mehr zu ermitteln ; * und oy als ursprüngliche diphthonge und 
steigerungalaute waren sicher einmal lang, ebenso in vielen fällen a. 
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Vocale. 

Das vocalsystem des altbulgarischen. 


Eintheilung der vocale. In dem uns bekannten zeit- §. 3. 
raum hat die spräche nur einfache vocale (auch die nasal- 
vocale haben einfachen vocalischen klang), keine diphthonge 
mehr. Die vocale werden eingetheilt: 

I. nach den Organen, die bei ihrer aussprache am 
meisten thätig sind, in 


gutturale a 
palatale h, i. 
labiale o* 


je, t, i guttural-palatale 
| u labial-palatal 


o, %, * guttur. -labiale. 


II. nach ihrer Wirkung auf vorhergehende gutturale con- 
sonanten in 


1. harte: a, o, oy, i, «, *, vor denen gutturale conso- 
nanten unverändert bleiben; 

2. weiche (palatale): e, h, b, •«, a, vor denen gutturale 
consonanten in dentale oder palatale consonantische doppel- 
laute verwandelt werden, z. b. nom. sing, vsokukt. (mensch), 
gen. YAOEtin, voc. yaokvyc, nom. pl. v.\okui|h. 

Anm. io, n, ic, H, ta (von Miklosich im anlaut oder nach vocalen 
praejotierte, nach consonanten praejericrtc genannt) zählen 
wir nicht, wie es wol in der slaw. grammatik geschieht, als 
eigenthttmliche vocale, da sie nur die Verbindung von j mit den 
entsprechenden vocalen darstellen; ebenso übergehen wir EH, 
£H, OH u. s. w. (p o s tj o t i er t e vocale bei Miklos.), da sie im 
älteren altbulg. noch nicht vorhanden sind, sondern sh, £H, oh da, 
wo später aj, ej, oj stehen, noch — aß, eji . oji gelten. 


Das verhältniss der altbulg. vocale zu den ur- §. 4. 
sprünglichen indogermanischen nachzuweisen ist auf- 
gabe der vergleichenden grammatik (s. Schleicher, Compen- 
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h, Ti als Schwächungen gegenüb. 6, 0; Schwund. 


§. 4. dium d. vrgl. gr. s. 121), hier genügt es anzugeben, dass als 
grundvocale (weder geschwächt noch gesteigert) anzusehen 
sind: für die a-reihe a, c, o (die Spaltung des ursprünglichen 
«-lautes gehört schon der vorslawischen periode an), für die 
i-reihe h, für die u-reihe u. Geschwächte vocale sind i, b 
aus ursprüngl. «; t. aus urspr. i; t> aus ursprüngl. «. Als 
gesteigerte vocale können erscheinen: in der «-reihe o, a, *; 
in der i-reihe * (in diesem falle also = urspr. ai), oj, aj; in 
der u-reihe oy (also «= urspr. au), ob, aR; ausserdem können 
nach besonderen slaw. gesetzen auch h und u dem b und i 
als Steigerungen gegenüberstehen. 

I. Die vocale der «-reihe. 

§. 5. b steht als geschwächter vocal dem e gegenüber: 
pbi|H 2. sg. imper. zu pcK* 1. sg. praes. (ich sage); Tbipi dass, zu 
t«k* (laufe); nhi|H ca dass, zu hck* ca (bin besorgt); Bbvepa (gestern) 
aus Bevcpa (Bcvepi, abend); roNb^NSTH neben roHC^H-KTH (erlöst 
werden); infin. meaeth, 1 . sg. ucai* (mahlen); inf. ctlmth, 1 . sg. 
cTeaw (ausbreiten); inf. Rbpam, 1. sg. sep<& (nehmen); infin. AtpaiH, 
1. sg. jep* (zerreissen); infin. no-nspaTH, 1. sg. -ncp« (nieder- 
treten). 

Anm. In einzelnen fällen steht t> einem e gegenüber, z. b. n.HATH 
(rHaTH, jagen), 1. sg. xeHä. 

§. tj. i steht als geschwächter vocal dem o gegenüber: 
im auslaut der o-stämme, nom.sg. EaiKi(wolf), vgl.instr. kaiko-me; 
sonst z. b. Kir^a (wann), tt.i-ja (dann) neben sorja, Tor^a ; jclteth 
(wollen) neben xoteth; inf. EipsTH (kämpfen), 1 sg. Eopi&; inf. 
*kmath (kaath, schlachten), 1. sg. rt»Ai»; inf. *in,paTH (np.nH, 
reissen), 1. sg. iiopi#.. 

§. 7. Schwund; schon in den ältesten quellen gehen die ge- 
schwächten vocale b, e häufig ganz verloren, namentlich vor 

a, p, Z. b. BpATH = EbpATH, UAETH = MfaAETII (S. §. 5); KAATH, llpATH 
= *kmatii, *m.pATti (s. §. 6). — Regelmässig verheren die prae- 


Digitized by Google 



0, 'S als steigerungsvocale. 
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Positionen rr^e (ohne), re^e (auf), ii?e (aus), pA^E (auseinander, §. 7. 
zer-) in der Zusammensetzung das auslautende e: h^htii (hinaus- 
gehen), h^rccth (hinausführen). 

Anm. In einzelnen fällen ist das e nicht mehr nachweisbar, und 
kann dann nur nach analogen fällen erschlossen werden. 

Steigerung von e zu o, häufig in der ableitung prima- §. 8. 
rer nomina durch suffix e, femin. a: Epej«, ich gehe hinüber, 

EpojE, furt; Re*«, führe, iipo-RO^E, begleiter; kc^a>, fahre, koz.t., 
wagen; nAETX, flechte, iiaote, zaun; poix, sage, npo-poKB, pro- 
phet; tckx, fliesse, laufe, toke, fluss. So auch bei den meist 
denominativen verben auf -hth: ro^htii, führen, vgl. o. -kose; 
toviith, giessen, vgl. o. toke. 

Anm. 1. Da i *=■ en sein kann, x = on ist, verhält Bich a : x = 

€ : 0, z. b. mat*. ich verwirre, uxte, Verwirrung; aakx, beuge, 

AXKE, bogen ; kas;x, binde, KX^A, band. 

Anm. 2. Das vorauszusctzende e ist in der verbalbildung zuweilen 
nicht mehr vorhanden, sondern zu t> geschwächt oder geschwunden 
(vgl. §§ 6 u. 7), z. b. sji.ptTH (^pETH), sehen, npE^bpETH, verachten, 
npE^opE, Verachtung; MspETH (upETii), sterben, MopE, pest, tod. 

Steigerung von e zu e, häufig bei der ableitung Ire- §. 9. 
quentativ-durativer verba aus primitiven: uctx, ich werfe (inf. 
mecth), frequ. uetaix (inf. uetath); nc-uckx, backe (inf. iicihth), 
frequ. hcuekaix (inf. hciiek.uh); hactx, flechte (inf. iiaccth), frequ. 
metaix (inf. ii.vet.uh); oepaiiitx, finde, erlange (inf. oEpECTii), frequ. 

OEpETAIX (inf. OBpETATH). 

Anm. 1. Nach palatalen consonanten (*, y, ui, xj, uit) tritt A für 
e ein, daher CE-xerx, ich verbrenne (inf. cexciutii), frequ. CB-%ArAix 
(inf. CEXArvru) für *XErAix. 

Anm. 2. Wenn die stufe e fehlt und durch e, e vertreten ist, scheint 
e in den gesteigerten formen unmittelbar einem h, e in den zu 
gründe liegenden zu entsprechen, z. b. BEC-KpscHXTH, excitari, 
KECKpECHTH, excitare; UAE/.iimTH, gleiten, rae^ath, kriechen; so steht 
öfter E im infin., wo die praesensformen h (e) haben: RpElllTH, 
sorge tragen, 1. sg. sphrx (neben EpErx): RpEUiTH , werfen, 1. sg. 

Kpsrx; OTE-KpECTH, öffnen, 1. sg. -Hph^x; RpElllTH, dreschen, 1. sg. 

HpEJSX. 
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Steiger, von o zu i; schwäch, von h zu i,. 

10. Steigerung von o zu a; in der nominalbildung, z. b. 
koahth, führen, kojo-kaxaa, aquae ductus; TKopimi, machen, 
TKaph, opus, geschöpf; in der bildung frequentativ- durativer 
verba, z. b. ko,\x , ich steche (inf. bocth), frequ. ejjai* (inf. 
kajath); Ri^-ropiK ca, brenne (inf. Ki^roptTH), frequ. Ki^rapAtx 
(ipf. Ri^rapaTH); uorx, ich kann (inf. i.iouith), frequ. iio-UAr.Atx, 
helfe (inf. noi.ur.mf) ; kv^-hokaix, erneuere (inf. kt./ > -mokiitii), frequ. 
kt^-nakaiaix (inf. kt»7 i hakaiatii). 

Anni. 1. Nicht selten fehlt die stufe 0, so daBS a unmittelbar einem 
T. (k) in der Wurzel gegenüber zu stehen scheint, z. b. KpiTUTH 
(itphT.), wenden, Kp.lTllTH; KAT.ri.KT., feucht, K.ur.A, feuchtigkeit; 
lApT.^HXTtl (upi.^M*.Tii), gefrieren, upA'/J., frost. 

Anm. 2. In nicht zahlreichen fällen steht einem selbst gesteigerten 
* in der Wurzelsilbe ein A in ableitungen gegenüber, z. b. CTp«rx, 
ich behüte, CTpAXh, Avächter; a*^x, schreite, aaxx, repo (inf. ja- 
^hth); ctCTH, d. i. *c*s-th, setzen (1. sg. ca^x), ca^t., pflanze, 
garten, caahth, pflanzen. Die Steigerungen« und a sind eigentlich 
nicht auf einander zu beziehen, sondern gehen beide auf ursprüng- 
liches a, * zunächst auf e zurück, vgl. 1. sg. cajx, d. i. *sen-dq, 

ZU CBCTH. 

Anm. 3. In einzelnen Worten wechseln a und o, o und e, ohne dass 
Steigerungsverhältnisse bestehen, o und c sind dann als Schwä- 
chungen oder dialektverschiedenheiten anzusehen, z. b. por.l neben 
gewöhnl. pAEl, knecht; praepos. po^T. (auseinander, zer-) neben 
pA7,l.; tohat», warm, neben tciiat. ; oaoat.tii, besiegen, neben ojc.utii. 
Regelmässig bleibt o im nom. sg. der s- stamme, während die 
andern Casus e haben, z. b. hceo, liimmel, gen. HCBECC, vgl. griech. 
-,'Svo;, gen. 7tvs-o;. In entlehnten Worten vertritt o häufig a, 
z. b. cotona, satanas; iioiit, . papa; nonm., paganus ; OAiTAph, al- 
tare. — Ein ähnlicher für die formation bedeutungsloser Wechsel 
findet sich auch zwischen * und A, z. b. X.vhcth, vergelten, neben 
XAacTH; Tp*BA, gras, neben TpARA. 

n. Die vocale der /-reihe. 

!!• Schwächung von / zu h ist regelmässig eingetreten im 
auslaut der i-stämme, z. b. ho um,, d. i. *kok-tb, nacht, vgl. lit. 
nak-tl s\ ausserdem z. b. xe^ath, warten, 1. sg. xn^x; bbcath, 
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schreiben, 1. sg. dhiii«; ^e^ath, bauen, 1. sg. 7 ( h*a*; 1. sg. §. 11. 
i|KhT«, inf. i|khcth, blühen; 1. sg. yetä, inf. yhcth, zählen. 

Anm. 1. Das b kann auch völlig schwinden (vgl. § 7), daher auch 
skjath u. s. w. 

Anm. 2. Ueber die Spaltung von h zu kj vgl. § 21. 

Steigerung von i (h, h) zu e vor consonanten, z. b. §. 12. 
eahckath, glänzen, kaecke , glanz; o-eiijeth, beleidigen, quälen, 
ee^a, zwang, not; kh.veth, sehen, reaeth, wissen; kiiceth, hangen, 
keck, wage; cketeth, ckhtath, leuchten, ckete, licht, weit. 

Steigerung von i (a, b) zu oj, aj vor vocaleu, z. b. mo-iH, §. 13. 
faulen, thoh, moH, d. i. *rNojb — *rHi>ji (s. §. 24, 4), eiter; rh-th, 
winden, ^a-roh, /.a-koii, windung; ah-iath, giessen, aoh, .aoh, talg; 
no-Yii-TH (wurz. Ai), ausruhen, iio-koh, iio-koh, ruhe. — Das o 
participiert, wo die Wortbildung es erfordert, an der Steigerung 
von o zu i (8. §. 10), daher aj, z. b. bii-th, 1. sg. nH-tat, trinken; 
noiiTH, d. i. iioj-HTM, l.sg. iioiä, tränken; davon frcqu. Ha-nai»TH, 

1. sg. na-nania. 

III. Die vocale der «-reihe. 

Schwächung des ursprünglichen u zu e tritt regel- §. 14. 
mässig ein im auslaut der w-stämme, z. b. ,\ome, liaus, ceihe, sohn 
(sunu-s)\ auch sonst öfter, z. b. beleih, wach sein, vgl. lit. 
bud-rti-s, wachsam; reaeth ca, erröten, vgl. d. i. *ryd-jü, rot. 

Anm. Ueher die Spaltung von ej zu er s. § 21. 

Steigerung von u (ei, e) zu oy vor consonanten, z. b. §. 15. 
eeaeth, wach sein (vgl. ke^eeiaath, erwachen), eoyaiith, wecken; 
rEiEH^TH, verloren gehen, rof eiith, verlieren; ,\exh^th, jeixath, 
blasen, aoyxatii, blasen, atmen, joyxE, hauch, geist, Aoyuia, 
d. i. *duch-ja, hauch, seele; ctei.\eth ca, sich schämen, ctovae, 
schände. 

Steigerung von u (ei, e) zu ok, ab vor vocalen, z. b. §. 16. 
KpEi-TH, decken, Kf>0K-E, dach; ii.aei-rjth, schiffen, n.ioy-Tii, schwim- 
men, schiffen, 1. sg. haok-x, 0A0R-hi|h, Schiffer; (»ei-th, graben, 

(>ok-e, grübe; caei-uiath, hören, caoy-th, heissen, 1. sg. caok-*, 
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Steiger, von k zu h. 


§. 16. caok-o, wort. — Das so entstehende o nimmt theil an der ge- 
wöhnlichen Steigerung von o zu i (vgl. oj, aj §. 13), z. b. caoro, 
wort, caasa, rühm, zu csoyni (s. o.); iiaoky., inf. naoyTN (s. o.), 
frequ. iiaaRaut, inf. ii.uiutii. — Zuweilen fehlt die mittelstufe o, 
z. b. hsj-ew-th, frei sein, h^rar-htu, befreien. 

Anm. oy wechselt überhaupt mit OK hei hinzutritt eines vocals, 
z. b. Koynoyt», ioh kaufe, inf. KoynoRiTH. 

§. 17. Steigerung von i> zu h, von i zu «. Bei der laut- 
lichen Verwandtschaft des k zu n, des i za « treten h und u 
als die schwereren vocale oft als Steigerungen von h und t> 
auf, so dass sich z. b. h : k verhält wie « : e oder a : o, nament- 
lich bei der bildung frequentativ- durativer verba, wobei es 
gleichgültig ist, auf welchen vocal h und i zurückgehen (eigent- 
lich sind ii und w als dehnungen von k und ü anzusehen; der 
Vorgang ist ein ähnlicher wie im lit. z. b. kel-ti, heben, k'tl-li, 
sich erheben, kyl-eti, heben ; die dehnung vertritt auf jüngeren 
spraclistufen oft die Steigerung der älteren perioden). 

t. zu h gesteigert, z. b.: 

r.kp.vrii, nehmen, 1. sg. Rep«, frequ. cr-ehpath, 1. sg. -EHpa«; 
Akpam, zerreissen, 1. sg. a«!**, frequ. pa;-AHpaTH, 1. sg. ARpa»; 
1. sg. Xku«, inf. x*th, drücken, frequ. cr-xhuath , 1. sg. 
-xhmaik; ^kpRTH (sjptTii), blicken, 1. sg. ^kpi* (^pi*), frequ. 
RR-^iipaTH, 1. sg. -/jHp.ii*,, ansehon; iii.ptTii (uptTH), sterben, 1. sg. 
Mhp« (wp*), dur. iio-MHpATii, 1. sg. -MHpaix; cRRTtTM, leuchten, 
1 . sg. crwiit«, frequ. ckiitath, 1 . sg. ckhtais.; (über das t. der 
primitiva vgl. §. 5, §. 11). Zuweilen fehlt die stufe k, nur 6 ist 
vorhanden, z. b. XHrATii, verbrennen, zu xchith, 1. sg. x«r« (doch 
kommt die Schreibung xkr» vor); no-rpiiEaTH neben iiorpEtaTii, 
begraben, zu no-rpcE»., inf. -rpCT«; ga-naHTATH, verflechten, neben 
n.vETATii, zu iiactä, inf. haecth; Na-piii|aTH, benennen, zu pes*, inf. 
peiuTH, sagen; ke-thi|ath , einlaufen, zu tekä, inf. teiiith; doch 
vergleiche pkipi, tei|h §. 5. — Bei diesem vorgange hat die ana- 
logie von Bcp*, EkpaTH, cREHpaTii u. a. mitgewirkt. 
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1> zu u gesteig. Hiatus. Assimilation der voc. 

i. zu u gesteigert, z. b.: §. 17. 

gisiTh, rufen, 1. sg. ?os*, frequ. hs-^tjkath, 1. sg. ^■hka«; 
Aix-NftTH , atmen, 1. sg. jvmn*;, frequ. 1. sg. -Awvaw., 

seufzen; mjTH, lügen, 1. sg. m**, frequ. os-swrjTH, 1. sg. 
-Aiin«., verleumden; cejuth, schicken, 1. sg. cm», frequ. no- 

CU.UTH, 1 . Sg. -CUAAK. 

Anm. Als dehnung von l ist w aufzufassen im nom. sg. msc. der 
zusammengesetzten (bestimmten) adjective, z. b. AORp%l-H,AOEp'U-H 
= ^ofi(n.-H, das zuweilen noch vorkommt. 


Vocalische lautgesetze. 

Die gegenseitige Wirkung der vocale auf einander und der 
einfluss von consonanten auf vocale. 

Hiatus. Das unmittelbare Zusammentreffen zweier vocale §. 18. 
im inlaut kommt (ausser den in §. 19 zu erwähnenden fällen) 
nur in der Zusammensetzung vor, z. b. Koro-onpizhin,, gott-glei- 
chend; uiHOro-oifvcm, iroku-pafH;?; npH-OGptcTH, erwerben. 

Assimilation der vocale an einander; es kommt nur §. 19. 
vollständige vorwärts wirkende assimilation vor, auch diese 
nur nach Schwund eines j zwischen vocalen. 

1 . Im genitiv, dativ, locativ sing. msc. und ntr. der zusammen- 
gesetzten (bestimmten) declination der adjectiva: gen. AOEpa-icro, 
*AOEpa-ero, jOEp.uro (AOEpi, gut); dat. joKpov-rcuoy (mehrmals 
vorkommend), ,\,OKpoyoyMOY ; loc. AOKptif.uh, ,\0Ept£ui. (im cod. 
Ostrom, das gewöhnliche), ,v>Bp**uh; von ja- Stämmen z. b. 

*AOEAHKi4h, flOEilllHUb (,\OEM>, tapfer). 

Anm. Eine ähnliche erscheinung findet sich, obwol seltener, im 
instr. sg. der neutra auf -hic, z. b. ,v»HHmiuh = ^tnNHKUh (^tuNHic, 
das thun). 

2. In den praesensformen des verbums hmith, haben: 
hmaaue, huaauih, Hi.uATL = HMiicuh u. s. w. — Seltener ist das- 
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Contraction ; Spaltung; ersatzdehnung. 


§. 19. selbe der fall bei den abgeleiteten verbalstämmen auf a, z. b. 

KUKaaTh — ETJB.UGTh, Öl’ ist, VOll BUKATII. 

An in. Ueber die imperfecta A^iiaa^ u. s. w. s. bei der conjugation. 

g. 20. Contra ction von vocalen kennt das aitbulg. nur in sehr 

wenigen fällen: Me, nicht, wird mit den auf ie anlautenden 
praesensformen von eutii, sein, zusammengezogen, indem j weg- 
fällt und e + e zu * wird: HtcMh = He tecMb, mich — hc icch u. s. w. 
Ausserdem finden sich in den quellen Schreibungen wie npHTH 
= npH-HT>i, heran gehen, und andre leicht erkennbare fälle. 

Zusammenziehung der nach §. 19 zusammenstossenden 
vocale findet sich erst in neueren slawischen dialekten, ist aber 
z. th. aus diesen in die aitbulg. quellen eingedrungen, z. b. 
joBparo = AOBpaaro; jOBpoyi-ioy = joßpoyoyMoy; jOBpiaib = AOßptiiMb; 
HuaTb (so in der regel) = HMaaib; fl-Maxi == fltaaajni; dahin gehört 
auch die Zusammenziehung von uh zu w in der declination 
des zusammengesetzten adjectivs, z. b. gen.-loc. plur. joRpw,vb 

= AOEpTJHXT» U. S. W. 

§. 21. Spaltung. Wenn i», u vor vocale zu stehen kommen, 
spalten sie sich zu hj\ t»b (vgl. §. 11, §. 14); io wird zu bK 
im selben falle, z. b.: 

h zu b /: bh-th, schlagen, part. praet. pass. Ehrctrb (über 
die Schreibung ehichti s. §. 24, anm.); 

iizum: Kpu-TH decken, part. praet. pass. KpiseHi; ^eu-th, 
vergessen, part. praet. pass. ^a-B’LBeH’b; , fass, gen. ^nue; 
BoyKu, buche, buchstab, gen. RoyKiBe; 

H» zu bk: pjoni, brüllen, 1. sg. pbB*. oder ck : peti*. 

Aum. Sehr selten ist vor vocalen der unmittelbare Übergang von 
ursprünglichem u in b, z. b. MC^KbHT., adj. possess. honig-, = mg,\t» 
4- suff. bHi; in der Zusammensetzung Me^K-t^b, honig-esser, bär. 

. 22. Ersatzdehnung. Die mit consonantenverlust und assi- 
milation verbundene dehnung der vocale ist im aitbulg. auf 
wenige deutlich erkennbare fälle beschränkt; es entspricht 
dann * dem e, a dem o, h dem b (dass % a, h hier als längen 
zu fassen sind, geht hervor aus dem umstände, dass diese vo- 


Digitized by Google 


Nasalvocale. Die vocale nach j. 


13 


cale als Steigerungsstufen von e, o, h erscheinen, s. o.) z. b. §. 22. 
pii.n 1 sg. aor. comp, von peuiTH (1. sg. praes. peil*), sagen, für 
*rek-sit ; npH-Tt.xi dass, von tciiith ( I . sg. tck«), laufen, für *tek-sü; 
upo-Ric« 3. plur. aor. comp, von rocth (1. sg. roa*), stechen, für 
*bod-se; yhc« dass, von yhcth (1. sg. yrt*), zählen, für *öU-s$ 

(vgl. bei der conjugation). 

Die nasalvocale. Vocale + nasal (n, m) können weder §• 23. 
im auslaut noch vor andern consonanten stehen, ausser vor j 
und dem zwischen m und j eingeschobenen phonetischen / 

(kohm, geruch; <eu.\« , erde). Aus der Verbindung voc. + nas. 
entstehen in den angeführten fällen die nasalvocale und zwar ist 
* vor consonanten und im auslaut = i, o, i + nasal 
vor vocalen, * = e, h, t, + nasal, z. b. lOfti, wasser, acc. 
sg. koa*; kohk, geruch, *xith, riechen; 1. sg. a™* , inf. a*T", 
blasen; gen. hmrh-r, nom. iim*, name; 3. sg. praes. nochtr (inf. 
hochth, tragen), 3. plur. hocatr, d. i. *no$intt; 1. sg. kirh*, inf. 
ki*th, verfluchen; 1. sg. xru*, inf. **tii, drücken. 

Anm. Durch die Vergleichung der verwandten sprachen ergibt sich 
in mehreren fallen, dass oy, li, l auf & znrückgehen(vgl. Schleicher, 
Compendium § 81,2). Innerhalb des altbulg. ist diese erscheinung 
zu beobachten an der praepos. ci, mit, die in einigen Zusammen- 
setzungen noch c*- und coy- lautet (ursprUngl. sam ), z. b. c*-iori., 
4-Xo^o«, coy-UkHtTH, zweifeln; ebenso in der flexion, z. b. nom. sg. 
msc. kiuu, stein, gen. K4U£N-e (vgl. den nom. ntr. hm«); das part. 
praes. von praesensstämmen ohne j lautet z. b. kc^ri (kc/a., ich 
fahre), von solchen mit j z. b. ARiiu (» nach j für*, s. §. 24,5) von 
ARUTii, 1. sg. ARD.il*, thun; die msc. a-stämme 4aben im acc. plur. 

II, z. b. ßlRRl, nom. sg. (»irr, knecht, die ja-stämme 4, z. b. xpiw, 
nom. sg. KpiH, d. i. *krajü, rand. 

Die Veränderungen der vocale durch vorhergehen- §. 24. 
des j oder durch linguale und dentale (aus der ver- 
bindungvon,/ mit gutturalen oder dentalen entstandene) 
consonantische doppellaute: uit, *a; v, *, ui; i|, i, (doch 
bei diesen beiden nur, wenn sie = urspr. kJ, gj sind, nicht 
wenn sie direct aus k, g entstehen); es wird; 
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0 zu e, * za II, u zu H nach j. 


24. 1. o zu e, z. b.: 

Ubiern (dat. plur. von KpiH, rand) => *krajomü, vgl. paROin. (dass, 
von pari, kneclit); 

iioaic ntr. sg., feld = *po!jo, vgl. jtso, werk; 
neK«uiT€Hi, (instr. sg. von neun part. praes. act. zu üciiith, backen), 
vgl. npocTOMk (dass, von itpocri, einfach); 

AA*a«* (instr. sg. von a^A^, gäbe), vgl. boaow (dass, von koaa, 
wasser) ; » 

8tjvci.it. (part. praes. pass, zu ktji|ath, lehren), vgl. chkomi, (dass, 
zu c«iuth, hauen, schneiden); 

BAxcMik (part. praes. pass, zu Ba^aiH, hinden), vgl. sucrouT. (dass, 
zu xcuith, brennen); 

AOYiucu. (instr. sg. von aoyuia, seele), vgl. rarxow. (dass, von 
barxa, floh). 

OTM|CMh (instr. sg. von oti.ijk, vater), vgl. pABOMh von pan. 
kt.h*/,cut, (dat. plur. von kt.ha/>, fürst), vgl. pAGOui». 

2. t zu h; für jh = j* Avird stets nur h geschrieben, das 
dann wie ji zu sprechen ist (s. §. 2) ; z. b. im loc. sing. : 

KpAH , d. i. KpajH = *Kpaj*, von KpAH, rand, vgl. pAK« von paRR, 

knecht ; 

iioah , d. i. iioaJh, daher auch noÄti geschrieben, = * iioajii von 
iioaic, feld, vgl. von a**o, werk; 
ovpiuiTH von ovpiuiTA, zeit, vgl. YphTH von Yphia, linie ;- 
Aaxa 1 * von A a *A a > gäbe, vgl. boa* von koaa, wasser; 
npHTkYH von npiirkYA, gleichniss, vgl. paijt, d. i. *p*ks, von p*ka, 
hand ; 

at.*h von ATuKA, lüfe, vgl. ho?«, d. i. *Horv, von «ora, fuss; 
Aoviuh von aov»m, seele, vgl. oifTtct, d. i. *oyt*xs, von oyt*xa, trost; 

OThlfH , KT.II J/H, Vgl. KRCTOIffc = *BRCTOK« ZU KTXTOKT., Osten, BO/.* 

= *EOr* zu Rors, gott. 

3. w zu m ; jh = jii, nur h geschrieben,,;) gesprochen (s. 2); 
z. b. im instrum. plur. msc. und ntr. 

KpAH, d. i. KpajH, von Kpaii, rand, vgl. pARu von pasi, knecht; 
hoah, d. i. noajH, daher auch noäii geschrieben, von iioaic, feld, 
vgl. a u<u von A tA0 ! werk; 
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ciBOftiiniTH von ci.EopiuiiTc , Versammlungsort, vgl. kpath von §. 24. 
Kp.m plur. tant., thor; 

von jvb*Ab, regen, vgl. rpA,\H von rpifti, stadt; 
meyii von ui, yb, messer, vgl. rauch von kaiki, wolf; 

CTpAXH von CTpAXb, wäcliter, vgl. AAiru von AAiri, schuld; 
iisiiih von imiih, fussgänger, vgl. crpAru von c.TpAVE, schrecken. 

4. i, zu k ; für jh = ji wird nach vocalen h geschrieben, 
für welches die bezeiclmung h gebräuchlich ist; diese ist in 
den älteren quellen noch nicht vorhanden, soll aber in der 
folge der deutlichkeit wegen beibehalten werden (h ist also 
genau genommen stets ß zu lesen, man liest es gewöhnlich 
als blosses j, wie es in den neueren slaw. dialekten gesprochen 
wird). Für sjb, pjb, Njh wird nur Ab, ph, in, oder in einigen 
quellen Äb, pb, üb geschrieben. Z. b.: 

ruoii, d. i. mojb == *rtioj-T,, eiter, wurz. rrni (rim-TH, faulen) mit 
Steigerung (§. 13) und suff. t, vgl. KpoK-i, dach, ebenso ge- 
bildet von wurz. Kpn (kph-th, decken); 
ophAh (opbüb), adj. possess. von opb.vb, adler, = optAjb aus *opbAj-b; 
ochAAiuTb, adj. poss. von ocbAA, stamm ockaat-, asellns, aus 

*OChAATjl.; 

pHiK,v>, rot, aus *puA-ji., vgl. pT,,\tTH, rot werden; 

YAOKHYb, adj. poss. von yaok«ki, mensch, aus *YA0RiKji.; 
niaib, lügner, aus *Airj , b, vgl. aw-atm, lügen; 
ebenso z. b. im gen. plur. der ursprünglichen /ff-stämme: p*Ki. 
zu p&ka, hand, aber roak (ko ab), d. i. ROAjb, zu koaia, wille; OYpwuTb 
zu OYptiuTA, zeit ; AAiK.fi> zu A-AiK^A, gäbe ; npiiibYh zu npHTi,YA, para- 
bel; AbiKb zu axjka, lüge; Aoyim. zu aoV'ua, seele. 

5. Wo ein nasalvocal steht, ist derselbe in der regel *, 
z. b. gen. sg. koa« zu koaia, wille; npiiTiY* zu npmiYA, gleich- 
niss (vgl. gen. sg. kojh zu ko,\a, wasser, §. 23. anm.); iihiiia 
part. praes. act. zu iikcath, schreiben (vgl. kc^tj §. 23, anm.); 
doch kann aucli * bleiben, z. b. acc. sg. koak, iipHTi.YX wie 
koa«; 1. sg. praes. iiiiiuü. 

Anm. Wo b vor j (io, H, ic, h, is) stehen sollte, wird in der regel h 
geschrieben, z. b. lauem. = i.ucmi, (s. §. 21); ec^akohiik = ec- 
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p, x + vocal. Yocal. anlaut. 


24. 2;AK0Hbie (gesetzlosigkeit; cod. Supr., in dem die beibehaltung des 
u sehr gewöhnlich ist); houitiiw «* HOMThi* (instr. sg. von HOniTb. 
nacht). Im anlaut wird h überall nicht geschrieben, sondern dafür 
stets H, in diesem falle = /b (s. o. 4), z. b. urspr. ja-m (acc. sg. 
pron. 3. pers.), slaw. *jü, daraus /b, geschrieben h; wurz. jam 
(nehmen), slaw. *jüm, daraus jlm, inf. hth, (s. §. 23), 1. sg. praes. 
ßmq, geschrieben Hl.ltt. Nach consonanten tritt k wieder hervor, 
z. b. kt. N-b (in ihn hinein); orb-M-bM« (ich nehme weg; über h 
vgl. §.47). 

25. Die Verbindung von p oder * mit vocalen kann, 
wenn ein consonant folgt, nur die Stellung p, a + vocal haben, 
z. b. rpji.vb, stadt, kaiki, Avolf. 

Anm, Diese regel darf wol als eine fürs altbulg. durch- 
stehende angenommen werden, obwol die ältesten quellen, 
wenigstens wenn der vocal i>, b ist, darin nicht consequent sind, 
z. b. wird im Ostrom, ev. geschrieben K\T,Kb und Ki.A'K'b, ApbXATH 
und AbpxaTH. 

26. Vocalischer anlaut. Das altbulg. hat eine abneigung 
gegen vocalischen anlaut der worte; es kommen im anlaute 
überhaupt nur vor: a, ii, o, oy, *, niemals 6, t., u, b, a, selten t: 

wo e ursprünglich anlautete, wird / vorgesetzt, z. b. iccub 
(bin) von wurz. es, as; 

vor t>, w tritt k, z. b. kt. (in) etymologisch = deutsch, an (i. 
als urspr. nasalvocal s. §. 23, anm.); oyy-HTii (lehren), aber 
KUK-NftTH (lernen); 

h kommt als ursprünglicher anlaut nicht vor (vgl. dazu 
§. 24, anm.); 

vor * tritt / oder k, z. b. ka^ath, binden, vgl. band; 
von derselben wurz. h^a, krankheit; 

vor * tritt j, j* aber wird entweder j«, geschrieben ii (s. 
§. 24, 2), z. b. hckath (suchen), vgl. alid. eiscon, oder ia, z. b. 
iscTii = tcTH (essen), wie z. b. im Ostrom, ev. auch geschrie- 
ben wird. 

Auch die anlaute a, o, oy, n können/ oder k als Vorschlag 
haben, z.'b. m?t> neben äjji (ich); wTpo neben oyipo (morgen); 
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kä/jJ neben *?» (band), doch beruhen die formen mit j §. 2(i. 
oder k z. th. auf dem einflusse neuerer dialekte ; komm (geruch), 
vgl. «.»TH (riechen) scheint das einzige beispiel von k vor o 
zu sein. 


Consonanten. 

Das consonantensystem des altbulgarischen. 

Eintheilung. §. 27. 


momentane conson. dauerlaute 



stumm | tönend 
(tenui's) (mediae) 

Spiranten 

stumm tönend 

i 

ua&ale 

tön. 

r- u. f 
laute 
tön. 

gutturale 

k r 





palatale 



j 

(*) 

(h ») 

linguale 

j 

Ul 

* 


P. * 

dentale 

1 Ä 

l 

c 


N 


labiale 

II 1 E 


B 

U 



Anm. 1. Das Zeichen y bedeutet den doppellaut ts, der also der 
dentalen wie lingualen classe angehört, ebenso ij die laute ts, 
beide dental. Man pflegt der kürze wegen wol die laute ui, *. Y 
mit uit, ska als palatale zusammen zu fassen, weil sie sämtlich 
aus der Verbindung von j (der reinen palatalis) mit gutt. oder 
dent. entstanden sind. 

Anm. 2. ü, p, * bezeichnen die innige Verbindung von h, p, il mit j, 
die palatale aussprache derselben (i, » etwa wie ital. rejno , fami- 
glia), doch ist es zweifelhaft, ob diese aussprache, die in den 
neueren slaw. dialekten sehr verbreitet ist, im altbulg. bereits 
vollständig durchgedrungen war. 

Anm. 3. <J>, t> * sind nicht aufgezählt als dem altbulg. fremde 
laute. 

Das verhältniss der altbulg. consonanten zu den § 28. 
ursprünglichen s. Schleicher, Comp. §. 175. Hier sei nur 

Ueikien, Hftndb. d. altbalgsr. spräche. 2 
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Verhältn. der altb. cons. zu d. urspr. 


§. 28. folgendes bemerkt: k, t, n entsprechen urspr. k, t, p; r, fl, e 
sowol der urspr. nicht aspirierten wie aspirierten media, also 
g , ffh , d, dh, b, bh ; j, k, h, m, p, ii dem urspr. j, v, n, m, r (ly, 
x ist stets aus ursprüngl. s entstanden und wird durch dieses 
in den verwandten sprachen repräsentiert: xoflHTH, w. sad, gehen; 
coy;vl, trocken, lit. saiisas. Eine bestimmte regel für das ein- 
treten des x lässt sich nicht geben; in den meisten fällen 
stand das urspr. s zwischen vocalen, seltener im anlaut, selten 
vor .consonanten. Altb ulgar. c kann ursprüngl. k entsprechen, 
z. b. cpi»fl-bi|e, vgl. xapo-ta, cord-is ; flecATb, vgl. Ssxa, decem; % 
entspricht urspr. ff, gh, z. b. ^iu-th, kennen, w. gna, vgl. 71 -yvu>- 
axa>; ^hma, winter, vgl. altind. hima-s, d. i. *ghimas, griech. 

(doch kann 7, auch lautgesetzlich aus ffj hervorgehen, s. §. 3G). 

§. 29. Eie Verwandlung von c in x ist verhäitnissmässig jung, 
da noch im altbulg. selbst bisweilen in denselben formen c 
und x neben einander Vorkommen, z. b. npH-iACOMTi 1. pl. aor. 
comp, zu npH-iATH (annehmen), gewöhnlich npH-uxoMi; -iaca 3. pl. 
dess. neben -«uia, d. i. *-«xa (s. §. 38). 

Consonantische lautgesetze. 

§. 30. Die Veränderungen, welche die consonanten innerhalb des 
altbulg. in Stammbildung (ableitung, Wortbildung) und Wort- 
bildung (flexion, declination und conjugation) erfahren, be- 
ruhen auf der gegenseitigen einwirkung neben einander stehen- 
der laute auf einander (assimilation und dissimilation), sowol 
der consonanten auf consonanten als der vocale auf consonan- 
ten; dazu kommt die einfügung von hilfsconsonanten. 

§. 31. I. Assimilation. 

1 . Unvollständige assimilation (anähnlichung) ; die 
Veränderung der laute besteht darin, dass der eine dem andern 
oder beide gegenseitig sich nähern. 

A. stumme vor stummen, tönende vor tönenden 
consonanten. 

Nach einem allgemeinen gesetze können nur stumme vor 
stummen, nur tönende vor tönenden consonanten stehen (tenues 
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Assimil. ; stumme vor stummen u. s. W. ; cons. mit j. 19 


vor tenues, mediae vor mediae); im altbulg. kommt indess nur §. 31. 
der fall vor, dass c vor tönenden zu ? vor stummen zu c 
werden muss: 

c vor a zu V- das innere, fleischartige der rinde, 

von maco, fleisch; ho7,aph plur., nasenlöcher, von noct., nase. 

Anm. Schon in älteren quellen kommt das c der praep. CT. (mit) 
durch ausfall des T, bisweilen vor tönende consonanten zu stehen 
und wird dann z. b. ZK*7 ,jth = CE-KA^JTII, zusammenbinden; 

3Apan = CT.Ap.un., gesund. 

7 , vor t zu c: 1. sg. praes. ne;-«, inf. kcc-th, fahren; 1. sg. 
praes. st?-*, inf. a*c-th schreiten. 

Die praepositionen ecjji, ki^i, h^t., pa^i (s. §. 7) §. 32. 
verlieren in der Zusammensetzung in der regel das auslautende 
i; das \ bleibt dann nur vor vocalen und vor den tünehden 
r, n, e, b, h, m, a (über p s. §. 47), vor den stummen k, t, u, jt 
(über f §. 44) wird es zu c, z. b. ecc-kohi.yi.iii,, unendlich (aus ec^e, 
ohne; kohm|i>, ende); kic-ktjiiiith, aufwallen; tic-ncumi, auskochen; 
pic-TpirNÄTH, zerbrechen ; hc-,vo,\hth, herausgehen (die Veränderun- 
gen dieser praeposit. vor andern anlauten s. in den folg. §§.). 

Anm. In den Worten kcc-ao, rüder, von Kcspx, ich fahre; uac-ao, öl, 
zu ua^-ath, salben; ci-bac-ao, fessel, oy-BAC-AO, diadem, zu ka^-ath, 
binden, ist ^ vor A, das also hier als stumm gilt, zu c geworden. 

In einigen Worten sind i, a vor i zu c geworden (a gilt 
also auch hier als stumm): yhc-ao (vgl. auch yiicma), zahl, zu ybt* 

(inf. yiicth, zählen); r*c-AH plur., Saiteninstrument, zither, zur*A-a 
(inf. racTH , zither spielen); bc-ah plur., krippe, zu w. ba, inf. 
bcth, essen. Die anähnlichung besteht hier zugleich darin, 
dass vor dem dauerlaute a die stummen t, a ebenfalls zum 
dauerlaute geworden sind. 

B. Die Veränderungen der consonanten in verbin- §. 33. 
düng mit folgendem j (also vor to, a, k, h, ik, h=jfc 
für *ji, h=jh). 

1. In der Verbindung der labiale mit y bleiben die 
consonanten selbst unverändert, es tritt aber zwischen 
n, b, k, m und j ein a, z. b. 1. sg. praes. Koyii-A-t* für *Koym*. 

2 * 
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Conson. durch j veränd.; lab. mit. j\ 8, f , e. 

§. 38. (vgl. 2. sg. HoyfiHiiiH. inf. ko^iihth, kaufen); »ioe-ü-icht. part. praet. 
pass, zu itioKHTH, lieben (vgl. repiche zu upNTH, kochen); aob-e-k, 
tapfer, edel, = *AOK-jh = *AOB-jE; ke^-hok-a-w. 1. sg. praes. zu 
inf. -hokhth, 2. sg. -norhuih; km-e-ik 1. sg. praes. zu inf. himth. 

Anm. Dass diese einschiebung eines E verhältnissmässig jung ist, 
geht schon aus dem umstände hervor, dass vocal + nasal vor ihm 
unverändert erhalten bleiben (§. 23) und wird bestätigt durch 
die erhaltung von formen ohne s, z. b. im cod. Supr. ^cmw. 
acc. sing. = gew. ^cme» von erde; im cod. Supr. sind 

Schreibungen wie ocTEKhieNE, gewöhnlich octerekhe, part. praet. 
pass, von octekhtii (verlassen), häufig. Im Assem. ev. (glagol.) 
?eua, d. i. '{cmu gen. sg. = gew. ^cmem; ?euh dat.-loc. sg. (=?enjH 
für *?ewjE §. 24, 2) = gew. sjemeh; re^eweche, d. i. kt./eioeicht. 
v (§. 1 ., anm. 1 ) = gew. eioeekne u. a. 

§. 34. 2. Die Verbindungen «j, pj, »j bleiben unverändert, z. b. 

komis, geruch, Mopie, meer, iioeic, feld, gen. nosu, dat. nosm u. s. w. 
Diese formen sind als die ältesten anzusehen; es scheint aber, 
dass früh die neigung eingetreten ist, die in den neueren slaw. 
sprachen durchdrang, das j mit dem n, p, s in der aussprache 
so eng zu verbinden, dass dieselben zu palatalem h, p, s wur- 
den und mit j gewissermassen nur einen laut bildeten. Diese 
palat. aussprache wird entweder gar nicht bezeichnet, sondern 
mit weglassung des j geschrieben nose, Mope u. a., oder durch 
h, p, S ausgedrückt, nach welchem des j stehen aber auch 
fehlen kann, so im cod. Supr. z. b. mos» 1. sg. praes. von 
moehth, bitten; i|*iü; (== i|ea») dass, von ijkiiith, heilen; hcmeenkhe 
part. praet. pass, zu hciiaeiihth, erfüllen; Kpsft* (= EpsH») 1. sg. 
praes. zu epamhth, kämpfen. 

Anm. Da wir das altbulg. in der möglichst ältesten gestalt zu 
schreiben suchen, ist das Zeichen " für uns in den meisten fällen 
überflüssig. Der deutlichkeit wegen soll es im folgenden beibe- 
halten werden, wo nach h, p, E ein h = jH, ein k = jh ist. 

§. 35. 3. In der Verbindung der dentale t, a mit./ bleiben 

die dentale unverändert, j wird zum lingualen Zischlaut: ij zu 
tiii, A.j zu a®, die so entstandenen doppellaute aber sind um - 
gestellt zu mit und *a: 


Dlgitized by Google 



uii — « T /'; *a =« xj t die guttur. mit j. 21 

a. uii = Tj ; z. b. praes. ORpauiTX, ORpauueuiH — ’ORpaij* §. 35. 
u. s. w. (inf. oeptciH finden); 1. sg. praes. Rpkuii« => + npkTj* (2. sg. 
k|»rthmh, inf. RpRT-tTH wenden); ocmaiiitr =* *ock/uTji> (§. 24, 4), 

adj. poss. zu ocmi, st. ocm«-, asellus. 

Steht Vor dem i ein c, so wird es an tu assimiliert und 
verschwindet ganz, z. b. 1. sg. praes. pauiTx = *pjcuiT* = *picrj*, 
inf. picT-HTH, wachsen machen, vermehren. 

b. *a = flj, z. b. praes. üüisk^*, xaxAeuiH u. s. f. = 

u. s. w., inf. xraath, dürsten; 1. sg. praes. poxA* = poAjs (2. sg. 
Poahuih), inf. poahth, gebären; puxAh, rot, = ^piiAji (§. 24, ,4), 
vgl. piA-nTH, erröten. 

Ein vor a stehendes g schwindet durch assimilation an x 
ganz, z. b. 1. sg. praes. hxa* = *»?xa* = inf. u^a-* 1 ™) 

reiten, fahren. 

Ein zwischen r, a und j stehendes p oder k (dafür nach 
§. 33 stets k.i) hindert nicht die Verbindung des j mit dem 
dental, z. b. 1. sg. praes. ciuoiuTpu; =■ *cxuoip« (2. sg. ciuo- 
TpuuiH), inf. cRMOTpuTH, schauen; 1. sg. praes. oym*xapis = 
*-u*Api*. inf. -usAßHTN, weise machen; 1. sg. praes. OY«ipkuiTRAi&, 
part. praet. pass. 0 YMpkuiTRiii£Hi>, inf. OYupkTRiiTH, tödten. Doch 
kommen beispiele des unterbleibens dieser Veränderung vor, 
z. b. cuiOTpemne, d. i. cmiotpicnhk. 

Asm. 1. Die lautgruppe mt entsteht ausserdem durch einwirkung 
eines j auf die gruppe CK;«CKj würde zunächst cv geben (s. §. 36), 
dafür aber tritt stets uit ein, z. b. 1. sg. praes. huit* = *HCKj&, 
inf. hck-bth, suchen. 

Anm. 2. Treffen in der Zusammensetzung c-v, g-x zusammen, so 
entstehen daraus uit, xa; hier kommen wieder die praepos. E£^-, 

Ri?-, Hg-, pjg- in betracht (s. §. 32), z. b. ECiiiTHCAkN'k, zahllos, = 
*Eec-YHC»kHi für ^Eeg-YHCAkHi (§. 32); riuitath, anfangen, = *ri>c- 
Y*th für *R’Eg-Y*TH; HXA6H« 1. sg. praes. zu Hg-riH.lTH, vertagen, 

— » *Hg-X£H*; pAXA e|BTH ) verbrennen, «= *pjg-xciiiTH. Doch kommt 
die Schreibung ricvoyahth ca (sich verwundern) u. a. vor. Ueber 
E€YHCilkil 8. U. §. 44. 

4. Die Verbindung der gutturale k, r, je mit j. In §. 36. 
dieser Verbindung werden beide consonanten verändert (gegen- 


Digitized by Google 



22 


Y = nj; *=»rj; iu=jtj; i| = Kj; g = rj; c, i|, g mity. 


§. 36. seitige atiälmliclmng , z. b. k-j zu t-s u. s. w.). Die Veränderungen 
theilen sich in zwei classen, je nachdem das j zum lingualen 
(palatalen) zisclilaute (ui, *) oder zum dentalen (c, g) wird. 

a. linguale (palatale) Wandlung, kj zu v: 1. sg. praes. 
iuitys, 2. sg. imtyciiih = *niuKj« u. s. w., inf. wuk-tth, weinen; 
yaokhyk = *Y*OBisKjT, (§. 24, 4), adj. poss. von ytok*kt., mensch; 

rj zu *: praes. tix», at.ikcihh u. s. w. =» *in>rj* u. s. w., inf. 
sir-rTH, lügen; cTpssss, wache, = *cTpjrjs, vgl. ciptr-*, ich be- 
wache; KCAh-Moxi> (viel vermögender, optimat) = *-uorj7., vgl. 
Mor-x, ich kann; 

V zu hi : praes. iumx, luiuemii u. s. w. = *«a?g* u. s. w., inf. 
ii.tv-tth, pflügen; .joynn, seele, = *Aoy,vja, vgl. ,joyvh, geist. 

b. dentale Wandlung, kj' zu i|,' nur in einigen beson- 
deren fällen und viel seltener als kj zu y: das suffix msc. hi|h, 
ntr. M|c, fern, nifi steht für *k«ji u. s. w., iii|t für *hkjs, z. b. 
otm|i. = *OThKj r L J vater; cctmjc, dörfchen, ■= *cc,\i.Kje ; ebenso iit.thi|t 
= *niTHKja, vogel; vgl. ferner gATTimi,, goldmünze, neben gATTHifT, 
dass.; oyroy.HiiKT., einer der gefällt, Verehrer, oyroAt.HHt|.i, eine 
die gefällt; or.hiim.HHKT,, theiluehmer, OKhiiiTi.Hiii|T, theilnehmerin. 

In der bildung einer classe frequentativer verba vertritt 
ein wol ebenfalls aus kj zu erklärendes i| ein k im wurzelaus- 
laut, z. b. k.thi|tth neben kahkath zu kahk-hsth, schreien, rufen; 
thij.tth neben ttktth zu tck-a; (1. sg.), inf. TeuiTit, laufen. 

rj zu g, ebenfalls selten, z. b. cTbgT (pfad) ist aus *CTbrjj 
entstanden. In der bildung frequentativer verba wird eben- 
falls r durch g vertreten, z. b. ,\kiis;.tth neben Kvg-,ymr.iTH zu 
^KHrNmTH, bewegen. 

§. 37. 5. c, ij, g werden mit j zu m, y, *. ui == cj, z. b. praes. 

iihiiix, iiiiiiichiii u. s. w. *= *oncj* u. s. w. , inf. ni.c-.TTii (niic-TTH), 
schreiben; nsniT, weide, — *nacja, vgl. nsc-x, ich weide; 

y = ijj, z. b. praes. kahyä, ktiiycuih u. s. w. — *kahiuä u. s. w., 
inf. kthij-tth, schreien ; OThYb = *OThqji, adj. poss. zu OThip., vater; 

x — gj, z. b. praes. baxx, kaxcuih u. s. w. = *B*gjx u. s. w M 
inf. Big-TTH, binden; mtxt, salbe, = *MAgjT , vgl. MTg-aiH, salben; 
KbKAXh = *KlKAgjl, adj. poss. ZU KlNAgb, fÜrst, 
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Anm. Ein zwischen c, jr und j stehendes A, N hindert die verw r and- §. 37. 
hing nicht, z. b. 1. sg. pracs. muiiiai* (2. sg. mucahuih), inf. uucahth, 
denken; 1. sg. praes. baasrnur (2. sg. baa^nhiuh), inf. eaa^hhth, irre 
führen. 

C. Die Verwandlung der gutturale vor den pala- §. 38. 
talen vocalen. 

Die Verwandlung der gutturale vor den wei- 
chen (palatalen) vocalen e, h, h, *, a kann wie in der 
Verbindung mit j lingual (palatal) und dental sein. Die ein- 
zelnen fälle sind: 

1. vor e und e findet nur linguale Wandlung statt: 
k zu y, z. b. voc. sg. YAOBtYC, nom. YAOBtKi., menscb; 2. sg. 
praes. iicyciuh, 1. sg. iickä, koche; von yaobuki kommt yaob*yi>ctbo, 
humanitas, genus bumanum; 

r zu je, z. b. voc. sg. roskc, nom. Ron, gott; 2. sg. praes. 
fficxeuiH, 1. sg. »er«, verbrenne; von Bori abgeleitet eoskbctbo, 
gottbeit, göttlicbkeit; 

X zu ui, z. b. voc. sg. Aoyuic, nom. aoyx'l, geist; 2. sg. praes. 
BphiueiuH, 1. sg. Bßhx&, dresche; von cipaxi, schrecken, abgeleitet 
cTpauihHit, schrecklich; von imhxe, mönch, mhhuircki», mönchisch. 

In den nicht zahlreichen fällen, wo in Stammbildung und 
flexion guttural vor a zu stehen kommt, findet ebenfalls die 
linguale Wandlung statt, z. b. von OTpoin., kind, demin. 
otpoya; 3. plur. aor. pmiiA zu 1. sg. ptxi (peuiTH, sagen). 

2. vor h und * findet linguale (palatale) Wandlung 
statt, wenn diese vocale stammbildenden elementen 
(also Suffixen, die nicht unmittelbar declinations- und conju- 
gationsendungen sind), dentale Wandlung dagegen, wenn 
sie zu flexionsendungen (declinations- und conjugations- 
suffixen) gehören. 

In stammbildenden elementen wirkt * wie «, j geht in dem 
entstehenden lingualen laute auf, als vocal bleibt nur a. 

Beispiele; k zu i|, y: iiylkr, schar, Schlachtordnung, n. plur. 
iuclijh, loc. plur. RAiifExi ; abgel. verbum iiaiyhth ca, sich scharen, 
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KT, TT, jct in iiit verwandelt. Vollst. assimil. 


§. 38. in Schlachtordnung stellen, wo -n den verbalstamm bildet; 
t«kä, ich laufe, 2. sg. imperat. tki|h; abgeleit, verbum toyhtk, 
giessen; 1. sg. imperf. Tevas.T* (vgl. ncc*:\,kt, zu hcc.-ä, wo «den 
stamm des imperf. bildet); 

r zu g, *: Apoyri, freund, noin. plur. ApoygH, loc. plur. 
Äpoygtjn, ; abgeleit, verb. ApoyxHTH ca, sich befreunden ; »ers, ich 
verbrenne, imperat. 2. sg. »hg«, imperf. xcx.uxi. = **cra,n ; 
Mf.Kon., viel, compar. minosk.th — *HT.«ortH, vgl. 

je zu c, in : CTp.Tjci, schrecken, nom. plur. CTpic«, loc. plur. 
CTp-Tctja; abgeleit, verb. CTp.uuiiT«, schrecken; coyro, trocken, 
compar. coviuth = *coyrm 

Anm. I. TJeberhaupt steht nach y, », in nicht », sondern, wo dies 
etymologisch zu erwarten war, a, z. b. Yaci, zeit, neben älterem 
yuck u. a. 

Anm. 2. CK geht vor flexivischem h, * regelrecht in ci| über, statt 
dessen kann aber auch CT eintreten, z. b. YAOKHYhCKl» , menschlich, 
loc. sing. msc. YSOMYhCi)* oder YftOB«YbCTt. 

§. 39. Die lautverbindungen kt, tt, jct werden vor h, k zu iiit, 
z. b. inf. pciHTH, sagen, = *p€K-TH, 1. sg. praes. pcK*; inf. »ciiith, 
brennen, = *»er-TH, 1. sg. praes. »er*; inf. KptiuTH, dreschen, 
*= *Kpt.x-TH, 1 . sg. praes. KpbjE* ; neuiTh, ofen, — *iick-tk, von nc«*, 
inf. iicuith, kochen; no-uouiTh, hülfe, = *-Mor-Th, von hot*, inf. 
moiiith, können. Zuweilen lässt sich die entstehung des iiit aus 
kt nur an den verwandten sprachen nach weisen, z. b. hoibti», 
nacht, vgl. litau. nakti-s. 

§. 40. 2. Vollständige assimilation (angleichung). Aus zwei 

verschiedenen consonanten werden zwei gleiche, ein doppel- 
consonant; doppelconsonanten werden aber im altbulg. über- 
haupt nicht geschrieben (z. b. icch — *icc-cm, vgl. iec-ub, 2. u. 
1 . sg. von w. ree-, sein ; BegaKoimie, gesetzlosigkeit, = *Kcg-gjKOKHic). 

A. rückwirkende assimilation: der letzte consonant 
macht sich den vorhergehenden gleich. Da doppelcon- 
sonanten nicht geschrieben werden, ist das resultat, 
äusserlich angesehen, stets, dass in diesen fällen nur 
der letzte consonant bleibt, der erste wegfällt. 
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Vollst. riickwirk. assimil. Assimil. im zusammeng. aor. 25 

k zwischen c und 11 stehend wird dem h assimiliert §. 40. 
(fällt aus), z. b. w. iiacck, plaudere, tanzen, vgl. hacck-ath, davon 

IMECH&TH = *H/ICCK-HÄTH. 

t und a werden assimiliert: §. 41. 

1. vor h, z. b. O’CKKM&TH , hell werden, =» ‘'-cki.t-häth, w. 
ckrt, vgl. o-CKHT-jTH, dass.; Rk^-EiMÄTH , erwachen, — *ei»ah*th, 
w. siAi vgl. et.a-«th, dass.; 

2 . a vor u, g, c der personalendungen -ub, -ut, -gt, -ch, 
z. b. w. *a (ha)> essen, 1. sg. «uh =■ **A-ufc> 1- plur. tm, 1. dual. 

«g«, 2. sg. *ch; 

3 . t, a vor n des part. praet. act. II., z. b. w. iuct, inf. 
nsecTii, flechten, part. praet. act. II. luea* = *nseT-*i; w. iua, 
inf. hacth, fallen, davon un = *r*a-*'. 

n, r werden assimiliert vor r, z. b. ov-cimäth, ein- §. 42. 
schlafen, = *-cwi-rs.ti«, w. cu, vgl. od-jtii, schlafen; n.N<RTN 
= *riB-R*TH, ci.-n.R<RTH, falten, vgl. ci-i-mratii , dass, (doch ist 
die regel nicht ausnahmslos, vgl. rinum, n.ir.M*TH, zu gründe 
gehen); 

n, r, g vor dem t des infinitivs und supinums, z. b. 
no-YpgTH, schöpfen, = *yp*n-TH, 1. sg. praes. -Ypsns, supin. 
noYptTi; rpeTH, graben, = *rpcE-TH, 1. sg. praes. rpeB*; sehth, 
leben, = "“skim-th, 1. sg. praes. skhk*. 

Anm. Die Verbindungen ni. et unterliegen auch anderen gesetzen, 
s. §. 47, 2. 

Die assimilationen im zusammengesetzten aorist §. 43. 
I. (s. d. conjug.). Vor dem c oder je (nu) des der wurzel an- 
gefügten hilfsverbums wird jeder consonantische wurzelaus- 
laut assimiliert (über die eintretende ersatzdehnung s. §. 22), 
z. b. w. peg (inf. pcuiTH , sagen), 1. sg. aor. pwi = *peg-jrE, 
*peK-ci, 2. dual, ptcu = *pcg-cu, 3. plur. ptiu* = *peg-nu, 

*p£g- gg, * peg -c«; w. ba (inf. bcth, essen), 1. sg. aor. bci = 
*«A-ci; w. rp€B (inf. rpeTH, graben), 1. sg. aor. no-rpici = 
*-rpeB-ci u. 8. w. 
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26 Vorwärtsw. assim.; dissimil.; consonanteneinschieb. 


44. Das der praepositionen 117,35-, »135-, PA35- wird 

in der Zusammensetzung vor c zu c (c-c nur c geschrieben, 
s. o.), z. b. KecÄOKOcbHT», aXoYo;, = *ßC35-ca.; kt>cmiiiath ca, lachen, 
= *kt»^-cm. ; ncitXNftTH, austrocknen (intrans.) = *h^-c. ; pacroiaTH, 
entfernt sein, = + pa?-CT. 

Anm. Auch vor y, iu, i| kann 35 , das vor jenen stummen lauten 
zunächst zu c werden musste, assimiliert werden und so schwinden, 
z. b. RGYHCiihHTi, zahllos, = *B€^-y; pauibAi, auseinander gegan- 
gen, = *pa^-w.; hi|t>ahth, heilen, = hc-I|. (neben HCiftaiiTH, hctuahth, 
s. §. 38, anm. 2.). — Heber uit aus cy vgl. §. 35, anm. 2. 

45. B. vorwärtswirkende Assimilation: der erste conso- 

nant macht sich den folgenden gleich, der demnach 
ganz schwindet. 

Das b der praeposition OßT»(um) assimiliert nach Ver- 
lust des auslautenden i, in der Zusammensetzung folgendes b, 
z. b. OBAtuiTH, umziehen, anziehen, = *OB-B.muTii ; oe-kti, geliibde, 
versprechen, = *oe-k*tt,, (k-stt», ratschlag, vertrag). 

46. II. Dissimilation; 

aus zwei gleichen consonanten werden ungleiche. 

t und j werden vor t zu c, z. b. w. iiüct, 1. sg. praes. 
imcta, inf. iiiicc-TH = *nxeT-TH, sup. naec tt,= *im€T-ti, flechten; w. 
na*, 1. sg. praes. n^&, inf. iuc-th = *iiaj-Tii, sup. nac-TT» = 
*naA-T i, lallen; wurz. Kaaj, 1. sg. Kaaj& (inf. Raacui, herrschen), 
davon Kaac-Ti», lierrschaft, = *Kaaj-Tb. 

47. III. Consonanteneinschiebung und -Vorschlag. 

1. Zwischen 35 und p kann ^ eingeschoben werden. 
Die meisten hierher gehörigen falle beziehen sich auf die Zu- 
sammensetzung der praepos. bc^-, «»35-, pa^- mit Worten, die 

auf p anlauten, z. b. Ki^-j-pacTH, aufwachsen, H^-^-peuiTH, aus- 
sprechen, pa^-A-ptuiHTti, lösen. Ausserhalb der Zusammensetzung 
z. b. H^-j-paHÄb, Israel, für ^ptai», reif. Dasselbe findet 

bisweilen statt zwischen sb und p, z. b. sBflptao, kehle, jraP*e*> 
füllen, für gewöhnl. aspMO, JKpüBi. 


Einschieb, u. Vorschlag von conson., namentl. m. 
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Anm. ln der stammbilduug kann umu bisweilen die einschiebung §. 47. 
von T zwischen c — fi beobachten, z. b. m>C-T-pE, bunt, von IlhC-.VTH, 
malen, schreiben, suffix -pE, vgl. jon-pE, gut. lieber dp — urspr. 
sr im wurzclanlaut s. Schleicher, Comp. §. 182, 7. 

2. Zwischen dem t des infinitivs und den wurzel- 
auslauten n, r. kann die einschiebung eines c statt- 
finden, z. b. rpCK-c-TM (graben), iio-yprii-c-th (schöpfen); zwi- 
schen n und c kommt auch e vor, üo-ypeii-ec-th; endlich kann 
der labial an c assimiliert werden, so dass die formen rpecTH, 
noYphCTH entstehen. 

Anm. Die infinitive dieser verba können also folgende formen 
haben: rpeTH (§. 42) rpeeCTH, rpccTH, iiOYphiiECTH. 

3. Vor das anlautende j der obliquen casus des pronomens §. 48. 
ii (gen. icro, dat. iciioy, instr. hur, d. i. jhur u. s. w.) wird n 
vorgeschlagen, wenn dieselben unmittelbar von einer echten 
praeposition abhangen (kc7,e, kt,, jo, h/,e, kt., m, h.ije, o, 

ote, no, iioje, npH, nptjE, ei,, oy), z. b. kc/.t, ii-icro, ohne ihn, m.t Ah, 
auf ihn, ce nhmh, mit ihnen, oy hiiye, bei ihnen; aber ce icro 
MAicpHtK, mit seiner mutter. 

Ebenso bei den cass. obl. des relativums h-skc (gen. icro-xc 
u. s. w.) und den aus h gebildeten relativen adverbien, z. b. 

H r \c*c, wo, jo hracxc, bis wo, bis; w.joy, woher, ote m*joy, von 
woher; icrja, als, kt, mcrjj. 

4. Vorschlag eines m kann stattfinden in der Zusammen- 
setzung von bi, ote, ci mit bth, nehmen, z. c. ce-h-eme part. 
praet. act. I., ce-k-rue subst., Versammlung; ote-h«, d. i. -n-u 
3. sg. aor. comp, (aber auch ote-hme, ote-hth). 

Vorschlag eines n findet regelmässig statt in der Zusam- 
mensetzung von ke, ce mit hth, gehen, ke-m-iith, ce-h-hth. 

Ausserdem findet sich derselbe Vorschlag in einigen selt- 
neren fällen und nicht durchgängig, z. b. ce-h-ecth neben ce-uctn 
( verzehren), ce-h-hcktth (sammeln), ke-h-oyiiihth (hören, iv- 
omCeoftat). 
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Auslaut. 


Auslautsgesetz. 

§. 49. Kein altbulgarisches wort kann auf einen consonanten aus- 
lauten; wo die Vergleichung der verwandten sprachen ur- 
sprünglich consonantischen auslaut ergibt, sind auslautendes 
n, m mit dem vorhergehenden vocal zum nasalvocale gewor- 
den (§. 23), die übrigen consonanten abgefallen (vgl. Schlei- 
cher, Comp. §. 183). 

Anm. Ausnahmen von diesem gesetz sind nur scheinbar: man findet 
in den quellen öfter Schreibungen wie ecj; mr.T., ohne uns, h? 
rpa^ii, aus der stadt u. a. dgl., hier aber sind praeposition und 
abhängiger casuB nach verlust des auslautenden i der praep. bo eng 
zusammen gesprochen, dass sie unter einen accent fallen und ge- 
wissermassen als ein wort anzusehen sind. Daher nimmt auch in 
solchen fällen das ^ an den lautgesetzlichen Wandlungen theil, die 
§§. 20, 35 anm. 2, 44, 47 besprochen wurden, z. b. nc kimchc = 
K.U4CHC, aus dem steine, HiiiTß'&lU = Yptm, aus dem 
mutterleibe, EeciNi = be^e CT.Mil, ohne schlaf, Ee^AßiiN’B = Ee?i 
(ktmt., ohne wunden, sogar hx Micro = h^t, Micro (vgl. §. 37, anm.); 
ähnlich ist uinhuh = Ch hhmh. u. a. dgl. 
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n. Formenlehre. 

A. Declination. 

1. Declination der nomina 

(substantiva, adjectivd). 

Allgemeine bemerkungen. „ §. 50. 

Das altbulg. unterscheidet folgende casus^: nominativ, 
genitiv, dativ, accusativ, instrumentalis , locativ, vocativ; die . 
drei genera: masculinum, femininum, neutrum; die drei numeri: 
singulär, dual, plural. Im neutrum fallen nom., acc., voc. sing, 
in eine form zusammen, ebenso der nom. und acc. plur. Der 
dual unterscheidet nur drei casusformen : eine für nom., acc., 
vocat., die zweite für gen. und loc., die dritte für dat. und 
instr. Im plur. ist der vocat. nicht vom nom. unterschieden. 

Wir theilen die declination ein nach dem auslaute der 
nominalstämme , machen aber aus den consonantiscli auslau- 
tenden stammen keine besondere classe, sondern nur eine 
unterabtheilung der i- classe, weil jene in den meisten casuS 
in die analogie der i-stämme übergegangen sind; wir bekom- 
men daher folgende eintheilung: 

1 . i- und consonantische stamme: 

A. i -stamme (slaw. auf b auslautend): 

a. masculina. 

b. feminina. 
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Declination; i-Btämme. 


§. 50. B. consonantische stamme: 

a. s- stamme (auf c ausl.). 

b. n- stamme (auf m ausl.). 

c. r- stamme (auf p ausl.). 

d. I - stiimme (auf r ausl.). 

2. u-stämme: 

A. stamme auf langes ü (u). 

B. stamme auf kurzes it (i)- 

3. a-stämme: 

A. reine a-stämme, ohne./: 

a. masc. und ntr. (stammausl. slaw. o). 

b. femin. (stammausl. slaw. a). 

B. ,/a-stämme: 

a. msc. und ntr. (stammauslaut slaw. re). 

b. femin. (stammauslaut slaw. n). 

§. 51. 1. Die i- und consonantischen stamme. 

A. j-stämme, stammauslaut k. Zu dieser classe gehö- 
ren nur msc. und fern, substantive. Im sing, sind gen., dat., 
loc., voc. in folge von lautgesetzen in eine form zusammen- 
gefallen (über die ursprüngliche form der casussuffixe sowol 
bei dieser wie bei den anderen stammclassen s. Schleicher, 
Compendium in den betreffenden abschnitten von §. 243 — 263). 

a. masc. b. fern. a. masc. b. fern. 

sing. nom. (weg) koctk (knochen) plur. iiatm-ic kocth 


gen. n*TH 

KOCTH 

IlttTH-H 

KOCTH-H 

dat. häth 

KOCTH 

IlmTL-UT» 

KOCTh-Mk 

acc. tiÄTi. 

KOCTh 

IlmTH 

KOCTH 

instr. naTh-Mk 

KOCTH-Itt 

11/üTL-MH 

KOCTk-UH 

loc. II*TH 

KOCTH 

IIÄThtT» 

KOCTk-.Vk 

VOC. II*TH 

KOCTH 
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Declination; i-stämme. 


31 


a. masc. 

dual, nom.-acc. ii*th 
gen.-loc. iiüth-h) 
dat-instr. iu.Th-u.\ 


b. fern. 

KOCTH 

KOCTH-K) 

K0CTK-M.1. 


§. 51. 


Hierher gehörige masc. sind z. b. ro.UtKh (taube), rocnoAb 
(herr; hat öfter gen. rocuoAi, dat. roctio^oy nach art der 
«-stamme), rocTb (gast), sptiipb (wildes thier), i;*Tb Schwieger- 
sohn), ,uo,\hk nom. plur. (leute), (bär), r.ub (dieb), 

Tbcrb (Schwiegervater), Ypi.m. (ypiKi,, wurm) u. a. Auch amu 
( tag) bildet Casus nach dieser classe: gen'., dat., loc. sing, a**««; 
gen. dual. A hNH| °; nom. plur. A>->iHie, gen. a*> n hh, loc. Akübxi 
(der instr. sing, hat bisweilen die fern, form a*>nhi*). 

Zu den fern, gehören die zahlreichen mit den Suffixen s 
(»), Tb (ti) gebildeten fern, substantive, z. b. ;inomAb (be- 
fehl), p«vb (rede), Biucib (herrschaft) , uouith (macht), psA« ctb 
(freude) u. s. f. 

Anm. 1. h vor den endungen h, k, h», ta steht für b (vgl. §.24 anm.), 
das sich bisweilen noch findet, z.b. ci.Mpi.ThU, instr. sg. von cbupbTb 
(tod) u. a. dgl. im Suprasl. cod. 

Anm. 2. Vor den auf i, h auslautenden (mit u, jt anlautenden) 
casusendungen ist schon in den ältesten quellen h vielfach, in 
manchen durchgchends, zu e geworden z. b. .uoacmi = aioaujj,, 
ah>a«\i. = »OAbVb; kcihtcvi, — kciiiti.vi. (scuiTb, Sache, ding), und 
so bei allen hierher gehörigen Worten. 

Anm. 3. Die i-stämme gehen in verschiedenen quellen nicht selten 
in die analogie der /»-stamme über, vgl. §. 59, anm. 3. 


B. consonantische stamme; consonantiscli flectiert §. 52. 
werden können nur nom.-acc. und gen. sing.; gen. dual.; nom., 
acc., gen. plur. Die übrigen Casus folgen der analogie der 
i-stämme, einzeln auch der «-stamme. 

a. s-stiimme; stammauslaut c, z. b. caokcc- (wort), nom. 
sg. csoko mit verlust des auslautenden consonanten; die hier- 
her gehörigen substant. sind sämtlich neutra, beisp. hcko 
(himmel), mo (leib), yo^ao (wunder), oko (äuge), o^to (ohr), 
über die beiden letzteren vgl. indess §. fi5. 
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§• 52. 


§. 53. 
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Declination 

; .v -stamme 

; n - stamme. 


sing. 

plur. 

dual. 

nom. 

CAOKO 

CAOBCC-A 

CAOBCCH 

gen. 

CAOBCC-C 

CAOBCC-l 

CAOBCC-Oy 

dat. 


jCAOKCCl.Ml 

(CAOBCCbMA 

CAOBCCH 

[CAOKCCOMT. 

(CAOBCCCMA 


acc. 

CAOKO 

CAOKCC-A 


instr. 

(CAOBGCbMb 

JcAOBCCbMH 



[CAOBCCCMh 

(CAOBCCH 


loc. 


j CAOKCCl.X'f. 


CAOBCCH 

(CAOBCCCjtl. 



Anm. 1. Das 

b vor den mit M und x 

anfangenden casusendungen 

ist schon in 

den ältesten quellen selten und nicht überall beleg- 

bar (vgl. §.51, anm. 2), 

doch kommen formen mit b vor, z. b. 


CAOBCCbUh, TtACChUA, vovacclmh, CAOBGCbtl. Der instr. plur. hat 
meistens die form der a- stamme caobgch , auch der nom.-acc. 
dual, kann diese haben, also caobgcb. 

A n m. 2. Die hierher gehörenden wort e können überhaupt der analogie 
der neutralen a-stämme in der art folgen, dass das suffix -ec- für die 
flexion ganz verloren geht, z. b. gen. rtu, dat. TtAOy u. s. f.(s.§. 58). 


b. n-stämme; 1. masc. st. kaucn- (stein), nom. sing, kamu; 
2. neutr. st. huch- (name), nom. sing, iiu« (vgl. §. 23). 


sing. nom. 
gen. 

dat. 

acc. 

instr. 

loc. 


1. masc. 

2. neutr. 

1. masc. 

KAUll 

hu« plur. 

KAUCH-G 

KAUCH-6 

HUCH-C 

i 

(h'AMCH-’b 

[kamchhh 

KAMCHH 

HMCHH 

KAMGHhM'b 

KAUGHCM’b 

KAMCN-C 

HM« 

KAMCHH 

KIMCHbMh 

KAMGHCUb 

IlMCHhUh 

(hmchcmb 

KAMCHbMH 

BAUCH H 

HUCHH 

KAMCHb.Vb 

KAMCHC.Vb 


VOC. KAUCHH HM« 

dual. nom. acc. kamchh hmchh 

gen. loc. kauchiho hmch-ov 

dat.instr. KiMCNhMA hucnkma 


2. neutr. 

hmch-a 

HMCH-l 

{ HMCHI.M1. 
HMCHCMIi 
HMCH-A 
HMCNU 

{ HUCHhYT, 
HMCtIG.VI. 
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i)eclination; r- Stämme, ( - stamme, 33 

Hierher gehören z. b. msc. «opa, das einzige msc. mit a im §. 53. 

nom. sing., Kpeuii (kiesel), n.uuu (flamme); ntr. wietia (stamm, 

•;svo;), Bftttu (last), «ptua (zeit), cwia (same) u. a. 

A n m. 1 . Die masc. können auch schon im nom. sing, die » - form 
haben: Kauern» u. s. £, einige sind nur in dieser nachweis- 
bar: iipi.cTcsh (finger), pcuesb (riemen), CTcncMt (stufe), leaeNk 
(hirsch). 

Anm. 2. Die im paradigma mit aufgeführten regelrechten formen 
der t- stamme sind selten und zum theil nicht zu belegen, vgl. 

§.51 anm. 2, §. 52 anm. 1 ; doch kommen z. b. vor Huem>ut», ko- 
pcshUM u. a. 

Anm. 3. Der instr. plur. ntr. scheint stets die form der a - stamme 
zu haben, vgl. caobcci .1 §. 52. 

Anm. 4. Nach diesem paradigma bildet asm» einige casus von einem 
stamme £>>■-: gen. sing. AkM-G, acc. sing. At.a- 6 , gen. dual. AkN-oy, 
gen. plur. AkK-k (vgl. dazu §. 51). 

c.*r-stämme; nur die feminina, stamm uixep- (mutter), §. 54. 

nom. sing. u»xh, st. Akwxep- (tochter), nom sing, auhxh- 


sing. nom. 

MATH 

plur. UATGpH 

dual. Mjxepn 

gen. 

UlTCf>-€ 

M.lTCp-l 

udiep-ov 

dat. 

MATCpif 

fMATCpbMT» 

(UATepeu-b 

UJTCptlU 

acc. 

MAT6p-€ 

MATGpH 


instr. 

UATCpHtft 

MATCpbUH 


loc. 

MATCpif 

f MATCpbXIk 
(UATepG,« 


voc. 

MATH 




Anm. 1. Ueber die formen mit k vgl. §. 51 anm. 2, §. 52 anm. 1, 

§. 53 anm. 2.; AkuiTephVk kommt vor. 

Anm. 2. Der acc. sing, hat öfter die form der i- stamme: uncph. 

d. (-Stämme; st. *p«E*x- (füllen), nom. sing. *p«a; die §. 55 . 
hierher gehörigen Worte sind sämtlich neutr. substantive; 
z. b. OTpoYa (kind), xesa (kalb), arm (lamm) u. a. 

Lo.kleu, Handb. d. altbulgar apracho. 3 
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Declination; w- stamme, auf«. 


§. 55. sing. 


nom. 

xpnGA 

plur. asptGÄi-a 

dual. SKpfBlTH 

gen. 

JRpÜEÄT-e 

Xp«GAT-l> 

XpiEAT-Olf 

dat. 

XptGATH 

JaiptEATblll 

{xptGATeU'L 

XptBATbtIA 

acc. 

XptBA 

asptBÄT-a 


instr. 

Jasp^GATbMb 

(ffiptEATeUb 

aspHGAT« 


loc. 

asptGATH 

fxptGaThjrL 

|xpftEAT6Fb 



Anm. 1. lieber die formen mit b vgl. §.51 anm. 2, §. 52 anm. 1, §. 53 
anm. 2. — Der instr. plur. hat die form der a- stamme, vgl. 
CX0B6C1.I, HUGNTil. 

Anm. 2. Der loc. sing, hat nicht selten die form xptGATC. 

Anm. 3. Die participial- und comparativstämme, die einzelne casus 
von den ursprünglich consonantischen stammen bilden, s. §. 63. , 

§. 56. ' 2. w- Stämme. 

A. stamme auf langes ü («), nom. sing. «, z. b. 
ijßhK« (kirche). Vor den vocalisch anlautenden casusendun- 
gen wird « zu ib gespalten (§. 22), wodurch der stamm con- 
sonantisch wird: ifphKiB-; nach art der consonant. stamme 
werden aber nur gen. und acc. sing., gen. plur. gebildet; in 
den übrigen casus wird der stamm iipbirLB- als i- oder fern. 
ö- stamm behandelt. Hierher gehören nur fern, substantive, 
z. b. Boynij (buche, buchstab), ak>g« (liebe), cB€Kp« (Schwieger- 
mutter), cmoku (feige), «Tp« (Schwägerin) u. a. 


gen. 

dat. 

acc. 

instr. 

loc. 

voc. 


plur. IfpbKlBH 

X 

l|phKT»K-T» 

l|pbK , GBAM , L 

IjpkKTiBK 

IjpbK’LtMMH 

l(phKT>B3 l VL 


dual. *l|pblfLBH 


c l|pbKl>BHiO 

‘ijpbK'LBAMa 


sing. nom. i|pbK« 

llpbKlB-6 
l|pbKTkBH 
l|pblCEB-6 
l|pbKlBHIft 
lIpbKTkBH 
If pbKTJ 

Anm. 1. Auch andere casus als die im paradigma angeführten finden 
sich nach analogie der* -stamme, selbst der nom. sing.als aiOEOBb => 
AiOB'bBb; acc. sing, ebenfalls AlOBOBb, tipbKiBb. Kpißb^lut; das nur in 
dieser form nachgewiesen ist, *Kp*bi kann nur aus neueren dialekten 
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Declination; «-stamme, auf i; a- stamme. 

erschlossen werden) bildetnach dieser weise nur gen. Bing.Kßi»B-€, die §. 56. 
andern formen nach den »-stammen, z. b. KßiBHÜ, KpiEMm, KpiBkiiH. 

Ueber die nach art der fern, a - stamme gebildeten Casus s. §. 58. 

Anm. 2. Der dual ist unbelegt; die angegebenen formen sind nach 
der analogie der casus des plurals erschlossen. 

B. Stämme auf ursprünglich kurzes w, slaw. i, §. 57. 
st. cum-, nom. sg. cum (sohn). Vor mehreren vocalisch 
anlautenden casusendungen hat Steigerung des auslautes statt 
gefunden (dat. sing., nom. gen. plur., gen. dual. — Vgl. Schlei- 
cher, CK.iOHenie ochobi na -y- bi» c.iaBHHCKiixi> H 3 MKaxi». npn.ioat. 

Kl. XI. T. 3an. Hiwn. Aksa. naym C. IleTepö. 1867.). Von diesen 
stammen sind fast alle casus noch belegbar, aber sie bilden 
insofern keine selbständige, lebendige declination, als sie auch 
nach der analogie der masc. «-stamme (deren nom. sing, eben- 
falls auf i endigt) flectiert werden und wieder die masc. 
«-Stämme die ursprünglich den m- S tämmen angehörenden 
formen annehmen können. Die als ursprüngliche w- stamme 
aufzufassenden worte, z. b. iie^i (honig), Bom (ochs), nom (seite, 
hälfte), aomt» (haus) u. a., sind alle masculina. 



sing. 

plur. 

dual. 

nom. 

cum 

. CUHOB6 

CUNU 

gen. 

cunoy 

CUM OKI» 

CUNOBOy 

dat. 

CUNOBH 

*CUNT»M1» 

(cunuia) 

acc. 

cum 

CUNU 


instr. 

cumub 

CUNIkMH 


loc. 

cunoy 

CUHUl 


voc. 

cunoy 




Anm. Der dat. plur. hat stets o: clihomi; so kommt auch ciiHOm 
vor. Der dat. dual., für den ich keinen beleg kenne, ist nach 
■omiiA gebildet. 


3. «-stamme. §. 68. 

A. reine «-Stämme (ohne./); a. msc. st. paßo-, nom. sg. 
patt (knecht), ntr. st. a«o-, hohl sg. a«o (werk) ; b. fern. st. pusa-, 
nom. sg. pUBA (fisch). 


3 * 


§. 58- 


36 Declination; a - Btärame. 


a. msc. 

nir. 

b. fern. 

a. msc. 

nir. 

b. fern. 

sing.n. pari. 

ATAO 

p’RIEJ 

plur. pÄEH 

A*AA 

pUBU 

g. pABA 

A**a 

pTJKTJ 

pa eü 

AMI* 

pURT. 

d. pABoy 

A*aoy 

pTJE* 

pAEOITE 

AtAOUt 

pilEAMli 

a. pAET. 

ATAO 

pfJEÄ 

pJKU 

AMA 

pUBll 

i. p.AROMI. 

ATA0U1. 

pTJEOWx 

päRU 

AM« 

pURlMH 

1. PART. 

AtAt 

pTJEU 

pABUXTx 

ATATX1. 

pUEAXl 

V. pAEC 

AT.A0 

pUEO 




dual.n. pARA 

ATAT. 

pTJF.H 




g. pAROY 

AtAOY 

puEoy 




d. p.AEOMA 

AtAOMA 

pUElMl 





Anm. 1. Um an die vor e, h, * eintretenden Wandlungen der gutt. 
zu erinnern genüge anzuführen: msc. baute (wolf), loc. sing. RAU|t, 
voc. sing. raeyc, nom. plur. raei|h, loc. plur. kaujtxt ; fern, non 
(fuss), dat.-loc. sing. ho^h, nom.-acc. dual. ho^t. Die allgemeine 
regel. s. §. 38. 

Anm. 2. Iminstr. sing, findet sich oft e für o : ^otfxtus (Aoyn, geist), 
so im cod. Ostrom, regelmässig; ebenso im instr. plur. AApEUH 
(AxpE, gahe), rptxi.Mit (rpt.xt, sünde) und im loc. plur. o statt t, 
z. b. jKopo.xT. (xROpE, hof). Diese formen des instr. und loc. plur. 
sind sicher den u - stammen entlehnt (im loc. plur. steht also o 
für i), s. §. 57, da die bildung bei den «-stammen von alters her 
eine andre ist (pAEU, pAEtXE). Demnach scheint es, dass 
auch der instr. sing, mit t die form der «-stamme ist. (Ueber die 
Vermischung der a- und «-stamme vgl. §. 60). 

Anm. 3. Die auf -Hm ausgehenden masc. (meist Völker- und ein- 
wohnernamen), z. b. EAEupiim (Bulgar), rpA*AAiiHm (städter, 
bürger), verlieren im plur. die silbe -hhe und bilden den nom. plur. 
consonantisch auf e: R.n>rxpe. Die übrigen Casus des plur. werden 
meist nach analogie der a- stamme gebildet, z. b. instr. plur. 
povMti (poifMiiHi., ^(opiato;), dat. plur. BOXHpOMi. (ROAiApHHi., bojar, 
fürst), daneben seltener nach der weise der consonantischen oder 
t'-stämme, z. b. dat. plur. coaoyhiahci.it. (coAOVHtANHm, Thessa- 
lonicher), loc. plur. rpASEAANexE- 

Anm. 4. Die mosculina femininaler form, z. b. not€KO/(l (kriegsführer, 
herzog), raaauka (herrscher), CAOifn (diener), sind in der flexion 
durchaus dem fern, gleich. 
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B, ;«-stämme. a. masc.-neutr.; msc. st Kpiie- (für §. 59. 
’Kpsjo-), nom. sing. Kp.iii (rand); st. kohic-, nom. sing. konk 
(ross); st. uxxe- (aus *u*r-jo-), nom. sing. maxi. (mann); 
neutr. st und nom. ntsHtc (gesang), no.uc (feld), »oxc (lager; 
aus *»or-jo). 

mas culinum. 




sing. 




]>lur. 


nom. 

Kp.VH 

KO Nh 

MÄBih 


Kp.VH 

KONH 

MAXH 

gen. 

Kpia 

KOHM 

UftSfil 


Kp.VH 

KONh 

MAXb 

dat. 

Kp.UO 

KOHM) 

UftKOIT 


Kp.llCUTi 

KONICMh 

MAX6U1» 

acc. 

KfUH 

KONh 

UÄÜIh 


Kpl» 

KOHH 

USX* 

instr. 

Kp.MCMh 

h'OHICMh 

M&KGUh 


KpiH 

KONH 

MAXH 

loc. 

KpiH 

KONH 

U/bitiH 


Kp.lH.Vl 

K0NHV1. 

MAXHVh 

voc. 

KpiH) 

KOHM) 

M^;nov 








dual. 





nom. -acc. 

k pm 


KOHM 

MAX.1 



gen. -loc. 

KpJH) 


KOKK) 

MAXOV 



dat. -instr. 

KfUICUJl 


K0NI6UV 

UAX6M1 





neutrum. 





sing. 




plur. 


nom. 

ntNHI€ 

IIOMC 

»0X6 


IltNHIA 

no.iM 

»0X1 

getf. 

ll'KNHCk 

IIOAM 

»ox» 


IltvNHH 

HO»h 

»OXh 

dat. 

nUHHIO 

HOAIO 

»OXOy 


ntHHKMl 

iio.ueuh 

»0X6UV. 

acc. 

ireMfic 

no.wc 

»0X6 


I1T.HMU 

II0.1M 

»0X1 

instr. 

IltMHtCMh 110 .MC Uh »OXCMh 


ntMHH 

HOCH 

»OXH 

loc. 

mtNHH 

ho»h 

»OXH 


ütlNHH.Xlk 

no"HVh 

»OXHV’h 




dual. 





nom. 

-acc. IT&NHH 

no»H 

»OXH 



gen.- 

loc. n«NHH> 

HOCK) 

coxoy 



dat- 

instr. mNHicm 

no.iKui 

»0XCM1 



b. femininum; stamm und nom. j;uhm (schlänge), ko»b 
(wille), joyiu» (aus *Aoyvja, vgl. Aoyyh, geist) seele. 
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§. 59. 


sing. 



plur. 


nom. 

%UHtt 

ROM» 

Aoyius 


KOSH 

AOtfWM 

gen. 

7, UH Ul 

ROSK 

Aotfui* 

^MHH 

ROM. 

Aoywk 

dat. 

^UHH 

KOSH 

,\0VIIIH 

^MHUIJ'L 

KOSUlTk 

AOtflHSMlk 

acc. 

^UHiÄ 

KO. U/h 

Aoyui* 

II IA 

ROSU 

AOVUIA 

instr. ;uhkm> 

BO.MCH. 

AOtfuteia 


KOSISUH 

AOvunuH 

loc. 

?MHH 

KOSH 

ÄOlfHIH 

^MHÖVT» 

Rosrsjrk 

toxnuKi 

voc. 

^UHK 

Koste 

AOifiHe 







dual. 




nom. 

-acc. ^UHH 

KOSH 

AOTtüH 



gen.- 

loc. ?MHK) 

KOSK) 

AOtfmoy • 



dat.- 

instr. ;mhuus 

ROSHMS 

soyunus 



Asm. t. Die in betracht kommenden Veränderungen der vocale 
nach j g. §. 24. 

Anm. 2. Die masc. auf -tjk, -ap, haben den voc. sing, in der regel auf 
e: OThve (0Thi)h, vater), kihaxc fürst). 

Anm. 3. Einzelne Casus finden sich auch nicht selten in der form 
der i-stämme (die ja im nom. sing, den _/«- stammen gleichlauten), 
z. b. instr. sing. OTki|kiih (otbijh, vater), instr. plur. HOXhUH (NOXk, 
messer); am häufigsten der nom. plur.: uaxme, regelmässig bei 
den nomina agentis auf -Tesk, z. b. po^HTCAHK (eitern; daneben 
poAHieste). — Ueber die assimilation im instr. sing, der neutra, 
-Hieuk zu -HHiik vgl. §. 19 anm. 

Anm. 4. Die auf -t.ihh- anslautenden femin. stamme haben im nom. 
sing, -iinh, z. b. Kun.iMH (güte), Bornim (göttin) u. a. 

Anm. 5. Nach dem paradigma ;mhh geht eine anzahl von masc. 
auf -hh (-hh, wol ebenfalls, wie in anm. 4 für -hh, es sind masculina 
femininaler form, wie ROtesoAs), z. b. c*ahh (richter), gen. sing. 
cäjhh, dat. c*ahn, acc. u. s. w., ebenso KianriYHN (-hh, 

schriftgelehrter), u. a. 

§. 60. Uebergang der masc. a-stämme in die analogie 
der u-stämme und umgekehrt. Die declination der 
a-stämme nach §. 57 gehört wesentlich den späteren quellen 
an, im cod. Ostrom., Suprasl. u. a. ist sie seltener und trifft 
meist (vom auslautenden t>, k abgesehen) einsilbige worte, wie 
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Declination; entlehnte worte; adjectiva. 39 

Pbee (knecht), rp«A* (stadt), ueye (messor) u. a. Folgende Casus §. 60. 
kommen so gebildet vor: 

dat. sing. paEORH, kokicrh 

nom. plur. p.iKOne, kohkkc 

gen. plur. pabobe, kohkke 

gen. duaL pAEOBoy, korkkov 

(der dat. sing, ist bei eigennamen, vorzüglich fremden, häu- 
figer). Die durch Steigerung entstandene silbe -ob, die ur- 
sprünglich nur in den genannten casus ihren platz hat, (vgl. 

§. 57), dringt nun auch in andre casus vor den endungen der 
a - stamme ein , so 

dat. plur. paeokoiie, kohkbome 

acc. plur. fUEOBu, kohkbei 

instr. plur. p-ieorei, kohkbei 

loc. plur. paEOKVCE, KONKRETE 

im loc. plur. darneben paeoboae. 

Umgekehrt kann z. b. ceire durchweg als a-stamm behan- 
delt werden, gen. sing, ceiha, nom. plur. ceihh u. s. f. 

Die declination entlehnter worte, namentlich frem- §. 61. 
der eigennamen, ist im ganzen die der slawischen. Die 
wesentlichste abweichung besteht darin, dass die im nom. 
sing, auf -eil auslautenden masc., z. b. mcpei“ (leped«), den instr. 
sing. HKpcoub (also mit ausfall des j und unterbleiben der Ver- 
wandlung von o in e), dat. plur. mepcoME, dat. dual, HKpeous, 
und dem entsprechend den dat. sing. mepeoBH bilden. 

Die declination der adjectiva, die sämmtlich «-oder §. 62. 
Ja- stamme sind, weicht von der substantivischen nicht ab, 
daher z. b.: 


msc. 

AOEpE (gut) 

wie 

piEE 

n 

K6AHH (grOSs) 

» 

Kp.EH 

n 

AOkSe (tapfer) 

n 

KORE 

n 

teuite (leer) 

n 

MAHRE 

ntr. 

AOEpo 

T) 

AtAO 

» 

BCAHK 

n 

IIENHK 

n 

AOE.nc 

n 

nOAK 

i» 

TEÜIT6 

n 

A0X6 
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Declination; participia und comparative. 


§• 62. 


fern. joEps 

„ R6JIHIA 
n ÄOESK 
_ TT.IUTS 


Wie pilE!« 

„ ?MHW 

„ Roim 
» SOYIUJ, 


nur lautet der voe. der Ja - stamme im msc. dem nom. sing., 
und der voc. fern, überhaupt dem nom. sing. fern, gleich. 


§. 63. Die declination des participii praesentis activi, 
des participii praeteriti activi 1. und der compara- 
tive, die sämmtlich /<"/ -stamme sind, weicht dadurch von der 
declination dieser ab, dass der nom. sing. masc. einen (con- 
sonantischen) stamm ohne Ja enthält und ausserdem der nom. 
plur. msc. und nom. sing. fern, nicht die gewöhnlichen formen 
haben. Wegen dieser abweichungen und der den anfänger 
leicht verwirrenden consonantenveränderungen mögen hier fol- 
gende paradigmen stehen: 

1. part. praes. act.; nom sing, neun (infin. iieuith, 1. sg. 
praes. neu«, koche; w vgl. §. 23 anm.), st. iiek&t- (grundform 
pak-ant -) ; für die übrigen Casus (ausser dem nom. plur. msc.) 
neK&uiTc - = *neK*T-jo- (grundform pak-antja -) ; für den nom. 


plur. msc. 

ll6K«T-h- als 

i - stamm (grundform pak-ant-i-). 


masc. 

neutr. 

fern . 

sing.nom. 

R6iru 

IICKIJ 

II6K&MTH 

gen. 

iicka;niti 


IICKAvIllTA 

dat. 

ncKAuiToy 


IICK&IUTH 

acc. 

neitäiiiTh 

neK«uiT6 

flCK&IUTÄ 

instr. 

IfCK^IHTCMh 


nCK^IUTC»^ 

loc. 

IICKÄIUTH 


llt: KAUM TH 

plur. nom. 

UCKmlUTC 

IICKÄUITI 

IICKÄUITÄ 

gen. 

ITCKÄIJITh 


IICKAUIITK 

dat. 

(ickaiiitcm’k 


UCKftlUTAMT. 

acc. 

Ü6K&1IITA 

nfK«iiiTi 

IICK&IIITX 

instr. 

IICKAJIITH 


HCK&IIJT.1MH 

loc. 

IlCKÄIIITHVb 


HCKAiHITVVK 

dual. nom. 

11 CK III TI 

l1£K«lilTN 

II6KAJ1ITII 

gen. 

ncK^iiiToy 


HCKAsUITOy 

dat 

nCK^UJTCM.l 


IICKÄUITAMJ 
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Anm. 1. Der nom. sing. ntr. ist dem des masc. gleich, die zu er- §. 63. 
wartende form fiCK&uiTC scheint sich nur in der zusammengesetzten 
form nCKAiUTC-re (8. u. §. 67) zu finden. — Der voc. sing, ist 
überall dem nom. gleich. — Der nom. plur. msc. hat öfters die ge- 
wöhnliche form der ja- stamme: iickxiuth. 

Anm. 2. Participia von praesensstämmen mit; oder » haben im nom. 
sing. msc. a (vgl. §.2 3 anm.), z.b.nHiHA(inf.nkC;iTH, schreiben, l.sing. 
fiHuift), jcbäjia (inf. XBMHTH, 1. sing. XBAAI&, loben), das A bleibt in 
den übrigen Casus jedoch nur bei den verben, die in der 3. sing, 
praes. -HTk haben, daher gen. sing, hhhi&ujts (3. sing. nHUiCTk), 
aber xKMAUiTa (3. sing. ^BSitHTh), ropAiuTM (nom. ropA, inf. roptTH, 
brennen, 3. sing. ropHTk). 

2. part. praeter, act. I.; nom. sing. msc. narb, st. ncKic- 
(grundform pak-ans-)\ für die übrigen Casus (ausser nom. plur. 
masc.) st. ncimiie- = *»einc-jo- (grundf. pak-ans-ja -); für den nom. 


plur. iickic 

-b- als i- stamm 

(grundf. pak-ans-i-). 


masc. 

neutr. 

fern. 

sing. nom. 

iicki 

iickt. 

ncKbiiiH 

gen. 

neKbitn 

• 

IlCKbllU 

dat 

IICKT.UIOY 


IlCKblllH 

acc. 

neimiih 

iieKbuic 

nCKblUA 

instr. 

HCKblllCMh 


ncKbiuc t* 

loc. 

IlCKblllH 


IlCK'bUIH 

plur. nom. 

normic 

ncKiuia 

UCKblllA 

gen. 

neimuk 


IICHbUlK 

dat. 

I1CKT.IIICIJT. 


nCKTJIblUb 

acc. 

IICKT.I1U 

ncKbun 

IlCKbUM 

instr. 

iickuiih 


IlCKbUbUIH 

loc. 

iiCKbimivb 


neKbllUKl 

dual. nom. 

iieKbiiu 

IlCK'bUIH 

IlCK'bUIH 

gen. 

nerkiuov 


lICKblllOV 

dat. 

lICKTiillCMl 


IlChbllMUT 


Anm. 3. Der zu erwartende nom. sing, neutr. ncKbiuc scheint nur in 
der zusammengesetzten form ncirbiuc-K vorzukommen, s. o. anm. 1. 
— Der voc. sing, ist dem nom. gleich. — Der nom. plur. kann 
auch die form neirLiUH haben (s. o. anm. 1 ). 
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§. 63. Anm. 4. Ebenso gehen die auf -ab auslautenden part. praet., z. b. 

xkuhrt,, gen. jcBMHBbHia u. s. f., wie auch die auf -h, z. b. xMÄh 
(— *jcBj\jb), nur dass bei diesen vor ui überall i> steht, also gen. 

ABlÄbUM U. S. f. 

3. comparative; stamm ubSbc- für *Ub«jbc- (grundform 
min-jans-), davon der nom. sing. msc. *ubiih, der so nicht vor- 
zukommen scheint, sondern nur in der zusammengesetzten 
form und der nom.-acc. neutr. Mbaie; für die übrigen 

casus (ausser dem nom. plur. masc.) uhHbuic- für *ubRjbejo- 
(grundform min-jans-ja -); für den nom. plur. msc. Mhibc-b als 
i- stamm (grundform min-jans-i -) 



masc . 

neutr . 

fern . 

sing. nom. 

(MhÜHH) 

MkHie 

MkHklllH 

gen. 

MkHkUH 


MkHkHU 

dat. 

Mb Nh III OY 


MkHklUH 

acc. 

MkHkUlk 

MkNie 

MkMkUI& 

instr. 

MhNhlllGMh 


MhNkU16Uk 

loc. 

MkNkUIH 


MkHklUH 

plur. nom. 

MkHhIUC 

MkHktin 

MbHhUlA 

gen. 

MkHkUlh 


MkHkUlk 

dat. 

MkNkUiCMTi 


MkHhUIJIMl» 

acc. 

MkHklflA 

MkHkUlü 

MhHkUlA 

instr. 

MkNklltH 


MkHklUSMH 

loc. 

MkNklUHFk 


MkHkUIWk 

dual. nom. 

MkNhltkX 

MkHklUH 

MkHklUH 

gen. 

MkHkUlOY 


MkHkUlOY 

dat. 

MhNhIUeM.A 


MkikuiaMA 


Anm. 5. Der acc. sing. masc. kann dem nom. gleichlauten: Mt. buh. 
— Der voc. sing, ist dem nom. gleich. — Der nom. plur. masc. 
kann auch die form MhNbuiH haben (vgl. o. anm. 1 u. 3). 

Anm. 6. Ebenso gehen die auf -«h auslautenden comparative, z. b. 
Aocpni (hier die nicht zusammenges. form), gen. AOEßtitBa u. s. £ 

§. 64. Bemerkungen über die declination der zahlworte 
von 1 — 10. 

1. k&hni wie ii, ebenso hbt. (unus, alter); s. §. 66. 

2. Sias, A*», wie der dual t* von Tb. 
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3. Tpnie; 4. YercipHK sind i- stamme im plur., daher §. 64. 

nOm. TpHIE YETpUpHIC 

gen. TflHH YETklph 

dat. Tphui. (Tpeui.) yerupku'k (-pem) 

acc. TpH YETUpH 

instr. TphUH YETUpbMH 

loc. TphJTk (ip£,X1.) YETkipkAk (-pCJCk). 

5- niTk; G. wecTk; 7.ceAMk; 8. ocuh; 9- Aes*Tk; 10. aecste sind 
fern, f- stamme (singulär) und gehen nach kocte, ausgenommen, 
dass bei der bildung der zahlen von 11 — 19 der acc. von achte 
lautet achte, z . b. aikj h.i aeeste (12), bei der bildung der zehner 
von 20 — 90 der nom. plur. accate, z. b. yetuphie achte (neben 
Aehth ; 40), und dem entsprechend im gen. plur. achti, im gen. 
dual, aehtov nach art der conson. stamme gebräuchlich sind. 

Bemerkungen über einzelne Worte: §. 65. 

Der plur. von spsn (bruder) wird ersetzt durch das fern, 
colleotivum spiTtm (gen. spamu u. s.f.). Ueberhaupt ist die Ver- 
tretung des plurals durch collectiva (sing, neutr.) im altbulg. sehr 
häufig, z. b. rpo^A* (traube), rpo^AHie (trauben) ; A* K, > (bäum), a&bnk 
( bäume); utTKh (zweig), ntbhie (zweige; eigentl. das gezweige). 

OM* (glied) kann seinen plur. von einem st. ovAec- bilden: 
oyacc* u. s. f. 

oko und otao (äuge, ohr) folgen im dual der analogie der 
i-stämme: ovh, oyaiH : oyhio, ovhih» ; oyhmi, oyuiHuj. 

2. Declination der pronomina. 

a. Die geschlechtigen pronomina: a - stamm to-, nom. §. 66. 
sing, rs (der, jener); ja - stamm nom. sing, h — jk — *ji 
(er); ce-, nom. sing, ch (dieser). 


masc. -neutr. femin. 


sing. nom. 

n, to 

h, ie 

ck, ce 

T» 

H 

Cfl 

gen. 

Toro 

icro 

cero 

TO« 

»€» 

ce« 

dat 

TOMOlf 

leuoir 

ceuoy 

TON 

ICH 

een 

acc. 

Tk, TO { 

H, K 

! Ck, CE 

T* 

» 

EH» 

instr. 

TtUk 

HMk 

CHMk 

TOI» 

»CI & 

CE» 

loc. 

TOMk 

t€Mh 

ceuk 

TOM 

ICH 

cef 
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Declination; pronomina; bestimmt, adj. 


§. 66. masc.-ncutr . fcmin. 


plur. nom. th, Ta 

h, a 

CH, CH 

TU 

M 

CHM 

gen. TtxT. 

HX® 

chx® 

T*X® 

HX® 

CHX® 

dat. t®m® 

HM 7» 

CH M7> 

T®M® 

HM7, 

CHM® 

acc. tu, tj 

m, ra 

CHM, CH 

Tll 

M 

CHM 

instr. t®mh 

HUH 

CHMH 

TtMH 

HMH 

CHMH 

loc. t®xi 

HX® 

CHX® 

T®X® 

HX® 

CHX® 

dual. nom. Ta, t* 

ta, h 

CHM, CH 

T® 

H 

CH . 

gen. tok) 

KIO 

CCK) 

TOK) 

KK) 

CCK) 

dat. T«Ma 

HMa 

CHMa 

TtMa 

HMa 

CHMa 


Nach t® gehen: ob®, on® (er); k®-to (wer; die angehängte 
partikel -to bleibt nur im nom., daher gen. Koro); caM® (selbst); 
tbk®, chk® (so beschaffen, talis); iuk®, wk® (wie beschaffen, 
qualis); BbcaK® (BbctaK®, Bbc®«®, jeder). Nach h gehen: Yh (ge- 
wöhnlich mit angehängter partikel Yh-To, was), ausgenommen 
im gen. sing., der Ybco, ycco lautet, bisweilen findet man ylco- 
als stamm behandelt und nach t® flectiert, z. b. gen. Yhcoro, 
dat. y6comov, loc. YecoMb (YbcoMb); ferner die possessiva moh 
(mein), tboh (dein), cbo» (sein), nainb (unser), Bauib (euer), yh» 
(wessen) ; endlich cHtjb (talis) und BbCb (ganz, jeder), letzteres 
wird aber in manchen fällen als «-stamm behandelt, regel- 
mässig so im instr. sing. BbctMb, gen.-loc. plur. Bbc®x®, dat. 
plur. BbctMi, instr. plur. BbcttiH. 

§. 67. Die zusammengesetzte (bestimmte) declination 
der adjectiva. Den einzelnen Casus der nominal declinierten 
adjectiva werden die entsprechenden casus von h angefugt, 
z. b. nom. sing, &OBß®-H, gen. AOBpa-rcro, dat. AOBpov-tcMoy. Diese 
ältesten formen kommen in den eben angeführten casus wirk- 
lich vor, gewöhnlich aber sind die formen nach den §.17 anm., 
§.19 besprochenen lautgesetzen verändert. Wegen der vocal- 
veränderungen durch j geben wir neben einem «-stamm auch 
das paradigma eines /«-Stammes. 


\ 
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masc.-neulr. 


a -stamm 

sing. nom. AOEpufi, AORpoic 
gen. jOEjmro 
dat. Aor.povoyMOV 
acc. ,\üi;piJH, AOEpoie 
instr.^OEftiiHUK 
loc. Aospttub 


ja -stamm 

AOEAHH , AOEAKK 

AOESKuro 

AOEuooyuoy 

AOEAHH, AOEAKK 

AORÄhHME 

AOEAHHMk 


femin. 


a- stamm 

ja - stamm 

AOEpan 

AOEAHH 

AOEptlH 

AOEAHH 

AOEptH 

AOEAHH 

AOEpftw 

AOEAHH 

AOKpOt* 

AOEAKH 

AOEptH 

AOEAHH 


plunnom.AOBpHn, AOEpan 
gen. AOR^Hrs 
dat. aoepuhut. 
acc. AORpw, AORpa** 
instr. AOEpuiiuH 
loc. AOEpUHAR 


AOeÄhii, aoeahh 
AOeämhxt. 

AOEAHHUI. 
AOEAHH, AOEAHH 
AOEÄHHMH 
AORÄHH.VR 


II AOEpUU | AOEAHH 

wie 

das mascnl. 

AOEpuu aoeahh 

wie das masc. 


dual.nom.AOEpA«, AOEptH 
gen. AORpor 10 
dat. aorpkhua 


AOEAHH, aoeahh 

AOEAMIHt 

AOEAHHMA 


AOEptH | AOEAHH 

wie 

das masc. 


§• 67. 


Darnach sind die zusammengesetzten formen der participia 
und comparative (mit berücksichtigung von §. 63) leicht zu 
bilden: 

part. praes. act. 


nom. 

sing. masc. iickijh 

ntr. itCKauaTCK 

fern. 

nCKAvlilTHtt 


XBAAAH 

ABaaaiHTeie 


XKlAÄUJTHß 

gen. 

„ „ ncKS.iiiT.uro 


»» 

II6KAIUTAU 


AKaatuiTaaro 



\K.U AlllTAtt 


u. s. f. 



U. 8. f. 


part. 

praet. act. 



nom. 

sing. masc. iickiih 

ntr. iiCK-EHietc 

fern. 

neKumm 


XBAAHBUH 

ABaAHKUUEK 


YK.UHBTOmm 


VK.UHH 

AKT Al. Ul C IC 


XBAAblllHH 

gen. 

„ „ neKtuiaaro 


n 

IICK7>UJAU 


VKUHKT.lll.UrO 



.XBAAHBltlUli 


XBAÄhiuaaro 


n 

XKAAblHAIA 


u. s. f. 



U. 8. f. m 
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Declination: kuh; pergonalpronomina. 


§■ 67 . 


§. 68 . 


§. 69 . 


comparativ. 

nom. sing. masc. uemhh ntr. mi,hh:h: fern. MEMhimm 

AOBp*H (JOKpKH) „ JORp*BOI€l€ AOKptHUIH« 

gen. „ „ MhMi.iu.uro „ mehmukh 

AOBpsHuiuro „ AOEptituiKH 

U. 8. f. U. S. f. 

Der nom. plur. mse. hat nicht selten -hh, neiunuTHH, urneuiimi 
neben -eH, iick&ihtch. Als acc. sg. ntr. gilt auch uhühuieie. 


Das pronomen muh (qualis, quis) hat theils zusammen- 
gesetzte, theils einfache declination: 


msc.-ntr. 

fern. 

masc.-ntr. 

fern. 

sing. nom. kuh, kok 

KAH 

plur. ifHH , Kan 

KUH 

gen. KOKro 

KOICH 

KUHVh 

wie 

dat. KOKuoy 

KOICH 

KUHUE 

masc 

acc. KUH, KOK 

K£t& 

kuh, Kan 

KUH 

instr. KTjHuh 

KOICtft 

KUHMH 

wie 

loc. KOKUh 

KOICH 

KUH, VI 

masc. 

dualnom. Kan, koh 

KOH 



gen. kokk) 

wie 



dat. KUHua 

masc. 




b. Die ungeschlechtigen, personal- pronomina: 
1. pers. nom. sing, agi; 2. pers. nom. sing, tu; reflexivum, nom. 
sing, fehlt, ebenso der plural, der durch die singularformen 
vertreten wird. 



1 . pers. 

2. pers. 

reflex. 

nom. 

a^i 

TU 


gen. 

Mene 

TCEC 

esse 

dat. 

MINI, MH 

T£Rt, TH 

CCS«, CH 

acc. 

MA 

TA 

CK 

instr. 

MIMOtft 

TOSOH. 

COEOIK 

loc. 

ML NH 

TCK* 

CEE« 

nom. 

MV 

KU 


gen. 

NACl 

nach 


dat. 

NAMl 

KAMI 


acc. 

Nil 

KU 
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1 . pers. 2. pert. §. 69. 


plur. instr. 

aaua 

KAUM 

loc. 

sack 

tncL 

dual. nom. 

n 

KA 

gen. 

aato 

BAH> 

dat. 

aaua 

K ÜMA 


Der dativ plur. bümi, iuut. wird auch vertreten durch 

au, Ktl. 


B. Conjugation. 

Verbalstamm, praesensstamm, zweiter stamm. §. 70. 
Allen formen des slaw. verbums (zu denen wir hier der Über- 
sicht wegen auch participia, infinitiv, supinum, obwol nomi- 
nalformen, rechnen) liegt zu gründe der verbalstamm, der 
entweder die Wurzel selbst oder ein bereits aus dieser abge- 
leiteter stamm ist (darnach werden im allgemeinen primitive 
und abgeleitete verba unterschieden). Aus dem verbalstamm 
werden zwei stamme gebildet, die den einzelnen formen zunächst 
zu gründe liegen: 

1. praesensstamm, zu dem praesens, imperativ, parti- 
cipium praes. act. und pass., sowie einige imperfecta gehören; 

2. zweiter stamm (nichtpraesensstamm, infinitivstamm); 
aus ihm entstehen: einfacher aorist, zusammengesetzter aor. I, 
zusammengesetzter aor. II, einige imperfecta, partic. praet. 
act. I, partic. praet. act. II, partic. praet. pass., infinitiv, 
supinum. 

Das einfachste erkennungsmittel des praesensstammes ist 
die 3. sing, praes. nach abtrennung der personalendung, das 
des zweiten Stammes der infinitiv nach abtrennung des infini- 
tivsuffixes, z. b. 3. sing, praes. aece-Tk, praesensstamm aece-, 
infinitiv aec-va, 2. stamm aec-; 3. sing. natneTk, praesensst. naue-, 
inf. nkCATa (hhcsth), 2. st. nkca-. Die lautgesetze, wenn solche 
eingetreten, sind zu berücksichtigen, z.b. iuc-th (fallen), 2. stamm 
nicht nac-, sondern na*-, 3. s g. iujctl; §. 46) u. a. drgl. 
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Personal endungen ; verbalclasseli. 


§. 71. Personalendungen: 

1. primäre: 

sing. 1 . (ub) plur. 1 . ml 

2. U1H (CH) 2. T6 

3. Tb 3. [h]tl 


dual. 1. b* 

2. tä 

3. Ta 


2. secundäre: 

sing. 1. [u] plur. 1. ml dual. 1. k* 

2. [c] 2. T6 2. Ta 

3. [t] 3. [ht] 3. Ta 

1. sing, -ub ist nur in einigen fällen erhalten («t-ub ich 
weiss, ja-ub ich gehe, *-iib ich esse, icc-ub ich bin), in allen 
andern fällen ist b abgefallen und m mit dem vocalischen 
stammauslaute zum nasalvocale -ä geworden ; -ch als suffix der 
2. sing, ist erhalten hei den eben angeführten verben kh-ch 
u. s. w.; das n der 3. plur. -HTb geht mit dem vocalischen 
stammauslaute in den nasalvocal über, daher -&Tb und -ATb. 

Die secundäre 1. sing, u ist mit dem stamm auslautenden 
vocal zunächst wol zum nasalvocal geworden, dieser durch 
weitere Schwächung zu -i (vgl. §. 23, anm.); das c der 2., das 

t der 3. sing, mussten nach §. 49 stets ab fallen; von der se- 

cundären 3. plur. -ht musste t abfallen, h ging mit dem stamm- 
auslautenden vocal in -a über. 

Die primären endungen kommen dem praesens (mit im- 
perativ) zu, die secundären den aoristen und dem imperfectum. 

§. 72. 'Eintheilung in verbalclassen. Wir theilen die ver- 
balflexion ein nach den praesensstämmen, machen die unter- 
abtheilungen nach den zweiten stammen. Daraus ergeben sich 
folgende classen: 

I. praesens stamm aus der wurzel durch suffix e, o 
(ursprünglich a) gebildet: 

a. zweiter stamm = der wurzel; 3. sing. Hec-e-Tb, inf. 
N6C-TN (tragen). 

b. der zweite stamm durch zusatz von a an die wurzel 
gebildet; 3. sing. sep-e-Tb, inf.Ebp-a-TH (sp-a-Tii), nehmen. 

c. der zweite stamm lautet auf * aus; 3. sing. Mbp-e-Tb 
(up-e-Tb), inf. ubp-fi-TH (up-*-TH), sterben. 
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II. praesens stamm aus der wurzel durch suffix «e, §. 72. 
ho (ursprünglich na) gebildet. Der zweite stamm ist 
gleich der wurzel oder hat suffix na; 3. sing. ABHr-Ne-Tk, 

inf. *ashoi-tn (§. 39) und asht-na-th (bewegen). 

III. praesensstamm aus dem verbalstamm durch 
suffix it, jo (ursprünglich ja) gebildet: 

A. primitive verba; 

a. zweiter stamm gleich der wurzel; 3. sing. gNS-K-Tb, 
inf. ^n.i-th (wissen, kennen); A*-*«-Tk, a*- t| » (legen). 

b. der zweite stamm setzt a an die wurzel; 3. sing. nHue-Tk 
(= *nHC-i€-Tk §. 37), inf. nkca-T» (schreiben); mroM€-Tk, 
raaroaa-TH (reden). 

B. abgeleitete verba: 

c. verbalstamm lautet auf a aus; zweiter stamm = ver- 
balstamm; 3. sing. Atna-K-Tk, inf. a***-th (thun). 

d. verbalstamm auf «; zweiter stamm = verbalstamm; 

3. sing. juevt-ie-Th, inf. xcav-th (wünschen). 

e. verbalstamm auf oy; zweiter stamm setzt a an den 
verbalstamm, der darnach auf -oka- auslautet (§. 16, 
anm.); 3. sing. Koynoy-ie-Tk, infin. Koynos-a-TH (kaufen). 

IV. praesensstamm lautet auf h aus: 

a. zweiter stamm = praesensstamm; 3. sing. xsaaH-Tk, 
inf. xhash-tn (loben). 

b. der zweite stamm lautet auf s aus; 3. sing. ropH-Th, 
inf. ropt-TH (brennen). 

V. die reste andrer praesensbildungen (unregel- 
mässige verba). 

Allgemeine bemerkungen über die tempusbildung. §. 73. 

1. die bildung des praesens ergibt die Übersicht in §. 72. 

2. der stamm des einfachen aorists wird unmittelbar 
aus dem zweiten stamme durch suffix e, o (ursprünglich a) 
gebildet, z. b. Nec-e-, ncc-o-, kann aber überhaupt nur gebildet 
werden, wo der zweite stamm = der wurzel ist und consonan- 
tisch auslautet, also in I, a und II, wenn hier der zweite 
stamm nicht na hat. 

Leskien, Handb. d.,altbulgar. spräche. 4 
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Conjugation; tempusbildung. 


73. 3. der zusammengesetzte aorist ist benannt nach 

seiner bildung mittels eines angefugten hilfsverbums (1. sg. 
urspr. -sam, s. Schleicher, Comp. §. 297, vgl. griech. e-Xo-oa); 
das ursprüngl. s des hilfsverbums ist vor consonanten als c er- 
halten, vor vocalen meist zu ,x geworden (in archaistischen 
formen jedoch auch c geblieben), aus dem dann lautgesetzlich 
ui werden kann (vgl. §. 29). Zu gründe liegt stets der zweite 
stamm; das hilfsverbum kann in zwiefacher weise antreten: 

a. unmittelbar an den auslaut des zweiten Stam- 
mes, z b. nbca-s* (nuca-.n., ich schrieb); lautet der zweite stamm 
consonantisch aus, so treten die §. 43 besprochenen lautgesetze 
ein, z. b. pzys (ich sprach) für *peti-xi, *pen-ci. Allein herr- 
schend ist diese bildung bei allen verben, deren zweiter stamm 
vocalisch auslautet. Ueber die bei consonantischem wurzel- 
auslaut eintretende ersatzdehnung vgL §. 22. 

b. zwischen stamm und hilfsverbum steht o, z. b. 
naeT-o-?tT* (ich flocht). Diese bildung kommt nur vor, wo der 
zweite stamm consonantisch auf den wurzelauslaut endet, 
also in I, a und II, wenn hier der zweite stamm nicht h* hat. 

Anm. 1. Der bildung b. fehlt die 2. und 3. sing., die durch die ent- 
sprechenden personen des einfachen aorists ersetzt werden, z. b. 
1. sing. nAETOXb, 2. sing, und 3. sing. nxeTe, mieie für *nx£T6C und 
*HA£T6T (nach §. 49). Von iweTOXi würde 2. sing. *niieT-0-c-c, 
3. sing. *ns€T-o-c-T weiter zu bilden sein, daraus hätte (§. 49) 
*ii*6TO werden müssen, und es ist möglich nseTe daraus durch 
vocalschwächung im auslaute zu erklären, so dass nur ein secun- 
däres zusammenfallen mit den entsprechenden personen des ein- 
fachen aorists stattfände. 

Wir unterscheiden die beiden bildungen a. und b. als zu- 
sammengesetzten aorist I und zusammeng. aor. IL 

4. Das imperfectum ist ebenfalls eine zusammengesetzte 
verbalform; das hilfsverbum hat im wesentlichen die gestalt wie 
im zusammeng. aor., nur werden 2. und 3. sing, anders gebildet 
(-uie, -me, urspr. -sas, -sat, s. Schleicher, Comp. §. 305), und 
die 3. plur. lautet auf -x* aus; der hauptsächlichste unterschied 
vom zusammenges. aor. aber besteht darin, dass das hilfsver- 
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Conjugation ; imperativ; psrtic., infin., supin. 51 

bum des imperfects stets auf a anlautet. In I, II, III a, IV a, §. 73. 
wird das imperfectum vom praesensstamme abgeleitet, der dann 
aber auf * (nach lingualen und j dafür a, §. 38, 2) auslautet, 
also z. b. aect-ax* (neva-axi), ARHrat-aja, xsaan-axi. In 

III b, c, d, e, IV b wird es vom zweiten stamme gebildet, z. b. 
iiRca-ayi. (iiHca-axi), *ea«-axT., aoynoiu-axE, ropt-axt. 

Der imperativ ist ein rest des ursprünglichen Optativs §. 74. 
(s. Comp. §. 290) und gehört stets zum praesensstamm ; die 
2. u. 3. sing, (die 1. fehlt) enden in h, die drei personen des 
duals und die *1. und 2. plur. (die 3. fehlt) haben vor den 
personalendungen * (das aber lautgesetzlich in a und h über- 
gehen kann). 

Participien, infinitiv, supinum. Das altbulgarische §. 75. 
hat zwei participia des praesensstammes: 1) partici- 
pium praesentis activi (bildung und flexion s. §. 63, 1); 

2) participium praesentis passivi, suffix -m (fern, -ua, 
ntr. -uo), z. b. aeco-ui, .\r\jtc-ui., xk.uh-ur u. s. f. Die participia 
praieteritaler bedeutung kommen vom zweiten stamme: 

1) part. praeteriti activi I (bildung und flexion s. § 63, 2; 
das suffix in der gestalt nom. sing. msc. -m tritt ein bei allen 
vocalisch auslautenden zweiten stammen); 2) participium 
praeteriti activi II, suffix -ai (fern, -aa, ntr. -ao), z. b. aec-xi; 

3) participium praeteriti passivi, suffix -«ai (fern, -eai, 
ntr. -€Ho) bei la hcc-ciii,, Ic XEpeai. (geopfert), II AsaxeN-s, z. th. 

IHa emcni, IVa xk.vxicmt. ; dagegen suffix -m. (fern, -na, ntr. -ao) 
bei Ib Rhpa-ax (Epa-ai), z. th. lila ^aa-ai, Illb nhcaax (nucaai), 

IIIc Anaaai., Illd xcatai, Ille KoynoRain., IVb iipt-^sptai. (verach- 
tet). Neben -eav, -ai kommt seltener auch suff. -n. (fern, -ra, 
ntr. -10) vor z. b. oti-bpec-ti (geöffnet), l. sing. oti-kpe^-ä. 

Der infinitiv (stets vom zweiten stamme gebildet) hat 
suffix -TM, Z. b. N6C-TH, XKaSH-TH, KOyilOKa-TH U. 8. f. 

Das supinum wird vom zweiten stamme durch suffix -ti 
abgeleitet, z. b. bec-ti, ropt-Tx, iiecx-tr u. s. f. Nur bei den 
verben, deren infinitiv auf -idth (■= *kth, *-rm, *-xth, § 39) 
ausgeht, endet das supinum auf -uite, z. b. iiciiite (inf. iicuith 
backen). 

4 * 
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y 

Paradigmata. 

76. Classe I, a; verbalstamm (wurzel) hcc (tragen); praesens- 
stamm Hcce-, aeco-; 2. stamm Hec-, s. §. 72. Zum paradigma 
ist ein verbum gewählt, dessen wurzelauslaut keinerlei laut- 
gesetzlichen Veränderungen unterliegt; über den eintritt sol- 
cher 8. unten. 


Praesensstamm. 



Praesens. 

Imperativ. 

Imperfect. 

Part praes. act. 

sing. 

1. 

HCCÄ 

— 


■ecu 


2. 

HCCG-IUH 

HCCII 

Ncc^-auic 

Part, praes. pass. 


3. 

Hecc-Th 

N6CH 

Ncct-.mit: 

N6CO-MI 

plur. 

1. 

Hcce-ui» 

HCCt-MT» 

NBCt-AXOMl 



2. 

N6C6-T6 

H€Ct-T€ 

N€Ct-ACT€ 



3. 

M6C£Th 

— 

HeCE-il.XÄ 


dual. 

1. 

N€Ce-Rt 

MBCt-R« 

HCC-K-lXORt 



2. 

mccc-ta 

N6CH-TA 

N6Ct-ACT& 



3. 

nece-Ts 

Rect-Ta 

N6C*-ACTA 



Zweiter stamm. 


Einfach, aor. Zusammeng. aor. I. Zusammeng. aor. II. 


sing. 1. 

HCCT» 

Ntci 

HCCO-VK 

2. 

HGCG 

— 

(■ece) 

3. 

N6C6 

— 

(■ece) §. 73, 3b. 

plur. 1. 

MCCO-MT» 

*MtCOMl 

■eco-xoMt 

2. 

Mece-Te 

H1CTE 

■6CO-CT6 

3. 

H€CÄ 

HtC* (MtUI.il) 

■eco-uia 

dual. 1. 

NCCO-KH 


HCCO-VOKt 

2. 

N6C6-TA 

H1CTÜ 

N6CO-CTÜ 

3. 

N6C6-TA 

N1CTS 

■eco-crs 



Part, praet. act. I 

M€Ct 



Part, praet. act. II 

■ec -m 



Part, praet. pass. 

MCC-CHX 



Infinitiv 

NCC-TH 



Supinum 

■6C-TE 


Amu. Vom zusammengesetzten aor.L kommen 2. und 3. sing, nicht 
vor; auch die übrigen personen finden sich bei einem verbum sel- 
ten alle belegt ; l.dual. und 1 plur. im paradigma sind erschlossen. / 
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Consonantenveränderungen im auslaut des ver- §. 77. 
balstammes. 

1. guttural auslautende verbalst, werden behandelt 
nach §§. 38, 39. 

Praes. po<* uor* gpbjt* Part, praes. act. penu 

pcY£uiH uoxcwn Kp biueiii h Part, praes. pass, peisouz 

u.s.w. u.s.w. u.s.w. u. s. w. 

Imperat. pbijN uo^h gpbcti 

U.8.W. U.S.W. U.8.W. 

Imperf. *pevi»,>ti uoauarb *gpbta:uxi 

U.S.W. U.S.W. U.8.W. 


Einf. aor. *peicb 

uorb 

‘spbjn 


pCYS 

uoxe 

*«pbOI6 


pm 

110X6 

*Kphuie 


*p6K0U'b 

Moroni 

*gpbXOMl 


u.s.w. 

U.8.W. 

u.s.w. 


Zus. aor. I. pzjrz 

Zus. aor. 

II. peKOxz 

uoroxz ‘gpbxoxi 

— 


(peve) 

(uoxe) (*BpbUI6) 

— 


(peve) 

(uoxe) (*spbui£) 

ptXOMb 


pGKOXOMl 

uoroxoui *gpb,vojcoi 

ptcTe 


U.S.W. 

U.S.W. U.S.W. 

ptuu 



wie N£coxz 

ptxon 




P*CT« 




piCTA 




Part, praet. act. I 

p€KT» 

Mon 

*gpbXl 

Part, praet. act. II 

peKAb 

Moni 

*BpbXA'b 

Part, praet. pas3. 

pCYfiNT, 

uosRem 

gpbinerb 

Inf. 

P6UITH 

MOIIITH 

KpZlUTH 


(sagen) 

(können) 

(dreschen) 

Sup. 

*peiUTb 


*gptUTb 


Anm. 1. Ist der wurzelvocal e, so wird derselbe im imperat. fast 
immer zu b geschwächt, vgl. §. 5. 

Anm. 2. Folgende verba mit wurzelvocal i, b im praesens haben 
im infin. *: K.vhK* — kaziuth (ziehen); tazk« — taziuth (stossen); 
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77. E(u>r* (aber häufig auch u|>tr*) — KßtiiiTH (sorge tragen); Rftbra 
— KfiT.iiiTh (werfen); Kfibx* — Kfitumi (dreschen); vgl. §. 9, anm. 2. 

Anm. 3. Die mit * versehenen formen vermag ich bei diesen verben 
nicht zu belegen, sie sind nach häufig verkommenden analogien 
gebildet. 

2. dental auslautende verbalst., z. b. 1. sing. imetä 
( ich flechte), nij« (ich falle), ganz wie hecth ; zu bemerken ist 
nur part. praet. act. II iuieve, n.vvb nach §. 41, 3; ferner inf. 
n.xecTH, nicTH, sup. ii.ucti, iuctt. nach §. 46. 

Beispiele vom zusammenges. aor. I: 1. sing. npH-raci, 1. 
plur. Ki-etcoMi, 2. plur. bi-bscte, 3. plur. Btca, daneben 1. sing. 
110-Rf.CT, (zu Bes«, BccTH führen); 3. plur. upo-Evca (eoa*, eocth 
stechen). 

3. labial auslautende verbalst., z.b.Ten« (ich schlage), 
rpcE* (ich grabe), ganz wie mecth, zu bemerken nur inf. rpeTH, 
rpescTH, *rpeEiCTH nach §. 47, 2. 

Von sehr* (ich lebe) lautet der inf. sehth (§. 42), part. 
praet. act. II *h,ve. 

4. auf c, g auslautende verbalst, wie hecth; g wird 
vor t des inf.- und sup.-suffixes zu c, z. b. bbctii, rbcti (zu 
R eg* ich fahre), §. 31. 

5. nasalauslautende verbalst, (auf h, u), z. b. nhN* 
(ich hänge); folgt auf den nasal ein vocal, so bleibt derselbe 
unverändert, also nhN* u. s. f. wie «ec*, imperat. iii.hh u.s.f. wie 
M6CH, imperf. iii.mt.vxt. u. s. f., participium praes. act. iuhti, pass. 
behoui, part. praet. act. I iitht. Folgt (oder folgte) auf den 
nasal ein consonant, so entsteht nasalvocal (a, *), also 
zusammenges. aor. I. najn. (naci), na, ua (weil entstanden 
aus *na-cc, *iu-ct), naxouT. (nacom) u. s. f., 3. plur. nauia 
(naca). Einfacher aor. und zusammenges. aor. II werden nicht 
gebildet. 

Das part. praet. pass, hat suffix - tk , iiatt, (doch darneben 

nENENl). 
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Anmerkung. Die 2. und 3. ging. aor. n* kann durch n*-Ti ver- §. 77. 
treten werden (zur erklärung des -Ti s. Beiträge für vrgl. sprachf. 

VI, 184). 


6. vocalisch uuslautende verbalst.: naoy-TH (schiffen), 
caoy-TH (heissen), csoy-TH (gewebe aufziehen), Tpoy-TH (ver- 
zehren, verbrauchen), pto-i« (brüllen). Vor vocalen löst sich 
oy in ob, io in «b (eb) auf: 1. sg. iuob-ä, pes-* (§§. 16, 21). 

Praesens. Imperativ. Imperf. Part, praes. act. iiaoku 
sing. 1. n.108« — naositairE „ „ pass. *naoBotiE 

2. imobc-iiih naoBH nnoKtaiue 


U.S.f. U.s. f. 

Zusammeng. aor. I. 

1. nsoyjri 

2. naoy 

u. s. f. 


u.s.f. 

Part, praet. act. I naoyni> 

n * „ II 

„ „ pass. *naoyTi. 

Infinitiv naoyTH 

Supinum imotte 


Anm. 1. Diese verba können z. th. auch nach III (§. 81) flectiert 
werden : naoyi& u. s. f. 

Anm. 2. Es gehören hierher genau genommen auch die verba eh-th 
(schlagen), EpH-TH (scheeren), bh-th (winden), rHH-TH (faulen), än-th 
(neben bhmth, giessen), bh-th (trinken), no-YH-TH (ruhen), indem h 
vor vocalen zu kj gespalten wird (§. 2 1 ), für welches k dann meist 
h geschrieben wird (§. 24, anm. 5), z. b. praes. EkK (ehm), eeieuih 
(ehkibh) u. s. f. Ebenso nt-TH (singen), dessen * vor vocalen 
oj entspricht (§. 13), daher praes. not«, noKuiH u. s. f. Durch das 
lautgesetzlich entstehende j fallen indessen diese verba mit denen 
nach cl. III, a zusammen (§. 81). 


Classe I, b; der zweite stamm setzt a an; wurzel §. 78. 
(verbalstamm) Eep (nehmen), praesensstamm Eepe-, sepo-, zweiter 
stamm Ekpa- (spa-, vgl. §§. 5—7). 

Praesensstamm. 

Praesens. Imperativ. Imperfect. Part, praes. act. 

sing. 1. Eep* — E6pt-a,vE sepn 

2. E6p£-IDH EGpH E6pt-anie 


u. s. w. wie u. s. w. wie u. s. w. wie Part, praes. pass, 
nee* H€CH necta^T. ESpo-w. 
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Conjugation; classe I, c. 


§■ 78. 


§. 79. 


Zweiter stamm. 


Zusammeng. 

aor. I. 

Part, praet. act. 1 Espa-RE (EpaKE/ 

sfng. 1. Ebp»-,vb 

(spaxE) 

„ „ 8 II Ebp»-SE (EpWE) 

2. shpi 

(KP») 

„ „ pass. Ebpi-NE (Ep»Hb) 

3. Ehp« 

(Ep») 

Infinitiv Ehpa-TH (spaTH) 

plur. 1. Ekpa-xoui. (EpaxoME) 

Supinum Ehpa-iE (Epm) 

2. Ekpa-CTe 

(BpJCTe) 


3. Ekpi-nu 

(Bpniux) 


dual. 1. Ehpi-xoxc 

(EpaXORt) 


2. Ebpj-CTJ 

(EpaCTa) 


3. Bhpa-CTa 

(EpaCTj) 



Ebenso z. b. jep*, Ai,pun (ap»th, zerren, zerreissen); xeiis, 
riNiiTH (rwiTH, jagen) ; xiia*, xi,a»th (xa»th, warten) ; goB*, 

(?ksth, rufen); tekx, tekjth (weben). 


Anm. Wo das praesens e oder o hat, ist im zweiten stamm der 
vocal zu i>, i geschwächt ; diese geschwächten vocale aber fallen 
schon in den älteren quellen sehr häufig ganz aus, so dass die 
formen mit erhaltenem h, E die seltneren sind. 

Classe I, c; der zweite stamm setzt ® an; die hierher 
gehörenden verba: RpETH, werfen; xpsTH, opfern; KuptTH (p.tc- 
KsptTui, auflösen; MpniH, sterben; iipsTH (noNpiTh) eindringen; 
npiTH, stützen; iptTH, reiben; CTptTH (npociptTH), ausbreiten, 
haben alle den wurzelauslaut p und als wurzelvocal b, e, der 
meistens ausgefallen ist. Praesensstamm xbpe-, xspo-, zweiter 
stamm xhp* (xpe-, xpo-, xpt-). 

Praesensstamm. 

Praesens. Imperativ. Imperfect. Part, praes act. 
sing. 1. xspx, xp& — Xhpt-asE, xpE-axE xbpEi, xpEi 
2. xbpeuiH, xpcuiH XI, pH, XpH 

u. 8. f. wie u. s. f. wie u. s. f. wie Part, praes. p. 

nee* necH hecejye xtpouE 
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Zweit 

er stamm. 


Zusammenges. 

aor. I 

Part, praet. act. I (xapa-sa, xpt-sa) 

sing. 1 . xapa-xa, 

xpa-xa 

n n 

act II (xapa-xa, xpa-xa) 

2. xhpt, 

xpa 


s. unten 

3. xapa, 

xpa 

Infinitiv 

xapa-TH, xpa-TH 

plur. 1 . xapa-xoua, xps-xoua 

Supinum 

xapa-ta, xpa-Ta 

2. xapa-cTe, 

ffipt-CTC 



3. xapt-tiu, 

JKp*-UIÄ 



dual. 1 . xapa-xoRt, 

ffißt-YOKl 



2. Xhpt-CTÜ, 




3. xapa-cra, 

Wpt-CTÄ 




§. 79 . 


Ferner können diese verba auch den zweiten stamm 
gleich der wurzel haben, gehören also dann unter I, a; inf. 
*xap-TH, dafür nach §. 25 xpa-TH (xpa-TH) und so überall, wo 
ap (ap) stehen sollte. Da durch Umstellung von ap (ap) zu pa 
(pa) die wurzel vocalisch auslautend wird, kann von xpa- (xpa-) 
als zweitem stamme ein zusammengesetzter aor. I xpa-xa 
(xpaxa) gebildet werden. 

Zusammeng. aor. I. Zusammeng.aor.il. Part, praet. act. I 
sing. 1. xpa-xa (xpa-xa) xapo-xa, xpoxa xapa; xpa-sa 

2. xpa (xpa) xape, xpe 1 einf. (xpa-na) 

3. xpa (xpa) xape, xpe j aor. Part.praet.act.il 

plur. 1. xpa-xoua(xpa-xoua) xapo-xoua, xpo-xoua xpa-xa (xpa-xa) 

2. xpa-cTc (xpa-cTe) xapo-CTe, xpo-crc Part, praet. pass. 

3. xph-in« (xpa-uix) xapo-u», xpo-iux xpa-Ta (xpa-Ta); 

dual. 1. xpa-xoR* (xpa-xoR*) xapo-xoBt, xpo-xoR« xap-eiia, xp-eHa 

2. xpa-CTü (xpa-cu) xapo-crx, xpo-CTX Infinitiv 

3. xpa-cn (xpa-cu) xapo-CTj, xpo-CTS xpa-TH (xpa-TH) 

Supinum 
xpa-va (xpa-Ta) 

Anm. 1. An dem paradigma sind alle bildbaren formen durchgeführt 
worden, obwol sich weder bei diesem noch, so viel mir bekannt, 
bei irgend einem dieser verba weder die formen mit erhaltenem 
a (l) noch die ohne a (a) vollständig belegen lassen ; indess ist von 
den im paradigma angegebenen mit a (a) keine ohne analogie. Es 
mögen als belege angeführt werden : 
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79. *p*TH: XbpcIllH, XbpEMl, IIO-XbpH, Xhp'bl, XhpOMl, 110-Xpljrb, 

nO-XipT., XpbTH, XpiTH. 

piCKBpiTH : picKRbpi part. praet. act. I. 

UpSTH : Oy-Mbp£Tb, Oy-MbpeM-b, oy-Ubp£T£, Oy-MbpÄTb, Oy-UbpH, 
Mbptaxs, Mlpll, Oy-Mbpt, Oy-MbptllU, H^-MbptTH, Oy-Mpb8l, oy-upiu. 
nptTH : o-nbpttr.T£, o-iibpoui*, o-ni.pi, o-np-sm. 

TplJTH ; Cb-Tbp£, Cl.-Tpirb, Cb-Tpb (d. i. CL-Tpl» 3. Bing. ZUB. 
aor. I) ct-TpiKi, ci-Tpuii, oy-ThpcNi.. 

Anm. 2. Die Schreibung der quellen schwankt stets zwischen b und 
1>; im paradigma ist b überall sicher, wo sr unmittelbar vorher- 
geht, weil nach diesem % nicht stehen kann. 

Anm. 3. Statt 2. und 3. sing. zus. aor. I. Xbp-s, xp* kann auch 
Xps-Tb Vorkommen, vgl. na-Tb §. 77, 5. 


80. Classe II. Praesensstamm aus der wurzel durch 
suffix ne-, no-, der zweite stamm durch n*- gebildet 
oder gleich der Wurzel; praesensst. ABHr-«e-, ABMr-no-, zwei- 
ter stamm ABtir-nx-, A KHr - (bewegen). 

Praesensstamm. 

Praesens. Imperativ. Imperfect. Part, praes. act. 
sing. 1. ABHrn& — ASHrnt-tun AB'irni 

2. ABHrne-uin A KHrMH .y^nm-nne 

u. 8. f. wie u. s. f. wie u. s. f. wie Part, praes. pass. 

N£C£ HECtl H£C«m ABHfHO-lll 


Zweiter stamm. 


ABHr- 

Einf. aor. 
sing. 1. ABHrb 

2. abhxe 

3. abhxe 
plur. 1. ABxroui 

u. s. f. 


Zus. aor. II. 

AKHro-yi. 

(abhxe) 

(abhxc) 

AKHro-AOMi 

u. s. f. 


ABitrna- 
Zus. aor. I. 
ABHrnft-.vh 
ARHrn« 
ABHma 
ARHrna-AOUi 
u. s. f. 


Part, praes. act. I ABBr-i 
fl » fl n ARHr-ill. 

„ „ pass, abix-ehi 


Part, praes. act. I *ABHrn*-K* 

yt n fl II *ABHm*-Äl 

„ „ pass. *A* Hr "** Ti 

Infinitiv A r hi'"*-th 

Supinum AMinM-n 
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Anm, 1. Die participialformen AKtirH^BT,, AKsr**™. AKnrN*Ti sind §. 80. 
von diesem verbum wol nicht zu belegen, kommen aber bei 
andern derselben classe vor nnd sind deswegen ins paradigma 
aufgenommen. 

Anm. 2. Das nach dieser classe flectierte praes. ctan« (ich stehe) 
hat zum zweiten stamm nur CTS- (cts-th). 

Classe III. Praesensstamm aus der wurzel durch §. 81. 
ic-, jo- gebildet. 

A. primitive verba. 

a. der zweite stamm ist gleich der wurzel; sämt- 
liche hierher gehörende verba haben vocalisch auslautende 
wurzel: ok-oit-th (anzieken), vo^-th (fühlen, bemerken), Kpu-TN 
(decken), mu-th (waschen), pu-m (graben), rp*-Tii (wärmen), a*-th 
(neben a*h-th, legen), cii»-th (eilen), cuv-th (neben cuw-th, wagen). 

Praesensst. a«c-, jijo-, zweiter stamm jt- 
Praesensstamm. 


Praesens. 

Imperat. 

Imperf. 

Part, praes. act. 

sing. 1. 

— 

AtlS-STTi 

.V*“ 

2. A«e-inN 

A*« 

AtH-SHIC 

Part, praes. pass. 

3. Ä**«-Tt. 

ATM 

Atn-smc 

AtK-Ul 

plur. 1. Ana-us, 

A*H-ui 

AUS-S.TOUT. 


2. a**-t6 

A*«-T€ 

AU1-SCT6 


3. AtlüTh 

— 

Ata-sxa 


dual. 1. 

AtH-Kt 

AUS-SAOBt 


2. A*ie-Ts 

Aih-ts 

AUS-SCTS 


3. a* i «- t * 

ATM -TS 

Zweiter stamm. 


Zusammeng. 

aor. I. 

Part, praet. 

act. I a»-*t> 

sing. 1. A*-?n> 


n n 

» II A»-*i 

2. a« 


D » 

„ pass, a*-"* 

3. A* 


Infinitiv 

A«-th 

plur. 1. a*-Xoui 

2. a*-ctc 

3. a*-w* 
dual. 1. a'-^okt 

2. a*-cts 

3. a*-cts 


Supinum 

Al-Tl 
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Conjugation ; classe HI b, primitive verba. 


81. Anm. 1. Ueber a im part. praes. act. vgl. §. 24, 5; über h im plur. 

und dual, imperat. §. 24, 2. — Das imperfectum kann auch auf 
den infinitiv a*«-th bezogen werden ; das praes. hat die neben- 
form ACffijcmH u. s. f. 

Anm. 2. Die wurzeln auf n haben im part. praet. pass, vor dem 
suffixe -ein» Spaltung von t»i zu ih, z. b. spittem (§. 2 1), die auf oy 
lauten z. b. OK-oyucm. Daneben mit suffix -tx : «pti-TX. 

Anm. 3. Die §.77, 6, anm. 2 erwähnten wurzeln auf h(kh-th u. s. f.) 
mit n«-TH werden flectiert wie jx-th. Das part. praet. pass, hat 
indess meist suffix -ti : bh-ti (auch Ehicm, Einem), mi-ri», 
n*-TE u. s. f. 

82. Classe III, b. der zweite stamm setzt a an; praesens- 
stamm rsjro.tie-, r.uroAjo-, zweiter stamm rAAroAA- (reden). 


Praesensstamm. 


Praesens. 

Imperat. 

Part, praes. act. 

sing. 1. 

rAAro.ua 

— 

rAAroAH 

2. 

ruroAie-uiH 

rAAroÄH 

Part, praes. pass. 

3. 

TAArOAie-Tk 

rAAroAH 

TAArOAIG-KI'K 

plur. 1. 

TAArOAie-UI» 

TAArOAH-MIk 


2. 

rAArOAK-TG 

rAArOAH-TG 


3. 

TAArOAI&Th 

— 


dual. 1. 

mrOAIG-Bt 

rAArOÄH-Bt 


2. 

TAArOAie-TA 

r.AArOÄH-TA 


3. 

rAArOAIG-IA 

TAArOAH-TA 




Zweiter stamm. 


Zusammeng. aor. 

I. Imperfect. 

Part, praet. act. L 

sing. 1. 

rAAroAA-m 

TAArOAA-AXl 

rAArOAA-BT» 

2. 

TAArOAA 

rAAroAA-Auie 

Part, praet. act. II. 

3. 

TAATOAA 

rAArOAA-AQIG 

rAArOAA-Al 

plur. 1. 

rAArOAA-JCOMT» 

rAArOAA-AVOMI» 

Part, praet. pass. 

2. 

TAArOAA-GTG 

rAArOAA-ACTG 

rAAroAA-n 

3. 

rAArOAA-UU 

r.AArOAA-A.X* 

Infinitiv rAAroAA-TH 

dual. 1. 

rAArOAA-AOKt 

rAArOAA-AAOBt 

Supinum raaroAA-n 

2. 

rAArOAA-CTA 

rAATOAA-ACTA 


3. 

TAArOAA-GTA 

TAArOAA-ACTA 



Digitized by Google 


Conjugation ; classe III, c, abgeleit, verba. 61 

Anm. 1. Zum paradigma ist ein verbum gewählt, in welchem j §. 82. 
keinerlei consonanten Veränderungen hervorbringt. Nach rxxro- 
XXTH gehen also alle auf >, p, x auslautenden verbal- 
stämme (§. 34), anders auslautende werden behandelt nach 
§§. 33-37: 

1. zwischen lab iale (n, b, s, u) und j tritt x : cliiuth 
( streuen), praes. n.iiuim, cunxieuiH u. s. f. (§. 33). 

2. t, a mitj werden mit, xa, z- b. ka£B£TXTN (verleumden), 
praes. kxcbeuitx, kugkcidtcuiii u. s. f.; xxaxth (dürsten), praes. 
xxxa«, xxxaciuii u. s. f. (§. 35). 

3. K, r, \ mit j werden zu Y, x, ui, s. die beispiele §. 36. 

4. c , t| , 55 mit j werden zu tu, y, x, s. die beispiele §. 37. 

Anm. 2. Bisweilen hat der zweite stamm geschwächten vocal l, h, 

der auch ganz ausfällt (vgl. I b, §. 78), während das praes. 

0, c hat : praeB. Eopix, inf. ElplTH,BpxTll (kämpfen): Ktuti, veaath, 
kxxth (stechen); nopix, nip.UH, npxTii (reissen, spalten); ctca», 
ctruth (ctxxth ausbreiten); tcM.tUn, hmath = jkMiTH (nehmen, 

§. 24, 5 anm.). In ckAtx, cm tu (uixia, ciuth, schicken) hat schon 
das praesens 1 . 

Anm. 3. Die praesentia jokems, (AORVX», aokxi», ich genüge), uexta 
(ich mahle) werden nach dieser classe flectiert, der zweite stamm 
aber setzt * an: aobeaith (aobmbth, aokaeth), iii.uth (uaith). 

Das imperf. lautet meaeux'B, also vom praesensstamme. 

Anm. 4. Im imperativ plur. und dual, kommt statt u auch a vor: 

rxxroxnTC. 

B. abgeleitete verba. §. 83. 

Classe III, c. der verbalstamm lautet auf x aus, 
der zweite stamm = dem verbal stamm. Praesensstamm 
Atxxie-, A«ajo-, zweiter stamm a®*x- (thun, machen). 


Praesensstamm. 


Praesens. 

Imperat. 

Part, praes. act. 

sing. 1. A*iUK 

— 

Aun 

2. a^k-uih 

ARXXH 

Part, praes. pass. 

3. A*,uie-TK 

A*XXH 

ABXXK-Ml 

plur. 1. AHAAK'.-ME 

A*AXH-ITE 


2. Avxxie-Te 

A*AXH-T£ 


3. AHAJU-Th 

— 
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62 Conjugation; classe IH, d, abgcleit. verba. 


Praesens. 

Imperat. 


dual. 1. A«AAI£-B11 

AHAAII-Kt 


2. a*a&k-ta 

A«AAU-TA 


3. ASAAK-TA 

ASAAH-TA 



Zweiter stamm. 


Zusammeng. aor. 

I. Imperfect. 

Part, praet. act. I. 

sing. 1. AT..u-n. 

AWA-AJCl 

A*AA-B1 

2. a^aa 

A«AA-AU1£ 

Part, praet. act. II. 

3. A*'A 

A*AA-AIIIE 

A«AA-Al 

plur. 1. ama-jcomi 

A^aa-aaomi 

Part, praet. pass. 

2. A**A-CTe 

AWA-ACTE 

AtAA-NI. 

3- a*aa-iua 

AtAA-AX* 

Infinitiv a^'J-th 

duaL 1. AtA5-\oKt 

A«AA-AA08« 

Supinum a*aa-ti. 

2. a^'a-cta 

A«AA-ACTA 


3. a*»a-cta 

AWA-ACTA 



Anm. Ueber vocalassimilationen im praesens vgl. §. 19, 2. 


§. 84. Classe III, d. der verbalstamm lautet auf i aus, 
der zweite stamm = dem verbalstamm. Praesensstamm 
xejitiE-, »c.wjo-, zweiter stamm sem- (wünschen). 


• Praesensstamm. 


Praesens, 
sing. 1. *ea*k 

2. xestie-niH 
u. s. f. wie 
A*A«« 


Imperativ. Part, praes. act. xuta 

— » B pass, xestie-ui 

xe.itH 

u. s. f. wie 

A«aah 


Zus. aor. I. 
sing. 1. »est-,« 

2. *£A* 

3. *E.V* 

plur. 1. x;c.vb VÜUT. 
u. s. f. 


Zweiter s 

Imperfect. 

xeA*-Axi> 

*£At-AUI€ 
iKE.YK-AlUE 
iKCAt-AVOMf. 
U. 8. f. 


amm. 

Part, praet 

1) T> 

n n 

Infinitiv 

Supinum 


act. I XEAt-Bl 

„ II SKEAt-Al 
pass. XEAt-Hl 

XEAt-TH 

AtEAt-TT. 
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Classe III, e. der verbalstamm lautet auf oy §. 85. 
aus, der zweite stamm setzt a an. Praesensstamm noy- 
noyie-, «oynoyjo-, zweiter stamm Koynosa- (kaufen). 


Praesensstamm. 



Praesens. 

Imperativ. 

Part, praes. act 

sing. 1. 

Koynoyuh 

— 

Koynoyu 

2. 

Koynoyie-iuu 

Koynoyn 


3. 

Koynoyie-Tk 

KoynoyH 

Part, praes. pass. 

plur. 1. 

Koynoyie-ui 

KoynoyH-uT. 

Koynoytc-ui 

2. 

Noynoyie-T6 

Koynoyii-re 


3. 

KoynoyuhTk 

— 


dual. 1. 

Koynoyie-Kt 

Koynoys-Kt 


2. 

Koynoyie-Ta 

Koynoyn-ra 


3. 

Koynoyie-Ta 

KoynoyH-TA 



Zweiter stamm. 


Zusammeng. aor. I. 
sing. 1. KoynoKs-yi 

2. soynosa 

3. Koynosa 

plur. 1. Koynosa-voui 
u. s. f. wie AtitayE 


Imperfect. 

Koynosa-ayi 

KoynoKa-auiE 

Koynosa-aiue 

Koynosa-ayoui 

u. s. f. wie AtMiyk 


Part, praet act. I 

, n * n 

„ „ pass. 

Infinitiv 
Supinum 


Koynosa-B'L 

Koynoia-.vs 

Koynosa-Ni 

Koynosa-TH 

Koynosa-TE 


Anmerkung. Enthält der verbalstamm vor oy ein j, z. b. goto-, so 
muss der zweite stamm statt des o ein e haben, daher praes. 
kok> t*., inf. roickjth (kriegen). 


Classe IV. der praesensstamm lautet auf «aus. §. 86. 
a. der zweite stamm ist gleich dem praesensstamm. 
Praesensst. und zweiter stamm ygaau- (loben). 
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Conjugation; 

classe IV, a. 





Praesensstamm. 



Praesens. 

Imperat. 

Imperfect. 


Part, praes. 

sing. 1. 

JCBJiUÄ 

— 

XBAAtfl-AXi» 


act 

2. 

XBftAH-llJH 

XBflflH 

XBAAlfl-flUie 


xbaa* 

3. 

XBflAH-Th 

XBflflH 

XHAAifl-Aiue 



plur. 1. 

XKflflH-MT» 

XRflflH-MT» 

XRa.xtt-axoM’L 


Part, praes. 

2. 

XBÜAH-T6 

XBflflH-TC 

XBSflia-acTe 


pass. 

3. 

XBflflATh 

— 

XBfliUfl-flX& 


XBAAH-M'L 

dual. 1. 

XBflflll-B« 

XBflflH-BT 

XBflfllfl-flXOBt 



2. 

XBflflH -TA 

XBflflH-Tfl 

XBflfltfl-flCTfl 



' 3. 

• 

xbaah-ta 

XBflflH-Tfl 

XBflfltfl-flCTfl 





Zweiter 

stamm. 



Zusammeng. aor. I. Part, praet. act. I, 

a. 

XBAAH-Bl 

sing. 1. 

KKvlIH-VT. 

n 

m « Ij 

b. 

XBflflh 

2. 

XRAflll 

r> 

, » II 


XBAAH-iVE 

3. 

XBflflH 

V 

„ pass. 


XHflflICNT. 

plur. 1. 

YKAIH-VOMT* 

Infinitiv 


xbaaii-th 

2. 

XßaxH-cTe 

Supinum 


XBAAH-TO 

3. 

XBAAH-llU 





dual. 1. 

XBAflH-XOB« 





2. 

XBAAH-CTA 





3. 

XBAAH-CTA 






Anm. In den formen, welche Übergang von h zu j haben (1. sing, 
praes., das ganze imperfect, part. praet. act. I, b, part. praet. pass.) 
bleibt vorangehendes: 


1. fl, ß, m unverändert: kaonhth (neigen), KflOMA (kaohhiuh), 
KAOHHflX'K, KflONh, KflONt€H7> | BflßHTH (kochen), Bflßt& ( KVp Hlllll), Büß- 
BUXt Bflßh, BSßieirE; §. 34. 

2. zwischen die labiale (n, E, B, m) und j tritt fl 

ein: Koynimi (kaufen), Koynflift (Koyimuni), Koyiiiiwsx'*» , Koynüh, 

Koynmm. ; §. 33. 

3. t,£ werden mit/ zu iut, a;;*: nßtTHTH (drohen), nßtun*, 
(nßtTHiuH), nß’EiiiTiiaxT», iißtuiTh, ii ßtuiTCHi ; Eoy^HTH (wecken), Boya^* 
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(eowhhih), EOyiKjMjti., EoyxAb, Eoy^jeHT.; über cimotphth (be- §. 86. 

trachten), praes. CEMOtuTptx und ähnl. 8. §. 35. 

4. ursprüngl. gutturale k, r, x erscheinen auch vor 
h stets als v, ä, ui, daher hier der palatal durch alle formen 
durchgeht: oyYHTH (lehren, Wurzel urspr. uk, z. b. in buk-nx-th, 
gewohnt werden), oyyx (oyYHiim u. s. f.), imperat. oyvH, imperf. 
oyY.uvi., aor. oyYH,«, part. praet. pass. oyYCMi. part. praet. 
oct. I oyYHffE (ein *oyYB scheint nicht vorzukommen) ; §. 36 und 
§. 38, 2. 

5. sj;, c werden mit j zu sk, hi: bo^hth (führen), bosrs 
(bo^hum), KosKasxi>, boxe, boxche; bbchth (aufhängen), bbu!x(b«chiiih), 
BtlUM.Xl, KtUlh, K-EIIICHI, ; §. 37. 

Classe IV, b. der zweite stamm lautet auf * aus. §. 87. 

Praesensstamm ropH-, zweiter stamm ropt- (brennen, intrans ). 

Praesensstamm. 

Praesens. Imperativ, 

sing. 1. ropix — 

2. ropH-uiH ropH 

u. s. f. wie jcbmk u. 8. f. wie krsxh 

Part, praes. act. rop» 

„ „ pass. *ropH-ui 

Zweiter stamm. 


Zusammenges. aor. I. 

Imperfectum. 

Part, praet. act. I. 

sing. 1. ropixb 

ropt-axi 

ropt-Bi 

2. rop* 

ropt-auie 

Part, praet. act. II. 

3. ropt 

ropt-aiue 

ropt-ai 

plur. I. rop-s-xom 

ropn-axoMi 

Part, praet. pass. 

2. ropt-CTe 

ropB-acie 

Topt-m. 

3. ropt-uu 

ropt-ax* 

Infinitiv rop*-TH 

dual. 1. ropt-xoBt 

ropt-axoRi 

Supinum ropt-Ti 

2. ropvcrs 

ropvacta 


3. rop-s-CT.x 

ropt-acTa 



Leskien, Handb. d. altbulgar. spräche. 5 
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Conjugation ; classe V ; ree-, etjth. 


87. Anm. 1. Die Veränderungen der consonanten in der 1. sing, praes. 

durch j sind dieselben, die in §. 86 anm. angegeben sind. 

Anm. 2. Im zweiten stamme steht a statt * nach den lingualpala- 
talen consonanten: j, ctohth (stehen), praes. ctove, ctohiiih, d. i. 
ctojhiuh; uit, eaeiiitath, KiihiiiT*, wi.iiitmiiih (mit ca glänzen); v, 
KpHY^TH, KfiiiY*, KpHYHuiH (schreien); sk, mxjth, »ex«, aexnuiH 
(liegen); iu, c.veiuuth, caEiuix, caeiuihiiih (hören). 

Anm. 3. veteth (xoteth, wollen) bildet nur 3. plur. praes. nach 
dieser weise: VKTATh, die übrigen formen nach HI, b: veuitx, 
.keiutchih u. s. f. — Das praes. ceiiai«., cxiihuih u. s. f. hat zweiten 
stamm ciiu-th (schlafen), von dem die zugehörigen formen her- 
kommen wie von raaroaaTH. 

88. Classe V; die reste andrer praesensbildungen (un- 
regelmässige verba). Die praesensstäinme icc- (sein), bj- (essen), 
b*ä- (wissen) fügen die personalendungen unmittelbar an den 
consonan tischen wurzelauslaut; ebenso der praesensstamm jaj-, 
der aus ursprünglicher reduplication der w. da (inf. fla-T» geben) 
mit Verlust des wurzelvocals entstanden ist. Diese praesentia 
haben die alte endung der 1. sing, praes. -me bewahrt; in der 
2. sing, -ch (§. 71). 

1. kc- 
Praesens. 

sing. 1. iec-Mh plur. 1. icc-ui 

2. kch 2. icc-tc 

3. KC-Tb 3. C-*Tb 

dual. 1. ICC-RX 

2. icc-ta 

3. ICC-TA 

Part, praes. act. c-u 

Alle übrigen formen werden nicht gebildet sondern ersetzt 
durch bildungen von der gleichbedeutenden Wur- 
zel bei. Auch diese bildet ein eigentümliches praesens 
e*s*, das aber futurbedeutung hat. Praesensst. e*ac-, e«ao-, 
zweiter stamm bei-. 
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Praesensstamm. 



Praesens. 

Imperativ. 


sing. 

1. 

— 

- 



2. EJEAetllH 

E*AN 



u. s. f. wie 

U. 8. 

f. wie 



NEC« 

MECH 



Imperf. 

Part, praes. act. 


sing. 

1. E*A*JX'E 




Zweiter stamm. 


Zusammeng. aor. I. Imperfectum. 

Part, praet. act. L 

sing. 1. 

EU-XE 

Et-jn» 

Et-XXE 

Bu-n 

2. 

EU, EUCTh Et 

Et-nae 

Part praet. act. II. 

3. 

KU, EUCTh Et 

Et-.nuc 

EU-Ali 

plur. 1. 

EU-XOUE 

Et-XOUE 

Et-AXOUE 

Part, praet. pass. 

2. 

EU-CTE 

Et-CTE 

EVXCTE 

*EEB-ENE 

3. 

EU-IUA 

Et-Iill 

Ei-axa 

*EU-TE 

dual. 1. 

EU-XOBt 

Et-XOKt 

Et-JtOKt 

Infinitiv eu-th 

2. 

EU-CTJ 

El-CTA 

Et-ACTA 

Supinum eu-te 

3. 

EU-CTJ 

EVCTX 

EVJCTA 



Anm. 1. c-ÄTb und c-u haben den anlautenden wurzelvocal der 
wurzel kc (urspr. as, vgl. §. 26) verloren. 

Anm. 2. Die beiden imperfecta Ein und EtAXt haben einen auf t aus- 
lautenden stamm wie NECt-xxt, vor dem * ist u (urspr. «) der wurzel 
zu Egeworden, *eb»- aber musste Et werden (vgl. §.4 5). Die kürzere 
form des imperfectums hat daB hilfsverbum genau in der gestalt 
wie der aorist. 

Anm. 3. Die 2. und 3. sg. aor. eu-cte sind nach analogie des praes. 
iecte gebildet (vgl. §. 7 6, 5). 

Anm. 4. * eibene kommt vor in der composition ^aeekene (vergessen) 
von ;a-euth; *eu-te lässt sich nur aus ableitungen wie ^abuthk 
(das vergessen) erschliessen. 

5 * 


§• 88. 
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Conjugation; wurz. ha-, hcih. 


2. ha- 


Praesensst. ha- und »ah-; zweiter stamm ha- 


Praesensstamm. 


Praesens. 

Imperat. Imperfect. 

Part, praes. act. 

sing. 1. Huk 

— ha*-»ai 

HA-W 

2. HCH 

HXAk HA«-auie 

Part, praes. pass. 

3. HC-Tk 

HXAk ha«-auic 

HAOUl 

plur. 1 . HUI 

HAH-Ul MAl-AAOUl 


2. nc-Te 

HAH-TC HA«-1CT£ 


3. HA*Tk 

— MAI-SA» 


dual. 1. ns« 

HAH-Bt HA«-ÜAOB« 


2. HC-TJ 

hah-ts HA«-acTa 


3. HC-TJ 

HAH-TI HAt-aCTA 



Zweiter stamm. 


Zusammenges. aor. 1 . Zusammenges. aor. II. Part, praet. act. I. 

sing. 1 . HCl, HAI 

HAO-Al 

HA-l 

2. HCTb 

BAe l einf. aor. 

Part, praet. act. II. 

3. HCTk 

HA«) 

MAI 

plur. 1 . haomi 

HAO-AOMl 

Part praet. pass. 

2. HCT6 

HA0-CT6 

HA-eni 

3. nca, hui« 

HAO-UU 


dual. 1. uaoki 

HAO-AOKt 

Infinitiv hcth 

2. MC T I 

MJO-CTJ 

Supinum hc-ti 

3. HCTS 

HAO-CTS 


Anm. 1. Ueber die assimilationen in HUk u. s. 

f. vgl. §.41,2.3; §.46. 

Anm. 2. Die 2. 3. 

sing. aor. HCTk ist nach analogie des praesens 


gebildet, vgl. EHCTk §. 88, anm. 3, und Beiträge zur vgl. spracht. 
VI, s. 184. 

Anm. 3. Die abweichende form des imperativs hxa« erklärt sich 
aus der ursprüngl. Optativbildung bei conBonantisch auslautenden 
praesensstämmen ; das suffix deB Optativs war bei diesen urspr./a, 
slaw. jü (mit wegfall der personalendung), also hier *jadjü, d. h. 
*jad-ji , daraus nach §. 35, b. HXAk. 

Anm. 4. Der ältere anlaut der Wurzel ist % vgl. §. 26; z. b. «tik, 
ich, tCTh u. s. f. ; aor. «aoui, «hii. 
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3. nj(-. §. 90. 

Praesensstamm bta- (b*ah-); zweiter stamm r*a*'- 
Praesensstamm. 


Praesens. 

Imperativ. 

Part, praes. act. 

sing. 1. kt. mi, 

— 

bta-w 

2. KTCH 

BTXA*> 

Part, praes. pass. 

3. BTC-Th 

KTffiAk 

btaout 

plur. 1. kti.it. 

RtAH-MT 

BTAH-MT, 

2. BTC-T6 

b*ah-tc 


3. BtABTb 

— 


dual. 2. KtßT 

ktahkt 


2. stc-ts 

btah-tJ 


3. BTC-TJ 

btah-tJ 

Zweiter stamm. 


Zusammenges. aor. I. 

Imperfect. 

Part, praet. act. I. 

sing. 1. STA*-,« 

BTAT-1A* 

btat-bt. 

2. StA* 

ktatuiic 

Part, praet. act. II. 

3. bta* 

BTAT-,1Uie 

KTA*,« 

plur. 1. 8TAT-K0UT 

btat-itomt 

Part, praet. pass. 

2. btat-ct« 

BTAt-SCTe 

BTAT-HT 

3 btat-ui* 

KTAT.-1T* 

Infinitiv btat-th 

dual. 1. BTAT-AOBT 

BTAT-5AOBT 

Supinum b«a*-ti 

2. bta*-ctJ 

BTA*-JCTJ 


3. B«A«-CTa 

B*A*-tcTa 


Anm. 1. Ueber die assimilationen des A und die bildung des impe- 

rativs vgl. §. 89, anm. 1 und 3. 


Anm. 2. biiatth, bhxa*. bhahuih (cl. IY, b.) bildet den imperat. eben- 


falls 2. 3. sg. KHX,\h, als wäre der praesensstamm kh,\- statt rhah-. 
Asm, 3. Statt Rtuk kann die 1. sing, praes. auch btat lauten. 


4. *«A-. 

Praesensstamm a»A* (A*A K ') ; zweiter stamm a »-• 
Praesensstamm. 

Imperat. Imperfect 


§• 91. 


Praesens, 
sing. 1. Amk 

2. a^ch 

3. A^c-Tt. 


A**A h 

A»*Ak 


HW-nn. 

AiAt-J“*e 

ASAt-auie 


Part, praes. act. 
AJA-« 

Part, praes. pass. 

AJAOUi 
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Conjugation; iiuami,. 


§■ 91. 


Praesens. 

Imperat. 

Imperfect. 

plur. 1. AJui, 

AAAH-Mb 

AaA*-a*oui. 

2. A»c-te 

AaAH-Te 

AaA*-acie 

3. 

— 

AaA*-aA* 

dual. 1. aak* 

AaAH-B* 

AjA*-a?tOK* 

2. a*c-i» 

AaAH-ia 

AaAt-acva 

3. A*c-Ta 

AaAH-Ta 

AaA*-acTa 


Zweiter 

stamm. 

Zusammenges. aor. I. Part, praet. act I A^-sa. 

sing. 1. a»-x* 

n n 

n EL A*-« 

2. a», A*”b 

n n 

pass, a 3 ' 111 

3. Ai, Ai»£Tt> 

Infinitiv 

Aa-iH 

plur. 1 

Supinum 

Aa-T* 


2. Aa-cTe 

3. fta-uu 
dual- 1. A*? t0,i * 

2. ß,*-C7\ 

3. A»-CTa 


Anm. 1. Die assimilationen des Ai die bildung des imperative 
und die der aoristform Aacrb vgl. §. 89, anm. 1 — 3. 

Anm. 2. Eine form des zusammenges. aor. II a*A 0 -;cl, aaAO-\oui. 
(mit 2. 3. Bing. a>A^ aus der bildung des einf. aor.) erklärt sich 
daraus, dass a*A' als verbalst, aufgefasst und als zweiter stamm 
verwendet ist. 


§. 92. Das praesens von hu*-th (haben) kann regelrecht 
nach cl. III d, §• 84 gebildet werden (hu*« u. s f.), hat aber 

sehr oft die form: 

sing. 1. iiMj-uh 

2. HM.VHIM 

3. Nua-Th 

plur. 1. Hua-u* ygl § 19> 2 

2 ‘ HUJIC und §• 20. 

3. HM&Tb 

dual. 1. Hua-s* 

2. nua-Ta 

3. Hua-Ta 

Part, praes. act. hu-u. 


1 


Di zc f k 
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Die wurzel h (gehen) bildet das praesens von der er- §. 92. 
weiterten w. ha nach cl. I a, § 76; ha wird aber auch als ver- 
halstamm gefasst und als zweiter stamm verwendet, daher: 
praes. ha*, hac-uih u. s. f.; 
part. praes. act. hatj; 
imperf. mah-wb u. s. f.; 
einf. aor. hat., ha« u. s. w. wie necx; 
zusammenges. aor. II. hao-xb u. s. f. wie seco»; 
part. praet. act. I uh>a-b; 

„ „ „ II m.»; 

die beiden participien des praeteritums von einer andern 
wurzel, urspr. sad, slaw. aoa-htii (s. §. 28), uii>a (vgl. §. 38, 1). 

Das futurum und die periphrastischen formen §• 93. 
des verbums. Andere einfache tempora als praesens, im- 
perfectum und aorist kann das slawische nicht bilden. Es 
können daher futurum, perfectum, plusquamperfectum , fut. 
exactum, nur auf syntaktischem wege oder durch Umschreibung 
mit hilfsverben ausgedrückt werden. 

Aum. Nur vom futurum findet sich ein rest im dem part. Eunj*uiT«rc, 

To piXXov, das einen nom. sing. msc. *ei,iui* und eine futurform 
*bu-ui*, EU-meiDH u. s. f. voraussetzt. — Ausserdem findet sich 
ein ansatz zu einer eigentümlichen futurbildung mit -ch», -uch* 
(flection nach cl. II) z. b. niH-CN* zu iiiu-häth (brennen, ardere), 
tbk-uch* zu tbk-h*th (stechen) ; vgl. Schleicher, Comp. s. 822. 

Das futurum wird ausgedrückt durch das praesens der §■ 94. 
sogenannten verba perfectiva, d. h. solcher, deren bedeutung 
an sich schon das durative ausschliesst; poAHTh cumb ii M.ipcYewH 
hu* leuoy IncoycB, sie wird einen sohn gebären und du wirst seinen 
namen Jesus nennen, vgl. bb rpaA® MJ|>Hi|,ueutBMh in einer 

Stadt, die genannt wird N. (d. i. heisst); cBEepETh nhuieHiiif* ckois, 
er wird seinen weizen sammeln, vgl. ubhotu tsuu m*xk h *«hb 
cxBHpwjc* c* Toy, viele tausende von männern und frauen pfleg- 
ten sich dort zu versammeln. Welche verba als perfectiva 
gebraucht werden, lernt man am besten durch die anwendung. 
Weniger häufig wird das fut. umschrieben durch hmtth, xottth, 
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72 Periphr. terap. ; fut. ex.; perf., plusquperf.; coudit. : pass. 

94. hayath mit (lern inlinitiv, z. b. Me huate iiphiath ii(ioiioKr,,\'iHim, 

sie werden die predigt nicht annehmen. 

Das futurum exactum wird in der regel vom fut. nicht 
geschieden, z. b. ler^a OEpauiTCTc, iiobiahtc mh, quando invenietis 
(inveneritis), nuntiate mihi; cs kann aber auch durch e*a& 
(dem verbum perf. oder futurum zu lecuh) mit dem part. praet. 
act. II umschrieben werden: rer^a b*acti> iipHuiMi, quando 
advenerit. 

95- Das eigentliche perfectum (perfectum praesens) wird um- 
schrieben durch das part. praet. act. II mit kcme: ci.TKOpHvt iecih, 
er hat vollendet. 

Das plusquamperfectum, wenn nicht, was meistens 
der fall, durch den aorist gegeben (wie im griech.), kann aus- 
gedrückt werden durch dasselbe particip mit dem imperf. von 
euth, z. b. osp*T6 » n.i mkctk, hskjc h,vi kk oct.ikh.iti. er fand sie 
auf der stelle, wo er sie verlassen hatte. 

96- Der sogenannte conditionalis, die Verbindung des part. 
praet. act. II mit dem aorist. kiijci, drückt den lat. conjunctiv 
(griech. indicat. imperf. und aoristi, oder Optativ) in conditio- 
nalsätzen aus, z. b. uiitc euiiia kh.vk.ih r.ori HCTiiHhNiAro, mc kuuia 
Kl riOIfVOV H MenO^KlIXbHOY K.1MHK0Y T0.1HK0 TBOpHAH TIUITANHK, Wenn 

sie den wahren gott gesehen hätten, hätten sie nicht für einen 
tauben und regungslosen stein einen solchen eifer bewiesen. 

97. Der gewöhnlichste ausdruck des passivums ist das reflexi- 
vum(activum mite»), NipcYcri ca, nominabitur, dicetur, HApHipKTk 
ca, nominatur, dicitur. Die tempora werden dann wie beim 
activum gebildet. Es kann aber auch das passivum umschrie- 
ben werden durch das hilfsverbum eutii, z. b. vpißo hockkikmo 
EUKA icTk h bi orNk bimstakuo, der bäum wird abgehauen und 
ins feuer geworfen; nuci ciiihj.imi eiictk, eine stimme wurde 
gehört; two KiBpkxcHo E*jeTk bi rctcHiH*, der leib wird in die 
hölle geworfen werden. 
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MATTH AEUS. *) 

XXVI. 

Pcyc rocno,\K ki oyYcmiKOMi cbohmv 2 bictc, hko no ,\ikok> 

AMI IHO IIACXA EiS,\CTh H Clllll YAOKlYhCKl KÄ,\eTh IIA 

pACIIATIHC. 3. T0r,\x ClBkpAlllA CA ApXHICpCH II KlHH<KbHHl|H H 
CTApl.lJII AK),\hCI)llll HA ftBOpl ApVHICpCOKl IIApHI|\ICM.\\rO KAHß$ll, 

4. II CIBtTl ClTBOpllUlA, \\ IliCOyCA HM.'nTh AkCTIIKn H OyKHISTb. 

5. IWArOAAAX» SRC' lll IIC Bl lipA^&MHIKl, \\ HC MAIBA Büi^CTk 

bi Ato^kXi- 6. Incoycoy n;c fciißiwio bi Khouiiih bi jyoMoy 

ClIMOHA lipOK\;iiCH\\rO 7. npiICTinllH Kl IHCMOy SKCHA HMXUITH 
AAABACTpi MypA ApMAATO 9 ) II Kl^AIIIA IIA MAB« ICrO Bl^ACXAUiTA. 
8. Bti^iBiuic a>c oyYCHHijii icro ticro,\OKAiiiA r\\ro\t«uiTc Yero 
pA^H rusiAk ch; 9. moikaauic ko Mypo ce npoAAiio biith ha 
M lllO^l H ,\,AIIO IIHUITIIIIMl. 10. pA^Oyill <B6 IllCOyCl II pCYC HMl' 
ybto Tpoy*,A,\ieTC such»; ,a,iao ko AOEpo ci&iaa Ri mihi. 11. bb- 

ccrjyx BO HIIUJTAIA HMATC CI COBOK, MCIIC 3iC HC BkCCr^A HMATC. 

12. bi^aiibbiuihia cii Mypo ce ha tiao moic, ha norpeseiiHic ma 

1) nach II. II. Cpe3HeBCKifi. /Ipennie cjaBHHCKie nauHTHHKH 
»coBaro nncbMa (COopranti CTaTOä tot. bi ot/tU. pyccK. a3. 
h c.aob. min. aKa 4 . nayici. Tomi ID. C. ÜTpö. 1868.) L Hai CaB- 

BHHOÖ KHHTII. 

2) Ostromir. evang. besser Apara. 

Lenk ieu, Handb. d. altbulg». apncbe. 6 
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CITBOpll. 13. SMHIll rASrOAlm KAMT. H,\CXC AIIITC npOIIOBl.VAHO 
Rm,\CTK HXMTCAHie CC Bl BhCCMb UHpi, BlTJASrOAICTb CA II ICJKC 1 
TKOpllTb Bl IIAUATR ICIA 14. TOr,\\ UII»A1 IC.yiHl OTl OKOH) IIS 
Ä.CCATC IIApHt|SICMllH lll(l,\\ I IcKAp IIOTi.C KI.I M Kl SpXtllCpCOI.il 
15. pCYC YtiTO Mil ,\SCTC, H S^l BSMl lipi,y\Mb II. Ollll itSC 110- 
CTSBHUIA ICMOlf Tpil ftCCATC CbpCKpbHHKl. 2 )/ 16. II OTl TOAt 
iicKssiuc uo^oBhiis Kpiuciic, \\ ii npiAscTb. 17. bi npkBiiH a;e 
,\biih onpickiiiKS 3 ) npiicTmiiHuis oyYeiiHi|H ki IticoycoRH rssro- 
AIÄUITC Kl IHCMOy Kl,\C XOUITCUIH, II 0\T0T0BSICMI TCKl IIACXm 
ICTH. 4 ) 18. Olli JKC pCYC- HJITC Bl TpAJl Kl lllKOMOy II pblJlTC 
ICUOy OyYHTCAb TASrOAICTb- KplI.IA MOIC EAIIJJI ICCTb, Oy TCKC 
CITBOpK IIACXm CI OyYClIHKlI CBOHMH. 19. H CITBOpHlllA OyYC- 
inii|ii, ßKoasc noKCAi hmi Iiicoyci, ii oyroTOBSUU hscxjs. 20. bc- 
Yepoy SEC KIIKIIIIK) Kiy\ca»c CI OBIMS HS A,CCATC OyYClIHKOMS. 
21. H l.XrnUITCMl 5 ) IIMl pCYC SMHIll TASrOAIS BSMl, ISKO ie,\Hlll 
OTl RSCl nplAACTh I.IA. 22. H nCKmlllTC CA ^tAO HSYAIHA TASrO- 
ASTti iCMoy KjyHin Ki;t:bA,o hxi' ie ( \a s^i iccMb, rocno,\,H ; 
23. OHl SBC OTIBIUITSBI pCYC OI.IOYHH CI MIII0BS 8 ) pmh'm, TI 
MA llpl,\SCTh. 24. Clllll JKC YAOBtYhCKl 7 ) H,\CTb, HLKOffiC HbCSHO 0 
HICMb, ropic [jKC] YAOBlKOy TOMOy, HMbiKC Clllll YAOBlYbCKl 
npt\SCTb CA, AOKplIC BllAO Bll ICMOy, AIUTC CA Bll HC pO.AHAl 

1) verbess. für mxc (Ostr. ev. icxc ciTBOpn ch). 

2) hndschr. cpeEp., Ostr. ev. cipecp. und so immer bei diesem 
worte. 

3) Ostr. ev. onpicitiKi. 

4) Ostr. ev. xoiutcuim oyroTOKAKHi = iroö 94Xst« Itoi- 
jidctunEv. — hndschr. wem. 

5) hndschr. ayuneui. 

6) Ostr. ev. noch bi cojhso. 

7) Ostr. ev. YAOBiYbCKiif und so immer in der Verbindung cum 
Y*. die bestimmte form des adj. 
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YAORtlfL TI. 25. OTT>KfcUITA SRC HlOJA npl,\AU[t<] Kro H pCYC’ 
ic ( \i as;i> iccmk, oyYHTeAK»; rurou leuoy tu pcYc. 26. t ( \»* 
uitcul 1 ) xe mmi. npiiHMi Ihcoixk xarrt> KAArocAORAk iiptAOMH 
H AAftAUIC Olj'YClIHKOUT. CROHMt II pCYC' llpHHMT.TC H 1i,\,HTC a ), CC 
ICCTk TliAO UOK. 27.. H llpHHI.il> YAllIX XRAAm K’L/.A.AK’K ,A,.\CTh HMT> 
rAATOAU- IIHHTc) OT1> IIICIA RkCH, 28. CC ICCTk Kp1,Rk MOIA IIORAAM 
^ARRTA npOAHKAICMA Z,\ MlllOm RT> OTEAAIIHK rptXOMl. 29. rAA- 
rOAIK XC RAMI, IAKO IIC IIMAMK OyXC 1 3 4 5 ) HIITH OTl CCrO I1AOA.A 
AOS'kllAAl'O ,\0 Toro ,\MIC , H:r,\A II I1HK CI RAMH HOHT> R1> l|HCi- 
pkCTRHlI OTkljA IJOICrO. 30. II RLCHtRlIlIC II^H,\<'i> RI TOpm ICAHO- 
hrckx. 31. Tor,\A r.uroAA iimi lucoycv rrch ki>i ctxaa^mhtc ca 
0 Mlllt R1> Ctllm IIOIHTk , IlkCAIIO RO ICCTK' nOpAXÄ HACTOyXA, H 
p\/H.\,mTK CA OKkYA CTA,\A. r> ) 32. nO RT>CkphCCHIIII XC MOICMk RA- 
plm Kll RI PaAIIACII. 33. OTIKIIUTARI XC IICTpi> pCYC ICUOlf 
AlliTC H RkCII CkRAA/IIATh CA 0 TCRt, A/1> IIIIKOAIIXC IIC CIKAAXIIBS 
CA./ 34. II pCYC ICMOY IhCOYCI’ AMHIll TAArOAIm TCRt, IAKO Rl> 
Cllliii KOUITR , llp1iX,\C ,\AXC KOVpi. IIC Rl7,rAACIITk, TpH KpATU 
OT1>KpRXCIllll CA MCIIC. 35. IWArOAA KMOlf HcTpV AIUTC MH CA 
KAIOYHTR Cl> TÜROIni OVMRptTH, 6 ) IIC OT'RKpkrm CA TCKC. TAKOX&C 
H RRCII OYYCIIHI|H pT.IIIA 36. TOr,\A IlpHH,\C 7 ) C1> IIHMH IltCOVCh 
K’k KkCk IIAplll|AI€MmRn l'cTkCHMAIIII H TAAIDAA OyYCIIIIKOMV CA,\T.TC 
TOy, A0llk,ycxc lllk,V,T> IIOMOAIä CA TAMO. 37. H IIOHMl IlCTpA H 
OKA CWIIA 5JCKCAC0KA IIAYATT» IICUJTH CA II TMXHTH. 38. T0I\\A 


1) hndschr. ivia.iiitujt,. 

2) hndschr. hahtc. 

3) hndschr. iihiatc. 

4) hndschr. ioxe. 

5) Ostr. ev. okm|» cta^a. 

6) hndschr. oyiJiptTH. 

7) hndschr. iipH^e und so immer von npH-HTH. 
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pGYC lllCOyCL* nptlCKpLßbllA ICCTh ftOyillA MO IX f \0 CLMpbTH, ROJKII- 
&ltg cb£G h k’l&htc CL mliioi«. 39 . h npLmb£L maao nA&e 

llllljh MOAA CA H rAArOAIA* OTbYG MOH , AlUTC BL^MOffibHO l€CTb, &A 
MHMO ll&CTb OTL MGHG YAUIA CH, OBAYC HC IXKO/KC A^L XOUITX, HL 
IXKOföC TEI. 40 . [H] flpHH&C KL OyYGHHKOML H OEpLTG IA CLI1AUITA, 
II FA&rOA& IleTpOBH* TAKO All HG KLJ£M 02 KCTG ICftHHON) YACA 110 - 
BL&LTH CE MLNOB*; 41 . BL&HTG H MOAHTG CA, &A 116 BLHH^CTG 
BL HAflACTb, ^OyXL BO BL£pL, A HALTh HCMOUITbHA. 42. nAKLI 
KLTOpHljeim Ulb&L nOMOAII GA rAArOAIA* OThYC, AIUTG HC BL^MOXbllO 
IGCTb YAIIJH CGH * 1 ) MHMO HTH OTL MGIIG, AUJTe IIG milK IG1A, ßm f \H 
BOAIA TBOIA. 43 . [h] npilWb&L nAKLI OBpLTC IA CLnAUITA, BLCTG 
BO OYH IIML TAFOThHL. 44 . H OCTABAb IA HAKLI UJb^L nOMOAII GA 
TpOHljGKft 2 ) T02K&C CAOBO pGKL. 45 . TOr&A npHII&G KL OyYGHHKOML 
II TAArOAA HML* CLÜHTG npOYGIG H nOYHBAHTG, CG npilBAH/KH CA 
rO&HIJA, H CLIHL YAOBLYbCKL (ipL^AIGTb GA BL pXlfL TpLUIbllHKOML. 
46 . BLCTAIILTG, H&LML, CG npHBAHffiH CA lipL^AIAH MA. 47 . H 
IGIIJTC FAArOAlJhUITK) IGMOlf, CG HlO,\A ’lC^IIHL OTL OBOK) IIA &CCAT6 
npHH^G II GL HIIMb IIApO^L MLHOrL CL OpXXHICMb II 2 Kpb r \bMII 3 ) 
OTL ApXHICpGH II GTApblfb AK>$bCKLIH,\L. 48 . npL&AlAH ffiC ftACTb 
HML ^HAMGHHIG TAArOAIA* ICM/KC AOBLffitt, TL ICCTb' IIMLTG H. 
49 . H ABHIC npHCTXnb 4 ) KL lllCOyCORII pGYG IGMOlf pA^OlfH CA, 
OyYIITGAK)* H AOEL^A H. 50 . lllCOyCL IRC pGYG KMOy* &poyffiC, HA 
Miease igch npHuibAL, to cLTßopii. Tor&A iipHCTxnbiuc 5 ) rl^aojbhuia 
pXljL HA lllCOtjTA II IAUIA H. 51 . H GG ICftHIIL OTL CKI11THHXL CL 

IncoycoMb [npocTbpL p»K» ii^balyg iioffib cboh] h oy&Apb pABA 

* 

1) Ostrom, ev. auiTC HC mosccti» ch yjmi«. 

2) hndschr. Tp€Hiye»m. 

3) Ostr. ev. cl opKffiiiH h AphKOAhtiit. 

4) Ostr. ev. npHCTftiuih. 

5) Ostr. ev. npHCT&nnhiHC. 
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ApxnicpcoKA oypi^A [icMoy] oyxo. 52. Tor,\J rAAroAA rei.ioy 
IllCOycV KIS'KpATH llOXk CROH Kl CKOIC MICTO, KkCII KO llpHHMlIIICH 
llOXk IIOXCMk 1 ) nOrilKAImTk 3 ). 53. HAII MkllllTk TII CA, IAKO IIC 
MOr<i> Hlllll OyMÖAHTII OTM|A MOICrO, II lipiICTARIITk Milli RAIIITC 
iicxcaii aika ha accatc acccoha aitcai; 54. KAKO XC OyKO 
ClK»A»Tk CA Kllllini, IAKO TAKO IIO,\Oi;AAIIIC KlITH; 55. Kl TI 
YACl pCYC llicoyci HApO,\OUl ÖKO HA pA^KOHHHKA AH tl^H,\OCTC 
CI Opiti/KHICMk II /k'pk,\kMII IATII MA 3 ); 110 KkCA ,\I.HII Cl,\l,\l IlpH 
KACl Kl l|pkKlKH OyYA, H HC IACTC UCIIC. 56. CC XC KkCC KUCTk, 
A,A ClKmA»1$ CA Kllllini HpOpOYkCKlIlA . TOr.AA 0yYCIHH|ll RkCH 
OCTAKAklllC H KIXAIUA. /57. Ollll XC IIMIUIC iHCOyCA KC.\0IIIA Kl 
KaHIA<]) 1 ApXHICpCOKII, ll,\CXC KlllllXklllll|H H CTApkl|ll ClKkpAIIIA CA. 
58. HcTpi XC IIAIAUIC HO IlICMk ll^-,\AACYA AO A^OpA ApXHICpCOKA, 
II KlIUkAl Kl AK0p1> CIAIAIHC CI CAOyTAMH KIIAITH XOTA KOIIk- 
YHIIS. 59. ApXHICpCII XC H CTApkl|ll [h] ClKOpl KkCk lICKAAXm 
AIXA CIKIAITCAII IIA iHCOyCA, IAKO \\ OyKHKnTk H, 60. II HC 
OKplTOIIIA* II MlllOrOMl ClRtAlTCAICI.ll 4 ) npiICTmflklllCIll') HC 
OfipiT«. nOCAlA H *C lipiICTinllllCTA H,hR\ CIKIAITCAIA AIXA 61. H 
plCTA* Ck pCYC- l.iorm pA/OpilTH l|pi.KlKk KOXHIm H TpkMtl AkHkMIl 
Clä^KAATII Bfi. 62. H KICTAKl ApXHICpCH pCYC ICMOy IIHYCCOXC AH 
OTIKIIUTAKAKUIII, YkTO CII ClKlAtTCAkCTKOyUiTk ; 63. Incoyci XC 
MAIYAAUIC. II OTIKIIIITAKI ApMIlCpCH pCYC ICMOy ^AKAHIIAIin TA 
KOrOMk XIIKlIHMk, \\ pCYCIIIH IIAUl, AUITC TU ICCII XplICTOCl CUlll 
KOXIIH. 64. r.UrOAA ICMOy iHCOyCl- TU PCYC. OKAYC r.UrOAIÄ 
KAMI' OTl CCAl OV'/kpllTC CUIIA YAOKlYkCKA CT.AAIIITA 0 ACCkllmlÄ 


1) lindschr. HOXkMi (d. i. -Uh). 

2) Ostr. ev. noniRN«Tk. 

3) Ostr. ev. wie 47. 

4) hndse.hr. ciKtAtTCAhMl. 

5) Ostr. ev. npHCTXiiAkiiieMi. 
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OTkIJA II TpA&XUlTA Hfl ORAAljlXl IICRCCkCKUIIXl. 1 ) 65. TOr^A Ap- 
XIHCpCli p.ACTpk^A pit/'kl CKOIA r.wro.iu, lAKO K.VACRIIMIItin 2 ) peYC. 
yrto icuitg TpiKoyicMi ciRi,\t.TeAk ; ce nuiit cauiuactc baac- 
KHMIIEii") K.TO. 66. YkTO CA KAI.U» MkllllTk; OIIH <K€ OTIKIIUTARIIUC 
pT.uiA' noBiiiikiii iccTk ckMpkTti. 67. toi^a /aiiai.haiiia ahi|c tcro 
II nAKOCTII ICMOlf AtlAUlA, OKH JKC 7 3 A AAHIITm H Oy£,ApHlllA 68. TAA- 
rOAkhlllTC np()pkl|H KAMI, XpHCTC, KITO ICCTk Oy,A,ApitH TA; 69. ÜC- 
Tpl. ffiC 1111111 CT.,\1.AIIIC HA AKOptL, H llplICTinllll Kl IIKMOy IC.yillA 
pAKklllH r.AArOAlÄlUTir H TU RI CI IllCOycOklk r AAHACHCKUHMk. 
70. Olli %C OTlIipkIKC CA llpl^l RkClMII IWArOAIA' IIC RIMk, YkTO 
rAAroAieuiH. 71. imik,\iiino asc KMoy ri RpATA ov7i.pi h ApoyrAß 
II r.AArOAA HHl Toy H Ck El YAOKIKl CI iHCOyCOMk llA^ApillHIIOMk. 

72. II I1AKU OTlRplüKC CA CI KAATKOI», IAKO IIC ^HAIÄ YAOBIKA. 

73. IIC 110 1-llllO^t JKC nplICTdillkUIC 3 ) CTOIAUITCH ptlUA McTpOKH' Kl 
HCTHII» OTl IIIIXl TU ICCH, IIRO RCCl^A TROIA IAKI TA TKOpllTk. 

74. TOr,\A HAYATl pOTIITII CA II KAATH CA, IAKO IIC ^IIAES YAOBIKA 
CCrO. H ARM IC KOypi K17/AACH. 75. H IIOMAH.h 4 ) IltTpl TAArOAl 
iHcoycoRi, icaic pcYc icMoy npia»,\c \\xc Koypi iic Bi^r.AActiTk, 

TpH KpATlI OTlKpkXCIUII CA MCHC‘ [h] IllUk^l KUH IIAAKA CA 

ropkKo. 

XXVII. 

OyTpoy 5 ) a;c rukiiuio cikiti ciTKopmiiA \p\mcpcn h cT.\pki|H 
AHl^kCIJHH 6 ) IIA iHCOyCA, IAKO &A OyRHImTk H, 2. II CIKA^AKIUIC H 

1) Ostr. CV. MCCCCI.IIUH'CT. . 

2) Ostr. ev. xoifA« 

3) Ostr. ev. npHCTftii.uuie. 

4) hndschr. nüutH*. 

5) hndschr. toTpoy. 

6) Ostr. ev. AiOAhCTHH. 
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BCftOlllA H lipA,\AUlA H ll(HIKThCK0yrtVM0y H»AATOy urcuonoy. 3. RA 
OHO KpAMA BH ( \ARA HlO,\A npA^ARAIH ICrO, IAKO OCS&HUIA II, pACKA- 
IXBA CA RA^RpATH Tflll ,\CCATC ChpCKphllllKA ApXHICpCOMA II CTAph- 
i|cmi> 4. rwo.UA' cArpAimixA npr>,\\RT> KpARh iicnoRiiiihiu. oiiii 
IRC p'KIJlA* YKTO ICCTb IIAMA; TAI Oy/hpHHIII. 5. II IIOKphrA 
CKpCRpO RA IfpKK’KRII OTH,\C H Ulh,\A Oy,\ARII CA. 6. Ap.VHICpCII XC 
npHHMAUIC ChpCRpO psUJA' HACTb AOCTOHIIO RAAOJRHTH ICrO RA 
KApAKAIItfi, 1 ) no IIICiKC IjAIIA KpARH 2 ) ICCTh. 7. CARATA SRC CATRO- 
phiuc KOynilUlA HUI. CCAO CKJfiÄbAbtlllYC 3 ) RA IlOrpAKAIIIHC CTpAlIhllAIH- 
UA. 8. TAMb IRC IIApCYC CA CCAO TO CCAO KpARH &0 CMO ÄbllC. 
9. TOI\\A CAKAICTh CA CAORO 4 ) npOpOKOUb Hc.AIIICI.lb r.AArOAImlllTCMb* 
H llpHIA[uiA] TpH ,\eCATC ChpCRpbllllKA, IjAllft Ij AIIICHAArO, ICrOiKC 
l|AIIIIUIA OTA CAIIIORA li/pMIAICRA, 10. H £AU1A tA IIA CCAA CKJfi- 
,\hAbllHYH, lAKOIRC CAKA^A UAIIA rOCnO,\b. 11. lllCOyCA *C CTA 
lipA,A,A lirCMOIIOMh, H RAnpOCII [h] lirCMOIIA IWArOAIA' TAI AH ICCII 
ijACAph Hio,\chcka; lncoycA xc peYc icuoy tai rAAro.Mciun. 12. h 
IC r^A HA llh rAArOAAAXS ApXHiepCH II CTApbljll, HHYCCOJRC IIC OTARA- 
UITARAAUIC. 13. peYC ICMOy (IhAATA* IIC CAAIUIIIUIII All, KOAIIKO IIA 
TA IIOBA^AIKTb; 14. II IIC OTARAUITA HI.IA IIH KA IC,\HIIOMOy JRC 
rAATOAOy, IAKO AHRHTH CA lircuoiioy ^AAO. 15. HA BbCAKA [SRC] 
Abllb KCAIIKA OKAIYAH KA HrCUOHOy OTAHOyUITATH IIApO,A,Oy CARA- 
^bHIA, ICrO/RC XOTAAXX. 16. HMAAI1IC BO TOI^A CARA^blllA HApOYHTA 
HApHljAICMAArO ß\p\R.Y.. 17. CABbpARAUICMA <KC CA HI.IA pCYC IIhAA- 
TA- KOTO XOUITCTC OTA OKOH) &\ OTAHOyUITJR BAUA, ßApARS AII 
HAH iHCOyCA HApHt|AICMAArO XpHCTA; 18. KA^AAUIC KO, IAKO ^A- 


1) Ostr. ev. KOßABlHX. 

2) Ostr. ev. Kf>A8e. 

3) Ostr. ev. cKXAUhNHYC, ebenso v. 10. 

4) Ostr. ev. psYCNOie, 
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BIICTII pA,\ll llp'b,\AUlA H. 19. Ct,\AlUTK> 3iC ICMOy HA CKAHUITH 
IIOCT.AA Kl. IHCMOy 3.C1IA CBOIA r.UrOAIinlllTII' IIHYbTOme TCEl II 

npm,\MiiiKoy Touoy, Minoro ko nocTpA,\AXi &bHb-cb bi ct.hi icro 
pA,\n./ 20. ApxniepcH mc ii cTApbijit haka,a,huja KApo^u, ,\A iiciipo- 
catk Kixp&BÄ, lncoycA me noroyKATb. 21. omBTiiirrAKT. me iirciioiiT. 
pcYc null' Koro xouitctc ott. okoio \\ orbiioytuTÄ kamt.; oiiii 
me piuiA- K.vpJKÄ. 22. rAAroAA hmt. IIhaatv ykto ciTBopim 
Ihcoycoy 1 ) iiApHijAieMOyoyMoy XpncToy; mroAAUiA bkch- ja pxc- 
IIATT. C.h^CTb. 23. HrCMOHT. me pcve IIUV YbTO Cb ^lAO CLTROpH ; 
OIIII me H^-AHXA BT.IIIIIAAX» rAAfOABSIUTC \\ pACIIATT. Km^CTb. 
24. BH.VKBT. me nHAArb, IAKO IIHYCCOmC OyeiltieTb, Hl» IIAYC MAIBA 
ETJKAfCTh, llplIHMT. KO^.n Oyi.lU p;kl|T, IlpT»,\T> HApO^OMb rAArOAIA' 
HCAOCTOiiin. 2 ) iecMh Kpi.nn npABb^biiAAro cero, ku oy^bpiiTc. 25. it 
OrbBllllTAUlA BbCH AI0,\HIC H ptlUA' KpT.Kb ICH) HA IIACT. II HA YA- 
itXT. HAUiH.Vb. 2G. Tor,y\ OTinoycTii iimt. K\pAKm, lncoycA me 
EIIBT. lipH,\\CTh HMT., ,V,A pACnkllmTh. 27. TOr t \A BOHIIH tirCMOIIOBII 
np’bHMT.Ilie iHCOyCA IIA Cm.yiUlTH CbKbpAlllA HA llb BbCS Cllllpm, 
28. H CT.liATiKT.lUC H XAAUHJOIS YpbKCIIOIm ) OBAKKOIIIA H, 29. II 
Cl.nACTT.IUC B'bllhljb TpbHUIU. KT./\0mHIIIA IIA r.AARif. ICrO II TphCTb 
bi Aecbiiiii|m icro, 11 iiokaoiimiic ca ha KO.vuioy iipiyr. iihmk pmrA- 
a x» ca KMOy r.VAroAimiuTc p\,\oyn ca i|tcAp»o Hk>,\chckt.. 30. h 
IIAHHIMKT.IIIC 4 ) IIA llb lipHIAHIA TpbCTb H KlllXWin H 110 TA ABI. 31. H 
lcr,\A HOp.hr AIDA CA ICMOy, CT.B.YKK0U1A CT. IllCrO XAAMH.A,» H OKAt- 
KOUIA H KT. pll/ ( KI CKOIA II BC^OUIA H IIA pACnATIIie. 32. HCXO^AUITC 
me OEplT» YAOBtKA KypHlllHCKA HMCIlbMb 6 ) ChMOHA' CCI-lOy ^A- 

1) Ostr. ev. iHCoyc.i u. b. f. gen. 

2) Ostr. ev. NenoBHNbin.. 

3) Ostr. ev. Ypi>iuieNOt&. 

4) Ostr. ev. iuhh«k’liü£. 

5) hndschr. HMCMEMh. 
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Aiuia noiiecTti KpBCTi icro. 33. [h] nptuiiBAiiiic iia micto peno- 
MOIC | T OAiri\M, ICXC HApHljAICTB CA KpAlIHKBO UICTO, 34. J.AUIA 
ICMOy OlfBTl IIHTH CI Z y VBYIIIm ClUlUICIIl, H BlKOyiJIB HC JSOTIAUJC 
IIHTH. / 35. pACIIBHllllC XC [h] pa^AlAHUlA pn /u icro H mitmim 
X ptKHIA, 36. H CIAHUC CTpiXAAX* H TOlf, 37. H nOAOXHUlA 
Bpbxoy rAAKu icro kiiiiä icro haiihcahk- cb icctb Iticoyci qicApt 
HlOACHCKl. 38. TOrAA p.ACnAUIA Cl IIHMB A^KA pA^liOlllfltKA, IC,\H- 
Horo 0 ACCBHXIft H K&HHOfO 0 Al Km In. 39. MHMO XOAAUITCH XC 
XOyAÖAX* H IIOKUKAimllJTC IWAKAMH CBOHMH 40. H rAArOAImUlTC* 
OyBA, pA^iApüUH IfpBKlBB H Tpl.MII &BHBMH Cl^HAVIAH, ClIIACH CA* 
AI11TC CUltl KOXHH ICCH, ClAl^H Cl KpbCTA. 41. TAKOXAC H ApXH- 
ICpCH pmlWImlllTC CA H KlHIIXbtllll|H H CTAphlJII rAArOAAAX** 42. HIHI 
CMACC, CCKC AH IIC MOXCTB ClIIACTH ; AUITC IjlCApb H^pAHAICBl 
ICCTB, \\ ClAt^CTB IIU III Cl KpBCTA, H Kip* HMCMl ICMOy. 
43. OyillBA HA KOrA- \\ HJf KAKHTB H HUHl, AUJTC X0I1ITCTB ICMOy* 
pCYC BO, IAKO CUHl KOXHH ICCTB. 44. TAKOX^C H pA^BOlillHKA pAC- 
nATAÜ 1 ) Cl HHMB nOIIOUlAACTA ICMOy. 45. OTl UICCTUIA XC r«AHHU 
ThMA BUCTb no KBCCH //MH 3 ) \0 /CKATUIA rOAHIIll. 46. HpH &C- 
KATIH XC rOAHHl Kl//bllH iHCOyci TAACOMB BCAHICMB rAArOMA HAH 
HAH AHMA CAKAXl-O-AHH, ICXC ICCTB* BOXC, EOXC MOH, 110 YBTO MA 
ICCH OCTABHAi; 47. HIIHH 3 ) XC OTl CTOIAUITHH.Vl TOy CAUUIABIUIC 
r.UrOAAAX», IAKO H\HI* ^OBCTB. 48. H AKIHC TCKl IC^HUl OTl 
IIHXl H npHHMl r*B* II IICIIAIIIB OI|BTA II KlZ/bZ/B HA TpBCTB IIA- 
nAIAAUIC H. 49. A npOYHH 4 ) rA\rOAAA,Vm HC A^ h ’)> fiA KHAHMl, 


1) Ostr. ev. psciibiieNAM. 

2) Ostr. ev. ;cuah. 

3) Ostr. ev. iiii|hh. 

4) Ostr. ev. Apotf^HH. 

5) Ostr. ev. octarh. 

Loakion, Handb. d. altbulgar. spräche. 7 
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aiutc npHH^cTh Hahr ciiiacti lero. 50. ipoyruH 1 ) xe npHHMi 
Koiimc npoßo.ye ICMOy peßpA h ii/ha,c k»,\a h KpiBß. iHcoyci xe 
IIAKU Kl./Lllll rAACOMk BGAHICMh H HCIlOyCTH A,Oy,Vl. 51. H CG OI1ÜH1 
l|phKT.KKH\l\ pA7 Jt \kpA CA Ci BllllIhHliArO KpAIA &0 HHXbIIIAArO HA 
AIBOIC, 52. H Z;eMMi a ) nOTpACC CA H KAMCIIHIC pACIlA^C CA H rpOBH 
OTiBpk^OlUA CA H MlHOrA TlACCA llOYHBAtKtUTHHXi CBATilHXi Bl- 
CTAUIA, 53. H HUIk&lUICH H!£l rpOEA 110 BiCKpbCCHHH KrO BlÜH^X 
Bl CBATlIH rpA^l H fXBHIUA CA MiHOrOMi. 54. CITkHHKi XC H 
HXC ßiA.Xrf, CI HHMk, CTpirXIllTCH iHCOIfCA, BH,\lßiUlC TpXCi H 
BllBlUIAIA, OyGOIAUJA CA ^lAO rAAFOAkhlHTC Bi HCTHHX BOXHl' 
CilHi Bi. 

LUC AS 5 ) 

XV, 11—32. 

Pcyc rocno^k npHTiYX ciiba- yaobiki hikuh hui j,iba 

CilHA. 12. II pCYC l.lkllHH Cillli ICH) OTkl|Oy OTkYC, &AX&k MH 
AOCTOHIIX YACTk HMiHHIA* H pAS^iAH HMA HMiHHIC. 13. H HC 110 
MlHO^iXl AhllkXi CiEkpABi BhCC MhHHH Cillli OTH£C HA CTpAHÄ 
*AAGYC H TOy pACTOYH HMiHHIC CBOIC XHBil BAX^hllO. 14. HX£H- 
BiUlOy XC ICMOy BkCA BilCTk TAAJli KpilllKl HA CTpAHi TOH, H Ti 
HAYATi AHUIATH CA. 15. H Ulh.yi npHAinH CA tC£HHOMk OTi XH- 
TCAk TOIA CTpAllil, H IIOCiAA H HA CCAA CßOtt HACTi CBHHHH. 
16. H XCAAAU1C HACilTHTH YpiBO CBOIC OTi pOXklfk, HXC t£tA XX 
CBHHHiA* H HHKiTOXC HC ^AßAUlC ICMOy. 17. Bi CCBi XC HpllUlbyi 
pCYC KOAHKOy HAHMkllHKl OTkljA MOICrO H^BüBAKTk XAlBH, 

1) Oatr. ev. hni. 

2) Ostr. ev. gcwui. 

3) nach dem Ostromirschen evangelium. 
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AJ£l ?KC Cb*C rAA&IMb 1 ) niEHX. 18. H*X Kl OTbqOy 

MOKMoy h peKsi icMoy otbyc, cirpiuiHxi ha iiceo h npi^i 

TOBOBS, 19. Oy<KC HICMb AOCTOHHl HApCUITH CA CUHl TBOH* Cl- 
TBOpH MA RKO IC£HHOrO OTl HAHMbHHKl TBOHXl. 20. H BICTABl 
H*C Kl OTblfOlf CBOICMOy. ICUJTC 2 KC ICMOy &AACYC CÄWTOy oy^bpi 
H OTbljb lero, H MHAl ICMOy BUCTb, H TCKl nA&C IIA RUI« »Cro H 
OBAOBU5£Ä H. 21. pCYC JK0 ICMOy CU Hl' OTbYC, CirplUJHXl HA HC BO 
H npl&l TOßOfiK, OyffiC lllCMb ftOCTOHHl IIApCUJTH CA CUHl TBOH. 
22. pCYC ffic OTbl|b Kl pABOMl CBOHMl H^IICCITC O^Ci^X 
npbBXIK H OBAllflTC H, H &A&HTC npbCTCHb HA pXKX KTO H CAnO- 
m HA IIO^l, 23. H npHBC^lUJC TCAbljb OyilHTAHUH J£AKOAlT€, H 
IftlUIC £A BGCCAHMl CA, 24. »KO CUHl MOII Cb MpbTBl Bl H 
02KHBC, H^IUBAI Bl H OBplTC CA. H IIAYAU1A BCCCAHTH CA. 
25. Bl JKC CUHl ICrO CTApiH )IA CCAl, H IAKO rpA r \U npHEAHffiH 
CA Kl AOMOy, CAUUIA IllHHIA H AHKU, 26. H IipH^lBABl IC^H- 
noro OTl pABl BinpAUlAAUIC, YbTO OyBO CH CXTb. 27. OHl ÜJC 
pCYC ICMOy RKO BpATl TBOH HpHH&C, H J^AKAA OTbl|b TBOH TCAbljb 
OynHTAHUH, IAKO Cl^pABA H npHIATl. 28. pA^MlBARl ffiC CA HC 
XOTIAUJC BIHHTH. OTbljb JKC HLUb^l MOAIAAUJC H, 29. OHl 2KC OTl- 
BIU1TABI pCYC OTblJOy CBOICMOy* CC KO AH KO AlTl pAEOTAKK TCBl, H 
HHKOAHffiC ^AüOBl&H TBOICIA IIC nplCTXnHXl, H Milli HHKOAHXC 
HC £ÄAl ICCH KO^bAATC, &A CI ApoyrU MOHMH Bl^BCCCAHAl CA 
BUXl. 30. ICr&A JKC CUHl TBOH Cb H^l^UH TBOIC HMIHHIC CI 
AK)EO&lHlJAMH HpHH&C, ^AKAA ICMOy TCAbljb nHTOMUH. 31. OHl 
ffiC pCYC ICMOy YA&0, TU BbCCr^A CI MIHOK» ICCH, H BbCA MORL 
TROß CXTb* 32. Bl^BCCCAHTH /KC CA H Bl^pA^ORATH nO^OBAAHIC, 
RKO BpATl TBOH Cb MpbTBl Bl H OffiHBC, H^rUBAl Bl H OBplTC CA. 


1) = rAAAOUb, das i in diesem casus im Ostr. ev. die regel. 
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APOSTELGESCHICHTE 1 ) 

ix. 

CxyAl SC H ICUITC &UXXIA HIlBOMb H OyEHHCTBOMb IIX OyYC- 
m ii ki j rocno^bim iipiiii\,\i ki> xpxmcpcoKH 2. npocii oy Micro 
EOyKlBH MX AHCTl IIXIIHCXIIU Bl ,\\MACKl Kl CIMbMHUITCMl, \\ 
MIITC KOTOpillA OKpAUJTCTh IIX II.V.TH, M»SA H SCIIU, CIBAZAIIU 

npiiKCACTb bi föpoycxxiiMi. 3. Biiiicr^x sc KMoy BUCTh npH- 

BAHSHTH CA Bl ^XMXCKl, Bl MC^Xlillm OBAHCTX H CBITI OTl 
ItCBGCC, 4. H nx^l MX ^CMII CAUUIX rXXCl rXXrOAKUJTh ICMOy 
Cxyxe, Cxyxc, ykto ma rOMHuiH; 5. peyc sc kito tu »ecu, roc- 
iio,\m; rocno,\K sc peyc xsji kcmk iHcoyci, icrosc tu roimmii 

6. III BICTXIIH H BIIIH&H Bl rp\,\l, II TOy pCYCTb CA, YbTO TH 
nOXOEXICTb TBOpHTII. 7. X MinSH rpAA»UITCH CI IIHMb CTOIXXXX 
,\IIBAUITC CA, CAUUIAUITC OyEO TAXCl II IIIIKOrO BIUAU1TC. 8 . Bl- 
CTXBl SC CxyAl OTl 7/I.MA, OTlBpbCTXMX OYHMX ICrO, IIH IC,\HIIOrO 
SC BHAIXUIC, Z 3 X pmKm SC MMIUIC BIBICA H Bl ^XMXCKl, 9. H RI 
Tpll Xybllfl MC BII^A, MC l^U IIM nHIA. 10. El SC K^HIIl OyYCIIlIKl 
Bl ^XMXClfl HMCIlbMh AlIXIIIIIX, II pCYC Kl IlICMOy rOCMOJh Bl 
cuii- HiiANHie. oiii sc peyc cc xyi, rocno r yi. 11. rocno r \b 
SC Kl IlICMOy BICTXKl H,\H IIX CTbrilU IIXpHI|XlmUITAIA CA npx- 
K 1 JIA H Bl^HIMTH Bl X,0M0y Hoy,\OKl CxyAX HMCIlbMh TxpCIIIHIIX' 
CC EO MOAIITh CA 12. H BH^l Bl Cllll MXSX HMCIlbMh &IIAIIHK 
BlllihAlUlA H Bl^AOShUIX IIX llh pifiKX, »KO \\ MpO/KpHTb. 


1) nach Ii II. Cpe3neBCKiä. ÄpeBHie caaB. nawiiTiuiKii joco- 
Baro nucLMa (cöopmiKi CTaiefi nun. w HayKi. t. HI. C. Et. 
1868.) p. 306 sq. 
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13. otiriuita asc i\mahiiia- rocno,\H, cauuiaxi ott. Minori o 

MiiuKH CCUk, IC AH KO />AA ClTKOpll CKATUHMl TROHUl KT. I€p0lf- 
CAAHMl, 14. H CK4.C HMATK OKAACTh OTl SpXHICpCH CIRA^ATH 
Kt. CA, H3Se H\pHl|\lmTh IIMA TROIC. 15. p£YC 35C Kl HKMOlf rOCIlOÄk' 
H,\H, HKO ClCX,\,l H^EhpAlll MH ICCTfc nOHCCTH HM A MOK lipi,V,T> 
IA/KIKTJ asc H l| 1 ;C.\pH H CIIIIIMH H/^pAHAICRlT 16. A£l RO CT.KA- 
3i* ICMOlf, [iCAIIKO nO^ORAICTk ICMOlf] 0 HMCHH MOICMk HpHIATH. 
17. HAC asc &HAHHI& H KIIIH,\C KT. XpAMHIIX H Rl^AOaSH HA lih 
f> .Y, 1 1 TS H pCYC- CAYAC KpATpC, rOCIlO&h IIOCIAA MA, iHCOIfCl QRAHH 
TH CA HA nüiTH, HO IHCMOyaSC rpA.VD.VHIC, IAKO \\ HpO^hpHlUH H 
IICIIAIIHIIUH CA \0\(X\ CRATA. 18. H AEHIC OTIHA.V..Y. OTT. OYHH) 
KrO IAKO H YCUlOyiA, H llpO/hpT 3SC AEHIC, H RICTAKl KpKCTH CA, 
19. H llpHHMl EpAUH.no OyKpinH CA. RI OKU A.MHI EllCTk CftlfAl 
CT. OlfYCHHKH, H3SC KT. ,\AMACI|l, \hHHH IIT.KOAHKO. 20. H AEHIC Kl 
ClKOpt llpOIIOKTl,A,i\AUIC rOCIIO,\A |HC0\CA, IAKO Ck ICCTk CUlll K03SHH. 
21. YOlfaslAAXK asc CA RkCIt CATJUIAUITCH II rAArOAAAXid' HC Ck AH 
ICCTk pA^ApOyillHBllH KT. KjpOlfCAAHUt IIApHYJAHITAlA HMA CC, H 
CAMO HA TO npHII^C, A.A IA CT.KA/AHIJ KC,\CTk Kl CTApiHUlHIIAUl 
HICpCHCKUHMi; 22. CAIfAl asc nAYC [KpmAIAAUIC CA] H ClUtf- 
U1TAAUIC HOY,\CIA aSIIRSnUITAIA RI j^AMACt|l CT.KA/A1A, IAKO Ck ICCTk 
XpHCTOCl. 23. H IAKO ClKOIlkYAUlA CA A,klllllC MIHO^H, CIBIUITA- 
IUA HoifACH OVKHTH H. 24. pA^OyMMIl 3SC EllCTk CAVAOy CIRITI 
HXl> CTpiaSAAX» asc KpATA ,\Mlk H HOUITk, ,\,A EUUIA H OlfEHAH. 
25. noHMimc asc oyYemii|H iiouithBiS iiovcthiua h h^i rpA^A ci- 
RICHKIUIC RI KOUICpH. 26. llpHUIk&l 3SC CAIfAl RI IfipOyCAAHUl 
IIOKOyUlAAlUC CA IlpHUlCHTH CA OlfYCHHlJlXl, H RkCH KOKAXrtS CA 
icro hc KtpoyimiiiTc, »ko oyYeiiHKi iccTk. 27. BApiiARA asc IIOHMl 
npHKCJC H Kl AnOCTOAOMl H HCnORl^A HMl, KAKO HA nXTH RHJl 
TOCIIOAA H IAKO r.UfOAA ICMOy II KAKO RI ^AMACljl .Vph^Hiri 0 
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HMCIIH iHCOycOBt. 28 . H EIA U1C CI HHMH KIXOAA [H HCXOAA] 
Bl fGprtVCAAHMl H Aph/AIA 0 HMCIIH rOCnO.AA iHCOIfCA XpHCTA. 
29 . rAAroAAAiuc xc h ciBinpAuiAAiue ca ci IGahhu, ohh xc 
XOTIAXS H OlfKHTH. 30 . pS^OyMlBlUlC XC EpATHIA OTIRCAOWA H 
Bi KecspHiÄ h OTinoycTHiiu bi Tipici. 31 . qphKiBii xc oyso 
Bl BkCCH HoyACII II TiAAHACH H CAMApHH HMIAXÄ Mllpl Bl^rpA- 
xaaxmii h xoaaujta 1 ) bi cTp\ci rocnoAKHti, H TUlieilHICMh CK ATA - 
Aro Aoyx \ miiioxaax* ca. 

32 . Ki oiiii amih KucTh HcTpoy npoxoAAUiTOY Rkc«ai h ciiih- 

TH Kl CBATlIHMl XIIBmUlTHHMl Bl AYA*- 33. OBpiTC XC TOY YAO- 
BIKA ICTCpA Glien HMCIIKMK OTl OCMH AlTl ACXAUITA Bl AOXH, H 
CK EIAUIC pACAAEICHl. 34 . II pCYC ICMOY HcTpV GlICIC, HqiMAICTK 
TA iHCOYCl XplICTOCV KICTAHH H ÜOCTCAH CCKl. H AK II IC RICTA. 
35. H BHAIUIA KKCH XIIKmWTCll Bl AyA* >< KT» CtApOlll H OEpATH- 
111 A CA Kl rOCnOAEBH. 36 . Bl tlonHH XC El lllKAn BKAOBliqA 
HMCHKMK TaBHTA, IAXC CIKA^AICMA IIApHYCTh CA CpKIlA' CH XC 
Kl I1AIIIA EAArilHXl At'CCl H MHAOCTH, l*XC TBOpHAUIC. 37. EU- 
CTK XC Bl AM<H TU EOAIBIUIH ICH OYMhplTH' OMliBlUIC XC K 
IIOAOXHIUA HA BlCXOAMIIIIjH. 38. GAH^l XC CSUJTH HonHH 

OYYCIIHI|H CAUUIABIUIC, 1 SKO HcTpi ICCTh Bl IIICH, nOYCTHUJA [AIBA 
MKXA] Kl HICMOY MOAAUITC H IIC OGAIIIHTH CA npiIHTH £0 IIHXl. 
39. BICTABl XC IleTpi llpUHA« CI IIHMA, ICrOXC npHUJKAlUlA K17- 
BCAOUIA IIA BICXOAEIIHqX, H CTAUIA npiAl IIHME BKCA BKAOBliqA 
IIAAYÄWTA CA H HOKA^AKUiTA 9 ) CpAYHIJA H pH^TJ, ICAHKOXC TBO- 
pnAUIC CI HHMH CXUITH CpKHA. 40 . H^rillABl XC BIHl BKCA 
IleTpi H nplKAOIIK KOAllll MOAH CA, H OBpAQITK CA Kl TIAOY pCYC 
T\BHTO, KICTAHH. OHA XC OTlKpK^C OYH CBOH, H BHAIBIUIH fle- 

1) in der hndschr. das masc. jtOjamTe. 

2) in der hndschr. das msc. iimyäuitc und (lOKA^muiTG. 
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TpÄ BL^BC^C CA, 41. npOCTbpL SRC pXKX BLCT&BH fö XHBft. 
42. OyBL&LllO BLICTb 110 BbCCH HonHH, H MLIIO^H BLpOBAUlA 

kl rocno$oy. 

EXODUS 1 ) 

XV, 1-19. _ 

flOHML TOCnO^CBH, CAABbHO BO IlpOCAABH CA* KOMIS H BLCA- 
AybHHKA BLBpbffiC KL MOplC. 2. IIOMOUITBHHKL H IlOKpOBHTCAb BLICTk 
MLHL BL CLnACemUC* CB BOrL MOH, H üpOCAABAfö H* BOrL OTBIjA 
MOiero, h kl/hcc.l h. 3. rocuo^b cLKpoyuiAiA BpSHH, rocno,\b 
HMA ICMOy. 4. KOACCBHHI|A (ßspAOIIIA H CHA» ICrO BLKpbffiC BL 
MOplC, H^Bbp&NLHA BLCA^bHHKLi TpbCTATLI IIOTOMH BL YpbMbllLLMb 
MOpH. 5. nXYHIIOIK nOKpLI IA llOrpA^X BL rAKBHHL ISKO KAMCIlb. 
6. &CCbNHlJ& TBOIS, TOCnO^H, npOCAABH CA KpLnOCTHK* ACCbllAIS 
TKOIS p»KA CLKpOlfUlH BpArLI, 7. H MLIIOXbCTBOMb CH ALI TBOICIA 2 3 ) 
CLTpbAL lecil CtfllOCTATLI. IIOCLAA lilLBL CBOH, HOISCTb IA ISKO 
CTbBAHIC. 8. H ftOyXOMb ßpocTH TBOICIA pACTftllH CA BO&&' Or,’n- 
CTLUIA ISKO H CTLIIS BO£LI, OrtfCTLUlA H BALHLI nO CpL&L MOplS. 

9. pCYC BpArL* TLHSBL nOCTHHIm, p\ 7 ,\LAM KOpiICTb, HACLIUIT.Ä 

&OyWX MOBS 8 ), OyTbHÄ MbYCMb MOH Wb, Oy^OALICTb pXKS MOIS. 

\ 

10. hoclas AoyxL cboh* noKpu ia Mopic* norpA^x isko oaokk 4 ) 
BL BO&L ^LAO. 11. KLTO IIO^OBbllL TCBL BL BO^LXL, rOCI10&H; 
KLTO nO^OBbllL TCBL; npOCASBAICHL BL CBATLIHXL, ^HBbllL BL 
CASBSXL, TBOpAH YM) r \CCS. 12. npOCTbpL &CCbtlHljX CBOIX* llOiKb- 

1) nach II. II. Cpe3HeBCKifi. üpeBIlio CJiaBHHCKie naMHTHIIKH 
n. t. a . CTp. 244. Ü3L IIoroÄHHCKofi ncaüTupn. 

2) statt TBOICIA besser csoieii. 

3) besser cboua, wie gleich darauf cbohul. 

4) gewöhnh oaoko. 
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ptTt U 7/UAtt. 13. HACTABHAt KCH llpAKh^OI* TKOie.fi AIO&H 
TBOH CIUA,[u]iKe II7BAKII' OyTtUlHAt l€CH KptnOCTHHfi CBOKtifi Bl 
OBHTtAb CBATifitifi TKOtifi 1 ). 14. Oyc.VblUlAUlA U7/Ul|H H npOrNtKAUJA 
CA’ BOAt^llb llpHIAUlA ifiHB.fi IUTCH Kt <J>HAHCTHMt. 15. TOI^A 
HOTtUITAUlA CA BAA^tlKTJ K}ÄOMbCIStl[lA H] KtllA/M MOABHTbCTHH* 
llpHlATt IA TpenCTt, pACTAÖUlA BbCH iKHBJfiUlTCH Bt XxilAAllt. 
16. HAI1A&C HA IIU CTpAXt H TpenCTt. BCAHYHKMk MtllUhlJA TBOKU 
ÄA OKAMCIIATb CA, AOIIhACiKC llpOH t A,mTh AH) AH IC TBOH, TOCIIO^H, 
,\0llk.\c;i;c lipOH,\mTb AH).\Hie TBOH CH, U3JC CtTAXA. 17. BtBC^t 
HACA.A.H U Kt ropifi AOCTOIAIIHI* TBOIcrO 2 ), Bt TOTOKOIC XHAHIUTC, 
icase ct^tAA, rocno^H, cbatiiiisä, rocno^H, toüKc oyroTOBACTe 3 ) 
p;fil|t TBOH. 18. rOCIIO,\b l|SCApH)ICTb Kt KtKTJ H HA KtKtl H 
ICUITC. 19. IAKO Rtllll t \C KOHb <I>ApAOIIb Ct KOACCblllH|AMH II KtCA- 
,\bllHK’bl Kt UOptC, 11 HABC&C IIA IIIA rOCIIO,\b BO,\« MOphCKlfitifi' 
CtlllOBC ;KC H^ApVIlAKh'll HpOII, A,nl HO COIfXOy HO cpt.yt MOplA. 

/K H T H f€ r l> H r 0 I» II l\ IUIIU 

POyMbCK^rO.*) 

BAAXCHtlH rpHrOpHH nOCTABbICHt BtICTb IIATptltAptXt CBATtll 
KOiKHH IjpbKtHH pllMbCTtH, A Hpt3i.\C IIATpHIAptlllkCTKA IJpbHO- 
pil/M|K Bt Bt MAIIACTtlpH CBATAArO AnOCTOAA ÄlltApCIA, HApil- 
l|AKMAArO KxHOCKAYpA 6 ), KAHiJt CKATOyH) MJfiYCHHKOy HOAHA H 

1) statt troicia, tkou, tkoi*. besser ckoki«, ckou, cko«. 

2) besser CKOiero. 

3) dem dual wäre gemässer oyroTOKicTA. 

4) Monumenta linguae palaeoslovenicae e codice Supraslienai 
ed. F. Miklosich. Yindobonae 1851. p. 90. 

5) ein missverständniss ; Acta Sanctorum Joh. Boll. Martii 
yol. II p. 138 (12. März) heisst es: sub honore S. Andreae 
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!I\yu. rsauic xc uroyucHi Toro MAHAcrupiA, math xc icro raa- 
XCHAIA ChAKHIA XHRIAUJC KAIIS'l KpATl CKiTAArO ll\yAA AIIOCTOAA 
IIX MlCTl HApHIJAICMUMk KcA.\ HORA. 1 ) TI XC HAAXCIIUH l’pllfOpHH 
tCr,A.A Cl,\t\UIC RI VU7HIII CROKH H HHCAAUIC, lipilHAC Kl HKMOlf 
MAAOMOUITk MOAi H H [\UrOAtt 1IOMIUOIH Mi, p\EC ROrA RUUlh- 
IIQArO, IAKO CTAplHUlHIIA RIM KOpARkllHKOMl, H HCTOIIHXOl.ll Ci II 

noroyKHxoui uinoro hmihhic, h crok ii cToyxAe. aiokohhujthh 
XC H no HCTHIIt PARI XpHCTOCOKl [IpH/lKARl CAOyr.n CKOICrO TAA- 
rOAA KMOy* RpATC, UJkAl A**Ak CCMOlf UICCTk ^AATtlljk. GpATl XC 
UlkAl CITKOpH, IAKOXC IIOKCAl ICMOy pARl ROXHH 1’pHrOpHH, H 
AACTk MAAOMOIUTH UICCTK 7 y \ATHI|k, H OTII,\C- HAKU OyRO MAAO llpt- 
MOy,\HRl RI TIXAC AKHK npllH.VC Tl*,\,e MAAOMOUITk Kl RAAXCHOy- 
oyuoy l'pHropHio r.AAroAti* noMtiAoyH Mi, pARc Eor\ KuuikiiiAAro, 
iako Miiioro noroyRHAi, a uaao mh icch \\\%. raaxciiuh xc 
npH^iRAKi cAoyr» cRoicro ruroAA KMOy h&h, RpATC, aaxak 
ICMOy ApOVTmlÄ UICCTk ^AATHI|k. CITROpll XC KpATl TAKO. Rl^- 
kMl XC IIHUITHH A'kKl IIA A^CiTC ZAATHI|h OTH,\C. IIAKII XC MAAO 
IIOMOyAHRl TpCTIHC RI TIXAC Akllk llpHHAC Kl RAAiRCHOyOyMOy 
l'pHropHio rAAröAlA IIOMHAOyH Mi, PARC ROrA KUUIkHIAArO, A'*Ak 
mh Apoyroie RAArocAORkicHHie, iako Miiioro noroyfiHxi raaxchuh 
xc npHiriRARi cAoyr.Ä cRoicro r.uroAA KMOy- hah, aaxak KMOy 

Apoyrmlm UICCTk ^AATHIfk. OTIRlUJTARl XC rAAfOAA' RipX MH 
HMH, YkCTkllUH OTKYC, IAKO HICTk OCTAAA HH KAHHA / y VATHI|A Kl 
pH^kHHIjH. rAATOAA Kl HICMOy RAAXCIIUH' IIC HMAUIH All HHOrO 
IIHKAKOrOXC ClC,n,\A IIH AH pH^kllA, \\ A'CH ICMOy; OHl XC 
OTIRIU1TARI pCYC* HHOrO CICXAA, YkCTkllUH OTkYC, H6 HMAMk 

Apostoli juxta basilicam SS. Joannis et Pauli ad clivum Scauri 
monasterimn. 

1) Cella uova. 

Leikien, Handb. d. altbulgar. nprache. 8 
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pAä'Kt CEpCEphllAArO KAIOAA, IIXC ICCTk IIOCKAAAA rOCIIOXA' RCAII- 

kaii ck KoyijHici«. 1 ) rAAroAA kt» iiicuoy pakk eoxhh rpHropHH 
hs.«, KpATc, ,v.\a;,u ICMOy eahiak tk. EpATK xc cKTROpH, iakoxc 
I 10BCAK KMOlf BAAXCIIKIH, H ,\ACTk IIHIUTOyOyUOy. IIHUITHH XC 
KK/EUK HA AtCATC ^AATHIjb H CkpCEpkHKIH EAIOAK OTH,\C. 

ICriA XC H IIOCTARHUIA IIATpHIApKXA CRATKH IJpEKKRH pHMECTKH, 
HO OEUYAIO llATpilllpKillhCKOy IIORCAK CAKCAAplO CBOICMOy Kl IC.V,HHE 
AkHE ICiHHOtÄ IlpHRCCTH ,yi,KA IIA ACCATC I.IAAOMOIIITH HA TpCIlC- 
7m CKOIm, ,\A OEKAOyimTk CK HIIMk. CAKCAApHH XC CKTKOpH, 
IAKOXC HORCAK ICMOy IIATpHlipKXK, H lipH^KGA AKKA HA ,\CCATC 
MSXk HHUITk. II ICr^A CKAOUIA CK HATpHlipKXOHk HA TpCIlC^K, 
OEpKTOlllA CA TpH HA ,\CCATC. llpll^KBAKK XC CAKCAAplA rAATOAA 
ICMOy IIC EKXK AH TH pCKAK ,\KKA HA iCCATC II07KKATII; TO KAKO 
EC/K Moicro IIOKCAKHim Tpll HA ,\CCATC ICCH HO^KBAAK; CAKCAApk 
XC CAKIUIAKK II npiICTpAlllkHK EKIKK OTKRKUITAKK pCYC KK HICMOtf 
KKpOyil MH, YkCTkllKIH KAA^KIKO, AKRA HA A CC *TC HXK ICCTk. 
TpCTHIAArO HA ACCATC HC RHAKAUIC HHKKTOXC pAJ^RK IIATplllApKXK 
KAHIIK. OEKAOyiAiUlTCMK XC HMK RHAKAUIC IIATpHlipKXK TpCTH- 
IAArO HA ACCATC CKAAUITA HA KpAH CTOAA, H CC, AllljC ICTO 0EpA7/tl 
H^MKHIIAUIC, OROTAA OyEO RHAKTH H EKAUIC CKAA, OROTAA XC 
OTpOKA. H ICrAAXC RKCTAIUA CK TpCIlCZ/EI, «HEI KECA OTKHOyCTH 
EAAXCHKIH, A TpCTHIAArO IIA ACCATC, RHAHMAATO TAKO YOyAEHA, U 
H 7 } \ pxüx H RKRCAKI H BK KAKTk CKOIm rAATOAA ICMOy ^AKAIHIAIm 
TA 0 BCAHI|KH CHAK RECCApEXIITCAIA ROTA, IIOBKXAE MH, KKTO TKI 
ICCH, H YkTO ICCTk HMA TBOICJ OHK XC pCYC KK H ICMOy H ICXC 
KKIlpAUlAICUlH HMCIIC I.IOKTO, TO H TO YOyAkHO ICCTk. 2 ) OEAYC A^K 

1) cum infusis leguminibus. 

2) AA. SS. 1. 1. p. 151. et cur interrogas de nomine meo, 
quod est mirabile? 
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rccMb ovKoruM npmiikA.'uö kl tcgl, gl bl MXiixcTUpH cba- 
Taxro HiiLApetx xnocTOXA, HxpMi|\ia.ixxro KxHOCKxypx, ier,\x cl- 
Alxuig bl xli^hhl h iiiicxxuic, icMoyxe \\ f X,lRX HX accatc ^AX- 
THIfh H CkpCGpkHUH RAIO,\L , IIXC TU GL IIOGLAXAX CL KOyqHICIX 
KAAXCHAIX ClIABHIX UXTH TROß. H ,\X OyBLCH, IXKO OTL AkHC TOTO, 
OTL IIICAHXC IIO,\X MH CL AALrOTpknLHHICMh H IlpOCTOMh Cpk- 

Abi|CMh, Hxpeye ta rocnoAk nxTpHixpLvoy glith cbatlh ijpkklbh 
CBOIC t“ , 7 } \ IllmXC H KpLBK CBOtm HpOXHIX, H GLITH TH npLHMkHHKOy 
H HXMLCTMIHKOy RpkXOBhlllAArO XnOCTOAX IIcTpX. TAXrOAX XC KL 
HICMOy BAAXCHUn PpHrOpHH- KXKO RLCH TU, IXKO TOr^X HApCYC 
rOCI10,\h RUTH MLIIL nXTpHlipLXOY ; OHL XC OTLBLUJTXBL pCYC' 
ne kakmx ah xrreAL rocno,\x ßkccxpkXHTCAfx iccMh x^i, to Toro 
pXAH RL,\L ; H TOrM 60 rOCnO,\K I.IA GL HOCLAXAL KL TCGL HCKOy- 
CHTH OyepG^HK TBOIC, AUiTC OyKO YAORLKOAIOKkHL X IIC VAOBLKOML 
TROpHUIH BH^LTH MHXOCTK CROIJfi. RAAXCIIUH XC TO CAUUIXRL 
OyGOR CA, HC Oy BO BLXU1C £0 TOAL RH,\LAL XrfcAX, XKU KL YAO- 
KLKOy GO GCCL,\OBX H RL/HpA IIX Hk. pCYC XC XlfcAL GAAXCHOyOy- 
Moy iic 60H ca, ce, iioclaaal ma icctk rocnoj,k, ,\x G«,x,a cl 

TORO Im BL XHTHtl CCMk., 'RAAXCIIUH XC CAUUIXRL TO OTL XITCAX 
n\,\C lllll|k IIX ^CMH H HOKAOHH CA TOCHO^Oy rXXrOAlA' XUITC UX- 
xxxro Toro pA,\,H ,A,XRHHß h iihyccoxc CSUITX TOAHKO ULHOXkCTRO 
IIITC,\pOTL IIOKX/A 0 I.ILIIL npLMHAOCTHBUH TOCHO^k, IXhOXC XrfcAX 
CROIcrO nOCLAXTH KL MLIIL RUTH ICMOy CL MLIIOIm BL HIIX, KXKOIA 
OyGO CAXBU CLflO,\ORATK CA lipLKURXtmlllTCH BL 7,AnORL,X,kXL ICfO 
II ^LAXIÄUITC llpXKh.Vm. RC7L ALXA GO KCTk pCKUH, IXKO MHAOCTk 
XBXAHTk CA HX Cm r A,L 11 MHXOylAH IIHUITX RL 7XHML AXICTk GOroy. 
TL XC CXMl XrrCAkCKUH TOCnOAk CTpOIAH YAOBLYkCKOlC CLnXCCHHIC 
rAArOAICTk KL 0 ACCKIImlm CTOUIIITHHML' rpA,\LTC, GAXrOCAORhK- 
IIHH OTkljX MOICfO, npHHMLTC OyrOTOBXHOlC BXML IjLCXpkCTBO OTL 
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IIAYAAA MHpOy* AALYbllL KO KLXL, II &ACTC MH LCTH, /KA^bOL 
KLXL, H HAnOHCTC MA, CTpAHbHL KLXL, H HABC v \OCTC MA, KOALXL, 
II npHCRTHCTC MCIIC, HArL KLXL, II OKALKOCTC MA, KL TbMbllHIfH, 
H llpHH^OCTG KL MLIIL* ICAbMA OyKO CLTKOpHCTe le&HHOMOy OTL 
KpATHIA CCIA M0I€1A XOyALHA, TO MLIIL CLTBOpHCTC. Kft&H ffiC 
KbCLML IIAML ÜOYIITAIÄIIITHHML JKC H nOCAOyillAKnlliTHHML OyCALI- 
IMTII KAAiKCHLlH TL TAACL, II KLYbHLIHXL KAAmilb, IA2KC OVTOTOKA 
KOHR AIOBAIIITHHML H, *A IILi CLripHHMbllHKLl CLTBOpHTh XpHCTOCL 
BOrL npLYHCTLHA pA&H MATCpC IcrO, CBATLHA KOrOpO&HIjA , IAKO 
TOMOy HO r \OKAI€Tb CAABA, YbCTb II HOKAAHIAHHIC IILIIIL H JlpHCbllO KL 
KLKL1 KLKOML. AMHIIL. 

M*ftY6MHK> CKXTMIO HOHW H . KÜPUXHCNKI H 

ßPOyffiHHLI I6I0. 1 ) 

Bl ALTO OCMOIIA^CCATOIC IjLCApiA IlcpCbCKA C\ßOpHI\ rOIH€IIHI€ 
RLICTb IIA l|pbKLRH XpHCTOCOKLl II HA YbTftlllTAIA KbCCÄpbJKHTCAIA 
KOrA, H HOKCAL IjLCAph CABOpHH IICYbCTHK'blHML KALXKOML CKATLIIA 
IjpbKLKH KpbCTHIAHbCKLI OHlICMb ^AffiHS'ATH, OKpLTAICMLIIÄ ffiC Kpb- 
CTHIAI1LI HOKCAL II MATH H HOy^HTH IA ffiphTH H IIOKHIIOKATH CA no- 

m 

nOML, 2 ) IIOKHHOyimUITAIA ffiC CA H ffihpÄUJTAIA HA RCAHKLI CAIILI H 
YbCTH KL^KO^HTH, HC IIOBHIlOytöUlJTAIA ZKC CA TOpbKAML H pA^AH- 
YbHAML MiLKAML npL£AIATH. BL TO JKC BpLMA rOIHCHHIA ORpLTOtUA 
CA KL IlcpCbCTLH J£€MH BL NLKOTOpLH KbCH IIApHljAICMLH HACA 
ALKA KpATA RApAXHCHH II HoilA HMCHbMb IIApHlJAICMA , MflwKA npA- 
Bb^HBA, HCHALIIb CiKUJTA BLpTJ H XpAHAUJTA ^AnOBL,\H rOCIlO^blllA 

1) Monuraenta e cod. Supr. ed. P. Miklosich p. 186. 

2) vielleicht zu lesen EOrOMi. 
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CT> CTpAXOMk. CHIA OyKO CKATAIA CAtllUARtUlA rOIIKHHIC KpkCTII- 
IMIKCKO OCTARIIKtUIA 3! I IAH II ITC CROIC II^OCTA HA Mt CTO TO, H^CXC 
HCYhCTHRIIH KAtCßli UXY&AXX KpkCTHIAHtl rOpkl|t. KUKtUICUA JKC 
IIMA Kt RhCll KApAHIAXOKl II llpllKMIXIIKtlllA CA Kt TKMbllHI|H, 
H,\c;i;c RbCll KpKCTHIAIIH S^ATROpiCIIII KtAX.n , H llpllllA t V,tUIA Kt Tk- 
JAUlHYkllOyOyUOy CTpAXOy MOAIAACTA H, ,A,\ RtllM,\CTA Kt TkMk- 
1 1 1 1 1 1 <f> < RtAt/,tlUA JKC OKptTOCTA ,\CKATk KpbCTHIAIITJ 2;A- 

TKOplCHtl, II KM,V,tKtlllA IA Kt MtllOjrt CKptKII CmlUTA l|tAOKAKtUIA 
IA II AY ACTA OyRtlllTAKATII IA TAArOAlÄUITA' IIC OyROyHMt CA IIIIYC- 
COJKC, RpATHIA H OThl)ll, llt Kt HI.IA pACIUT.VUO IIOCTpAffiAAMl Kt 
IC^HIIt YACt, &A npilHMCI.lt RtYklltlH XIIKOTt, lAKOSIC II OThl|ll 
IIAUIH II CTpACTOTpKllhl|H H M.tYCIIIII|ll nplllAUlA. TAKO;K,VC *C II TH 
MinYCIIIIIJII RHAtKtUIC CKATAIA lloil.V, II K\pAMICHIi H OyCpk t A,kHtHIUC 
KtlKtlllC 0 lipilUlhCTKIIII ICH) Apoyrt ApOyrA AKU KAArO,\tTkHtlHMk 
MACAOMh HA TphntlllllC MKKtl II HA CtKpKUICIIIIIC MmYCIIIIIA IIOMA- 
^AlmlllTC OyKptllblAAAin. CRATtlllMt 3JC M <nYCIHIKOI.lt ^ATKOpKHU- 
Hl.lt Kt Tkl.lhlllll|ll IIMCIIA Cr'iiTk CH* ^AIIIMtACt, iV\^Apt, MxpO^ACE, 

llcpcHct, Hau», M\pnct, \kiikoo,, Chukoihhick, Caka. ch oyso 
l.lmYCIIH K'kllllA TOr r \A CKptKII lipiIHMtlUC MtllOrtl, H Kt HO,\RH- 
S^AIIHH MmYCIIHYkCTttl.lk CtKOHkYAHIA CA TCYCHIIIC CtKpkUiHKtlUC 
AOKpt, H CTpACTklitIHMk II IIC TkAtlKlUTHIIMk IIH OyKA^AImUITHHI.Ik 
Ktllkl|CMk OyKA^OIIIA CA. MftYCHOMt ikC KUKtUICUt TtMt CKA- 
TtlHI.lt H Kt^ACTtKttUCMt HA IICKO II Kt AITCAkCKtlU AH Kt KtYH- 
IHCHOI.lt EtlKtUICI.lt, 110 TOMk IltKOTOptlH OTt KAt.VKt 0KAAHUIA 
CKATAIA HOHS H K.ApAXHCHIA Kt TpkMt CTAptÜUIHHAMt RAtUlk- 
CKtlHI.lt MACApAOOy, CHpOOOy, MaAPIIHCHH), C.nAAHITHHUt CKA- 
rklllMt, r.UrOAIinlHTC- TA IIH IKkpCTA 1111 IIOKHIlOyiCTA CA l|tCApH) 
nOKCAtllHIO IIH pAYHTA IIOKAOIIHTH CA OniK) IIH CAtllkljOy HH 
KOAt. ICUITC <KC Kt CCMOy r.VXrOAAAXä, BKO A,CRATk MÄ3ik OIIH 
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Toro pAJH HC IIORHHKIIIA CA IjlCAplO IIOKCAKHIIIO, HMbffiC TEMA 
JIREMA BKA A«Y> OTlKpAHITCHH. TOI\\A HCnAllIHBlUJC CA lApOCTH 
UCKHOnJ CTAptHUIIIinj aipbYbCKU IlOKCAtlllA llpllKCCTH R. npH- 
KCJCHÖMA iliC UM \ KURKIHCI.IA H CTABIIIICMA lipEJT» CTApbHUIII- 
HAMH KAllllhCKAMH r.UrOAAHIA HM A EAICBH’ ^AKAHHAICMT» HA 0 
IICnOBEJHMTi'&Mb HAUICMb l|HCApil CABOpHH, KC7T> ATiffiA OTERtUlfi-* 
RAHTA KAMI, 0 HKMb/KC BinpAUlAICMT» BAIO' TBOpHTA ROAI» l|T,CApl<S 
H nORHHOytCTA CA IIOKCAKHHK) tcrO II IIOKAAIIISICTA CA CAT,llbl|Oy H 
orm« ii roje no 7akoiio\- h no ^ahobejii i|Ec.\pis HAiuero hah hh; 

OTEREHITARIUIA 3»C CKATAIA HoilA II K\pA,\HCHH IWArOAACTA I1UV 
JA r.UrOAICKE, A REI nOCAOyUlAHTC AKU KT, II A7 II H CXJHIA l|ECApß 
llcpCbCKA, HMK3SC H7Kt,pAIIM ICIJOy ICCTC II llpARKJHKH C.Y.JHIA' II 
TOTO pAJII H7l>KpARUH CmJE BbCb CBOH RE pftqi RAUIII llpKJACTb, 
JA Bl» IipARhJrt» CKJHTC, A IIC KCCIIpARbJIIIX JEAAICTC. HEIIIE OtfBO, 
CAARKIIHH CXJHIÄ, HC IlOJOEAlCTh BAUT» YCMMIAATO l|T,CAplA BOIATH 
CA, III» OHOrO ,\ART»IIIAArO RAMI MXjpOCTb H CEI.IEICAE, Hl.lmUlTAArO 
KAACTh IICBCCTJ H 7CUl,ICIm H RhCAIfEMH yUXAllllll, HffiC HOAOiKH 
NpKJEA’KI H OyCTARII YACEI II JACTb RAI.IT» M.'ÄJpOCTb, JA no MK- 
,\pOCTH RAlliCH CSJHTC Kl HpABbJS HO flAETtl HOJOEbllHHME RAMI. 
^AKAHIIAICRE OyKO KACK, RtpOl«. HCTIIIIMIOIm HOBEJAHTC HAUT», KOIC- 
TO KOrA IIOJOGAKTI» IIAMA OTEpCUJTH CA, IICHCCkCKAArO AH HAH 
7CMKIIAArO, REYbllAArO AH HAH MAAOBpEMCIlbllAArO; MH OlfKO BK- 
pOV'ICMK RE KOrA CliTKOpilK'KIIIAArO IICBO II ^CMKBn, H HC KEpOyiCMl 
Kl YAOREKOy TbAEIIbllOy IIC MOXCRE OyKO KEpOKATII RT» YAOBEKA, 
H35C I.IAAO nOXHRE Oyi.IHpAICTb H llOrpEBAICTb CA HKO H I.ITJ. TO 
CAEIUJAHEUIC JKC BAT, CBM OTT» IIICIO pA^ITIERAREUIC CA RCAKMH nO- 
RCAEI1IA llpHHCCTII JEhyUIIC HlilllEYAHO IICOt|EUJTCHO HA MAtYCIIHIC 
CBATOyiO HoilH H KApAMICIlIA, OTEAKYHREIUC IA pAY^.IIO, JA HC 
CATJIIIHTA KEffiJO ICH) KKIIpAlllAIIIIIA IIOjpOyrA CII II OyKpEIIIITb CA 
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IM TpOyAl XpiICTOCOKE. npE&ECEAEUIC XC MAC,\pAOE II ChpOOE 
II MAApHHCHH, TpH CTApEHUIHHEI KAEUlkCKEI, HA KEIIpAlUAIIHIC CKA- 
TOIfH) IIOKCAEI1IA CI ßpOCTIIkil KEKCCTII CKATAArO lloil.n leytlllOrO 
K'ua.vcnoy xc BEiKEUioy Hon t peuia ke HiCMoy kaeckh- ykto th 
CA MkllHTk; AUITC OyBO YkTCiUH II IIOKAOIIHUIII CA CAEHMJOy H OrHR> 
II KO^E H CEKOIlkYAKUIII IIOBCAEIHIIC IJECApiC , [TO CKOBO,\k CI 
YkCTHIm HCHOyUlTCHE KÄ.VCUlll]' AUITC All [llH], TO KE7A0XHUE IM 
TA UÄKEI XCCTOKEI, AIOTEI 7EA0. IIC nOMEIUlAIAII XC BE CCEE, IAKO 
MEI \OUITCME, \\ IIO^EIIMCUIII Tkl YkTO //LAO' MEI IIC XOUITCME 
TCKE 7EAA IIHKAKOrOXC, AUITC IIC TE1 CAME KECXOUITCUIH 7.EA0 
lipHOBpECTII CCBE. OTEBEUITABE XC KAAXCHEIH HOIM pCYC HUE' 
a?;e cero xiitiiia hc TpEBoyt» XpucTOCOBA xhtiiia pAA,u, npEXO- 
,\HTk BO II II II KO All lipEB'klBAICTk, \\ OyBO TOrO pA,\ll IIIIKOAHXC IIC 
OTEBpkr>n CA TOCIIO^A MOICrO HcOyCE-XplICTOCA, XIIBmIUTAArO BE 
KEKEI, IAKO TE ICCTk HA.A.CX.l.A BkCEME KpkCTHIAIIOME, II IIC OCpA- 
MklABATk CA BkCH KEpOyUhlUTCll BE Hk, ^A IIIC TE OGEUITA HAUE TAA- 
rOAIA- AMIIIIE, AMIIIIE rAATOAIÄ BAUE' IIXC OTEBpkXCTk CA MCHC 
npH YAOBEIfEXE, TO H A7 S E OTEKpkr.E CA ICrO llpll OTkl|H MOKUk 
lICBCCkCTEEMk II npil CBATEIHXE AITCAEXE lipHHTH BO HMATk IIA 
OBAAIJEXE HCBCCkCKEIHXE KE CAABE OTkl|A CBOICrO II CBATEIHXE 
AITCAE H ApX'AITCAE, H OyXC OyrOTOBkKIIE OTEAATH KOMOyXAO YAO- 
BEKOy IIO A.EAOME ICrO. IIEIIIE OyBO TO CAEIUIABEUIC IIOKCAEHIUC. 
ICXC IIOKCAEIIO KÄME ICCTk 0 I.IEIIE TKOpHTII, TO CKOpEIC TROpHTC, IIC 
XC IIOMEIUIAIAHTC, IAKO OCTAKkl» ,\OME rOClIOAkllk, ICAkMAXC TE HEI 
CETKOpH CAOyXHTH KE AOMOy ICrO CRATEEMk , H pCYC IMME' BEI 
ICCTC CKETE UllpOy, H nAKET KEI ICCTC COAk 7.CUII , AUITC COAk 
OBOyiAICTk, TO YHMk OCOAHTk CA; AUITC OyBO, IAKOXC KEI TAArOAIC- 
TC, UOBCAEIIHIA IjECAplA IIOCAOyiUAICME H j'AIIOKE.V.H ICTO CETKOpHUE, 
TO IIC MEI ICAHIIH OTEBpkXCl.lE CA rOCflO,\A HAUICrO, HE HAUIC OTE- 
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Bpk/KCHHIC KkClM KHIIA K.nJCTk. TO CATJUlABlllljA OTT. IHCTO CTA- 
plHUIHHlI KAlHIkCKUlA pA^nilKAKlIUA CA /IAO IIOKCAT.IIIA CIKA^ATM 
H no llcpCKCKOy ZAKOIIOV, H HpOKpT.IIIÄ ffik^Al UCIKJOV fl .V, KAMA H 
CTKruoy icro, h biauic cija ckattjh iia ^cuh. cijAiirroy sc 

►CMOy I.IXYAAV* H IKh^AHtCMk OCmKATOMK, JO TO.U JKC UKYHIIIA 

h, jOHkjexc pci;p.\ icro oroAHUu. m&yhmi jkc hc otikiiutaba- 

AUIC HHYCC03.C, Hl CAABkbAUtC KOrA rAATOAU CAAKA TCKl, K02KC 
OThl|k II AUDI, VT. \KpAAMA, HcAAKA H HlAKOKA, II^KGJTJH IIACl It/T. 
MlipA CCrO, IAKO CIIIOJOKHAI MICH HpllKCCTH IIACT. HA Ktpm CKATinlm 
CBOliS H IITJHl, rOCIIOJH, JAXJk KAMT. Tpl.IIT.HHIC, JA CT.TKOpHI.il 
H ClKOIlkYAlCMl KKCA, ICAHKO 7\II0KT.,V,A HAUT. CKATTJH TKOH JOyXV 
H CIHOJOKII MA MmYCIIHYkCKUHMk CT.KpklllCHHICI.ll. BirOJHTII TCKl, 
TOrO KO HO Kl CA JkllH OiKHJAlÄ. II CII pCKT. CBATllf HoilA pCYC 
IWACOMk KCAHKOMh Kl KMXBOMl' &SJI OTl KlIIA^A KAUICTO H OTl 
KkCT.XT. Jpoyri BAUIHXI , H.1.C C.ATk ArrCAH COTOHHIIH, OTlCTmllAK 
II OTIMCUIT.» CA KkClXl HXl II OTl CAlHklJA H OTl AOyHTJ H OTl 
7,Bl^Jl H OTl OrillA H OTl K0JT4, öffiC MIIIHTC KOHJ, UITOySJk 
ICCMk OTl HH.Vl H IIC UOKAOIIlrtA CA IIMl KIXIMA, III KipOVlm A71 
Bl OTlIfA H CIIIIA H CKATAATO JOyXA, Kl lipiYHCTMIK TpOHI|.Y. CII1A- 
CAImlllT.r.lm KKCk Mllpl, HffiC H KOTII BAHIA CITBOpillll A, IIMIXC HOy- 
JHTC MA nOKAAHIATII CA. CH CAlitllABlUIC CTAplHHIHH'kl BAllllkCKUlA 
IIOKCAIUIA ÄütiCMk 7 t \ IIOr.K IIOKpiZlUIC H BAIUJTII Kllll IIA l.lpA^l 
H nplKUTH ICMOy HA ACJl BkCm IIOUITk, BIAUIC BO 7III.IMI0 KplI.IA, 
H KAMICTH ICrO, YkTO CITKOpHTk [llA] ACJOy. OIIH 3JC CITBOpHUiA 
TAKO H 6AI0J0UIA icro CI CTpAXOl.lk KCAHKOMk OCTAKHKIUIC H TOy 
JO CKITA. IIAKII 3.C CIJ0U1A BC^AKOIIklllllfH IIA CmJHIUTH CKOICMk 
H IIOKCAT.IIIA CAOyrAI.ll llpHBCCTH liptjl AHIJA II, VI CBATAATO K\p.\- 
XHCI1IA. BlUlkJlUlOy ffiC CKATOyOyMOy ll CTABlUlOy HA cüjhiuth 
pilUA Kl IIKMOy BAICBir YkTO MUCAHUIH, K\p\MICHIC; JKkfCUlH 
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AII H IIOKAOIIHUHI CA CAlllklJOy H OnilO II KO,\l, IAKOXC IIOCAOyUIABl 
IIOKAOIIH CA II KßATl TKOH HoilA, IIAII llßHHMCIIIH p.\IIU HA TCACCH 
CKOKMh; OTIBIIIITARI XC CRATUH K\pA\HCHH pCYC 111.11' IAKOXC H 

HoilA IIOKAOIIH CA, ICMOyXC IIOKAOIIH CA, TO II A/l IIAYC IIOKAOHI» 

« 

CA, CAABOCAOBkltf H RIJ'IIOIIU H. KU rA&rOAACTC AlX* 0 HICMh, 
Hl HCTIHIA IIC AACTk ICUOy TOrO CITBOpHTH. KITO KO KU Rl^MO- 
TAl OCAIIIHTH OyUl Cßk r \kYkllUH ICH), \\ KU CA IIOKAOIIH.Yl TOH 
TRAßll, IAXC CAOyXHTk YA08lK0l.ll, H OCTABHAl ClTBOßklUAATO II ; 
AU1TC KU Ä*AO YKCTKIIO KUAO, TO CAABklll OyKO KU OTk YAOBIKI 
CAOyXCIIHIC llßHHMAAl II IIC KU CAOyXHAl IIAl.ll ßAKkCKOMk YIIIIOMk. 
CC KO HUHU BH.VIIM'K, UKO KOrATIIII H lllllilTHH H S^IAHH H .\OKpilH 
OTk TOTO CAOVXkKm llpHICMkltfTk. [KVkOXC OlfKO pAKl ICCTk orilk 
BAUlk YAOßlKOMl BOAkUIHHMk H ClTBOßllKlUHIHMk H OyCTABklCIll, 
TAKO IICIIßAKk,\kllO ICCTk HOy,\HTII IIACk, \\ HOKAOlIHMk CA OITIK), 
HXC KOTl IIA pAKOTni] ') AACTk IIAU1. YAOBIKOMI, H OCTATH CA KOrA 
ClTROßklUAArO IICKO II ^CMklÄ H MOplC H BkCA, IAXC Bl llll,Yk. Hl 
Aino ICCTk nAYC OIIOMOy XBAA« ll HOKAOHI H YkCTk OTl l|lCApk 
XC II KlHA^k II BOI€BO,\l H OTl BkCCrO AUXAIIIIIA llpHIIMATH HXC 
CITBOpH KUCOT.Y, H TAÄKHIIU, ICrOXC TAÄKOKUIA MUCAII IIC MOXCTk 
IIHKITOXC ,\OHUCAIITH CA, IIH RV/hßlTtl ,\OKhAklll HA BUCOTX 
CAABU, IIMkXC TßlKOylCMl IC RI BkCH CUIIOBC YAOBlYkCTHH* TI 


1) [ ] nach Acta 88. Mart. vol. III p. 772: cum igitur 

ignis constitutus sit servus noster ab eo, qui fecit illum, iniquum 
est veile vos cogere, ut ignem adoremus, quem deus ad humanos 
usus creavit, et abnegemus deum, qui ct., mit anschluss an die 
hdsch., deren text hier ganz verwirrt ist: h pABi lecn. orik kaute 
YAOK tKOMk. GOBkUJHIIMl II ClTBOpHBllUHHUl H. TAKO OyCTABHBlUlOf 

nami. hkoxc oyno HcnpABiAiNO lecn rexe nov,\iith kack ja iiokao- 

NHMl CA CAOyXir.l MllpX CCTO. EOri HA pAKOT* TI OrÜk AACTl HAUE 
YAOBIKOUI. 

Lcskieu, Haadb. d. altbulgar. spräche. U 
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HO ICCTh KpbMAH KhC.Y» IIACCAICHiYilm H KHCA MX^pOGTHIm CROICtft 
OyrOTOKH. CC ÜJG TpbKOyiCTb OTb IIACb, &A KbMb HMA TOCIIOM 
ItAUIcrO HHCH CbIHORG YAORbYbCTHII A HG COyiCTbllblHMH t \bA r bl H 
AbCTbMH lipbAHUITAIGMb GA. Tb HO pCYC* IIC CbTROpHTC CCKb KAflH- 
UITK IIH IIOKAAIIIAHTC CA ^bAOMb p^Kb RAlUHXb Mil HIIOH TRApH 
IIHKOICHffiC, /A IIIC A/L ICC Mb rOCIIO f \b EOrb KAUIK ll^b lipbKA Cbl H 
&0 KOIIblJA HpbKUKAlA, H IlbCTb HHOrO KOrA pA/KK M6HC, H CAARbl 
MOICIA IIHOMOy HG ftAMb HH BAArOH^ROAIGHHH MOHXb KAIAIIHICMb, 

IIH YbCTIf MOICIA IIO^AMb KAHHIlJTCMb A7/h OyMOpim II OffillRblm, II 
HHKbTOföG IGCTb, HiKG OyKbJKHTb pJKKOy MOIGK). TOr^A pA^rilbRA- 
III A CA ,CT\pbHUIHHbl RAblUbCKbllA CAUlllARbUIC pbYH Tbl OTT» 
IIICTO H IIAYAUIA YOVf^HTH GA HMb H TpbllbllHK) llXb H pblUA* IIG 
RblipAUlAHMb HXb HU Hb , £A HG HHKbTOSKC OTb YbT-nlHTIIHX'L H 

KAAHIAI&lllTIIIIXb CA CAbllbtjOy H OHIK) II RO&b OV'CAUIIIATb TAKO- 

% 

RblHXb CAORCCb IIXb, H OTbRpbrSTb CA H TU TAKO?h\\C H OTbCTm- 
nATb OTb 2KpbTRb* Hb nAYG OyCAbllUHMb HXb HOIIITMl.n, \\ IIHKb- 
TOJKG pA^O^MblGTb rAAFOAICMUHXb OTb IIIGK) IIH OTb IIACb TRO- 
pilMUHXb. II KbICTb TAKO. H RbCTAHIA TOr&A OTb CX,\HUITA^- 
Cb f \bUIC ffiC IIOIIITIIKit MAbYAHHK) CXIUTOy MbllOrOy HORGAbtUA lipil- 
RGCTH GRATAArO K\pA\HCHI\- llplIRC&GMOy ffiC IGMOy HURbUlOy H 
MAbYAHHK) cxuiToy Mbiioroy noGAoyiiiAAXÄ icro. Mblioro OyKO 
RAbXROMb RbllpAUlARbUICMb ICH) II CRATOyOyMOy KOfölttCHn Mm- 
,\pOCTHCn lIpbO.XOAbRblllOy HMb pA^nibRARbUIC GA KG^AKOIIblllll|H 
IIORGAbHIA lipillICCTII CbRAAbMbl Mb^bHbl, II pAffi^CrbllJC IA IIAYC 
OriHA HOAbAOJKHUlA no^b OKb IIA^OyCb, II pbHIA Kb HICMOy KAbCKH* 
TAKO MH Rbllblfb IjbCApiA llcpCbCKA CAROplllA, IAKO AUITC H7b HA- 
7ÜYXU HCTpACCIllll AIOHO II IG^HIIb CbRAAbMb, II &A llA&GTb IIA 
J£CMH, TO \\ RbCll, IAKO OyHSC RbMb II^RbCTO, IAKO OTbKpbJKG CA 
HOfA CROIcrO. OTbRbUITARb it!C GRATblH KApAVHCHH pCYC Kb IIHMb 
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CAoyru cotoiihiiu 11 kiiia^ii rptiiikHHii, tako mii cuiacchiiic eoiw 
M oicro H nOlUGtAk COTOIIU, OTkl|A KAtllcrO, IIC IIMAMh OVKOIATM CA 
OTT» GOI*X RAIIICrO IIH tC,\,ltllOrO OTT» CIBAAIMI nOKptlllTH HA J^CI-IH, 
HR IIMCIIC pA,\ll XpHCTOCA l-ioicro OV,\pK<Kin IA. A71 35 C IIUIIl 
S^AKAHIIAIn» KU GOrOMk 3illKIJIII.il,, Kl» CCH Mml|K AUITC II HIIU IIMATC 
MmKU AIOTU, TO IIARCfttTC HA IIU KITO GO ICCTk HCXO&AH IIA 
pATK H IIC RIJAIA CA RkCtMk Cph,\M|CMK HA ClUpkTk, , 1,1 Kl^kMCTk 
CAAKin RCAHKm II &ApU OTT» l|T»CApiA MIIIOIU II CAIIl KCAIIKI ; TO 
pcKimoy cKAToyoyuoy KipAXiicmo kii'Gt.chriiiic ca kcakmii kai- 

CRH HOKCAIUIA lipHHCCTII OAORO II pACTOHHKllllC fllZAIIIATH HA OVH 
H KT» IIO^Apil ICMOy KT» AIIIXTII II KT» OycTA H Kl OyUIH, ,\A IIH CAU- 
IIIHTK IIH rAArOAICTG, II nO TOMh nOKCATIIIA CAOyrAHT» rAArOAIinlUTC* 
IIOHMIUIC II KC,1,ITC KT» TM.Iklltll|.n II HOKpl^lUJC 7JX IC,\HHd» IIOr.Y, 
IIOKtCHTC H TOy, H ClTKOpHIIIA TAKO. H TO HUT» pCKlUJCMl nOKC- 
A Kill A IIAKU IICYkCTHKHIl KAICRII lipHKCCTII KT» IIIIMT» RAAXCIIAArO 
Hoilm. lipHUII»,\T»IHOy 3»C ICMOy rAArOAAHIA KT» IlICMOy KAICRII' 
YkTO ICCTk, HoIIA; KAKO ICCTk nAlTk Rll, \ ITII TII, II KAKO llptEU 
IIOUITk OHA» KkCm CTOIAKT» KpKXOy ACJA H IIA AKITtH CTOy,\CIIH; 
OTIRtlllTA KT» IIHUT» GAA35CIIUH HoilA II pCYC* KtASUITC GS^tTC, 
C.hA,IIIA H IjtCApil , IAKO KOn» I.IOH, II3»C H7,B0Xll ,\OyiUA MOIA, OTT» 
IIICA13.C pO,\ll MA OTklfk I.IOH H HOl.lklllm H Kl r \l, IIHKOAHXC TAKO- 
RU» ,A,OKpU nO^ACTk MH HOIIITH, IIH nOMkllln» ICHITC, OTT» IHCAKXC 
ICCTk Oyi.IT» KT» YAOKT»l|tXl H OYRT», 1,1X1, YkTO ICCTk YOyKkCTRO, IAKO 
TAKOKA IIOKOHIIA llp 1 ,H,\C IIA.\T» UUlOtm IIOUITk, lipHll^e GO MH 
AkrUHH OTT» AplRA CRATAArO, HA HICMkXC pACnATT» GUCTk r0CII0,\k 
moh Hcoyci-XpiicToci. cc pcKiuioy cRAToyoyMoy Hont otiri- 

UITAUIA K.YhCRH II pilllA KT» IHCMOy KpATT» TBOH KApAXHCHH OTl- 
Kpk3»C CA GOrA TKOICrO, A TU llpKEURAICIIIH ICIIITC Kl IlICMOy; OTl- 
BtlHTAKl 3»C CBATUH HoilA pCYC Kl II II Ml* Kt^t II AZ,l, IAKO 
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OTtRpUtiC CA ,\H&RO.W H RkCtXt AITCAt ICrO, H RAAJUI|t XpiICTO- 
coy ctKphuiciit CAi.tt ca icctk npmiccAt. rwrovAiiu icuoy KAtcKir 
iic noroyGH /tat. .yiyiiiA croicia, oynic go tii teert »TtRptumi 
c» Korj cROtcro. OTtRtuiTAßt Honv peye Kt iihmv cAtniw h 
« pO.ViKIIH, rAArOAICTC KIJ CXMII , IXKO U^pH ICCMt II MK r \pOCTHI» 
HAIIICIm H^OGpAHITCMt HCTIIll.n' [lIC MOffiCTk AH YAORtKt HMD 
nkUJCIItll|m Kt ffitlTI.UHI|H CKOICH ACffiAUITm H XpAIIA I«, 

JKC H TinYAMt II rpOMOy H UAtlllllAI.lt HA\0,\AUITCMt Kt7>Ut OTt 
nkUICHHI|A Kt piiiKOy CROICIO CtlATII Rt HMA rOCIIO,A,klllC ; CttARt 
BO] 1 ) ()/iai,\AICTK UpillllK.ytlllll SKATKt NAnAtllllTII FOlMkllO OTt MAAA- 
Aro onoro, icme BtetiA iiaacjk^a pA.\n, Imme mit Kt XpHCTOcoy 
AUITC AH A,A HC EptlKCTk IIMIICIIHI|A ACJKATH ICH Kt XIITKIIIH|II H 
\\ HC RtCtICTh OTt IIICIA, TO OCKm f \,tlCTk IlhUICIIIlIJA, IIC MÜffiCTk 
GO H^OGIIAOBATH. TAKOm,\C H Kt IIACt YAOKtl|tXt ICCTk KH,A,tTH‘ 
AUITC KtTO nOrOlfGHTh AOVUIX IIMCIIC pA,A,ll rOCIIO,\A HAUICTO IlcOVXt- 
XpHCTOCA, TO, ICrAA XOIllTCTh OGtllAKklATH Ctllltl YAOBtYkCKTJ, Ttl 
HA^ttmlllTAIA CA HA Hk II TKOpAUITAIA BO Alm ICFO OKtllOKHTk CRt- 
TOMk OlltMk CBOHMk, H7KC IIC nptX0,\HTh IIH pA^ApiAICTk CA IIHKOAH- 
JKC, H IlptOGIIJ.tKtlllAIA 7 > AI10KT.,\H ICrO KtRphiKCTk Rt OUlk HC 
0\TACAICMtlH. CAtllllAKtlllC ,UC TO KAtCKH OlltMtUlA IIA MtllOTO 
RptMA CAOKCCkMt ICrO Y0y.\»IIITC CA. IIOCAtSK&e me OTtBtUITA- 
BtUJC ptUlA teuoy IIC nptAHUITAH CCGC, HoilA, IIH IIOCAOyUlAH 
nkCAIIHH, [kltliortl GO IlkCAIIHIA flpt AIIIIITAImTk] . OTtBtlUTARt 2KC 
GAAffiCHtiit HOHA fAAFOAA Kt IIHMV ,\OKpt ptCTC, IAKO liptAII- 


1) das handsclirftl. : uosccTt ah y,ioki;kt, mmtj iiihchhi|X kt> xh- 

TkNIII|H CKOICH A6XAIUTX II XpAIIA IX. At*A«V XC II TXYAUT. H rpOUOy 
H MAkHHIAMt HVV().\SIIITClll,. HC Rt^CUT.IIIOV OTt IIHICHHI|« KT. pXKOlf 

croicio h es.vrii Kt hma rocnoxkiie ii ctAKT. giebt keinen Zusammen- 
hang mit dem folgenden. Vrgl. AA. SS. 1. 1. p. 772 A. 
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uiTAimTh nkcxmiix, m OTb R,\cb nor&HbiHXb. ne npbAHiuTAiCTk 
HIIO IIHYhTOXC YAOKtKTJ, lll TbYIIIÄ XHTIIIC MH(>A CCTO A HXC 
ki,koviiiah:ti, cupbiiiin rocnoAMik, Tb iic npbAiiuiTAicTk ca iihkoah- 
XC. IAKOXC GO [ROTATOy HliKOMOV fllipb KCAHKb TOCTkMb CROlIMb 
oyroTORHRiinoy 11 nocbAXBbuioy] 1 ) no ^ibaiitjia hmg hstmo^auitc 
^ bBAIIIIH KbX,\0 M/1, CKOICrO ,\OUOV' KT,, VATI, H/KbCThllT, , IAKO 
HVÄTk IIA RCCCAHK, II Cb OyepkAHICl.lk HA nHpb npH,VO,A,ATh, BbUlk- 
Vbiiic [xe] iia ORt,\,b ii cb^buic ha Tpenc^b RbKoyciiRbiiic rhiia, 
\\ AI1ITC ,\OKpO KÄvVCTh, TO CAA t \bl|b lllllmTk OTb IHCTO H Kb/KCCC- 
AATk CA, H OTb OynilTIIIA IIC MOTinTk IITH Bb ,A,OUTJ CBOH, nO IIICXC 
MbllOTO CmTk IIHAII RbCAA,\IIKblllC CA BHHOl.lk, ,\flllk,\CXC npllll,\STk 
CKOH Hl.lb II IIMblUC lipilKC,A,mTk Rb ,\0l.lbl CROIA, 7\ OlfTpA [XC] 
BbCTAISlIITC, ICTAA HCmYATh RHIIO, pA,\oyi»Tk CA 7/tAO , IAKO Oy 
CKOIINb C»Tk CH AOUA ACXAAH' TAKOX.\C II pAKII XpHCTOCOBH, ICT.VA 
KM, VATI,, IAKO SrOKmTk IA CmVIllA IIA CX.yHIIITC, TO KbVATk, IAKO IIA 

Tpoyvb h ha noyx.v« HA»Tk, [n] ictaa u.vsTk h omiiXTb ca OTb 
l.lmh'b II OTb AMIGbKC XplICTOCOKbl, TO OyXC Kb TOI.IOy IIC IIOUkllATk 
IIH AOMOKb II 1 1 YAAb IUI HMbllHIA, IIH MOTXTk npllOKpbCTII I1H 7AATA 
IUI CkpCGpA IIH IIHOTO IIHYCCOTOXC, ICXC Kb Mlipoy CCMk, llb npbO- 
GHAATk H l|T,CAplA II KbllA7,A OXH.yXImUlTC IC IIHOTO TbYHK l)bCAplA 
BCAIIKAATO XpHCTOCA, ICTOXC ROHIIH ICCMb Mbl, Rb pO r Vbl pO f \b llpT>- 
GblRAImlllTOy KMOy, ICTOXC l|bCApi>CTKO HC lipbXO.VHTk, Hb npbGTJ- 
BAICTk Rb KbKbl. TO pCKblllOy CKATOyOyMOy Höht, nOKCAblllA 
K AbC Rll npkCTbl ICMOy OTbCbKATH OGOtA pMYkltbllA II IIOXkllbllA H 
nOMbTAUlA IA npbA1> CBATbIHMk HoilOkn, II pbHIA Kb IlICMOy KAbCRH' 
CC, KIIVIIIIIII, KAKO pACblHAXOMb lipkCTbl TKOIA 110 ^CMH, IIOXH,\ll 

1) hndschr. eoriTb htkto iinpb bcahki, toctcmi, cbohmt. oyro- 

TORHKb IV nOCbAIBb. 
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oyso, icr f \A RpKMA Bs^eTK zkatrki, to npmt^sTK tu mkijo^h 
nphCTH. OTKKKUITARK CRATKIH Hoili\ ßCYC* A3£K MKIIOrK ßXKK HC 
TßKBOylfö, HK ICCTb KOrK CK5rb f \AKUH MA, HffiC IIAKU OKKIIORHTb MA 
OKKHOKbICHHICMb CKOHMb, ICiKC XOIIITCTb TROßllTH 0 HACK. TO CAU- 
UIAKKUIC H IXßOCTII HCHAKHHRKI1IC CA HOKCAKUIA RK^RApilTII IlhlJbAK 
KK KOHOEK, H HOKCAKUJA CAOyrAMK, ,\A Oy£CßÄiTb rpftrOMb RbC» 
TAARm ICrO, IS»*OyJKC KAACH CXTb, KK TOMOy H lA^KIKK ICMOy 0\'pK“ 
^ATH, II CKTROpllUlA TAKO. II IIORCAKIIIA KAKCRH, H IIOKpbrölllA 
NpK r \K HIIMK KOffitö TAARKI ICrO II lA^KIKK KK KOIIOKK FlbljbAbHUH. 
HO TOMb HvC KpbrOlUA II CAMOM TOrO CKATAArO KK KOIIOKK IlbljbAb- 
HKIH. RKKpbiKCHOy ?KC KKIRKUlOy CRATOyOyMOy AKHIC H7 y \HIA CA 
RKIIK KOIIOEA KbCb IlbljbAK, II IIC NßHKOGHX CA ICMb, II HIIKAK02KC 
HC KpK,\H H:rO NH npil YCCOMb/KC. KH^KRKIIIC JKC IICYbCTHKHH 
KAKCRH KKIKKUICIC TO YOy^O H &I1KHRKI1IC CA OyjKACOUlA CA, IAKO HC 
KßK&H ICH) IIHKAKO/RC TAKORAIA MJKKA, II IIORCAKIIIA flpllHCCTlI KßATK 
II RKAO/KHTII II KK Hb II CKTAITliKTH H ^AKHTII ^KAO, H CKTKOpHUJA 
TAKO CAOyrKI, H CKAOMHI1IA CA KOCTH ICrO RbCA, H nO TOMb npK- 
TpKIllA II IIOAKMA. HpKTbpCHOy JKC ICMOy KKIRKUlOy nORCAKUlA 
KAKCRH TpOynK ICrO KKKpKUlTH KK RMm TA.KEOK« H CTpKUlTH ICrO 
TKpb^K. TAKO 2KC CA OyKO CKKOHbYARKIIlOy CRATOyOyMOy HoilK 
IIORCAKIIIA IIAKKI HpHRCCTH CKATAAK) KAßAXHCHIA. llpHKC&CHOy ffiC 
ICMOy KKIRKUlOy TAArOAAlllA KK HICMOy KAKCRH* IIOlllTA^II Oy*OKK 
CKOHXK, ßApAXIICHIC, II HC RKCXOIIITH KC^rO&bHK OCX&HTH CCEC. 
OTKKKIJITAKK JKC CK ATU H ßAßAXHCHH pCYC KK IIHMK* HH AZK ICCMb 
CK^b,\AKUH CCEC IIH A^K IIOrOyKblAISi CCEC, IIK ICCTb rOCnO^b CKTKO- 
pilBUli MA, H TK OEKIIOKHTb MA CHAOIft CKOICbK, II TK MA H^KARHTh 
H XpAHHTb IICIlOpOYbllA OTK ßmKK RAIIIHXK II OTK ßmKOy IJKCAßlA 
RAUICrO OyKOplCHAArO, HJKC CKTKOpblUAArO H EOr\ HC KKCTb, HK 
ROAIm II nORCAKHHIA TOfO &I1IXKOAA IIO^KII^AICTb CA CKKOHbYATH. TO 
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postuioy cKAToyoyuoy KApAXiicitio ptu« KAtCKH* kiki iccmt, cauii 
A0C.\3!,\AlmlIITCII II OyKApiAKnUITCll [|tCAplA C\KOpillA, CII OyKO liptAh- 
CTIII/i> CKOICIm IlhKAlmlllTC IIC KptlmTh IIIIKOrOXC. TO Hl.lt pCKtlllCUt 
H lApOCTII CA IICIIAhllHHtlllCI.lt l.ltHOThl H^MtHHIUA CA AHljA KKCtl.ll 
0 KAAJKCHttl.lh K.VpA\HCHII, II IIOKCAttllA KAAVIITII II nO TpKIlHIO, II 
110 TOMh IIOKCAttllA lipillICCTII TpKCTIIIC H pACI|tllllRtlllC IIA .VKKOIC 
OKtAOiKHTtl HO IIAtTH ICUOy II KphKlllm OKA/AKKIIIC CtTAITlÄTH, ,\0- 
HK,\C3IC IIOrpA/^ICTK TpKCTHie Rt IIAtTII ICrO, II (lOBCAtlllA II^BAA- 
YIITH TphCTII H7,t IllCrO, \\ Ct TpKCTHICl.lK II nAtTh ICrO Kt^AH- 
pAICTK CA, II CtTKOptllllA TAKO CAOVThl, H ll/KAAYHIIIA TpKCTIIIC CT, 
iiAtTHBh icro. no TOMh a;c iiokcat.iiia iicykcthkhii baicbh, h riao- 
XIIUIA II KT, KpATl, H»AC H CKATAArO HllllÄ, II TOy ChAOMIIUlA BkCA 
KOCTII ICMOy. HO TOMh XC IIOKCAtlllA CAOyrAUt, H llplllICCOIIIA 
IIKIjhAh TOpAIIITh II RtAimillA KT, 0\'CTA ICMIiy, II TAKO llphAACTh 
AOyUIÄ CRAThlH KApAMICIIH II TAKO IIOCTpAA-A CT, RhCtMII CRATTJHMtl. 
C.VhilllAKh a;c UmXh HtKlTO AOKpOrOKtHllt, HMCIIhMh AyAHCOTt, 
IAKO C'KKOHhVACTA CA CKATAIA HoilA H K.lpAVHClIH, llpHH,\C H lICKOy- 
llll Oy CTpAXh TtACCtl CRATOyHl, IIATh CT, TT, II Tpil ChpCKphllHKTJ 
AARt, IIC TT, VII Im XC CCK) ICAHHOH) AtKOlO CKATOyH) HCKOynH Th 
TtACCH, in, II Kilt, Th, H3iC nptAT, TtMA MmYCIIII KKIIIIA. KAA XC 
CA M3>Xh Tt HpOAAKtlllltHI.lt TtACCA, IAKO IIHKtTOXC OTt KtlU/l, 
RAUIII.Vt IIC HMATh OyRt&tTH KtlKtlllAAro, HO IIICXC HCliphKA ApOVTK 
Kt MÄXh CH, Th CtKOIIhYAKtUIhll.Vt CA. CtKOHhyAKtlUHII.Vt XC CA 
CRAThlH, \t IIMCIIA CÄTh CII' HoilA, KvpAATiCHH, 7.\lllt,\,-\. AAS'Apt, 
llcpcnct, HaIIIA, A K II Kl, , l.l.AplICt, M\pyO\, ClIMKCH-OHCt, Caka. 
CII ICAHIIt IIA ACCATC CTpACTOTphllhl|H II AOKpOIIOKtAhllHH M»YC- 
MHI|II TpOyAHIUA CA A«*« II AO KOIIhl|A XplICTOCA pAA«, /,A IIIC H 
OAtHII KtllllA CKtThAOlin OACXACIm II IICOyRAyAUIIITIIIIMh KtHKIJCMh 
BtllhYAHH TtMh XpHCTOCOMh, IIAhXC CKATtIHM MOAIITKAMH A* 
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IIOMIIAOBAIIH kiY>,\CMK KKCII. C'hKOIlkYAtll A SKC CA CKATIIII XplICTOCO- 
Kh II C 1 1 1 1 ■ | II ,V,CKATK H,VK UKCAI|A IvhpTA K7, A ,\p()\TAIA ,\KKA TO- 

roa;,\c mkcaija ko. ckiihca ;kc iiamati, ckatuhxk IIcahia iikkkto 

HMCIlkl.lk , CUll \,\AMOKK , OTK ^CMklA CU Ap^AllllllkCKU , IlffiC 
RKAIIIC Ulk.VK CK BAKXBU HOC AO yiU ATM TKYHIm 1,'klKAICI.IUHXK, II 
llpKKUKK HO CTpAAAHIIII CKATUHXK II KkCC HCIIpkKA ÄOJKH II \0 
KOIIkl|A 7T,.\0 IICTIIIIMIT. CAUUIAKK II KI1.VKKK IIOTKUITA CA CK KkCA- 
KOIÄ TKpk f \OCTIIIm CKnilCATII HA KX^rpAffiACIIIIIC II OVTflkXK H CKIIA- 
CCIIIHC llOYHTAIAilllTHIIMK, IAK02KC H KUKUK IIO,\pA;KATCAICI.IK [KUTHj 
TAKOKUIA 0 XplICTOCK K.V\ro ( \KTII, KMOyiKC CAAKA II r \piuCAKA KK 
KKKU KKKOMK. AMHIIK. 


ANFANG DER 

HOMILIE DES JOHANNES CHRYSOSTOMUS 

UEBBE 

MATTH. XX\TI, 62. :*) 

Ha OyTpillA HO nATKIfK CKKhpAIHA CA ApXIICpCII II <{>\pHCCII KK 
IlHAATOy TAArOAlÄlUTC' nOMAHKXOMK, IAKO OIIK AkCTkljk ICIHTC 
ÜIIIKK CU rAArOAA, IAKO HO TpkXK ,\kllk,\K KKCTAIIm' IIOKCAH OVKO 
0\TKpk,VHTII rpOKK \0 TpCTIIIAArO ,\kllC, K\\ KAKO liptlUlk,\KUIC 
OlfYCIIHI|H ICrO IIOlUTIIIAü OyKpA&ÄTk II II pCKmTk AIO,\kMK , IAKO 
KKCTA H^K MpkTKUIIXK, II Km f \CTk HOCAK,\klllAIA lipKAkCTk TOpk- 
Ulll llpkKUlA. 

KkC.h,\OY npKAkCTk CAMA CA OCAKIIMAICTk II IICVOTAIHTII IICTIIIIK 
HOMArAICTk. CKMOTpll JKC IIOA.OKA RKpOKATH, IAKO OyMkpK, H IAKO 

1) Monument a e cod. Suprasl. ed. F. Miklosich p. 330. 
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uorpcBCHk tuen, h »ko Kim, h to kecc KpArk \%m eubakte. 

KHX*k OlfKO CAOSGCA CH CkKt3,kTCAkCTK0yiJklHTA 0 BkCCUk T0lik' 
„flOMAIIinXOl.lk, II KO AkCTklJk OHk pCYC KUITC XIIBk CU.“ 3,1 0\'- 
MpkAk KCTk OyEO. „no Tpk,Vk 3,kHkXk BkCTAIlÄ' flOKCAH OyEO 
OVTKph.VHTH rpOBk.“ ,\\ H IIOrpCECIIk KCTk. „K£A KAKO llpHH- 
AJÄTk OyYCHHIJH Kro H OyKp\3,mTk H.“ \\ OyEO AlUTC rpOEk 5£A- 

nCYATkAtKTk CA, HC E*3,CTk UpOKAJ^kCTKA HHKOKrOXC. \\ H EC^k 
Ilkpu OyEO OyKA^MIIIIC BkCKpkCkllOK , 0 IIKMkXC EU lipOA.A’k- 
asHCTe ptYk. no iikxc eo iicyateaictc, hc eu iiHKOKroxe npo- 

KA/kCTKA' 3,A AlUTC IIC EU IIH K&HHOrOXC npOKA^kCTKA, TO OyXC 
HkCTA (AKT; H EC^k llkpl». KHX^k, KAKO II HCXOTAUITC TpOyX^ABäTk 
CA 0 OyCTAKkKIIIIH HCTIIIIMIkkUk. TU XC MH CkUOTpH OyYCHHKU 
AIOEAIIITA HCTIIIIin, KAKO rAATOAKMUHXk OTk Ep Ad IIHYCCOXC Ck- 
KpUKAImTk, AlUTC H OyKOpkHA rAATOAlÄTk. CC BO, II AkCTkl|A H HipH- 
YiÄTk, II IIC MAkYATk TII TOrO. CC XC IlOKA/AKTk H CHXk kC/kAO- 
EkllUM II AIOEAUITHH HCTIIIIX OKpA^k H OllkXk EOyKCTk, 110 IIKXC 
IIH C'kl.ipkTItlm rilkKA OCTAEHIIIA. AOCTOHIIkllO XC H OHOrO Kk^- 
IICKATH, Kk,\C fAAI"0AA‘ HO TpkXk ,A,kllkXk KkCTAIIm. HC EO OEpAUJTCTk 
HHKkTOXC TAKO IlKk H^KkUITAIIA, llk lloilHHA KCTk npHTkYA* IAK0- 
XC KkiVkAX« rAArOAKMAIl H XOTAUITC 7,kA0TK0pil\Xm. YkTO OyEO 
nHAATk; „IIMATC AH CTpAX», OlfTEpk^HTC, IAK0XC BtCTC.“ H 
OyTHpk,A,HlllA IICYATkAkKkUIC TpOEk Ck CTpAXkMH. IIC H,\ BOHHOMk 
K^HIIkMk IICYATkAkTH, IAKOXC OyKk.VkKk 0 IIKMk HC XOTtAlllC Ck 
IIH fl II npilYACTHTH CA, llk rOHC^HSTH HXk XOTA H TO TKOpHTk, H 
pCYC' KU IAKOXC X0U1TCTC, IlCYATk AkHTC , 3,A HC ApOyiUlA HMATC 
KHIIORkllU TROpHTH. AUITC EO KUIliA K^HHH KOHIIH IICYATkAkAH, 
MOrAH EUU1A rAATOAATH, AUITC H AkXA H IICIIpkllkpHKA CAOBCCA TAA- 
TOAKMAIA, Hk OEAYC XC, IAKOXC H npll HllkXk IIC CTU.V&AXX CA, 
TAKOX^C H 0 CCMk BUUIA TAArOAAAH, IAKO KOHIIH TtAO AABkUIC Oy- 

Leskion, Handb. d. altbulgar. spräche. IQ 
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KpACTH IIO.VUIIA OyYCHHKOMl H 0 BlCKpbCGHHH ClAirATH CAOBO. 
HlUll SG TU CAMH OyTKpbSAblilC HM TOTO MOrSTb rAATOAATH. 
BH,\IIUIII AH, KOAbMH TH CllllllATh 0 HCTIIIIl H HGXÖTAUITG; HGKO- 
Hl TH lipHH,\OlUA , TH lipOCHUlA, TII HCYATbAlHIA CI CTpASCIH, 
IAKOSC ApOyTl ApO\TOy K,,J ™ •'ACKGTApiGMl H OBAIIYHTCAICMI. I|l 
H KOAH OyEO OVKpAAll BUUIA, Kl CSKOT*, H KAKO; HG KO BIAUJG 
AITIIU HpHCTinHHTtl. AU1TG AH H S^AKOlll HplCTXIIIIAH BUUIA, KAKO 
Olj-KO CIMIAXK HSC TOAb CTpAUlHBII nplICTSillHTH; KAKO AH lipHllOy- 
AHTH MOSAAX»; YbTO !K6 FAArOAIKUITC, YbTO AH TKOpAUITC; KUHMb 
AH nOOyUlTGHHIGMb CTOIATH XOTlAXrfi ZJ\ MpbTBblfA ; KOICrO OTl^AHH- 
R YABSHITG OTI HICTO, KOIGrO OTlMbUlTCHHIA; IGU1TG SHBA KHA.I- 
BIU1C C.IKA7MI\ BISAIIIA' II 110 OyMpbTBIIII AH XOTlAXm /A Hb 
Apb^OBATH, AU1TG ,\A HG Bll BlCTAAi; TO KAKO TO IGCTb pA^OVI-ll- 
TH, IAKOSC TOTO 1 ) [lIC] XOTSAXX ClAirATH, BICKpbCGHHIO HG KUBl- 

uioy; ch piYb oti Toro- umoro [ko] o Kichpbcciiiin hmi taa- 

TOAA, II YACTO TAArOAAAUIC, IAKOSC II CAMH GH piUlA, IAKO HO TpbVl 
AbHbXl BICTAIIS. AA AUITG OyEO IIG Bll BlCTAAi, IAKI, IAKOSC 
AKII npiAbUITCHH CH H llpOTIIBm I|IAI CTpAIIS 0 II IG Mb EOptihlUTG 
CA H BC/l AOMOV H GC/l rp\ r \A KUKIUIC OTlBpbrAH GA icro BUUIA, 
H HG BIIUIA TAKOIA pAYHAH IGMOlf Kl/AOiKHTII CAABU AKII npiAb- 
UJTCHH H Bl CCTbHIHA Kl,\U TOTO pA&H BinAAlUIC. H IAKOSC 116 
BUUIA MOTAH TOTO ClAirATH, AUITC Bll HG BllAO BICTAIIHIC, CG IIH 
CAOBA TpiBOyiGTb. YHMb BO niBAKnlUTG; XUTpOCTHIm AH CAOBG- 
CbMOIm; Hl BhCSXl KlAXrÄ rpÄBbUIC. III BOrATbCTBOMh AH; Hl HH 
Sb^AA HH OllOyUlTA HMIAX» Hl AOEpOpO,\bCTBOMb AH; Hl OyEO^H 
H OTI oyßori. III OTbYbCTBOMb AH KCAHKOMb; III OTI MlCTl 
ElAXiü HCIIApOYHTl. Hl MlllOSbCTROMb AH GBOHMb; Hl HG BIAUIC 


1) hndschr. nnoffic tsko. 
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HXL BOAIC IC^HHOrO HÄ ACCATC, H TH SKC pACfipAlllCHH. HL OBL- 
UiTAHHH AH OyYHTCÄICBLI ; HL KOTOpLIHMH; 1 ) AUJTH BO HC BLCTA, 
TO HH TA XOTLAXK HML BLpbHA BLITH. KAKO AH MOXAAXK CLTpb- 
nLTH HApOAOVf BLCAlUTOy CA; ICAH BO BpbXOBbHHH KpATApHljÄ ffiCHLI 
CAOBCCG HC CLTpbllL, H flpOYHH ffiC BbCH CLBA^AHA TLYHIÄ Oy^bpL- 
BLUIC pA^BLrOUJA CA, KAKO OlfBO OyMLICAHAH^ BL1U1A IIA KOHhlJA 
BLCCAICHLHA TCU1TH H BLCA^HTH CLTBOpiCHOlC CAOBO 0 BLCKpbCCHHH; 

ICAH BO OBL npOTHBm ffiCllbCKOy flpLUlTCHHIO IIC CLTpbnL, OBL 2KC 

• 

HC npOTHB« KAKO MO/KAAXS HpOTHBS IjLCApICML H KLIIA^CML 

H IIApOAOML CTATH , tl/K^C MbYH H CKOBpA,Vbl H nCUlTH H BCYH- 
CMCHbHLIIÄ nO BbCA AbllH CLMpbTH, AUJTC &Ä HC BLIUJA BLCTABL- 
UlAArO IIACLITHAH CA HAMAIIOBCHHfA; TOAHKA ^HAMCHHß BLIUJA H 
TOAHKA YOVf^CCA, H HHYCCOÜ5C CA OTL TLXL OyCTU^LUJA XH^OBC, 
HL pAOlAUJA CLTKOpbUlAArO* A TLML AH XOTLAXX npOCTL BCCL- 
AOyKUJTCML BLpOBATH 0 BLCTAHHH; HLCTb TO TAKO, IILCTh, HL 
BLCKpbCLlUAAN) CHAA TO CLTBOpil. 

AUS DEM SOGENANNTEN 

H3B0PHHK r t CBUTOCIABOBA 

(VON 1073). 

VON DER GEWINNUNG DES EDELSTEINES HYAC1NTH 2 ). 

Bl noycTUHH bcahkliiä CKoyomA ICCTb £bEpb ^lao taxsoka 
H YAOBLKOML HCBLXOAbHA, CTLHAMH KAMLHAMH OBOISAOy OrpA- 
AHBLUUH CA, &A TLMb CL rOpLI npHHHKLUJOy KOMOy AIOBO AKLI CL 


1) hndschr. NtKOTOpuHMH. 

2) EycjaeBi,. Hdopire. xpncTOMaTifl. MocKBa 1861. p. 264. 
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CTlIll HC MOlllTH J,07 3 KplTH ,\IIIA t \EEpH TOH, Hl OTl TASEHMU 
MpAKl ICCTh AKW npOHACTK IIIKAIA nOCUAAlCMHH 3>C OTl EAHiKb- 
HHH.Vl TOV IjlCApt OC«n/K,A r CHHl|ll IIOy,\EMII ü^AKAAKlUIC \rHEI|A H 
OjybpABlUlC ClMCIllTinTb CI TOplI OTl KAMCHHfA Bl flpOllACTE ,A,bKpH 
TOM, H npHAHflAICTh KAMCIIHIC 1 ) HA MACIXI 3 ) TlXl. OpbAH OyEO 
Bl KAMCHIHI TOME iKHKinUITC HA BOIIIK MACtHSEfi CIXO^ATE H K17- 
IIOCATE ATHATA CI AEIIAUITCMh KAMCHHICME. H lcr,\,A H7l,A,ATK MACA, 
KAMCHHIC OCTAICTE HA BpEJCOy TOplI, OCrtwK,\CHHI|H *C ClI.IOTpHKl- 
UIC, Kl,\C Bl^HOCATE OpKAH MACA, H,\S>TE H TAKO flpHHOCATE KA- 
MCHHIC. 

EVANGELIUM DES JOHANNES 

AUS DEM OSTROMIRSCHEN CODEX 3 ). 

I. 

blatt 2. HcKOIIH El CAOBO, tl CAOBO El OTl EOrA H EOri Kl CAOBO. 
2. CC El HCKOIIH oy eota. 3. H time b’ca Eli 111 A, H KC7, Hcro 
HHYETOffiC HC ElICTE, IC, IC ElICTE. 4. Bl TOME JKIIBOTl El, II 
XHBOTl El CBITI VAOBIKOMI, 5. H CBITI Bl TEMl CBETHTE CA, H 
TEMA ICrO IIC OEATl. 6. ElICTE VAOBIKI nOClAAlll OTl EOrA, HMA 
ICMOy HOAIII. 7. Tl lipit,\C Bl CIBI& ITC AECTBO , \\ CIBIJ.I- 
TCAECTBOyiCTE 0 CBITI, &A BECH Klpm HMinTE HME. 8. HC El Tl 

1) nämlich die hyacinthen. 

2) so wol zu lesen statt mictsve. 

3) unverändert aus der handschr. aufgenommen, jedoch mit 
Worttrennung, auflösung der compendien und andrer interpunction. 
Die altbulgar. formen sind, wo im texte abweichungen, unter 
diesem angegeben. 

vers 3. beca, E6?l Micro. 7. npim,\c. 
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CBITI, Hl &A ClBl^lTCAbCTBOyiCTb 0 CBITI. 9. ßl CBITI HCTH- 
ItbHUH , HJKC üpOCBllJIAICTb R’CIAKOrO YAORIKA rpAA«l|IA Bl Mllßl. 

10. Bl MHpl ßl, H Mlipi TIMb BUCTb, H Mllßl WO HG IIO^IIA. 

11. Bl CROIA npH f \C, H CBOH WO 116 npHIAUlA. 12. I6AHK0 ffiC 
IIM IlßHtATl H, &ACTb HMl OBAACTb YA,\0Ml ROiKHICMl ßUTH, 
BlpOytftlfiCMl Bl HMA ICrO' 13. HJKC UH OTl KßlRH III« OTl I10XOTH 
nAlTbCKUA NH OTl nOXOTII M«ffibCKU ßO^HIllA CA. 14. H CAOBO 
nAlTk BUCTb H BICCAII CA Bl HU, 11 BH&IXOMI CA AB« WO, CA AB« 

IAKO IC^HHOYA^AArO OTl OTblJA HCfllAllß HA\rO,\ATH H HCTHIIU. 

15. HOAlll ClBl&lTCAbCTBOBA 0 H’CMb H HL/ IBA TAArOAA* Cb 
bi, woffic pixi, rpA^UH no mihi npi^i mihoi« buctb, iako 

HbßßlH MCIIC ßl. 16. H OTl HCMAll’cilHIA ICrO MU BbCH llßHIA- 
XOMl BAArO^ATb B13£ BAArO^ATb' 17. IAKO J^AKOHl MoCCOMb f \AHl 
ßUCTh, KAArO^ATb H HCTHHA iHCOlfCl-XpHCTOClMb ßUCTb. 

18. BOrA »IHKITOiKC IIHKlACffiC HC BH£1‘ TIKIMO IC^HIIOYA^UH bl. 3, b. 
CUlll, CU Bl AOHl OTbYH, TI II HCnOBS&A. 19. H CC ICCTb ClBl- 
AlTCAbCTBO HcDAIIOBO, W&A nOClAALUA HlO£CH OTl HcpOlfCAAHMA 
HCpc’A H ACBirilTU, r \A KinpOCATb WO’ TU KITO ICCIi; 20. II 
HCnOBl^A II I1C OTlßbpffiC CA, II HCIIOKl,\A, IAKO lllCMb A/l 
XpHCTOCl. 21. H BllipOCHUlA ffiC H' KITO OlfßO TU ICCH; HaHIA 
All ICCH; H rAArOAA* lllCMb. lipopOKl AH ICCH tu; II OTlBll|IA* HH. 

22. plUlA JKC ICMOy KITO ICCH; &A OTIBITI &AMI ÜOCIAABI- 
UIHHMl HU. YbTO rAArOAKUUII 0 TCßl CAMOMb*, 23. pCYC ffi€* A^l 
TAACl KllIHImlJIAArO Bl HOyCTUIIH* HCIIpABHTC H«Tb rOcnO^bllb, 
lAKO/ie pCYC HcAHIA npOpOKl. 24. H nOClAAHHH ßlAAX« OTl 
4>ApHCCH, 25. II BinpOCHUlA H H plUlA ICMOlf’ YbTO OlfßO KpblJJA- 

9. BbCAKoro oder BbCtKoro. 11. npHHAC. 13. (lAiTbonju. 

14. HcnAiüb. 15. M€Mh, naroAtt, npbBiH (npiBiH). 16. HcnAiHic- 
NHIA, Bl^L. 19. HKpCH. 20. OTLBßhffiC (OTlBplSKC). 24. EtAX*. 


\ 
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kuih, aijie tu iiich Xpucroci im Hahia iiii npopoKi; 26. otv 
II Ti 1 1 JA Hl.ll HOAIIl r.uro.u A^l KphlJIAI« Kl B0&1, 110 Cpi,X,H xc 
kaci ctohtb, icroaic ne bictc. 27. ti icctk rpA^un no muh, 

»KO IlhpRlH MCIIC Bl, ICMOyXC IlICMh AOCTOHIIl, ,\.V OTplIllm 

pcMciih cAnoroy icro. 28. ch bi Rhoaiihh buuia ob oiii iioai 
H op,\AIIA, H&CXC Bl HüJAIII KphCTA. 

TjI. 2(>0, C. bi KplMA OHO 29. KII,\lKl HOAIIl UlCOVCA rpAA,;.,l|IA Kl C£Bl 
h ruro.u o HicMh' ce, uiihijb boxiiii ki^cmahh rpixu Bhcero 
MHp.\. 30. Ch ICCTh, 0 IHCMhiBC A^l pt’KOM, 110 MIHI IIACTh 
MXXh, iixc npiAi miiioba buctk, iako nphBiii mciic bi, 31. h 
A^ l HC Rl&lAJCl icro, III n,\ lABHTh CA H^pAIIAKKH, ccro pA,\H 
npH^OXl A^l Kl KO.yr. KpbCTA. 32. h cibi^itcakctboka Hoahi 
TAA rOAIA, IAKO KHAIXI t \0yXl Cl\0,\AI|lh II rpA,\ml[lh HA HK IAKO 
rOAXEb CI HCBCCC, II lipiEUCTh HA IIICMK. 33. II A^l HC BI&IAXI 
icro, Hl nOClAAKlH MA KphCTHTl Kl KO t \l, TI MIHI pCYC HA,\l 
IlhXC Oy/hpHUlH Aoyxi ClXOAAlJlh H HplGUHAImiph HA IlICMb, Cb 
ICCTh KphCTAH AOyXIMb CKATUHMb. 34. H A^l KH^lXl H ClKljyi- 
TCAbCTBOBAM, IAKO Cb ICCTh CUlll EOXHH. 
bl. 6. Kl OHO KplMA 35. CTOIAUIC HoAlll H OTl OyYCHHKl ICrO 
Aiba. 36. h oy^bpi liicoycA h^äujia ii r.uro.vA- cc \rm,i|i. boxhh. 
37. h cauuiacta h OEA oyYCHHKA r.wro.\i.Y,i|ib h no Iticoyci 
HJ.OCTA. 38. OBpAlflb XC CA iHCOyCl H KH,\lBl IA 110 CCBl H,\ÄIJIA 
FAArOAA HMA* 39. YhCO HI|ICTA; OHA XC plCTA ICMOy pAKRII, ICXC 
rAATOAICTb CA CIKA^AICMO Oy YHTCAIO , Kl&C XHKCUJH; 40. r.AArOAA 
HMA' npH^lTA H BH&HT&. IlpH,\OCTA XC H KH f \lCTA, KIA.C XHBl- 
UiC, H nplBUCTA Oy Hicro ,X,hHh TI. rO,\HHA XC Bl IAKO ,\CCATAIA. 

26 . rAAroAH. 27 . npbBiii (npiBiH), OTipiiu«. 28 . obi. 31 . npH- 
haoxi. 35 . CTOi.uiue. 40 . npHHAtTA, iipmtAOCT.i, xhbiauic. 
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41. El XC i\ll,\pCA , Ep.TTl ChMOHA NcTpA, KJ.HHI OTl OEOK 
CAUlUAKlIllOyH) OTl IIOAIIA II HO IIICMB UIEAllUOyiX. 42. OBpiTC 
cb npix,yc BpATA cKoicro Chuoiia h rAAroAA icMoy OEpiTO.xoui 
McCIIU, ICXC ICCTE CIKA7AICMUII XplICTOCl. 43. II nptlBC,\C II Kl 
HlCOyCOBIt. Kl^hplBl XC IIA llh lllCOl'Cl pCYC' TU ICCH ChI.IOIII 
CUHl HoilHIll, TU HApCYClUH CA KH(j>A, ICXC ClKA^AKTk CA IlCTpl. 
44. Bl OlfTplII XC KICXOTl iHCOyci II7IITH Bl fAAHACK , II OBpiTC 
(J)H\HIIA H TAATOAA ICMOy TpA,X,H IIO Milli. 45. Gl XC (J>HAHIll 
OTl KlIOlCAH^ECKA rpA,\A, lllApCOBA H HcTpOBA. 46. H OBpiTC 
(J)hahiii Haoahahaa h r aatoaa tcMoy icroxe iihca Mohch bi 
^AKOIIl H llpopoijll, OKplTOAOI.il, lllCOyCA CUIIA H0CH(]>0BA, HXC 
OTl tlA^ApCOA. 47. II r.AArOAA ICMOlf NaOAHAHAV OTl HA^ApC-OA 
MOXCTb AH YBTO AOEpO GUT«; TAArOAA ICMOy (JlHAHIll' llpH^hr 
h kiix,\b. 48. bh^ibi xe iHcoyci Haoaiiahaa rpA,\,mi|iA ki h’c- 
Moy h r aatoaa o ii’cub* cc bi hctiihx H^pahahtiiihiii, bi 
H’cMBXC ABCTII IIICTB. 49. f AATOAA ICMOy NaOAHAHAV KAK0 UA 
S'HAKIllH; OTlBllflABl XC IllCOyCl pCYC ICMOy lipixc A.AXC HC 
Bl^TAACH TCEC (fltlAHIll, CmlJIA IIO^l CMOKOBBIIHIJCIX KH,\tAl TA. 
50. OTIKIIJIA HaO-AIIAHAI II r AATOAA ICMOy pABBH, TU ICCH CUHl 
BOXHH, TU ICCH l|CCApB H/pAIIAKKl. 51. OTlBll|IA iHCOyCl H pCYC 
ICMOy ^A H’C pl.Vl, IAKO KH&IXI TA IIO^l CMOKOBBIIHI)CEh, Bl- 
pOyKUIH; EOABUIA CH, XI Oy^BpHIHH. 52. H r.UTOAA ICMOy AMHHl, 
AMHHl TAATOAIÄ KAMI' OTl CCAl Oy^BpllTC IICEO OTlBBpCTO H 
All’rCAU EOXHIA BlC,XO,A,Al|IA H 11117,1 XOiAlJJA HA*l CUHA YAO- 
BIYBCKAATO. 


41. OEOIO, lUBAlUlOVM. 47. llpHHAH. 47. NICMOr, NICMh, HKUbXC. 
49. nptXAe, cuuKi,KLHinp:im. 51. nie, cmokt,klmhi)ci*. 52. oTisph- 

CTO (OTlBplCTO), AMITCAU. 
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IL 

bl. 11, d. Rb OHO KpBMA 1. KpAKB KBICTb Bl, KaIIA-PaAHACH, H CB TOy 
MATH iHCOyCOBA. 2. ybßAHB XC KB lllCOyCB H OyYCIIHIJH ICM) HA 
KpAKB. 3. H IIC AOCTAKBIllOy KllllOy TAATOAA MATH iHCOyCOKA KB 
H’CMOy KHHA HC lIM.KTb 4. rAAPOAA ICH IHCOyCB’ YbTO ICCTb 
mbiib h tcbb, xeno; hc oy flpllA,C rO r \HHA MOIA. 5. r.uro.u 
MATH icro CAOyrAMB" ICXC Al|IC TAArOA CTL BAMB, CTKOpHTC. 6. KB- 
uie xe Toy koaoiiocb kamaiib uicctk acxaijik ho oyhi|iciihio Hio- 
ACHCKOy, KBMBCTAljlh 110 ^BBBMA AH 110 TphMB MBpAl.lB 7. TAA- 
rOAA HMB lllCOyCB' IIAIIBAIIHTC BO^OHOCBJ K0A.B1, H HAIIBAHHIUA 
A,0 KhpXA. 8. H r.AArOAA HMB' HOYhpilBTC HBIHB H npHHCCBTC 
ApXHTptlKAIlllUKIl. OIIH XC HpHHCCOUlA. 9. »KO XC KBKOyCH \p\H- 
TpHKAHHB KHHA KBIBBUlAArO OTB KO^BI, II IIC KB,\,Bllie, OTB KX&2 
ICCTh, A CAOyrBI KBA»\Xm llOYhpilBUICH HO,\m, II KB//AACII XCIIHXA 
ApXHTpilKAHIIB 10. II TAATOAA ICMOy B’CAKB YAOBBKB HpBX,\C 
ÄOKpOlC BHHO IIOAArAICTh, II ICr^A OyilHISTk CA, TOr r \A XOyXACIC, 
TBI XC CBKAIOA.C &0£p0IC ßllllO A« CCAB. 11. CC CTBOpH 2£HAM6- 
IIHICMB HAYATBKB iHCOyCB BB KaHA-FaAHACH, IABH CAABin CBOlm, 
H KBpOBAUlA BB Hb OyYCIIHI|ll ICM». 

bl. 8, d. 12. BB OHO BpBMA BBIIHAC IHCOVCB KB KAHCpBHAOyMB CAMB 
H MATH icro II KpATH» ICM) II OyY€HIH|ll H.TO, II TOy HC MBIIOrBI 
AbllH npBCBICTh. 13. H KAII/B KB nACXA Hioachcka H kbhhac 
IHCOyCB BB HcpOyCAAHMB, 14. II OKpBTC BB l|pbKBBH HpOAAlXipAIA 
BO ABI H OKLljA H rOAinKH H IIBIIAXkllHK'bl CB,V,Al|IA, 15. H CTKOpll 

3. mcMoy 4. npHHAC. 5. rAiroAicTh , CBTBopHTC. 6. BCAuie, 
K.UIT.HI, (KAMIANB). 7. HAIt.VbNHTG, NAII.YbHHUlA, EpLM. 8. flUYpl.llf.TG. 
9. BBAtAlUC, K«.A«y, BÜABAXA, nOYpbllBUJCH. 10. BhCAKB. 11. CBTBOpH, 
lies h ubh. 14. i|phKBBH oder ifhpKBBH, cod. abbr. i|pKBH, iipOAl»*.- 
IUTAU. 15. CBTBOpH. 
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IAKO EIIYk OTT, BkpBH, H H7n.HA KkCA H-ljpkKXBC ORklJA H 80 AU, H 
TTpXkHHKOMT, pACTIIIA lll.il A/A H AXCKTI OllpORhpXC, 16. H llpO- 
AAI,V,I|IIII1MT TOArnGH pCYC - HT/I.UT.TC CH OTT Ci»AOy, IIC TKOpHTC 
AOMoy otki|a uoicro Aot.ioy KoviiAMiuro. 17. noMAiimUii xc 
OyYCIIItljH icro, ÖKO IIAIIHCAHO ICCTk XAAOCTk Aouoy TKOiero 
CTIITCTk Ui. 18. 0TTBTI|JAU1A XC Hk),\CH H pCKOUli ICMOlf KOK 
^IIAMCHHK lABAUICIIIII IIAMl, IAKO CH TKOpHUIH; 19. OTTBTtpA ItlCOy- 
CT, H pCYC HUT,- pA^OptlTC l|hpKTKk CH Im, H Tpl.MII A Mit, MH BT7- 
AKIlftlm Im. 20. pttUli XC HlO r \CH' YCTTJpl.MII A^CATU H UiCCTHBS 
AtTT, CT.7T.AAHA ETICTk IfkpK'kl CH, A TU AH TpkMIl A>>HkMH BT^- 
ABiinicuiH K; 21. oht, xc r.uroAAAuic o i|kpKi>BH ttaa ceoicro. 
22. tCrAA XC BTCTA OTT, MkpTKUH.VL, IIOMAHmlllA OyYCHHl|H ICTO, 
IAKO CC r.AArOAAAUIC, H BT.pm LA Uli KHHTAMT, H CAOBCCH, ICXC pCYC 

lncoycT». 23 — 25. fehlen. 


III. 

Kl OHO BpiMA 1. YAOBTKT CTCpT OTT, (JtApHCCH, HMi KUOy bl 7, c. 
liHKOAHMl, KTHA/h ÜIOACHCKT,- 2. Ck npilAC KT, iHCOyCORH HOIjlHIS 
H pCYC KMOy pAKKII, K 1 .MK, «KO OTT, BOTA KCH npilIHhAT OyYHTCAk, 
HHKTTOXC BO IIC MOXCTk ^HAMCHHH CHAT, TBOpHTH, IAXC TU TBO- 
p HUI II , Al|IC IIC EmACTk BOTT, CI HUM k - 3. OTTKTIjlAKT IliCOVCT H 
pCYC icuoy auhht, amhht r.AAroAis tcbv Ai|ie ktto hc poAHTk 
CA CT, BTJIIIC, HC MOXCTk BT.A1.TH IjCCApkCTBII« BOXIIIA. 4. r.AATOAA 
KT, HICMOy NhKOAHUT,- KAKO MOXCTk YAOBTKT pOAHTH CA CTApT 
CU; CAA MOXCTk BT»TOpHI|CIX KT, XTpOGX BTATCTH MATCpe CBOICIA 
H pOAHTH ca; 5. OTT.BT.tjlA lllCOyCT, H pCYC ICMOy AMIIHl, AUHHT 

15. KpkBH, H£k IjßhKTBC (cod. l(ßKKe), TplXkHHKOUT, OnßOBßkXC. 

19. IjßkKTBk. 20. Cl^kAlNA, l|pkKTI. 21. IjßkBTBH. 22. MßkTKTIHAT, 
BTNHrAMT. 1. KTCpT. 2. lipHtl,\C. 4. KA». 

Leakieu, Handb. d. altbulgar. spräche. 11 
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rA&rOAK TEEl' AIJIC KITO He pO^HTk CA BO*OIS H A,0y,XlMk , HC 
UOXCTk BIHHTH Bl !|CC\pkCTKO BOXHIC' 6. pOffi&CHOie BO OTl HAI- 
TI! n\iTk lecTB, h poxAcnoie oti A,oyxA *oyxi iccTk. 7. ne a,hbh 
CA, »KO piXl TH- IIOA06AICTk KAMI pO£HTH CA CI BUU1C. 8. &Oy?Cl, 
H^CiCe KOI}ieTb, 3,-IJUICTh, H TAACl KTO CAUUIHIUH, Hl HC BICH, OTl 
Kln.yoy npHXO^HTk H KAMO HJ,CTf TAKl ICCTk B’CAKl pOXCHllH OTl 

&oyxa. 9. otibii{Ia IIhko^hmi ii peye tcuoy kako uorxTk ch 

EIITH; 10. OTlBll}IA iHCOyCl H pCYC ICUOlf TU ICCH OlfYHTCAk 
H^pAHAICBl, H CHXl AH HC BICH; 11. AMHHl, AMHHl rAATOAl» TCEl, 
»KO ß/KC BIMl r AATOACMl , H KXC BH*l,VOMl ClBl^lTCAkCTBOIf- 
KMl, H ClBl^lTCAkCTBA HAIUCTO IIC nplllCUAICTC. 12. AIJIC ^CMkllA 
plAl BAMl H IIC BipOlflCTe, KAKO, AI{IC pCKX BAMl IICECCkHA», Bl- 

poyicie; 13. hhkitoxc ki^hj,c ha hceo, tikimo ciuik&iiH ci 
HCBCCC ClIHl YAOBtYkCKlIH CIH HA IICECCC. 14. H »KO MoyCH 
Bl^lICCC y.MHtm Bl noyCTUHH, TAKO nOAOEAlCTk Bl^HCCTH CA ClIHOy 
YAOBlYkCKOyOyMOy, 15. &\ KCAKl BipoylAH Bl Hk HC nOrilEH’CTk, 
III HMATk /KHKOTA BlYkllAATO. 

bl. 21 8, d. pCYC TOCHOAk CBOHMl OyYCHHKOMl’ IIHKITOXC (u. S. W. 13 — 

15 wiederh., s. die Varianten). 16. tako eo bis;aiobh Bon MHpi, 
»KO Clllll CBOH ICAHHOYAAU &AAI ICCTk, \\ BkCIAKl RlpOylAH 
Bl Hk IIC nOniElICTk, Hl HMATk XHBOTl BlYkHDH. 17. IIC nOClAA 
BO BOri CUHA CBOICrO Bl MHpi, \\ Cm,A,IITk MHpOy, Hl JA CIIIA- 
CCTk CA Mlipi HMl. 

5. AOYXOMk, im Ostr. ev. in diesem casus immer i. 8. BhCABi 
POSRACNTJH. 11. rAirOAKMl. 13. ClIH, gewöhnL loc. N6K6CH. 15.8k- 
CAKl, IIOr-UENCTk. 16. »CAHlOViA-MH, BhCAKl od. KhCtKl. 17. Hllk. 

Varianten von bl. 218, d.: 13. ciuiiaih, cuh na hebcch. 
14. iakoxc, MoyHCH. 15. BhcnKi, KipomH, noracNCTh, xhboti kiye- 
nvh; von bl. 12, c.: 16. MHpA, cuna cboki-o tCAHMOYaAAJro aactl, 
KCAKl, Bl N’erO, XHBOTA KlYkNAXTG. 17. statt HUI steht KTO pAJH. 
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pcYc rocno ( \K CBOHMl OyYCHHKOMl* mo bi^aioeh (u. S. W. bl. 12, d. 
Y. 16 u. 17 wiederh.) 18. Bipoy’AH bi Hk hg exim ocxxachi, 

A HC BipOyiAII OyXC OCmXJ,eill KCTk, RKO HC BtpOBA Bl HMA 
KAHHOYA^AArO CUHA EOXHIA. 19. CC XC KCTk CX&1, ßKO CBtTl 
IlpH,\C Bl UHpl, H BL^AIOGHlllA YAOBIIJH I1AYC TkMS MCXC CBITI* 

GIU1A GO HXl iVGAA 7 3 IAA. 20. ß’CAKl GO &IAAIA J^IAAB HCHABH- 
AIITk CBITA, H IIC npHXO^HTB Kl CBlTOy, JA HC OEAHYATk CA 
AlAA KrO. 21. A TBOpAN HCTHH» TpA^CXB Kl CBlTOy, fi,\ ßBATh 
CA Al AA »ero, ßKO 0 60^1 CiüTk CIAIAAHA. 

bi oho ßpiMA 22. BiHHAe Ihcoyci h oyYCHHijH icro bi Hk)- bl 9, c. 
ACHCKinlffl ^CMAGB H TOy XHBßAUIC H KpklfiAUlC. 23. Gl XC HOAIIl 
KpkCTA Bl GliOHl f:\H7l CAAIIMA, ßKO BO,\U MIHOni BIXm TOy, 

H npHXOXAAAAÄ H KpklJJAAXX CA. 24. HC Oy GO Gl BICAX&CHI Bl 
umkhhii» Hoahi. 25. guctk xc citat;ahhk oti oyycHHKi Hma- 

HOBl CI H 10 ACH 0 0 )YHI|ICHHH, 26. H npHAOUlA Kl HOAHOy H piUlA 
ICMOy pABKH, HXC Gl CI TOGOK OB OHl nOAl Hcp&AHA, KMOyXC 
Tll CIBIAITCAGCTBOBA, CC, TI Kpfcl|IAKTb, H BkCH rpAASTk Kl 
HICMOy. 27. 0TIB11J1A HöAlll It pCYC* HC MOXCTk YAOBIKI npH- 
HMATH HHYkCOXC, AlflC HC Grt>ACTk ICMOy AAHO CI HCGCCC. 28. Bll 
CAMH MIHI CIBlAlTCAhCTBOBACTC , ßKO plXl* lllCMk A^l XpH- 
CTOCl, Hl nOClAAlll ICCMk npl,\l HHMk. 29. HMIIAH HCBICTS 
xchhxi KCTk, a Apoyri XCHHXOBl CTO» H nOCAOyiUAIA Kro pA- 
AOCTHK pAAOyKTk CA 2JA TAACl XCHHXOBl* CH GO pAftOCTk MOß 
HCniAIIH CA. 30. OHOMOy nO^OGAKTk pXCTH, A MIHI MkHHTH CA. 

31. rpAAUH ci buuic iiaji ki.ct.mh kctg. hxc on ^cmaa oti 

?CMAA KCTk, H OTI S£CMAA IWArOACTk* rpAAUH CI HCGCCC HA*l 

18. SYpoyHH. 19. npHHxe. 20. bkcaki. 22. srhbiahk, npk> 
uit.uiuc. 23. rm«. 26. npHHxon*, on. 29. hciiiibh. 31. ^eu- 
,11», ^CUAH, ;CUAH, rAirOAKTk. 
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BbCtMH ICCTb' 32. ICaSC RHAl H CAUUIA, CC ClKlAtTCAhKTROytCTh, 
H ClRlA*TCAbCTRA ICrO HHKITOaSC npHtCMA’CTb' 33. npHHMUH ICrO 
ClBtA^TeAbCTBO ^AnCYATlAl , RKO BOH HCTIIIIbHl ICCTb. 34 — 
36 fehlen. 


IV. 

bl. 29, d. 1 — 4 fehlen. Kl oho RptMA 5. npti,\e Hicoyci ki rpA,\,i 
CiUApCHCKl HAplll|AM>MU CoVXAph GAH^l RbCH, ISaSC ,\ACTb HliKOBl 
HocH(|>oy cunoy cROieuoy. 6. ei ase Toy cTsycHhijK Hrkokae. 
Hicoyci ;t;c TpoyasAb ca oti iixtii ci,\ti\iuc tako iia ct»,\chm|h. 
roAHHA ;t;c ei iako iucctar. 7. npn ( \c aseiiA oti CiUApHR nOYpin 
boau. r.AAroAA ich Hicoycv AAXAk mii iuitii. 8. oyychiii|h eo 
lero OUIEAH EIAXX Bl rpAAl , ,\A KpAUIMIO KO\ HATh. 9. rAATOAA 
KMoy aseiiA CAMApAHiimr kako tij Hoy,\cti cu oti hchc hhth 
npocHuiii asenu CAMApAitutm c»i|ia; hc npHKACAimTk eo ca Hoy- 
ACH CAMAplHCXl- 10. OTlRll|IA HiCOyCl H pCYC - Al|IC EU KT.ATAV 
AApl EOaSHH, H KITO ICCTb r.AArOAUH TH' MH HHTH, TU EU 

npocHAA oy ticro, h \\\ i > tii eu boa« asHB». 11. r.uroAA KMoy 

XCHA- rOenOAH, IIH nOYpLIlAAMIIIKA HUAIUH, H CT0y,\CHKI|K IWmKOKl 
tCCTE, OTI K«AOy OyEO IIMAAUIH BOA» JKHR»J 12. 'C r \A TU EOAHII 
icch OTEijA HAuiero Hiakora, nase a*cte haui CToyAcubqb; h ti 
117 llicro HH H CUHORC ICrO H CKOTIf ICrO. 13. 0TIEII|1A HlCOVCl 
H pCYC ICH- BhClAKl IIHIAH OTI BOAU CCiA RiaSAaiACTb CA nAKU, 

14. a Hase nuicTb oti boau, isase A£i aame leuoy, hc hmate 
R13SAAAATH CA RI BlKl, Hl ROAA, ISaSC A£l A^Mb ICMOy, E»ACTb 


32. npHieuAKTh. 33. ^tneYgThxt. 5. iipmi^c; niphi|.iicuhh. 
6. CTOYACHbi|h, CTUtfACHhifH. 7. npiiHAe, C.uupHi». 8. on.im.iH. 
9. ClMipilKUHH, ClMIflllHTJHUl, * C.II.UptlHI.Vl. 10. IXUrOJIHH, NICrO. 
12. (CAS, H£b. 13. BbCAKb od. KkCtKl, KURA<aSA6Tb. 
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Kl IlICMh HCTOYbllllKT» RO.VW HCTTX\lml|IAIA RI JKHROTT» KT.YMIUH. 

15. rvsro.w kt» h icMoy uscha- rocuo.yi, aeuk&i» mh ch« koa», VA 
mh xaffi&K hm npH\oyi,\<>» noYbpbnATT». 16. imatom ich Hicoyct. 
Il.yil, npH^OKH MAXI» TROH H (iptl,\H CUIO. 17. OTlKtlJIA SKCHA 
m pcYc icMoy ne hmami mshka. rAAro.AA ich Hicoycv * 0 Bpt 
pCYC, RKO MSuKA HC HMAMV 18. nATb BO l.lmJKl HMtAA ICCH, H 
MUHT. ICrO/KC HMAIIJH, IltCTh TII MftitiV CC RI IICTHIIÄ pCYC. 

19. r.wo.u ici.iov* aseiw rocno&H, Riix.ys. iako npopOKi icch ttj. 

20. OTHI|H HAI1IH RI» TOpl CCH flOKAOIIHUlA CA, H RU mrO.MCTC, 
IAKO KT» HcpoyCAAHUt tCCTb MtCTO, HJCXC KAAIIRTH CA IIO^OBAICTb. 

21. TAArOAA ICH HlCOIfCV XCIIO, KT.p.V, I.IH IIMH, IAKO H,\CTh rO,\HIIA, 
icr^A hh kt» ropt cch iih kt» BpoycAAiiMtxi» iiokaoiihtc ca OThijoy. 

22. RU KAAHRICTC CA, ICXC HC KÜCTC, MU KAAIIRICMT» CA, ICXC 
RtMb, IAKO CinXCCIIIHC OTT» HoyJlCH ICCTh. 23. III npll,\CTb rO,\HIIA 
H nullt ICCTh, ICPA.V HCTHIIBHHH nOKAOHhllHI|ll nOKAOIIATb CA OThljOy 
,\OlfXT»Mb H IICTHIIOIS»' IIBO OThl|b TAIjtXl HIJICTb KAAHRBnIJIHXT» CA 
ICMOIf. 24. AOyXT» ICCTb Borv H3»C KAAHRICTb CA ICMOy, AOyXIMb 
H HCTHIIOK r \OCTOIITh KAAIIRTH CA. 25. rAArOAA ICMOy JKCHA - RtMb, 
IAKO I.ICCHR llpHACTb IIApHlfAICMU XpHCTOCV ICI^A TI npllACTb, 
KV/KlCTIITh HAUT» RbCA. 26. rAATOilA ICH HlCOyCV A7 a T» ICCMh, 
TAArOARH CT» TOKOß». 27. H TOr,A,A 3»C llpH,\,OIUA Oy YCIIHI|H ICTO 
II Y%iK,V\AX% CA, RKO CI XCIIOItt rAArOAAAUIC, II IIIIKlTOase HC 
pCYC ICMOy YCCO lllfieuitl, HAH- YbTO r.AArOAIClUH CT» HICIK. 
28. OCTARH JKC KOAOIIOCT» CROII XCHA H H£C RI rpA.yh H rAArOAA 
YAORtKOMT»' 29. npH^tTC, RH,\HTC YAOKtKA, HJKC pCYC MH RbCA, 

15 . IlOYßhnXTH. 16 . UftXh, npllllJH. 17 . HMAKJb, HMXUh. 18 . UXXb, 
M&Xh. 22 . KtMl. 23 . flf>HHACTk, KAftimiKlUTHHyh. 25 . npHHACTb, 
HApHI|AI€UTJH, MpllH r \CTh, RbCA. 26 . TAArOAHH. 27 . lipHHAOBJ«, YOf- 
SCAAAX*. 29 . npHHX«IC, RbCA. 
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ICAHKO CITBOpHXi’ CJA Ti l€CTh XpHCTOCV, 30. IlpHJOWA XC H7 > 
rpxja h HjiAXK Ki Hieuoy. 31. mcxjx xc cHMb uoaixaxx h 
oyYcnHi|H icro TAaroAKijie- pab’bh, ixjb. 32. oiü xc peye hmv 
AJ^ i GpAUIMIO HMAMi iCTII, ICrOXC RU HC RiCTC. 33. r.AArOAAAXä 
xe oyYCHHi|H icro Kt ccKi- cjx KiTO ripHiiccc icMoy icni; 
34. rAaroAA HMi Hicoycv moic ßpAuibiio iccn, ja ciTRopjsBopio 
boags noctAAßtuiaaro ma h ciKpunx icro. 35. hc ru ah 
rA&roAieTc, »ko ictfie ycrupe MiCAijH cktr h xatra npHjm; ce, 
rAATOAK) BAMV Bi^BCJiTC OYH raijiii h ehjhtc IIHBU, IX KO fix ABU 
CSTb Ki XATBi oyxe. 36. H XilltAH Ul^S lipiIHMCTb H CiKHpA- 
ICTb UAOJi Bi XHBOTi RiYMIUH, JA CilXII Bi KOyilT. pAJOylCTb CA 
H X Ul IAH. 37. 0 CCUK GO CAOBO ICCTb HCTHIIbllOlC, IAK0 Ulli ICCTb 
CiiAH, H HHi ICCTb XbHIAH. 38. A7 ä i XC nOCAAXi RU XATi, HJCXC 
BU HC TpOyjHCTC CA' HHH TpOyjllUlA CA, H BU Bi TpOyji HXi 
RiHHJOCTC. 39. OTi rpAJA XC TOrO UillO/H RipORAUJA Bi llb OTi 
CAMAplAlli 7JK CAOBO XCHi CiBiJiTCAbCTBOyiKIJIH , »KO pCYC MH 
BbCA, ICAHKO CiTBOpHXi. 40. ICrjA XC npHJOUlA Ki HICMOy Ca- 
MAplAIIC, MOAIAAXX ICrO, JA GU llpiGUAi Oy IIHXV H npiGUCTh 
TOy JiRA JiHH. 41. H MillO^H nAYC RipORAlUA ^A CAOBO ICTO, 
42. XCHi XC TAArOAAAXS , IAKO OyXC HC J^A TROGS ECCiJX Hipoy- 
ICMi, CAMH GO CAUUlAAXOMi, H BiMb, IAKO ICCTb Bi HCTHHiS CinACi 
MHpoy XpticTOCi. 43 — mitte von 46 fehlen, 
bl. 18, C. Bi RpiMA OIIO 46. Gi IliKUH IjCCApb MXXb, ICrOXC CUlli 
GOAiiuc, Bi KAnepiiiAoyMi- 47. cb cAUuiABi, iako Hcoyci npiije 
OTi HlXJCIX Bi r AAHACGS, H HJC Ki HICMOy H MOAIAAIUC H, JA 

29. kax. 30. npHHAOWA, wgi. 31. uex^oy. 32. huamk. 33. kja. 
34. CiTKOpH, streiche Kopio. 35. npHHACTh, mroiua. 36. xuiich 
iib^s, citttH. 37. ciHH. 38. nociiMKi. 39. Ebca. 40. npHHxouu, 
AbHH. 42. BtMi. 46. eoaüuoc. 47. npHHjc, IImjch. 
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ClHHACTk HCIjlAHTl CHI 11 KTO' XOTBAUIC KO OV'UpiTII. 48. pCYC 

Hcoyci ki. h’cuöV' aijic ^iiauchhh h YoyAeci iic khahtc, hc 
HM. ITC Bipil IATH. 49. rAArOAA Kl mcuovf l|CC\pCKl> M«Xk' ro- 
criOJ,H, CIIIHAH lipiüSAC, Ai/KC HC OyUkpCTk OTpOYA MOK. 50. H 
r.urou icMoy Hcoyci' n r \n, cum tboh xhri iccte. h Kip« hui 
YAOBIKI CAOBCCH, ICXC pCYC KMOlf HcOIfCl, II HAIU1C. 51. H ASHIC 
ClXOAUJlOy KMOy, CC, pABH ICTO ClplTOUlA II rAArOAKlJie ICUOy, 
BKO CTJIll TKOH XHKl ICCTk. 52. RinpAlUAAUIC XC rOAHIIU OTl 
HHXl, Bl KlIH YACl COyAlIC WMOy EUCTk* plUJA XC ICMOy, BKO 
RkYCpA 81 rOJ,HIU CGMXB ÖCTAKII H ODIk. 53. pAJrOyMlKl XC 
OTkljk icro, IAKO TA TO^HIIA El, Kl IIIXXC pCYC ICMOy HcOyCl* 
CUHl TBOH XIIRI ICCTk, II BipOBA CAMl H ,\Ol.ll KrO BkCk. 54. CC 
nAKU BlTOpOlC JTIIAMCIIHIC CITBOpH Hcoyci npHUIk^l on Hbacia 
bi Taahacb. 


V. 

Kl OHO BpiMA 1. KIHHAC HcOV Cl Bl KSpOyCAAHUl. 2. ICCTk bL22,d. 
XC Bl HlCpOIfCAAHUlXl IIA OKkYH KOyniAH , BSC IIApllljAICTk CA 
CBpCHCKU Kh«C^A, nATk HpHTBOpl HM>nl|IH. 3. Kl TlXl ACXAAU1C 
UlHOXkCTKO EOAAIJIHHXI, CAini, XpOMl, COyXl , YABIflHHXl A,KH- 
XCHIHC BO,\l. 4. AllkrCAl EO TOCHOAkHk HA BkCA AITA MUBUIC 
CA Bl KXrilAII H Kl^UXlJIAAUJe BOA«, « HXC lipiXAC KIAAXAAUJC 
110 Bl^M«l}ICHHH BOAU, Cl,\pAKl EUBAAUIC, IXIjlMkXC HCA«riMk 
OAkpXHMl EUBAAUIC. 5. El XC tC.\Hlll TOy YAOBIKI TpH &CCATC 
H OCMk AlTl HMD Kl HCA»^l CBOICMk* 6. CCrO BH^lBl Hcoyci 
h pA^oyuisi, iako MinorA aita oyxe HMBAUiC, ruroAA icuoy 

47. jcotmuio, oyukptTH. 48. aieuoy. 49. i|ccApicBi. 50. hjm- 
we. 52. cexuxB. 54. IIioaci*. 2. K*nuH. 4. uucn, Ekci, 
uuniHC. 4. oxpkXHui. 6. nmie. 
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JCOIJICIUH AH l|RAR ERITH; 7. OTRRRIjlA ICMOy IICA^XbllRIH’ ro- 
cno^n, YAOBRKA HC HMAAMR, \\ ICTAA KR7,M.STHTb CA KOAA, KRKbp- 
XCTh MA 81 KÄIIRAV ICrRAA ;KC (lpiIXOXm A^R, IIIIR IlpRXAC MCHC 
BRAA^HTb. 8. rAVrOAA ICMOy IlcOyCV KRCTMIII, Kli/liMII OApR 
T80H H HAH KT» AOI.CL T80H. 9. H AEHIC IJRAR KRICTk YAOBRKR, H 

KV/A OApR CROH H XOXAAAUIC. KR XC CXKOTA 81 TR A®» 8 - 10. TAA- 
TOAAAXX XC HCl|R\RKRUIOyOyMOy C/iiEOTA ICCTb, H IIC 

AOCTOHTb TCKR KR^ATH OApA TBOICrO. 11. OHR XC OTRKRIJ1A IIMR 
HXC MA CRTBOpH l|RAA, TR MRHR pCYC KR^bMH OApR TBOH H 
XOAH. 12. KRIipOCHUlA XC H‘ KRTO ICCTb YAOBRKR pCKRHI TCKR' 
BR/jkMll OApR TBOH H , KO All; 13. HCI|RARKRIH XC HC BRAIAAUIC, 
KRTO ICCTV llcoyCR BO OyKAOIIH CA IlipOAOy Cmljioy HA MRCTR. 

14. no TOMb XC HcOyCR OKpRTC H BR IjbpKRBH H pCYC ICMOy CC, 
IJRAR KCH, KR TOMOy IIC CRTpRUlAH, A* HC TOpC TH YhTO KinACTb. 

15. H HAC YAOBRKR H nOBRAA HlXACOMR, IAKO HcoyCR ICCTb, HXC 
MA CRTBOpH IjRAA. 16. fehlt. 

bl. 13. pCYC rOCnOAH KR npHUIbARUIHHMR KR H’CMOy Hhjacomr- 
17. OTblJb MOH AO CCAR A*M>CTb, H A^R A*' 1 ®«- 18- CCTO pAAH 
HAYC MCKAVm ICTO HlOACH OyBHTH, ÖKO HC TRKMO pA^ApiAUIC CmKOTm, 
HR H OTKIJA Cßoicro TAArOAAAUIC EOrA, pABbHR CA TBOpA BOTOy. 

19. OTRBRIJIA XC InCOyCR II pCYC HMR" AMIIIIR, AMHIIR TAArOAK 
8AMR- HC MOXCTb CRIIIR TEOpHTH 0 CCBR HHYCCOXC, Al|iC IIC ICXC 
BHAHTb OTblfA TBOpAlfl.Y IXXC KO OHR TBOpHTb, CH H CRIIIR TBOpHTb. 

20. OTbl|b BO AlOKHTb CRIIIA H BbCC HOKA^AICTb ICI.lOy, IAXC CAMR 

TBOpHTb, H BOAblUA CH.KR (lOKA^AICTb ICMOy A***, 811 VOyAHTC 

CA- 21. IAKO BO OTblJb BRCKpRHIAICTb MbpTBRHA H XHBIITb, TAKOXC 

7. HMitauh, KRKpbxeTk, terAb npH.xoxA*- I0 - IIioach. 13. kr- 
ARaiiic. 14. i|pkKRKH, ropie. 15. IIioacour. 17. HKMoy. 18. hckmxx, 

TRKRUO, pA^ApnAUIC. 21. UßkTK’kll*. 
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H CUHl, IA3SC XOI|ICTb, XIIRHTk. 22. OTklJb BO MC C» r \HTi> IIHKOMOlf- 
a»C, ICK Cm,\l KbCb ,\ACTh CUIIOBH, 23. A A KKCII YkTmTb CUIIA, 

IXKOiKC YkTrtiTk OTklfA. IlffiC Ile YkTCTk CUIIA , HC YbTCTb OTbIJA, 

hjkc nociAA iero. 24. amhhi, amhhi iwoak bami, iako c.xoy- 
iii.maii caobccc MOiero h Bip» kmaah nociAAKiHiovov-Moy ma 
IIMATb JKIIBOTA KlYbllArO II HA Cm*l HC npll.yCTk, Hl lipiH,yCTb 
OTl CLUkpTII Kl JKIIKOTl. 

pcYe rocnoAK ki npHuibAiuiHHui ki h’cmov Hwjcomv (y. bl. 13, d. 
24. wiederholt) 25. amhiii, amhiii mroAi« bami, iako rpA r \crk 
rO&HHA H lllllll ICCTb, ICr&A MKpTBHH OyCAUIIIATk TAACl CUHA 
BOJKHIA H CAIIUIABIUIC OJKIIKÄttV 26. IAK03SC BO 'OThlJh XHBOTA 
HMATB Kl CCBl, TAKO ,\ACTk H CUHOBH XHBOTl IIMITH Bl CCBl, 

27. II OBAACTK ,A,ACTK ICMOy H CX,\l TKOpHTH, ÖKO Clllll YAOKlYkCKl 
iccn. 28. iic AHKirrc c* ceuoy, iako rpa^cTb roAHHA, bi iiimxc 
Kb.CH CSUJICH Kl rpOBl\l OyCAlllllATb r.AACl icro, 29. H H7H,A,mTh, 
CTKOpBUlHH B.AArAIA Kl BlCKpiUiCIIHIC 2KHBOTA, A ClTKOpkUlHH /IAAIA 
Bl BlCKpiUiCIIHIC Cm,\,A. 30. IIC MOrX A71 0 CCBl TBOpHTH HH- 
YhCOXC- IAKO CAUUIX, H CSUK^S, H Cm,\,l MOH npABb*klll KCTB, 

IAKO IIC lllflm BOA* MOICIA, Hl BOA* nOClAARHIIAArO MA OThqX. 

p€YC rOCnO,\K Kl llpHUIb,\lHIHIIMl Kl IHCMOlf Hk),\,COMV IAKO bl. 14, C. 
cAUiu.h (u. 8. w. Wiederholung von v. 30.). 31. aqic A^l cibi- 
jyiTCABCTKOIfKfi 0 Milli, ClKl,\lTCAKCTKO MOIC IIICTK KCTHIIKIIO- 

32. Hill ICCTh ClKl t \lTCAkCTKOyiAH 0 Milli, H BIMl, IAKO HCTHHhtlO 
ICCTk ClBl&lTCAbCTRO ICTO, IC25C ClRl r \lTCAkCTROyiCTk 0 Milli. 

33. Bll nOClAACTC Kl HdlAllOy, H CIKIAITCAKCTROKA 0 HCTHHl. 

34. A^l acc IIC OTl YAOKIKl ClKl,\lTCAbCTKO flpHtCMAt», Hl CH 

21. TAKOXAC. 24. KM.AUH (bl. 13, d. ICMAA, d. i. KUAIi), KtYh- 
NA.irO, llßHHACTb, CIMpkTH , HKMOy. 25. MpkTBHH. 28. ClTKOpkUlHH. 

30. KOAH, KOAU. 32. KtMh. 

Leskion, Handb. d. altbulgar. spräche. 12 


Digitized by Google 



122 


rA&rOAtft, \\ KU CLHACGHH KS^CTC. 35. OIIL BL CBLTHAbllHKL Mp* 

\ 

H CKLTA, KU /KG XOTLCTG KL^pAftOKATII CA BL rO^Htl/fi CBbTLHHIA 
- IGrO. 36. A5£L /KG HMAML CLBL^LTGAbCTBO BOA’g HoAIIOBA &LAA 
KO, IA/KG r \ACTK MLHL OThljh, CLBhpillAhn, TA &LAA, IA/KG TBOpK, 
GLBL^LTCAbCTKOyiXTb 0 MLHL, IAKO OTbljb MA HOCLAA. 37. H nOCL- 
A ABU II MA OTblJb, TL CLKL&LTCAbCTBOKA 0 MLHL* IIH TAACA IGrO 
HHKL r \G2KC CAUIUACTG, HH BH^LIIHIA IGrO BH&LCT6, 38. tl CAOKCCC 
IGrO HG IIMATC HpLKUBAImlJiA BL BACL, TJX IHG, IcrO/KG TL HOCLAA, 
CGMOlf BU BLpU IIG IGMAIGTG. 39. HCHUTAHTG KHHHJ, IAKO BU Mh- 
IIHTG BL HHXL IIMLTH JKHKOTA BLYhH AArO , H TU CXTb CLBL&LTG- 
AKCTKOyKnlJJA 0 MLHL. 40. H IIG XOlfiGTG npHTH KL MLHL, &A 
2KHKOTA HMATG. 41. CAABU OTL YAOBLKL HG npHIGMAI», 42. HL 
pA^OtfMLXL BU, IAKO AIOKLBG BL CGBL BO/KHIA HG HMAATG. 43. A^L 
npH^OXL BL HMA OTbIJA MOIGrO, II HG HpHIGMAIGTC MGHC* AljlG HHL 
npil^GTb KL HMA CBOIG, TOrO HpHIGMA’GTG. 44. KAKO BU MO/KGTG 
KLpOKATH, CAAKm ^pO\TL OTL ÄpOyrA lipHICMAIA>l|iG, H CAABU, IA/KG 
OTL IGAHHOYA^AArO CUHA BO/KHIA, HG HIJICTC; 45. IIC MbHIITC, 
IAKO A^L HA BU pGKK KL OTblfOy* ICCTh H/KC rAArOAAll HA KU 
Moycil, IIA H’crO^G BU OynLBACTG. 46. AljlG BO BUCTC BLpX HMLAH 
Ivf OCGft)BII , KLptt IAA II BUCTC H MLIIL, 0 MLHL BO TL nHCA* 
47. Al|IG AH TOrO KLHHrAML BLpU HG ’GMA’GT6, KAKO MOIIML TAA- 
TOAOML BLp/'ti iimgtg; 

YI. 

H no CCMK H*G lllCOyCL HA OHL nOAL MOpiA TllKCpLIA,\bCKA. 
2. H 110 N’GMb II&IAAIHG HApO^L MLIIOrL, IAKO BH^IAAX^ J£HAM€HIIIA, 
IA/KG TBOpiAAlUG IIA HG^XffibHUHXL. 3 U. 4. fehlen. 

36. IIMAUh, EOAIC, ClBphHIAIÄ, TBOpiÄ. 39. KUUfFlI. 40. fipHHTH. 
43. llpHHAOXli, npHHACTh, lipHI€Mi1l€T€. 45. rAArOAMH, HICrOffiC. 47. I€U- 
AKT6. 1. THBepbKIAbCKA od. THBGpHIAAbCKA. 2. HIGMb, HALAIUG, BHA%A,VA. 
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Kl ßpiMA OHO 5. Kl/KCAl HlCOYCl OYII CKOH II KHAIBI, IAKO bl. 34, b. 
iimori HApoAi hactk ki HicMoy, ruro.u <J>H.\niioy yiiiik kov- 

IIHMl XAIKTJ, A\ T.VÄTK CH; 6 . CC 3iC r.WrOA.WHIC HCKOyillAIA II, 

CAUl KO Kl,v,ixiue, YKTO XOTA CITBOpHTH. 7. OTlBlljlA ICMOy (|)ll- 
AHlll* AIBIMA CITOUA ClpCKpKHIIKl XAIKII HC ^OBKAllÄTh HMl, 

AA KimiAO MAAO YKTO MplllllJCTK. 8 . r.AArOAA ICMOy l€,\Hlll OTl 
OI'YCIIIIKI icro -\ll.\pCA, KpATl ClIMOIIOV - IleTpOlf 9. ICCTh OTpO- 
YHIJIK CI,,\C, limC HMATh I1ATK XAIKI lAYhMCIlblll H A^RÜ pilKl, 

in ch ykto an ccahkoic HApoAoy; 10. pcyc me Hicoyci- ci- 

TBOpilTC YAOKIKli Kl^ACI|IH. Kl ,T,C TpAKA UlllOrA IIA MICTl. Bl^- 
xcmc oyEO M«mi yhcaimk iako iiati, tuc^ijik. 11. npmiTi me 
XAIKII Hicoyci, H XKAAJn Kl^AAKl AACTK OyYClIHKOMl, H OyYCHHlJH 
Bli^ACm AlflllHMl , TAKOHiAC H OTl pXJEOy, ICAHKO XOTT.AXm. 12. H 
IAKO HAClITIIlilA CA, f.VArOAA OyYCHIIKOMl CBOHMl ClKCplTC II/,- 
kwtikii oyKpoyxi, aa hc noriiKiicTh intYhTomc. 13. ciKKpAuia 
me II IIAnAlllHUlA A^RA ha accatc kouia oyKpoyxi on iiatii XAlKl 
lAYbHAHllHXl, Hme H^KUUIA lAlUIHHMl. 14. YAOBllfll me KHAl* 
biuic, icme ciTBOpH ziiamchiiic Hicoyci, rA\ro\AAXm, iako ck icctk 
B l HCTHIIin HpOpOKl rpAAUH Kl Mllpl. 

Kl OHO KpiMA BHAIKIUIC IIApOAH ^HAMCHHIC, ICme (u. 8. W. bL 16. 
wiederhol, von v. 14) 15. iHcoyci me pA^oyuißi, iako xotatk 
npHTH, A' KICXIITATK H II CTKOpATb IjCCApiA, OTIIAC HAKII Bl TOp» 

KAHHl. 16. H IAKO nO^A'R KllCTb, CIIIHAOUIA OyYCHHIJH ICTO HA 
MOpC, 17. II RIA171UIC Kl KOpAKAK lAIAAXm HA Olli IIOAl MOpiA Bl 
KAncpillAOyMl, H ThMA KUCTK, H I1C Oy El Kl HHMI llpHUltAl 

6. hckoviuah; statt xot* lies xOTtAuie. 7. ci.pcr.pi.HHin. (b?), 

KIXbAO (KIXAO). 9. HYbMCNbNT.. 10. UXSib. 11. llpHUTl. 13. HYh- 
HMH 1 JIIVI. oder HYbNtN'LIHX’b. 14. bl. 16 CTBOpH — CiTBOpH. 15. npH* 
hth, ciTBopATh, hndsclir. i)pA abbr. 16. uopK. 17. ix«**. 
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iHCOyCl. 18. uopc iKC K'KTpOV KCAHKOV &UXAKI|IOy BICTAIAIUC. 
19. rpcGiuic xe ixko k h s ctaahh iiaii ä oy/hpuiiA Iiicovca xo- 
,A,AI|1\ no uopio H EAH71 KOpAGAIX GUKlUlOy OyGOIXIIIA CA. 20. Olli 
2sc mrOiU iimi- \%h iccmk, iic eohtc ca. 21. xotix® ase npii’ATH 

H Bl KOpXliAK, H ARHIC GUCTb KOpAGAb HA 701.1X11, Bl IIKniKC lyiXAXS. 

22. Bl OlfTplH HiC ,\MIK IIApO.1,1, IliKC CTOIAAUIC OB OHl IIOAl M0- 
plA, BH^IBIIUC, IAK0 KOpARAIA IlllOrO HC El TOy, TIKIMO H^tllll TI, 
Bl Ilb/KC BlHIl.yOUlA OyYCHHIJH icro, II IAKO IIC KIIIH,\C CI OyYCHHKU 
CBOHMH llicoyci Kl KOpAGAb, Hl tC^HHIl OyYCIIHI|ll ICrO BIIIH^OUIA' 

23. H IIIIH npHAOHIA KOpAEAH OTl THBCpHIXyil GAH^l MICTA, HyC- 
xc iuia xai.ru xbaa« ki7 j( \akiuih) rocnoyoy 24. H ICr,\A KH,\t- 
UIA IIApOAII, IAKO iHCOyCA IIC ElICTb TOy IIH OyYCHHKl ICrO, KlAl- 
S^OIIIA CAMH Kl KOpAEAlA II npH^OÜIA Bl KAIICpiHAOyMl IU|l.nl|IC 
HcOycA. 25. II OEplTlUIC ll OE OHl IIOAl I.IOpA plIIIA ICUOy 
pABBH, Kir&A CIMO llpH,\C; 26. OTlßllJJA iHCOyCl II pCYC' AMHIll, 
AMIIHl r.VXrOAlO KAMI* IIIJICTC MCIIC, HC IAKO KH^ICTC ^HAUCIIIUA, 
Hl IAKO ICTC JCAIGU H IIACUTHCTC CA. 27. ftlAAHTC IIC RpAUIhllO 
rilEHÄIJieiC III EpAUIbllO HplBllRAIml|ICie Kl «KIIKOTl BIYKHIIH, IIXC 
Clllll YAOBIYKCKUH ,\ACTK KAMI’ CCro GO OTbl|b ^HAMCIIA GOn. 

bl. 19, b. pCYC rOClIO.VR Kl KlpOBAKlUiHIIMl Kl IlICMOy HlOACOMV Al- 
AAIITC IIC GpAllIhllO rUGIImipciC III GpAlllMIO nplG1JKAIOI|ICIC Kl 
2KIIKOTI KiYbiliCMh, icjkc (u. s. w. v. 27 wiederholt). 28. piuiA 
SRC Kl IlICMOy YbTO CITKOpHMl, ( \A ,\IAAICI.II ,\l\A GOXIIIA; 
29. 0TlKll|l\ Hcoyci II pCYC Hl.ll' CC ICCTb yiAO GOTHIC, AA 
KipoyicTc ki Ti, icroaic iiociaa oiii. 30. pmiA mc icuoy koic 

18. uopie, KicTAKume. 19. lies besser r.uRiuii, h. 21. vothax«, 
npmtTii, 22. oei. 23. iipHHAOuui. 24. npHHAOUi*. 25. oei, 

uopra, npiiHye. 26. ruro.iw. 27. iiptGLHUi*i|ieK:, KBYbNiieub (nt- 

YbHn&lb). 


Digitized by Google 



125 


OlfRO TU TROpiltllH ^HAMCIIHK, ,\\ RH,\HMl II Rtp» HMCMt TCRt; 

YhTO At.'AICUlH; 31. OThlJH IIAIUII tlllA MAIIm Kt nOIfCTUHH, IAKOXC 
ICCTh nilCAIIO- XAtRt Ct IICRCCC A J CTh IIMt tCTH. 32. pCYC XC 
II Mt Hcoycv AMHIIt, AMIItlt r.V\rOAIO BAMf IIC Moycil ,V\CTh 
KAMt XAtRt Ct IICRCCC, llt OThl|h MOII A'ICTh RAMt XAtRt HCTH- 
IIMIUII Ct IICRCCC- 33. XAtRt BO KOXHH ICCTh CtXOAAll Ct IICRCCC 
ii aaimi XHBOTt u’ccMOif i.mpoy. 34. fehlt. 

pCYC rOCIIOAI. Kt KtpOKARtUIHHI.lt Kt IlICMOy HlKACOMf bl. 20. 

35. A^t ICCI.IR XAtRt XHROThllUII, rpAAUII Kt Mtllt IIC HMAATR 
Bt^AAtKATH CA, H RtpOyiAH Rt MA IIC HMATh KtX,\A,\ATII CA IIH- 
KOrtAAXC. 36. llt ptXt RAMI, ÖKO KHAtCTC MA H HC RtpOlflCTC. 

37. KRCC, ICXC ,\ACTK Mtllt OThl|k, Kt Mtllt npllACTh, H rpAA%l|IA- 
Aro Kt Mtllt IIC HXACII» Ktllf 38. IAK0 CtHHAOXl Ct IICRCCC, A* 

IIC TKOpln» ROAIA MOICIA llt KOAIÄ nOCtAAKtlllAArO MA. 39. CC XC ICCTh 
ROAIA IIOCtAARtlllAArO MA OThl|A, \A KhCC, ICXC ,\ACTh Mtllt OThl|h, 

IIC HOrOyRAlO OTt Micro, llt RtCKptUIX II Rt IIOCAtAhllHH Ahllh. 

pcYG rocnoAh Kt iipiiuihAtiuHiiMt Kt mcMoy Hkacomv bl. 20, b. 

cc (u. s. w‘. wiederh. v. 39). 40. cc xc icctr roah OThi)A MOiero, 

,\A RhCR RH All CUIIA II RtpOlflAII Rt llh HMATh XHROTt RtYhllUH, H 
RtCKptUiin II A^t Rt HOCAtAhllllll AKIlh. 41. ptlltTAAXJi» XC Hlin- 
ACH 0 IlICMh, IXKO pCYC- A/t ICCl.lh XAtRt CtUlhAUH Ct IICRCCC, 

42. H rAArOAAAXX* IIC Ch AH ICCTh Hcoyct CUllt Hocil(f)ORt, ICMOlf- 
XC MU SrilAKl.ll OThl|A II MATCpC; KARO OlfRO Ch rAATOAICTh, IAK0 
Ct IICRCCC CtHIIAOXt; 43. OTtRtlJIA HcOIfCt II pCYC II Mt* HC ptllt- 
l|IKTC MCXA» COROK" 44. IIHKtTOXC IIC MOXCTh llpHTH Kt Mtllt, 

32. r.wOAW. 33. aauh, Khceuoy. 35. IliOAeout, Ktpoyuii, nh- 
KorxAxe. 37. npHHACTh. 38. koah moku. 39. noroifGiit», Hwjcout; 

bl. 20, b mh statt ui. nt. 40. ß*ptfY»H. 41. HtojCH. 43. (pini- 

IHTATC), Mexjoif. 44. npHHTH. 
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SIJ1C lie OTKIJh HOCIAABIIH MA llpHRAlYCTb tero, H \/l BICKpiUliS 
h Kl iiocat. ( \mihh f \hMK. 45 — 47 fehlen, 
bl. 21. pcYC rocnoftb ki npHUib&iuiHHM» ki inciioy Hk&comv 
48. ICCMh XA1E1 »HBOTbllUH. 49. OTKI|H KMIIII 1UIA MAN» 
Kl HOyCTlIHH li Oyi.lplUlA' 50. Cb ICCTb XA1K1 CIXO^AII CI IICECCC, 

aqic kito oti mcro icTb, hc oyuhpeTb. 51. a^i iccMb xaiei 

itiltKUIt ClIUb^lH CI IICECCC- AIJ1C KITO ClIllCTb OTI XA1EA CCrO, 
2KHB1 Em # \CTb Bl B1K1. XAIKI EO, ll»C A^l JAl.lb, IIAlTb MOIA 
ICCTb, IS»C \^1 J,\Mb r /\ »IIKOT» KbCCFO UtlpA. 52. IlkpRAXS »C 
CA HlO.\CH l.tC;K,\,Y> COKOIX rV.\rOAK>t|iC- KAKO M0»CTb Cb nAlTb 
CKOIX X>ATII KAMI 1CTII; 53. pCYC IIM1 HcOVCl' AMHH1, Al.llllll 
mroAio kaui- cvijic ne ictc iiaith ctjha YAOBiYbCKaaro h iiiuctc 
KplBH icro, »HBOTY HC HMATC Bl CCE1. 54. 1*11 nAlTb MOES H 
nHIAH KplBb MOIX HMATb »HB0T1 BlYblllill, H A7» BlCKplUIX H Bl 

nocAiACHUH ,\biib. 55. fehlt. 

bl. 24. pcYC rocno^b ki bipobariuihhmi ki hicmoy Hix,\comv 

56. l£ll MO!» nAlTb II IIHIXtl MOES KplBb Bl MIHI lipiEUBAICTb 
H a^l Kl IlICMb. 57. KKOJKC nOClAA I.IA »HBUH OTbljb H 4^1 
»HKS OTbljA p\,\H , H ßjyilH MA H TI »II Kl EX,\CTb MCIIC pA*H. 

58. CC ICCTb XA1E1 ClUlb^UH CI IICECCC, IIC l&KOffiC 1UIA OTblJII KAIllH 
MAIIbllS H OVMplIIIA. IJllll XA1E1 Cb »IIK» ESftCTb Bl K1K1. 

59. eil pcYC na ciKOpmpii oyYA bi Kanepni&oyMi. 60. miiio^h 
»C CAIHIIABIUIC II OTI OtfYCHHKl ICrO pcKOIIIA' »CCTOKO ICCTb CAO- 
BO CC, KITO I.IO»CTb ICTO CAOIfUlATHJ 61. B»,\,ll »C ÜCOyCl Bl 
CCE1, IJKO piniipSTb 0 CCMb OV'YCIIIII|ll ICTO, pCYC HM1* CC AH 
Bll BAA^HHTb; 62. AIJIC OyKO Olf^bpilTC CUIIA YAOBlYbCKAATO B1C- 

48. IIioacom». 49. oyuhptiiu. 51. cimhAiiH. 52. nkp«ax<K, 
mexaov, riuroAKijie. 53. rurosur.. 54. iihhh. 56. IIh>acom», iiiiuh 

57. sauh. 58. ovukptin«. 
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X0£At|iA, it,\exe bi npix&c; 63. ,\oy,\i icctb, h;kc ;i; hkiitk , on 

IIAITH IIICTB IIOABSTÖ IIHKOICÖXC. TAArOAU, ÖXC A7,l rAATOAAXl 
KAMI, AOYXl CXTB H XIIBOTl CXTB. 64. Hl CmTB OTl BACl A,pOy- 
^1111, IIXC HC KlpOyiXTB. Kl r \ÖAUlC BO HCIIbpBA Hcoyci, KITO CXTB 
HC BlpOyiXI|ICH, H KITO ICCTB , KOTAU llpl,\ATH H. 65. H rAArOAAAUIC 
cero p\,yi pixi kamt, »ko iiiikitoxc iic moxctb upHTH ki mihi, 

AU1TC IIC Bm^CTk K.AHO ICMOy OTT» OTBI|A MOICTO. 66. OTl CCTO 
MlllO/ll OTT» OyYCHHKl ICTO H,\0U1A RlCIIATh H KT» TOMOy HC KO- 
X£AAXX CI IIHMk. 67. pCYC XC HlCOyCl OBT,MA HA &CCATC- C,\A 
II KTJ KOqiCTC HTIi; 68 . 0TIKH|I.\ ICMOy ClIMOHT» HcTpT»- rOCIIO^H, 
Kl KOMOy H,\CMi; TAATOAU XIIBOTA BlYBHAArO HMAAIUH, 69. H MU 
KlpOKAXOMl, IAKO TU ICCH XpHCTOCl, ClIHl KOTA XHKAATO. 70 U. 71 
fehlen. 


VII. 

Kl KplMA OHO 1. XOX£AAUIC HlCOyCl Bl PaAHACH* HC KOTl- bl. 25, b. 
Ute BO Kl lloy,\f.ll XO^HTH, IAKO HCKAAXX ICTO lloy,\CH OyEHTH. 

2. Bl XC BAtl^l npA^BIHIKl lloy,\CIICKl CKHHOniHTIA. 3. pCKOUlA 
xe ki HicMoy BpATHö iero- npniAH oti c,h,\oy, h ii.a.ii ki lloy- 

ACIX, K,A H OyYfiHHIJH TKOH BH,\ATB fclAA TKOÖ, ÖXC TBOpllUIH* 

4. HIIKITOXC BO IIIIYBCOXC Bl TAHIIl TKOpHTk II lll|ICTI» CAMl ÖKI 
KlITH* Al|IC CH TBOpHIHII, ÖBII CA BBCCMOy MllpOy. 5. HK BpATHö 
BO ICTO BipOKAKü» Kl IHCTO. 6. TAATOAA XC HMl HlCOyCV BplI.IA 
M0IC IIC Oy llpll.yc, A KplMA KAUJC KBCCTJA ICCTB rOTOKO. 7. IIC 
MOXCTB Mllpl IICIIAKII.V.ITH KACl, MCIIC XC HCIIABH r \HTB, ÖKO A^l 
ClKlAlTCABCTBOyim 0 IHCMB, ÖKO ,\IVA ICrO 5£IÄA CXTB. 8. Kl/^ll- 
,\ITC Kl llpAS'K.BHHKl Ch, A^l HC Bl^H^A» Bl llp\/ v \BIIHKl, ÖKO 

63. iiOAb'4» Miihoieuxe, uxc. 64. kiaiaiuc, HcnphKX. 65. npH- 
KTH. 67. KAA. 1. KOTllllie. 5. KtpOK.UXÄ. 6. npllHJC. 
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KpLMA M01C HG Olf npHEAH/KH CA. 9. Cll pCKL OCTA CAML BL FAAH- 
ACH. 10. ICr,\A iKC KL^H,\0UIA KpATHIA ICTO, T0r,\A II CA ML RL7H ( i,C, 
HC IAKL HL IAKO OTAH. 11. Hoy,\CII JKC HCK.VVm ICrO BL npAZ^KHHKL 
II r.AArOAAAXm* KLA.C ICCTK OHL; 12. II pLIILTL MLIIOrL EL 0 IIICMK 
BL HApO^LXL 1 OBII TAArOAAAXm, IAKO EAArL ICCTK, IIHH 3iC r.AArO- 
AAAXJfi’ IIH, HL AKCTHTK IIApO.A/BI. 13. IIHKLIHJKC OyiiO IAKL IWATO- 
AAAUIC 0 IIICMK CTpAXA pA,i,H lloyCKAri). 
bl. 26. 14. KL npLHOAOBAICHIlie llpA/.VKHHKA KL7 ) II,\C HlCOVCL BL 

l|pKKLBK H OlfYAAUJC. 15. II .A,IIKAIA\rt> CA ll()y,A,CII r.\\r()Al.iil}IC- 
KAKO OlfEO CK OlfMLICTK KLIIlirLI IIC OyYHKL CA; 16. OTLKLI|IA IllCOy- 
CL II pCYG HML' I.IOIC OyYCIIIIIC IILCTh I.IOIC IIL IIOCLAABLUIAAH) MA. 
17. AI|IC KLTO XOIJICTK KOAK) ICrO TKOpllTII, pA^Oyi.lLICTL OlfYCHHIC, 
KOK OTL EOTA ICCTK, HAH A^L 0 CCEL rAATOAl». 18. TAArOAIAH 0 
CCEL CAAKTJ CKOICIA lll|ICTK, A lll|IAII CA AK Kl nOCLAAKLIUAATO II, CK 
HCTIIHRHL ICCTK H HClipABK.A.'IJ KL IIICMK IICCTK. 19. HC IvloyCII AII 
AACTK BAML T^AKOIIL, H HIIKLTOXC OTL KACL TBOpHTK SgAKOHA; 
YKTO MCIIC HIJICTC OyEllTH; 20. OTLKLIJIA H\pO,\L' ELCL AH HMAIUH ; 
KLTO TCEC IUJICTK OyEHTII ; 21. OTLKLIflA HlCOyCL II pCYC IIML' 

IC.yillO ,\LAO CLTKÖpllXL, II BKCII ,\IIKHTC CA. 22. CCTO pA,\H MoyCll 
jyACTK BAML OEpL^AIIIIIC, IIC IAKO OTL MOCCA ICCTK IIL OTL OTKI|K - 
H BL CmEOTm 0i;pL7 > AICTe YAOKLKA. 23. AI|IC OEpL^AIIHIC llplllC- 
MAICTK YAOBLKL KL CmKOTOV, &A IIC pA7 J 0ptlTK CA 7AK0IIL MOCCOKL, 
IIA I.IA AH rilLKAICTC CA, IAKO BKCCTO YAOKLKA CL ( \pABA CLTKÖpllXL 
BL CmEOT»; 24. IIC CA^HTC IIA AllIjA, HL npABK^KIILIH C.n,\L 
C«A,\HTC. 25. TAArOAAAX» 5KC ’cTCpil OTL HcpOyCAAHMAIAIIL’ IIC CK 
AH ICCTK, ICTOXC MI|lmTK OyEHTII; 26. II CG, HC OEHHASIA CA TAArO- 

11. HCKAAX«. 13. lies HoXACHCKArO, d. i. IltOACHOUArO. 15. A«- 
KAKUX«. 17. KOAIÄ, p V/OVMt.If.TI,. 18. rurOAHH , CKOKM , HtCTh. 
23. CAEOT«, AHt|A. 25. KT£f>H. 26. OKHUOIfM. 
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AICTb, H IIHYbCOfflC ICMOy HC rAArOAE&Tb' €£A KAKO pA^OyMLlUA 
KLHA7H, IAKO Cb ICCTb XpHCTOCL; 27. HL CCrO BLMb OTL KK&Oy 
ICCTb, A XpHCTOCL ICr&A npH,\CTb, HHKLTOXC ICrO HC BLCTb OTL 
Kiu^oy BJfi^CTb. 28. BL^LBA ffiC BL IjpbKLBH OyYA HlCOyCL H TAA- 
rOAIA* H MCHC KLCTC H BLCTC, OTL KOy,\Oy ICCMb, H 0 CCBL HC 
npH&OXL, I1L ICCTb HCTHIIbHL HOCLAABLIH Ml, ICrOSKC BLI IIC BLCTC. 

29. A^L H BLMb , IAKO OTL IllCrO ICCMb H TL MA nOCLAA. 30. H 
HCKAAXX Hoy,\CH IATH H, H HHKLTOffiC I1C BL^AOXH pXKLI HA Hb, 

iako hc oy kl npiiuibAA ro.yiHA icro. 31 — 36 fehlen. 

37. BL nOCALAbHHH £bllb BCAHKLIH fipA^btlHKL CTOttAUIC bl. 54, b. 
HlCOyCL H ^LBAAUJC rAAN) AB* Al|IC KLTO XAX&CTb, &\ npH&CTb 
KL MLIIL II IlHICTb/ 38. BLpftlAH BL MA, lAKOffiC KLHHITJ pCKOUUA, 
pLKLI OTL YpLBA ICrO HCTCKmTb BO£ll XHBLI. 39. C€ 2 KC pCYC 0 
ÄOyCL, HffiC XOTAAXSk npHHMATH BLpOyimlJlHH BL HICN)* IIC Oy BL 
^Oy\L CBATLIH £AHL, IAKO HlCOyCL HC Oy KL lipOCAABAICHL. 

40. MLHO^H ffiC OTL IIApO&A CALIUIABLU1C CAOBCCA CH TAArOAAAXX* 

CC ICCTb BL HCTHIIft npOpOKL. 41. ^pOy^llll 2 KC rAArOAAAXX* CC 
ICCTb XpHCTOCL. ApOy^HH rAAN)AAAX%‘ C£A OTL TaAHACIA XpH- 
CTOCL npH^CTb; 42. IIC KLHHITJ AH pCKOUJA, IAKO OTL CLMCIIC ^A- 
BLI&OBA H OTL KHOACOMbCKAAN) rpA&bl|A, H,\C^C KL ßABLI£L, npH- 
&CTh XpHCTOCL; 43. pACnbpA SRC KLICTh BL HApO^L ICrO pA&H. 

44. CTCpH ÜJC OTL IIHXL XOTLAXK IATII II, IIL IIHKLTOffiC HC BL^AO- 
SKH HA Hb pXKOy. 45. lipH^OUlA iKC CAO\TLI KL ApXHCpCOML H <J>A- 
pHCCOML, H pCKOUJA HML TH* HO YbTO HC npHBC^OCTC ICrO; 46. OTL- 
BLI|JA11JA CAOyra* HHKOAIUKC TAKO ICCTb TAArOAAAL YAOBLKL, IAKO 

26. kaa. 27. BtML, npHHACTb. 28. cod. abbr. i|pKBH, iwoab 
käaoy, npHHAOXL. 37. npHHAeTk. 38. BLpoyuH. 39. xotiax«. 

40. statt ce lies besser Ch. 41. statt ce besser Cb; icxa, npHHxeTh. 

42. (lpHHftCTb. 43. pACnbplA. 44. KT6pH. 45. IlpHHAOIIIl. 

Leskien, Handb. d. altbulgar. spräche. 13 
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Ch YAOBIKI. 47. OTIRIIJJAUIA HUI (JlAplICCH' f,\\ H RU nplAhlJICIIH 
ructc; 48. eyA kito oti kiha^i. KipOKA Ri hk ah oti <J>ApHccH; 
49. III HApOyi Ch, mnc HC RlCTh 7AKOIIA, llpOKAATH CrtiTh. 50. rAA- 
rOAA llllKOyHUl, Kl IIIIMl, flplllilhyiH Kl HICMOy HOIJIHt», ICyiilll 
CU OTI HHJCl' 51. eyA yAKOIIl HAUih Cm,\tlTh YAORlKOy, AIJIC HC 
c.AuuiHTh «n Micro npiasyc h ps^oyutieTh, YhTO TRopHTh; 52. oti- 
RT.I|IYIIIA II pCKOIIIA ICMOy C,\A H TU OTI PaAHACU KCH; HCnUTAH 
H KHXyi, ISKO on PaAIIACIA (IpOpOKl IIC npHXOyilTh. 53. fehlt. 

VIII. 

bl. 55, b. 1 — 11. fehlen. 12. iiaku 3>e hui Hicoyci peye r\Aro\u- 
A^l ICCl.lh CRITI Rhccuoy Mlipfly XOyAll no Milli IIC HUATh 
SOyHTH RI ThMS, Hl HUAATh CBITI iKIlROThllUH. 

bl. 27, b. peye rociioyt ki npmiihyiiiiHHMi ki mcuoy Hoyyeouv a^i 
( u. s. w. y. 12 wiederholt). 13. piuiA ase icuoy (JupuccM tu 
0 CCIil CAUl ClRiyiTCAhCTROyiClUH , ClRiyiTCAhCTBO TROIC lllCTh 
HCTItllhllO. 14. OTIRUJIA HlCOyCl II pCYC HUI' AI|IC AJ£l Clßl- 
ÄlTCAhCTROyia 0 MIHI CAMOMh , ClRiyiTCAhCTBO UOIC HCTtlllhHO 
ICCTh, IAKO RIMh, OTl Ki.i.VOy IipiiyOXl H KAMO Hy», RU aiC HC 

rictc, oti K»yoy rpayoy h kamo Hy». 15. ru %c no nAiTH 
C»yilTC, A71 IIC C»asy » IIHKOMOyXC, 16. AlflC AH c»xy» A/l, 
C»yi UOH HCTHlIhlll ICCTh, IAKO icyillll IlICMh, lll A£l H I10CIAA- 
RU MA OThlJh. 17. Bl yVKOIIl BAUICMh nHCAIIO ICCTh, IAKO yiROKn 
YAOBlKOy ClRiyiTCAhCTBO HCTtlllhHO ICCTh' 18. A^l ICCMh ClBl- 
yiTCAhCTROyiA 0 MUH CAMOMh, H ClBiyiTCAhCTBOyiCTh 0 Milli 
nOClAARUH MA OThlJh. 19. rAArOAAUiA ICMOy KITO ICCTh OThlJh 

47. 48. Kyi. 50. npHiubAUH. 51. ka*. 52. «aa, bh*a*>. 

12. bl. 27, b HMATh statt hmaatc. 14. npHHAOjci, rp*A». 16. nociiii- 
KTJM. 17. AIROK). 18. ClBtASTCAhCTROYil. 
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TROH ; OTLRLIJIA HlCOyCl’ UH MCIIG BLCTC IIH OThl|A MOKrO. M|IC 
MA KUCTC BLA**»«, H OTkl|A UOICrO KTJCTC Kl, VRAM. 20. CIIIA l\\A- 
i-oau mro.\.\ Hcoyci kl r\ 7 J o<{)yv\KHii oyYA bi i|oiiKlkii, h iiiik’k- 
Toanc IIC IATL icro, IAKO IIC Oy Bl IlpHUlhAA rOAHIIA icro. 

pcYc rocnoAk kl npHUikAiuiHHMi mcMoy HoyAcoui- 21. ay/l bl. 28. 
HA«, H Bl^HipCTC MCtlC, II BL rpLCL BAUICMK OVMKpCTC, IAKO 
IAMOXC A^l HA«, EU IIC MOXCTC lipHTH. 22. rAXrOAAAX« iliC 
HoyACH- caa ca caul oyBHicTk, iako mroAiciv iamoxc ayl ha«, 

Bll IIC UOXCTC lipilTH. 23. H pCYC HUI HlCOyCl* BU OTL IIHXk- 
IIHXl IC CTG, A^l OTL BUUIkHHXl CCUL BU OTL CCTO UHp\ ICCTC, 

A^l OTL CCTO I.IHpA IILCMk. 24. pCKOXl 0\'K0 BAI.IL, IAKO OV/Uk- 
pCTC BL TpLCLXL BAUIHXL. 25. IMArOAAAX« xe tcuoy HoyACH 
TU KLTO KCH; II pCYC HML HlCOyCL' IIAYATLKL, IAKO mrOAAXL 
BAML. 26. MLIIOrO HMAML rAATOrATH H C«.\HTH, HL IIOCLAAKU MA 
HCTHHkHL ICCTk, II A^L IAXC CAUUIAXL OTL IlierO, CH TAXIUM« BL 
BkCCMk MllpL. 27. H IIC pA^OyMLUlA, IAKO 0 OTkl|ll IIML rAATOAA- 
auic. 28. pcYc xe hml Hicoyci- icrAA bl^iiccctc cuiia yaobl- 
YkCKAArO , TOrAA pA^OyMLICTC, IAKO A^l ICCMk H 0 CCEL IIHYCCOXC 
IIC TKOp«, III IAKOXC IIAOyYH MA OTkljk, CH TAArOAl«. 29. II nOCL- 
AABU MA OTkl|k CL MLIIOIM ICCTk’ IIC OCTABH MCIIC ICAHIIOrO 0Tkl|k, 

iako a!^l oyroAkiiA icMoy TBOp« BkccrAA. 30. ch mro.\i«i|ioy 
ICMOy MLHO^H KtpOKAUlA BL HICrO. 

31. pcYc rocnoAh kl blpobabliuhhi.il kl mcMoy HoyAcoi.iL- bl. 28, d. 
AIJIC BU npLE«ACTG Bl CAOBCCII MOICMk, BL HCTHH« OyYCIIIII)H MOII 


20. I»TL. 21. lies KL HKMOV ; npHHTH. 22. KAA, lipHNTH. 23. NH- 
SKbHHH.XL, KLIlOkNHNXL, KCMh. 26. HMAMb, (10CLAAKLIH. 28. TKOpK. 
29. ÜOCLIUKLIH, TKÖplÄ. 

Varianten von bl. 221, c: 27. OTbqi statt o ot. ; am ende 
noch EOra; 28. HHYbToxc. 30. kl Hk. 31. IIioacoul, kctc. 
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ESjycTe, 32. h pA^oyuKicTe hcthhs, h hcthiia ckoko.\htk bki. 
33. OTKBKIJIAUIA SC M;M0V" CKUA ÄBpAAUAIC ICCUb H IIHKOMOy-KC 
He pAEOTAXOMK HHKOAHSC, KAKO TU TAArOAieUJH, IAKO CBOKO&K 
ESjyCTC; 34. 0TKBKI|1A HUI HlCOyCV AUHIIK, AUHIIK TAArOAES 
BUCK, IAKO BbCAKK TBOpAH rpKXK pABK ICCTb rpKXOy 35. A pABK 
HC lipKEKIBAICTh BK JOUOy BK BKKKI, CKIHK -Ke lipKEKIKAICTh BK 
BKKK1. 36. AI|IC BO CKIHK BKI CBOEO^HTb, BK HCTHHS CBOEO^K ES- 
A.CTC. 37. BKl.lb , IAKO CKUA ftfipAAUAIC ICCTC' HK Hl|ICTC MCIIf. 
OyEHTH, IAKO CAOBO MOIC IIC BKUKljlUCTb CA BK BKI. 38. AJ£K IAXC 
8H&KXK OV OTbl|A UOierO, rAArOABn , H BKI OlfKO lASG KII,\KCTC Oy 
OTbljA BAIHCrO, TBOpHTC. 39. OTKBKIJIAUIA II pKUIÄ ICUOy OTblJb 
HAUlb -\lipWMK ICCTb. TAArOAA HUK HlCOyCV A1JIC YA&A (\BpAAMAIA 
EKICTC EKIAH, &KAA <\BpAAM.AIA TBOpHAH EKICTC 40. IIKIHK 35C HIJ1C- 
TC UCHC OyEHTII , YAOBKKA, H2KC HCTHHS EAUK rAArOAAAXK, IA-KC 
CAKIUJAXK OTK EOrA‘ CCrO &BpAAUK IIKCTb TBOpHAK. 41. BKI TBO- 
pllTC ,\KAO OTbljA BAUICrO. pKIllA JKC ICMOy UKi OTK AIOEO^KAIIHIA 
HKCMh pOS^CHII, UKI IC^IIHOrO OTbl|A HUAAUK, EOrA. 42. pCYC 

ase huk Hicoycv Ai|ic EorK oni|h bauik eki ekiak, moeh.vh ua 

EKICTC, A5JK EO OTK EOrA H^HJOXK H npHJOX’. 
bl. 32, d. pGYe rocnoib kk npmiJK,\KUiHHMK kk Hicuoy Hoyyeouv aijic 
EorK (u. s. w. v. 42 wiederholt)" hc o ccek eo npHjyoxK, hk 
TK UA nOCKAA. 43. HO YbTO ECCt^KI UOICß HC pA^Oyi.lKICTe; IAKO 
IIC UOffiCTC CAKIU1ATH CAOBCCC UOICrO. 44. BKI OTK OTbl|A A.HIABOAA 
ICCTC, II nOXOTH OTbljA BAUICrO XOI|ICTC TBOpilTH. OHK YAOBKKOOy- 
KHHIJA KK HCnpbBA H KK IICTHIIK HC CTOHTb , IAKO HKCTb HCTHHK1 
BK IllCUh. ICrj,A rAArOAICTb AK-KS, OTK CBOHXK TAArOAICTh, IAKO 

33. kcmk, CKOEOAb. 36. cKocoAb. 40. statt mro.u.vtK lies 
riuroiMXK, statt uxe besser kxe. 41. AWROAtöHHB, nkcmk. 42. npu- 
UILAT.UIHHI.il, npHHXOXK, npHHAO.Kl. 43. M0I6H. 
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ALXL KCTH H OTBljB (CrO. 45. A^L XC 7 \ IIK HCTIIII« r.UrOAK, 

HC KMAKTC KLpU MLIIL. 46. KLTO OTL RACL OBAHYAKTB HA 0 
rpT.cr.; aijie hcthh« r.urfl.\t,v., no ybto kd ne kmaktc RLpD 
MUlt; 47. IIXC KCTB OTL KOTA , rAATOAL COXIIH IIOCAOyillAKTB 
cero payi bli hc nocAoyuiAKTc, iako otl Bora iilctc. 48. otl- 
bli(iauia Hoyren n pcKOuiA icnoy hc jyoKpL ah r\\roAKUL mli, 

IAKO CAMAplAIIHIIL KCH TD II ELCL HMAUIH; 49. OTLBLIJJA HlCOyCL' 

A7,L ELCA HC IIMAI.IL, HL YETin OTKI|.\ MOKrO, II RD HC YETCTC 

Mene. 50. a^l ;t;c hc ihjix caakd uokr kctb iiijiah h cs,\a. 

51. amhiil, aMHiiL rA\ro\im kahl ai|ie klto caobo mok clbaio- 

&CTE, CLMhpBTH HC HMATB RH&LTH BL BLKL. 

peYC rocnoy» - amhiil (u. s. w. v. 51 wiederholt). 52. peKO- bl. 33, c. 
uia xc icuoy Hoy,\ai' iidiil pa^oyuLXOML, iako blcl hmauih. 
l\ßpAAI.IL Oyi.lpT.TL H npOpOI|H, H TD rAarOAKIIIH, IAKO AI|IC KLTO 
CAOBO MOK CLBAK»&CTE, HC HHATL BLKOyCHTII CLMEpETII BL BLKL. 

53. C&a TD BOAHH KCH 0TEI|A IIAUICrO \RpAAMA, HXC OYMEpLTL, H 
npopoi)H oyukpLüiA; Koro ca caml TKOpmuH; 54. otlbli|1a Hicoy- 

CL- aifie A7/E CAABAtO CA CAML, CAABA M0IA IIHYBTOXC KCTB' KCTB 
0TBI|B MOH CAABAI1 MA, KTOXC BD IWArOAKTC IAKO BOrL IIAI1IB 
KCTB, 55. H IIC IIO^HAKTC KTO, A7 3 L XC BLMB H, H AljlC pCKX, 

IAKO BLMB ICrO, nO^OBBIIL BAML, ALXL' IIL BLMB H, 

H CAOBO KrO CLBAIO.YAIä. 56. i*BpXAML, OTBI|B RAUIL, pA,\,L CD 
BDAL, &A CD BII^LAL ( \BI!h MOH' II KH,\L II KL^YpAYOBA CA. 

57. pCKOIIIA XC Hoyren KL IIKMOy IIATE J.CCATL ALTL IIC oy 
HMAUIH' i\BpAAMA AH KCH BH^LAL; 58. pCYC HML HlCOyCL AMHIIL, 

AMHIIL IWOAI» BAML' lipLXC A,AXC HC CDCTB ^KpAAML, A7L 

44. AlXh. 49. HMAUk. 50. MOKH. 51. CLUpkTH. 52. Ofllk- 
ptTB, CEMpETH. 53. KAI. 54. CAABA I*. 55. lies »KO HC BtUb 

Kro; ALXk. 56. BAuik. 58. npuxae. 
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lecMh. 59. bi7aiiia xc kamchiiic, Bkpkr.ATi Ha iik. Hicoyci 
XC ClKpll CA H H/IIAC H7,l l|pkKlBC, H HpOlUlAl HO CplAl 11X1 
H r \A\UJC H XOXAAAIUC. 

IX. 

bl. 38. Kl BpiMA OHO 1. M 111.10 IIAM HlCOVCl Bll,\l YAOBIKA CAII1A 
oti pO/iikCTKA. 2. h mnpocmiiA h o\'Yciiiii|ti icro ruro\imi|ic- 
paygH, kito cirpiuiH, ck ah nah poAHTCAß icro, a,a caiiii po^H 
ca; 3. otikiijia Hicoyci- hh ck cirpimti iih po^timiA icro, 
lll \\ lAKATk CA jytAa BOXHIA HA IIKMk. 4. Milli nOAOBAICTk 
AlAATII ,\l.U IIOClAABllHAArO MA, ^OHk^CWC AKHK KCTh 1 npH^CTk 

xc noi|ik, i*:r\.\ hiikitoxc ne moxctb ^iaath. 5. icrAAxe bi 

MHpi ICCMk, CBITI ICCl.tk MllpOy. 6. CH pCKl IIAtlllm IIA 7CMAI0 H 
CITBOpH BpiHHIC OTl IIAIOHOBCIIHIA H nOMA^A ICMOy OYH KplHH- 
KMl, 7. II pCYC tcuoy II AH, oyi-lllll CA Bl KftniAH ClIAOyAMkCTl, 
ICXC ClKA^AICTk CA nOClAAlll. UJk^l XC H Oyi.111 CA II HpH^C 
BHAA. 8. CmCIAH XC H HXC II BIAXX BHAIAH IlplXAC, IABO CAl- 

ni Ei, r.v\ro.u.\Xm' iic ck ah iccTk ciaah h npoca; 9. Apov/Hii 
xc r.AAro.AAAXX' noAOEkin icMoy icctb. ohi xc rAAro.\AAUic, iako 
A^ l ICCI-lk. 10. rAArOAAAJCS XC ICMOy KAKO TH CA OTlKpkS^OCTA 
OYli; 11. OTIKIIJIA OHI II pCYC" YA081KI HAplll| AICI.mil HlCOyCl 
BpiHHIC CITBOpH H HOMAyV OYH I.IOH II pCYC MH’ HAH gl KXniAk 
ClIAOVAMAIX H OyMIHI CA, UlkAl XC II Oyi.llIBl CA llpO^kplAl. 
12. pCKOHIA XC ICMOy KITO Ck ICCTk; rAAlDAA - IIC BIMk. 13. BC- 
AOUIA XC II Kl $ApllCCOMl, HXC Bl IIIIOrAA CAIIII. 14. Bl XC 
CSBOTA, ICfAA CITBOpH BpiHHIC HlCOyCl H 0TlRkpk7C ICMOy OYH. 


59. BphrATk, HpOUIkAl, HAt.llUC. 1. pOXAkCTKA. 4. lipHHACTk. 
6. = ll.AKIHAi, ^6M.At&, CplHHICMk. 7. tlpHIIAC. 14. OTlBpk^C. 
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15. iiaku xc RinpAiuAAXft h <|)AphC(;ii , kako npo/.hpi. om xc 

pCYC HMV KpiHIIIC IIOAOXII Milli HA OYHIiS, H OyMUXl CA, H 

KH<K,\iÄ. 16. r.wro.uw* xc icahiih oti <I>\pnccir hictk ck »n 
KOr\ YAORIKI , »KO CXKOTU HC YKTCTK. ApOy^HH XC mrOAAAXX* 
KAKO MOXCTK YAOBIKI rplUlklll CIIIJA /.HAMCIIHIA TBOpHTHJ H 
pACMhpA KU Kl II HM. ( 17. rAAlDAAlllA XC CAlllkl|Oy IIAKIT TU 
YKTO rAArOAICUJH 0 IlICMb, IAKO OTlBkpS^C OYII TKOH; Olli XC pCYC 
IAKO npOpOKl ICCTK. 18. IIC I A 111 A XC Rlpll H0V',\CII 0 IlICMb, ÖKO 
Bl CAIM H Ilp07l.pl , AOIIh^CXG KlTTAACIIillA pOA,HTCAß TOrO 
npO^bpiBlUlAArO. 19. H BlirrAACHIlIA IA rAArOAIXI|IC- CK ah ICCTh 
cum BAix, icroxc ku rAAroAKTA ßKO cAim po,\H ca; kako oyKO 
HUIIl KHAIITK; 20. OTIBIIJIACTA HMl pO^HTCAQ ICTO H pCKOCTA' 
Bl BIBI, IAKO CK ICCTK CUlll HAK, H IAKO CAllll pO,\ll CA, 21. KAKO 
XC IIUIIl BIUIITK, IIC BIBI, HAH KITO ICMOy OTlKKpKJJC OYII, Bl 
IIC BIBI. CAMOrO BlllpOCHTC CAMl Kl7 )( \pACTl IIMATK, CAMl 0 
CCKl X,A r.VArOAICTK. 22. CH pCKOCTA pO,\HT£AR ICrO, ßKO KOIACTA 

ca Hoy^cH- oyxe so kaaxx ca ciaoxhah Hoyren, aa ai|ic kito 
HC nOBICTK XpHCTOCA, OTIAÄYCHI ClKOptllJIA KX r \CTK. 23. CCrO p\,\ll 
pO VHTCAIA lero pCKOCTA, ßKO Kl/.\pACTl IIMATK, CAMON) BinpOCHTC. 
24. EiyiKAUlA XC BITOpOlC YAORIKA , HXC Kl CAim, H pCKOUlA 
ICMOy- AAXM CAABX EOrOy, MU BIMK, ßKO YAOBIKI CK rpiUlKHl 
ICCTK. 25. OTlBll|IA Olli H pCYC AI{IC rplUIKHHKl ICCTK, HC BIMK, 
K^HHO BIMK, ßKO CAllll KlXl, IIUIIl XC BIIX^X. 26. pCKOUlA 
XC ICMOy nAKU- YKTO ClTBOpH TCKi; KAKO OTIRKpK// OYH TKOH; 
27. OTlBllflA HMl' pCKOXl KAMI H HC CAUUIACTC. YKTO ICIJIC 
XOIJICTC CAUIUATH; C f \A II RU XOIJICTC OyYCHHI|H icro buth; 28. OHH 


15. OYHIO. 16. psenbpH. 17. OTlBph^e. 19. KAIO. 20. MAIO, 
21. OTiRpb^e. 22. MAX«. 24. kiui 26. OTiBphge. 27. K&a. 
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*e otfKopmiiK h h ptuiA icMoy ru oyveiiHKi icch mo, mu xc 
MoyCCOKH ICCMb 0\fYCHHI|ll, 29. MU KKMh , IAKO MoyCCOKH r.U- 
ro.\x Bon, cero <kc iic BiMi oTi KKAoy icctb. 30. OTiBiijiA yao- 
KiKi H pCYC HMi' 0 CCMK BO ^HBMIO ICCTh, IAKO BU l<C K1.CTC, 
OTi Km,\0y ICCTh, H OTiBhph^C OYH MOH. 31. KiMh .TIC, IAKO rpi- 
UlhHUHXi BOli HC IlOCAOyUIJtCTk, Hi AI|IC KiTO KOfOYkTkl|k ICCTk 
II BOAH) icro TBOpHTh, TOrO nOCAOyUlAICTk. 32. OTi KUBA IliCTh 
CAUHIAIIO, IAKO OTBhph^C KITO OYH CAinOpOX^CIlOy. 33. AI|IC Ck 
HC BU OTi KOrA BUAi, HC UOfAi EU TBOphTII HHYCCOXC. 34. OTi- 
Kil|IAUJA H pCKOHIA KMOy Bi rpiCiXi pO,\HAi CA ICCH BkCk’ H 
TU AH HU OyYHUJH; H 117/illAIIIA JKC H Billi. 35. CAUUJABi iKC 
Hicoyci, IAKO H^rillAHIA H Billi H OBpiTi H pCYC ICMOy TU 
BipOyiCUlH All Bi CUlli EOIKIIII ; 36. OTiBil|IA Olli H pCYC' H KiTO 
ICCTh, rOCHO^H, ,\\ Kip, ln HM.ln Bi llk; 37. pCYC ICMOy Hicoyci ■ H 
KH,\tAi II ICCH, H TAArOAIAH Ci TOGOIS Ti ICCTh. 38. OHi <fiC 
peYc* Kipoyim, rocno.yir 11 iiokaohii ca icMoy. 
bl. 35, b. pcYC rocno,\h Ki iipmiii,\iiiiniiMi Ki inci.ioy HoyfteoMi- 
39. IIA CäAJS A^i Ki Ck MHpi IlpH,\0\i, A,\ HC BHAAlflCH BH^ATk, 
H KHAJUJleH CAtllH Em^STk. 40. CAUUIAUIA JEC OTi $ApHCCII Cll 
C»I|HIH Ci HHMh H piUlA ICI.lOy C,\\ II MU CAinH ICCMk; 41. pCYC 
HMi Hicoyci- Al(IC BUCTC CAillll EUAII , HC BUCTC IIMiAII rpiXA, 
Huiü a;c r.AAroAieTe, iako miAHUi, h rpixi bauü npiEUBAicTk. 

X. 

ÜVlJHIIi, AMHIli r.UrOAK KAMV IIC RiX0,\AH A,KkpkMH Bi 
ABOpi OKkYHH Hi (IpiAA^A IIHÄAOy TATh ICCTk II pA^BOHHHKi. 

28. Kcui. 29. Btui. 30. OTiRpk;e. 31. boak. 32. OTiBph^e. 
37. TAArOAHH. 39. npHIUkAiinHHM'L, npilHAO,«,. 40. KftA, KCUi- 
41. BAUlh. 


Digitized by Google 


137 


2. X BLXO&AH &RbpbMH HXCTLIpb »CCTb OBbljAML. 3. CCMOlf BpATApb 
OTLBpb^AICTb, H OBblfA rAACL WO CAUUiATb, H CBOIA OBbljA YW- 
UJAICTb nO HM6HH H H^rOHHTb IA. 4. H W*X CBOIA OBbljA HffiACHCTb, 
npl f \L IIHMH XO£HTb, H OBbljA nO IJICMb H&ftTb, IXKO Bl^ATb TAX CL 

wo. 5. no ijisas^cMb m ne h^tl, hl bl/Katl otl nwo, rko 

HC ^HAKTb IJlOlfffiAHHXL TAACA. 6. CHfö npHTLYS pCYC HML HlCOlf- 
CL, OHM ffiC HC pA^OyMLlllA, YbTO BLIUA, RffiC TAArOAXAlllC HML. 

7. pCYC HML HAKII HlCOlfCL* AMHHL, AMHHL rAArOAK BAML* A7/L 
ICCMb &Bbpb OBbljAML* 8. BbCC ICAHKO HXL npH,\C nplJKJC MCHC, 

TATHIC CSTh H pX^BOHHIIIjH , IIL HC nOCAOlflUAHIA HXL OBbljA. 

9. A^L ICCMb &Bbpb* MLHOIft AIJIC KLTO BLHH^CTb, CLnXCCTb CA, 

H BLHH£€Tb H H^H^CTb H nAffiHTb OBpALJJCTb. 

pcYC rocnOAb’ A^L (u. s. w. v. 9 wiederholt). 10. TATb HCbl.213,c. 
npHXO^HTb, hl &x oyKpx&cTb h oyBHieTb h noroyBHTb* A£L npH- 
£0XL, &A ffillBOTL HMSTb H AHUJC HMSTb. 11. X^L ICCMb HXCTOIfXL 
^oßpuir nxcTOyxL AOßpLiH ^oyius cbok noAxrxicTb tja OBbljA, 

12. X HXHMbllllKL, HJKC IILCTb nXCTLIpb, ICMOlfffiC IIC CJRTb OBbljA 
CBOIA, BH&HH BLAKL rpA*SljlL H OCTABAEMCTb OBbl)A H BLrXICTh, 

H BLAKL pXGXLITHTk IA H pACnS^HTb OBbl|A. 13. X HXHMbllHKL 
BLiKHTb, RKO HXHMbllHKL ICCTb H IIC BpLXCTb 0 OBbljAXL* X^L 
ICCMb nXCTLIpb ftOEpLIH H jrtlAIK MOR, H ^HAKTb MA MOIX. 15. RKO- 
ffiC ^HXICTb MA OTbl|b, H A£L 2£HAIH OTblJA, H AOIfUI« MOBfi nOAX- 
rAK ^X OBbljA. 16. H HHLI OBbljA HMXXML, IA2RC HC CS Tb OTL 
ABOpX CCrO, H TU MH nO&OBAICTb npHBCCTH, H TAXCL MOH OlfCMJ- 
UJATb, H ES£CTh IC&HHO CTX^O H IC&HHL HXCTLIpb. 

pcYC rocno^b KL npHWL&LtlJHHML KL HICMOy Hoy^COML* bl. 36. 
17. cero pA£H MA OTbljb AlOEHTb, RKO X^L noAxrxiK xoyuis MOK, 

3. OBbljA. 5. ipoy^xeuh. 8. upHHje. 10. HpHHftoxi. 12. m- 
Kl, rplftftljlb, BillKl. 16. HMIAMb. 17. npHIHbAllUHHUl. 

Leskien, Handb. d. altbulgar. spräche. 14 


Digitized by Google 


138 


JA HAKbl npHHM» I». 18. HHKbTOXC Bb^kMCTk KH OTb MCIIC, Hb 

\%h noAirißfi ts o ccet. obaacte iimamt üoaoxhth bk, h okaacte 

HMAMb llAKbl lipHIATH I». CHBK SfAtlOBbJE üpHIAXb OTb OTklJA 

Moiero. 19. pAcrikpis xe iiaktj eucte kt Hoyjenxb sja caobcca ch. 
20. rAArOAAAXK XC MbHO^H OTb IIHXV KT. Cb HMATk H HC HCTOBb 
iccte, YkTO icro nocAoyiDAieTe ; 21. hhh rAAroAAAX» - ch r.uroAH 
HC CXTk ETCKHmtmlJJ.V\rO CA. CJA ETCb MOXCTk CAbflOMb OYH OTb- 
BpbCTH; 22. BbiuiA xe TorjA cbjujichhr Bb HrepoycAAHMbXb, h 
ZAIMA Bb. 23. H XOXJAAUIC Hicoycb Bb l)pkKbBH Bb npHTBopb 
COAOMOHH. 24. OEHJOWÄ XC H HoifJCH H rAArOAAAXS ICMOlf JO 
KOAb JOIftUA HAIDA Bb^CMAIClDH; AI|IC Tbl KCH XpHCTOCb, ph(|H 
HAMb HC OKHHXR CA. 25. OTbBblflA HMb HlCOIfCV pbXb BAMb, 
H HC BbpOyiCTe. JbAA, HXC \7,b TBOpK» Bb HMA OThl|A MOICrO, 
TA CbBbJbTCAkCTBOyBKTk 0 MbHb. 26. Hb Bbl HC BbpOyKTC, 
HbCTC BO OTb OBkIJk MOHXb, ßKOXC pCKOXb BAMb. 27. OBkl)A 
MOIA r.AACA Moiero nOCAOVIIIAImTK, H A^b 7IIUÄ H, II nO l.lbllb 
HJJKTk, 28. H A5£b XHBOTb BbYkllblH JABS HMb. 
bl. 37. pcYe rocnojk Kb npHuibjbiuiiHMb üb mcMoy HoyjeoMb- 
OBki)A (u. b. w. wiederh. y. 27 — 28) jaik HMb, it ne norbiEiUTk 
Bb BbKb, H HC BbCXbITHTk HXb HHKbTOXC OTb pXKbl MOICIA. 
29. OTEIJk MOH, HXC JACTk Mbllb, EOAHH 8kCbXb ICCTk, H HHKbTOXC 
HC MOXCTk BbCXbITHTH HXb OTb pXKbl OTklfA MOierO. 30. A?b H 
OTkljk ICJHHO ICCBb. 31. Bb^AUlA XC KAMCIIHIC HoyjCH, JA H 110- 
BHIRTk. 32. OTbBbl|IA HMb HlCOyCV MbllOrA JbAA JOBpA lABHXb 
BAMb OTb OTklJA MOICrO, 7 V A KOIC JbAO KAMCHHIC HA MA MCipCTC; 
33. OTbBblfJAIDA ICMOy HbSJCH TAArOABSqie- 0 JOEpb JbAb KAMC- 

18. HUAMk, HUAMh. 21. EtCbMOyKqiiMrO, KJS. 24. OEHNOyiA. 
25. YBOpEE. 27. uou; bl. 37: cxoyimisTk statt nocs. 28. npHiob- 
JblüHHMb, MOieia. 33. HtOACH. 
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HHIA He ueipeMi iia tu, hi o baac$hmhh, »ko tu yaobiki cu 
TBOpHUJH CA CAMl EOn. 34. OTlBlipA HUI HlCOlCV lllCTk AH 
IIHCAHO Bl ^AKOHl BAIlICMk, IAKO A^l p m - BO^H KCTC; 35. Alpe 
OHU HApCYC BOIU, Kl HHMIXC EUCTk CAOBO BOXHK, H HC MOrSTk 
CA pA/OpHTH KlHHriT 36. KMXC OTkljk CBATH H HOCIAA Bl MHpl, 

Bll IWArOAKTC, IAKO BAAC$HMHCAKUIH, r / t X HIC pCKOXl, ÖKO ClIHl 
BOXHH KCME; 37. Alpe HC TBOpH) AtAl OTklJA MOKrO, HC HMCTC 
MH BipiT 38. AI|IC AH TBOpiO, AipC H MIHI Bipil HC KMAKTC, 

&IAOMI MOHMl BlpS HMCTC, \X pA^OyMlKTC H Blp« HMCTC, IAKO 
BI mihi OTbijh H A^i KI OTkijH. 39—42. fehlen. 

XL 

Bl BplMA OHO 1. Bl K&HHl BOAA iVA^Apk OTl BllOAHHU, bl 136, C. 
rpA£ki|A Maphhha h Mxpou cecrpu kia. 2. bi xe M\pim homa- 

^ABIUIHIA rOC(IO r \A MypiMk H OTkpilllH IIO^l KrO BAACH CBOHMH, 

KIAXC BpATl iU^Apk EOAIAU1C. 3. nOClAACTl XC CCCTpl KrO Kl 
HKMoy rAAro.uxipH- rocnoAH, ce, Kroxe aiobhioh, boahtb. 4. caii- 
uiabi xe Hicoyci pCYe ch boai^he hictb ki ciupBTH hi o 
CAABl BOXHH, \\ npOCAABHTk CA ClIHl BOXHH BK. 5. AIOEAIAAUIC 

xe Hicoyci M.\p-o;*. h cecTps; kia h ih^ApiA. 6. kt^a xe caiiuia, 

IAKO BOAHTB, TOr&A npiBUCTk, HA HKMkXC Bl MlCTl, J.IBA A.BHH. 

7. HO TOME XC r.AAPOAA OyYClIHKOMl* H.\lMl Bl Hoy^CIX HAKII. 

8 . rAArOAAUlA KMOy OyYCHHljH KrO' pABBH, HllHl HCKAAXX TCEC 
KAMCHHKMh IIOBHTH HoyjCH, H nAKU AH H^CUIH TAMO', 9. OTlKlipA 
Hicoyci HC AlBl AH HA &CCATC rOftHHl KCTC Bl AkHH; Alpe 
KITO XO&HTB Bl A,Blie, HC HOTlKHCTk CA, IAKO CBITI UllpA CCrO 
BH&HTk' 10. Alpe AH KITO XO&HTB HOipHIK, nOTlKHCTh CA, IAKO 

37. TSOpw; statt HUCTe besser imp. hmitg. 38. TBOpis; besser 
AUIOMI MOHMl B. HUme. 9. KCTC — KCTS. 
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CBLTA HLCTb 0 HIGMb. 11. CH pGKL H no CCMb TAATOAA HML* iU- 
^Apb, Apoyrh HMUb, oycLnc, hl h&x, &a BL^EXffi&x h. 12. pGKO- 
uja ase oyYcHHijH rero* rocno&H, aijig oycLnc, clhacghl ex^gte. 
13. pGYG ffiC HlCOyCL O CLMbpTH f€TO, OHH ffiC MbHLUJA, IAKO 0 
oycbncHH CLHoy rAAroAiGTb. 14 . toi^ä pgyg hml HicoycL hc 
OEHHXIA CA* iU^Apb OyMp'L. II pA^OyiX CA BACL pA£H, \A BLpX 
HM6TC, IAKO HC ELXL TOy. HL H&LML KL HICMOy. 16. pGYG ffiG 
0OMA HApHtjAIGMLIH BAH^Hbljb KL OyYCHHKOML* H&LML H MLI, £Ä 
OyMbpGML CL IIHMb. 17. npHIUb&L ffiG HlCOyCL BL Rh 44HHIX OE- 
pLTG H YCTLIpH &bllH OyffiC HMXLflA BL rpOBL. 18 . EL ffiC KhOA- 
HHIA EAH^L HepOyCAAHMA IAKO CI nOHbpHl|lb. 19 . MLIIO^H ffiG OTL 
Hoyren ELAXX tlpHUILAH KL MAp^L H MApllH, &A OyTLUJATb H 
0 EpATL l€lm- 20. MAp#A ffiC IGr&A OyCALlUJA, IAKO HlCOyCL rpA- 
£GTb, CLpLTG H, A MApHIA &OMA CL&LAUJ6. 21. pCYC ffiG Ma(WA 
KL HlCOyCOBH’ rOcnO^H, AIJIC ELI Cb&6 ELI AL, HG ELI EpATL MOH 
OyMbpAL 22. HL H HL1HL BLMh, IAKO ICrOffiG KOAHffib^O llpOCHUJH 
OTL EOrA, &ACTb T6EL EOrL. 23. TAArOAA IGH HlCOyCL’' BLCKpbCHGTb 
EpATL TBOH. 24. TAArOAA IGMOy MAf)#A ELMb, IAKO BLCKpbCHGTb 
BL BLCKpLUJGHHIG BL üOCAL^bllHH £bllb. 25. pCYC ffiG HlCOyCL* 
A^L ICCMb /KHK OTL H BLCKpLUIGHIIIC, BLpOylAH BL MA, Al|JG OyMb- 
pGTb, OffiHBGTb, 26. H BbClAKL ffiHBLIH H BLpOyiA BL MA HG OyMb- 
pGTb BL BLKL. HMCU1H AH BLpOy CGMOy; 27. TAArOAA IGMOy* ICH, 
rOCnO^H, A^L BLpOy IX, IAKO TLI IGCH XpHCTOCL, CLIHL EO/KHH rpA- 
&LIH BL MHpL. 28. H CG pGKLUJH H^G II npH^LBA MApHlX CGCTpX 
CBOIX OTAH pGKLUJH* OyYHTCÄb CG IGCTb H ^OBGTb TA. 29. OHA 2K6 
IAKO OyCALlUJA, BLCTA CKOpO H H&G KL IHGMOy 30. HG OyffiC EL 


11. BL^EO^A*. 13. CLMpbTH, OYCineNHH. 14. OEHHOV«, oyuhpt. 
19. nplllllbiUJ, l€IO. 21. O^MpbAL. 25. BbCAKl od. BbCLKL. 26. Bftpft. 
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lipHUItAt HlCOyCt Kt BbCb, Hl Bl HA IJtCTt 61)16, HACXC CtptTC 
h Mxp-OA. 31. HoyACH xc cäi)jch et nie« Kt AOMOy h oy-Tt- 
U1AISI|IC IR BHAtKtUlC MlflHKfi, IAKO CKOpO BICTA H H^HA«, nO 
MICH M,\0U1A rAArOAHÜIJlC, »KO HA6Tb HA rpOEl, \\ nAAYCTE 6» TOy. 

32. MApHtA xc »ko npHAe, hacxc et Hicoyct, BHAtBtuin h iiaag 
ieuoy ha Horoy rAxroAisijiH lenioy rocnoAH, Ai|ie eu eu\i ceac, 

HC Eli MOH EpATt OyUbp.M. 33. HlCOyCl XC IAK0 KM, VE Hü HAA- 
YRIflR CA H npHUHAlUlA» CI HICK HoyACIA flAAYRIflA CA, SJAIIptTH 

Aoyxoy h bi^mrth ca cami, 34. h pcYe- kiac iwaoxhctc h; 
rAAroAAuiA ieuoy rocnoAH, npHAH h khxai- 35. h npocAk^H 
ca Hicoyct. 36. r.AAroAAAX» xc HoyACH- bhxai, kako awear- 

AU1C H. 37. Htl)HH XC OTt HHXl pCKOUlA’ HC MOXAUIC AH Cb, 
OTBpb^tlH OYH CAtnoyOyUOy, CtTBOpHTH, AA H Cb HC oyubpCTb; 
38. Hicoyct xe iiaku nptTA Bt ccei np«Ac Kt rpoEoy. Et xc 
nei|JCpA, H KAMCHk ACXAAUJC HA HICH. 39. TAArOAA XC HlCOyCt' 
Bt/bUtTC KAMCHb. TAArOAA ICMOy CCCTpA OyUbptUlAArO Uip^hV 
rOCIIOAH, oyxe CMpbAHTb, YCTBptAbHCBbHt EO ICCTb. 40. TAA- 
toaa ich Hicoyct- ne pcKOXt ah th, iako ai|ic BtpoyicujH, ov/,b- 
pHLUH CAABa EOXHHü; 41. Bt^AUlA XC KAMCHb, HACXC Et OyMbptlll 
ACXA. Hicoyct XC Bl/^BCAl OYH ropt H peYC- OTbYC, XBAA* TCEt 
Bt^AAlÄ, ÖKO OyCAtlUJA MA. 42. A^t XC BtAtAAt, IAKO BbCCrAA 
UCHC nOCAOyUlAKUIH, llt IIApOAA p\.\M CTOUI|IA.\rO OKpKCTt pt\t, 

AA Btpoy HMRTb , IAKO TU UA llOCtAA. 43. H CC pCKt TAACtMb 
BCAHKtMb Bt^tBA- iU^ApC, rpAA» Btllt. 44. H AEHIC H^HAC _ 
OyMbptH OEA^AHl HOIUMA H pRKAMA oyKpOHMk, H AtltfC lero OyEpOy- 
Ctl.lb OEA^AIIO. H TAArOAA HUI HlCOyCV pA^ApT.IIIIITC H, H HC \X- 

30. npHuibAt, Ktfie. 32. npHHAC, oif-MpKAt. 33. iipmiibAUiui*- 
34. npHHAH, hhxae. 36. BMXftb. 37. uoxiAinc, OTtcpb^uu. 38. npHHAC- 
42. Btp«. 44. oifUkptiH. 
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HTC lero HTH. 45. MlllO^H me OTl Hoy ( \CH npHWl.yiUJe Kl M&ßHH 
h bh^ibiuic, lerne ciTBOpH Hicoyci, BipOBAuiA bi utero. 46. fehlt, 
bl. 41. Bl BplMA OHO 47. ClEbpAUlA ApXHCpCH H (JlAphCCH ClKOpi 
H rAArOVAAXY, YbTO ClTBOßHMi; ISKO YAOBIKI Cb ^HAMCHHIA 
Hlliors TBOpHTk. 48. Alfie OCTABHMl H TAKO, BkCH BlpS HMSTb 
Bl Hb, H npH^ÄTb PhMAöHC H Kl7t.MY.Th H ME CTO H B^TJKl HAUJl. 

49. iciHiii me hikuh on iihxi, K\im<{>A , ApxiepcH cu Anoy 
TOMoy peye hmi- bu He bictc HHYecome, 50. iih iiomuihaimctc, 
bko oyme iecTh käme , ic^tini yaobiki oyubßCTh /a ak>ah, 
a ne Bbcb tA/UKE noriiBHCTk. 51. cero me o ccke hc peye, hi 
ApxHepeH cu Anoy TOMoy itpopcve, iako xoteauic Hicoyci 
Oyi.ipiTH AtO,A,H' 52. H HC TIKIMO 7,\ AK)J,H, Hl £A H YA&A 
KOmhtA pACTOYCHAIA CIBepCTk Bl KJ, MIO. 53. Otl TOTO me &bHC 
cibei{iaiiij, a.a h euiua oyBHAH. 54. Hicoyci me Kl TOMoy He 
iabi xomx,AAuie ki Mov'Achxi, hi H*e on Ta^oy bi CTpAHS 
EAH£l IlOyCTUHIA, Bl 6<J>ßCMl HApHljAieMUH TßA&l, H TS mHBlAlUC 
ei oyyeHHKu cbohmii. 55 — 57 fehlen. 

XII. 

bl. I41,d. Ilpim^e uiecTi ,\liih iiacxu npH*e Hicoyci bi Khoaiiihs, 
H&eme bi Ax^Apb oyuhpuii, icrome BieKpicH hz , MbßTBuiixi. 
2. ciTBOphuiA me KMoy eevcps Toy, h Mapoa cAoymAAuie, Ax^Apb 
me ic^hhi ei Bi^AcmAijiHHxi ei iihme. 3. M\pHii me npHHMiuiH 
AHTpS MVpA HAp,\A (1HCTHKHIA MlHOrOI|lllhHUIA flOMA^A H07E 

HicoycOBi h OTkpe baacu cbohmii iio^e tero. xpamhiia me haiiiahh 
ca OTl BOIIIA MypkllUlA. 4. TAATOAA me le^HIH OTl OyYCHHKl ICTO 

45. npHuikAiuie. 48. npHHjVKTb, bsjtjke, m tut.. 5t. oyMbßtTH. 
54. noycruHB, »upiiijAicuiiii, joy. 1. uiecTH, xi.mhh, npiiHAe, 
H'41. MpbTKEIHAE. 2. B£Y6pl&. 3. HlIhlEHH, BOMB. 
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Hk>JA CHMOHl HcKApHOTbCKUH, HÜSC XOTIAUIC nplA-UH H 5. YC- 
CO pA,\H Hypo CC HC üpO&AHO KTJCTh HA TpbXl C1TW ClpCKph- 
HHKl H 3.XHO HHIJIHHMi; 6. CC ffi€ pCYC, HC »KO 0 HHI|]HHVl flCYA- 
AlUC CA, Hl »KO TATb Gl H pAYHIJX HMU H BIMITAICMAH IIOUJA- 
AU1C. 7. pCYC JKC HlCOtfCV HC &IH ICH, Kl Abllb norpCGCHHÖ 
uoicro CIG.MOACTK iS. 8. IIHI|IAIA GO 8bCer£A CI CORO!« IIMAATC, 

MCHC me HC Bhccrj,* HMAATC. 9. pA^OyMl me HApO&l HlHOn 
oti Hoy^cH, »ko Toy icctk, h npn,\ouiA, hc Hicoycj p\AH tikimo, 

Hl &A H ita^ApA BHJATb, ICrO/KC BlCKplCH OTI MpbTBUHXl. 

10. ClBllfiAUlA me ApXHCpCH, H,\ H Ax^ApA OyEHI/r'.Tt , 11. »KO 

MIHO^H Kro p\A» HAT.-VXrti ÜOy^CH H BlpOBAAXS Bl Hicoycx. 

12. 8i oyrpiH me aghg n\poAi MiHon npmiib&iH bi npA^ib- 
hhki cauiuabiiuc, »Ko Hicoyci MACH Bl HepoycAAHMi, 13. npH- 
HUIA BIHie OTI $yHHKl H H^HAOtll» flpOTHBS ICMOy H ^IBAAXK 
rAAroMOific (ücxMx, GAArocAOBAiem rpAAiiH bi hma rocnoibme, 
l|CCAph H^pAHAICBl. 14. OGplTl mC HlCOyci OCbAA BICIJC HA 
Hie, »Korne iccTb hhcaiio' 15. hc goh ca, ^ii^h Chwiioba, ce, 
ijecxph tboh rpAACTb ci&a ha mpiGATe ockAH. 16. chxi mc HC 
pA^oyMiuiA oyYCHHijH icro npim*e, hi icrM npocAAKH ca Hicoy- 
ci, TOfÄA nOMAHOyillA, »KO CH GIUIA 0 IMCMh flHCAHA, H CH CITBO- 
pll III A ICMOy. 17. ClBlAlTCAbCTBOBAAUIC me IIApOAl, Hmc Gl CI 
HHMb, lerAV AA^ApX B17/AACH OTI rpOGA ll BlCKplCH icro OTI 
MpbTBUHXl. 18. cero pAAH H npOTHBS H^HJC ICMOy IIApOAl, »KO 
CAUU1AU1A H ClTBOpkUJA CC JJHAMCMIHC. 

Bl BplMA OHO CIBITI CITBOpHUJA $ApHCCH HA HlCOyCA, bl. 41, d. 
19. H pCKOUlA Kl CCGl* BH^HTC, »KO IIHKA»mc nOAb^A ICCTb* CC, 

BbCb MHpl no HICMh nyc. 20. GAAXS me 6\HHH Hll|HH OTI Bl- 

6. statt hmu lies hui. 9. npimjoui*. 12. npHuibAUH. 13. r**- 
roaiKtpc. 15. gew. loc. mptciTH. 16. noMANSiu«. 20. emx*’ 
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lllkAllUHXl, HOKAOHATk CA Kl npA^AkHHKl. 21. CH BSC flpHCTÄ- 
IIHUIA Kl H*e El oti Bhaicaiiau PaAHACIICKUIA, h 

moaiaax<a h rAAroAisupe' rocnoA«, xoijicmi HicoycA bhaith. 
22. npHAe <J>hahiii h r\.\roAA iXiikApcoKH, h iiaku \m>ApeiA h <J)h- 
AHIIl r.UrOAACTA lllCOVCOKH. 23. HlCOIfCl BvC OTlKiqiA HUA r.u- 
rOAIA' npll,\c rOAHHA, n,\ npOC.UKHTE CA cum yaokiyeckuh. 
24. AMHIll, AMHIll r A:\rOABfi KAMI' Al|ie ^kpkllO IlklllCIlHYkHO IIAAl 
Bl !£CMAH IIC Ot'MkpCTk, TO 1C.\IIII0 llplCUBAICTk' Al|IC AH OyMkpCTh, 
Miiion riAO,\,i ciTBopiiTk. - 25. aioeah A°V lu;fi ckoix noroyKHTk 
IK, H IICHABHAAH ,A,OyUIA CBOtCß Bl MHpl CCMh Bl 35HKOTI BlYk- 
HlCMk ClXpAHIITk Im. 26. AI|1C KITO Milli CAOyXHTk, HO MIHI 
AA JCOAHTk' H HAC3JC A^l ICCMk , T« H CAOyrA MOII EmACTk' AljlC 
KITO Milli CAOyffiHTk, nOYkTCTk H OTkl|k. 27. HUHl AOyillA MO» 
Bl^MXTH CA' H YkTO pCKS; OTkYC, ClIIACH MA OTI TOAHIIU CCH 

hi cero pAAH npHAOXi ha toahh« chis. 28. oteyc, npocAAKH 
hma tboic. npHAe aic r.AAci ci iieeece- h npocAABHxi h iiaku 
npOCAABAIO. 29. HApOAT» *6 CTOH H CAUUlABl rAArOAAAXS' rpOMl 
EUCTk. HHH TAArOAAAX»' AHrCAl TAArOAA ICMOy. 30. 0T181I|IA 
Hicoyci H pCYC' IIC MCIIC pVAH TAACl Ck EUCTk lll BACl pAAH. 
31. huiii csai iccTk MHpoy ceMoy, huiii kiha^e MHpA cero 
H^rillAHl E»ACTk Bllll. 32. H A^l AIJIC Kl^lICCCHl E«A» OTI 
J^CMAIS, BkCA npHBAlKX Kl CCEl. 33. CC JKC rAArOAAAUJC ZHAMCH.UA, 
KOKlifi CIMkphTHIm XOTIAUIC Oy MpiTH . 34. OTIKIIJIA ICMOy HApOAl' 
MU CAUUIAXOMI OTI S^AKOIIA, IAKO XpHCTOCl nplEUKAICTk Bl KIKU' 

20. BTiiukA'kinHHX'k. 22. npHHAE. 23. rurosii, npHHje. 24. ^pk- 
HO. 25. CKOKIA, HtYkHlKUk 0(1. - NtSMk. 26. TOf. 27. lipHHAOXl- 
28. npHHxe, npociUBAi*. 32. ^emau. 33. ciMpkTHK, oyui.ptTH. 

Varianten von bl. 266: 24. ^pkHO- 25. cbokh. 26. roif, 

n sipe. 


Digitized by Google 



145 


H KAKO Hl rA&rOAieiUH* BL^HCCTM CA nO&OBAICTb CUHOy YAOBL- 
YbCKOYOYMOY; KLTO Cb ICCTb C1IHL YAOBLYbCKLIHJ 35. pCYC ase 
HML Hicoycb* €I|IG MAAO BpLMA CBLTL BL BACL ICCTb* XO&HTC, 
^OHbACXC CBLTL IIMAATC, &A TbMA BACL IIC HMCTb* H XO&AH BL 
TbML HC BLCTb, KAMO H&CTb. 36. AOHb&C2KC CBLTL HMATC, BL- 
pO\*HT6 BL CBLTL, && CLIHOBC CBLTOVf EK^CTC. 

pcYc rocno&b kl hphuil^luihhml kl hicmoy HoY&eoML* W« 43, b. 
36. &OHb&effie (u. s. w. wiederli. — ) Btf&eTC. ch rAAroAA Hicoy- 
CL H OUJb&L CLKpLI CA OTL HHXL. 37. TOAHKA ffiC ^IIAMCHHIA 
CLTBOpbUlOY ICMOY npLA* HIIMH HC BLpOBAAXX BL Hb* 38. &A CAO- 
BO HCAHIA npOpOKA CLBÄ&CTb CA, ICffiC pCYC* rOCflO&H, KLTO BLpOBA 
CAOYXOY HAUICMOY, H MLIlllbljA rOCIlO^blllA KOMOY OTLKpiJ CA; 

39. ccro pA&H IIC MOffiAAXX BLpOBATH, (XKO I1AKLI pCYC HcAHtt* 

40. OCALflH OYH HXL H OKAMCIIHAL ICCTb Cpb£bl|A HXL, &A HC BH- 
&ATb OYHMA H IIC pA^MLlKTb Cpb&bljbMb H OBpATATb CA, H HC- 
lJLAtft IA. 41. CH SRC pCYC HcAHIA, ICr&A BH&L CAABX ICrO, H TAA- 
rOAA 0 IlICMb. 42. OBAYC OYBO H OTL KLHA^b MLHO^H BLpOBAlUA 
BL Hb, IIL $ApHCCH pA f \H HC HCIIOBL^AAXm , &A HC H-CLBOpHI|IA 
H^rLHAIIH KX^JhTb 43. BL^AIOEHUIA BO nAYC CAABX YAOBLYbCKX 
HCffiC CAABrh BOlKllfm. 44. HlCOYCL ffi€ BL^LBA H pCYC* BLpOY^H 
BL MA HC BLpOYICTb BL MA IIL BL nOCLAABLIJJAArO MA, 45. H BH- 
&AH MA BH^HTb IIOCLAABLUlAArO MA. 46. AJ£L CBLTL BL MHpL 
nptl^OXL, t \A BbCAKL BLpOyiAH BL MA BL TbML HC npLBX&CTb. 

47. H AI|IG KLTO OYCALlUIHTb fAAfOALI M0»A H HC BLpOY^Tb, AJ£L HC 


35. reqie. 36. nftHuibALUiHHUL; bl. 43, b. huaatc. 38. Hcahk. 
39. cpbAbi|A. 40. hndschr. abbr. cpftijbiib; u. 42. h;l clb. 

46. npHHAOXL, BbCAKL od. BbClKL KtpOy»«. 47. UOli. 

Varianten von bl. 266 : 35. bl uaao. 36. huaatc. 

Leskien, Handb. d. altbulgar. spräche. 15 
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CKX&K KMOy HC npH.\,OXl EO, &1 CXXJ,» MllpOY, Hl 3,1 cinicx 
MHpi. 48 — 50 fehlen. x 


XIII. 

bl. 153, c. npTuK,\e iipi/.vi.imta iiacxii Bt^u Hicoyci, ixko tipH^c icuoy 

roAHtn, 3,1 npiH^CTb oti Miipi ccro ki OTi.qoy, bi^awkae cboü 

Cml|IAU Bl BECCME MHpt, ,\0 KOIIKIJA Bt^AIOBH U. 2. H BCYGpH 
EUBIUIII, AIIIAKOAOy OyiEC KlAOXElllOy Bl Cpt> 3 ,hl|C HlO,\t ClIMOHO- 
Boy HcKipiioThCKoyoyMoy, 31 lcro nptAicTE, 3. 813,11 me Hicoyci, 
I1KO BECtl 31 CTE ICMOy OTEIJE Bl pml|l, II KKO OTl EOn II^H^C H 
Kl Koroy ll,\CTK, 4. BICT1BI CI BCYCpA nOAOXII pll^ll CBOH H 
npiiHMi achthii nptnonci ca. 5. no toue biahö bo,\« bi oyMU- 
KAAEIIIlljm H II1YATI Oyi.lUBlTH HOril OyYCHHKOMl II OTHpiTH ABH- 
thicme, huk, ic Et nptnoiAcnii. 6. npn,\,c me ki CHMOiioy flcTpoy, 
h rAiroAi ici.ioy tv rocno^H, tu ah uoii oyuiiicuiH iioyt; 
7. oTißtijii Hicoyci ii peYe icuoy icme 1^1 TBopx, tu ne bich 
H unt, pi^oyuticuiH me no cuxi. 8. rAiroAi icuoy llcTpi- ne 
oyuuicuiH uoieio noroy bi biki. otibii|ii icuoy Hicoyci- iijjc 
ne oyuui« tckc, ne huiuih yäcth ci uihobs. 9. mroAi icMoy 
Chmoiii llcTpi- rocnoAH, ne iio^t moh tikiuo, hi h p,v,i|t h 
rAiBai. 10. rAiroAi leuoy Hicoyci- ii^mibciiuh ne TptEoyicTE 
TIKIUO lio^t OyMIITH, ICCTK EO BECK YIICTI. II EU YIICTH KCTe, 
lll ne BECH. 11. BS3KAIHC EO llpt3,Alml|IA\rO II- ccro pl3H pCYC, 
IAK0 IIC BhCH YIICTH ICCTC. 

bL154,d. bi BptUA oho, 12. icr^i oyuu Hicoyci no^t oyYenHKOMi 

47. npHHAOxi. 1. npHHAe. 2. abbr. cpApe. 3. bkcs. 4. ECYepi». 
6. npHH^C. 7. TBOplÄ. 11. KCAftWIC. 

Varianten von bl. 157: 4. bict.i , h iioaoxh. 5. boaov (d. i. 
boa*), no;«. 8. Koroy uokio, huasujh. 11 . b«a«aui 6, iccie yhcth. 
12. icr aa xc ovi.nj no;« ha«. 
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CBOIIML , MpillATL pH/U CROU II Bl^ACXC I1AKU pCYC HUV KT. CTO 
AH, YhTO CVTBOpil.Vh KAMI; 13. RU TAAIUAKTC MA OyYHTCAk 
h rocno^K, h AOKpn r AAro.\ieTe , iccmk ko. 14. Aipc oyKO \ 7 t % 

OyMUXL KAIlill 1107 T., rOCIIO.\K II OyYHTCAh , H KU A^liXhllH KCTC 

Apoyri Apoyroy oyuuBATH nos;l- 15. OGpv^h ko kamt», \\ 

ßKOXC S/T> ClTBOpHN’K BAUT,, II BU TKOpilTC. 16. AMHII, AMHH 
TASrOMm RA I.IV IILCTh pARk GOAIIH TOCnOAHIIA CKOICTO MH AIIOCTO.Vh 
KOAHH nOClAABhUlAArO H. 17. AljlC CH TBOpHTC, RAARiCHH KCTC, AIJIC 
CH TBOpHTC ß. 18 — 30 fehlen. 

peYc rocnoAh kl crohul oyYCHHKOMV 31. hu hl npoc.VABH bl. 164. 

CA CUIIL YAOKLYkCKUH, H LOH. npOCAABH CA 0 HKMh. 32. Alpe KOIV 
lipOCAARH CA 0 HKMh, II ROH. npOCAAKIITk H KL CCBL, H AG HK HpO- 
CAABHTL H. 33. YA,\hl)A, CIJIC MAAO CI BAMH KCMh. Bh^HlJICTe 
MCIIC, H ßKO/RC pCKO.Vh HoyACOML, ßKO ßMOXC A7/K HA®, BU HC 
MOiKGTG npHTII, H KAMI r.VArOAl® IIUIIL. 34. ^AHOBLAh HOB® ,\,U® 

KAMI, A" 1 AIOBIITC ,\P'>VTL ApOVTA - ßKOXC Rh/MOGHAL KU, \\ II 
BU AIOEHTC Apoyn ApOyrA. 35. 0 CCMk pA/OyMTRMOTk RLCII, ßKO 
MOII OyYCHHI|ll KCTC, AI|IC AKIKLBC IIMAATC MCJKA® COBOK). 36. TAA- 
roAA Kuoy Chmohl IleTpv rocnoAH, kamo hacuih; otlblijia km 
H icoycv ßMO/KC A^h HA®, IIC MOXClllll IIUIIT. HO MLHL HTH, 
nocALAB a»c no mlht. HAcuiH. 37. rAAro.AA Ki.ioy IleTpv rocnoAH, 
no ylto ne Mor® huht. no tcgl iith; iiuiil aoiui.y, moi® 7 t \ ta 
noAom®. 38. otlrli(ia Hicoycv Aoyui® ah tboio 7 ,\ ma no.AOXH- 
uih; amhh, amhh r.AAroAi® tcgl- iic klz/aaciitl Koypi», aohl- 
Acme OTLRLprKCUlll CA MCIIC Tpn KpATU. 

12. lies h pcY€. 14. aalxliih. 16. gew. <uiHrr>. 33. icipe, 
lipHHTH. 35. pA^OIfMLBAIftTh, U6XA°Y COEOWA. 36. KMOY. 38. TRO», 
aUHNl, OTkBphXCIIIH. 

Varianten von bl. 157: 12. h pCYC. 13. ;obctc (statt i\vwn.). f 

14. AAiXkHH. 17. a. c. BtCTC, ga. k., aipe tb. a (so oben zu lesen). 
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XIV. 

$A He ClUXlJIAICTb CA BAIIIG CpK,\hl|C BtpOyHTG Bl KOri H 
Bl MA BtpOyHTC. 2. Bl jyOMOy OTbljA Moicro OBHTIAH MlllOm 
C»Tb' A4IC AH XG HH, peKAl KUXl KAMI' IAKO HX» OyrOTOBATH 
MICTO KAMI. 3. H Aljie HX», OyrOTORAIS Mt CTO KAMI, IIAKU 
npHX» h noHM» bii Kt ceEt, xa hxgxc iecMb A^b, h ku b»xct 6. 
4. h iamoxc AJ 51 hx», RtcTe, h n»Tb BteTe. 5. ruroAA tcMoy 
Ooma* rocnoxii, 11c kimk, kamo hxcuih- h kako n»n moxgmi 
biX'KTh; 6. rAAfOAA icMoy Hicoycv x^t rccMh n»Tb h hcthiia h 
XHBOT l' HHKITOXG npHXGTb Kt OThljOy, TIKIMO MlllOi». 7. AI|IC 
MA KU CTG 7JIAAH, II OTbl|A MOICrO ?IIAAH KUCTC OyKO. H OTl CGAt 
^HAHTG H, H BIIXICTC H. 8 . TAArOAA IGMOy (j)HAHIIl' TOCnOXH, 
nOKAXH KAMI OTbljA, H XOBbAICTb II AMI. 9. rAATOAA ICMOy HlCOyct* 
TOAHKO BptMA Ct BAMH KCMh, H IIC HO^IIA AH MCIIG, <{>HAHflC; 
BHXtBUH MA BHXt OTbljA. KAKO TU rAArOAKUIH* nOKAXH IIAMl 

otmja; 10. ne Rtpoyicuiii ah, iako a^i bi otbijh ii ont|h bi mihi 
iecTb; TAAro.AU, «xc a^i rAAroxt» bami, o ccei ne rAAro.Ai»- otk- 
qb Xe nptKUBAIAH Bl MIDI, Tt TBOpHTb AtAO. 11 . Btp» IIMITC 
MIHI, IAKO A7 } 1 Bl OTbl|H H OTblfb Bl Mtllt ICCTb AIJIC AH HH, ^A TA 
XtAA Btp» HMCTC MH. 12 . AMHII, AMHIIt, TAAAOAI» BAMV BtpOyiAH 
Bl MA \%AA, IAXC A^l TBOp», H TI CITBOpHTb, H EOAblllA CHXl 
CITBOpHTb' IAKO A^t Kt OTblJOy HX». 13 . II lerOXC KOAHXbXO 

3. npHHX». 5. Btut. 6. npHHxeTh. 11. statt hmctc lies 
HMtTE. 12. AUHHt, TBOpK. 

Varianten von bl. 45, c: 1. cpbXbi|6 baiiie (cpx>|E). 3. oyro- 

tofuH), agt lecuk. bl. 46: 7. ^makte (so oben zu lesen). 9. mcnc, 
H KAKO. 10. riSrOAK) (d. i. -AK), TAArOAH) (d. i. -AK), liptBURAM, 
XtAA. 11. BtpovHie, fehlt iecTb. bl. 46, c: 11. aijie ah xe hm 
Btpoy (d. i. -p») HUSTE. 12. AUHNl, TBOpK, rp«X«. 
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(lftOCHTC Bl HM* MOI€, TO CITBOpX, A' npOCAARHTh CA OTkl|b 0 
ciiHoy. 14. h <\i|ie ycco npocirre bi hm* uote, to ciTKOpx. 
15. AIJIC AlOEHTC MA, ^AnOKlA» MOIA CIE.\K>AITC. 16. H A^l 
OVMOAIO OThl|A, H HllOrO ÜApAKAIITA f,\CTh KAMI, &A EÄACTb CI 
BAMH Bl KIKl, 17. AOtfM HCTHHbHUH, KrOXC MHpi IIC MOXCTk 
npHIATH, IAKO HC KHAHTh ICrO HH ^HAKTb ICrO. Bll XC iJHAKTe H, 
RKO Bl BACl llplEUBAKTh H 81 KACl EKACTh. 18. HC OCTABAIO 
BACl CHpl- npHAS Kl BAMl. 19. ICI|IC MAAO H MHpl MCIIC Kl 
TOMOY HC BHAHTh, Bll XC BHAHTC MA, IAKO A71 XHBX H Bll XHBH 
ESACTC. 20. Bl Tl ABHh pA^OyMlKTC Bll, IAKO A^l Bl OThlJH 
MOKMh H Bll Bl Milli H A71 Bl BACl. 21. IIMIIAH 7,AII0KIAH MOB 
H CIBAIOAAH H, Tl ICCTh AKIEAII MA' A AIOEAH MA Kl^AIOEAKIIl 
EXACTh OThlfCMh MOHMh, H A^l Bl^AIOEAK) II, H BRAK) CA KMOy 
CAMl. 22. rAATOAA ICMOY Hh>AA, IIC HcKApHOTICKlIir rocnoAH, 
II YhTO BUCTh, IAKO KAMI IAKHTH CA XOI|ICIIIH , A IIC BhCCMOy MH- 
poy; 23. OTlKltJIA Hicoyci H pCYC ICMOy AIJIC KITO AWEHTh 
MA, CAOBO MOK ClEAlS&eTb , H OThl|h MOH Rl7\K)EHTh H, H Kl 
HICMOy HACKT H OBHTCAh Oy IllCrO CITBOpHBl. 24. A IIC AIOEAH 
MCIIC CAOBCCl MOH, Al IIC ClEAlOACTh. H CAOBO, KXC CAUUIACTC, 
IltCTh MOK lll OOClAABlUJAArO MA OTM|A. 25. CH rAATOAA, Kl KAMI 
Bl BACl Cll- 26. ItApAAKAHTl XC, A0\‘Kl CBATUH, KTOXC IIOClAKTh 
OThljh Bl HM* MOK, Tl KU IIAOyYHTh BhCCMOy H BlCIlOMAHCTh 
BAMl KhCR, IAXC pCKOKl KAMI. 27. MHpi OCTABABIO BAMl, MHpi 
MOH Ai ,s KAMI' HC BKOXC BhCh MHpi A^CTh, A?l AAI«> KAMI && 

13. ClTBOjHK. 14. ClTKOp«. 16. OVMOAK. 18. OCTABAK npH- 
HA*. 21. MOH, Bl^AIOCAIK, »BAH. 23. ClSMOfteTh, OEHTtAh. 
26. lies nupAKAHTi (so bl. 46, d.); beca. 27. octababw. 

Varianten von bl. 46, c: 14. a?i citb. ohne to. 16. otm|s 

Bll. 21. MOIA ClEAKtAAHH OThl|hMh MOHMl (d. i. MOHUI,); von 

bl. 273, c: 23. ciEAiOACTh, OEHTtAb. 26. bbca. 
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,11 C ClM»l|IAICTk CA C(U,,\I,!|C BAIIIC 1111 OyCTpAlllAICTk. 28. CAll- 
UIACTC, IAKO A^l pCKOXl BAMV H.A» H npHA» Kl KAMI. Al|IC 
ElICTC AJOEHAH MA, K'K^^pA.A.ORAAll CA KllCTC OyßO, IAKO HA» Kl 
OTU|Oy IAKO OTKIJh BOAHH MCHC ICCTk. 29. H Hlllll pCKOXl KAMI, 
npiSiAE AA*e ne es acte, AV hxaa esacte, Kip» hmctc. 30. oysKe 
hc Minoro r.wroM» ci rauh- rpAACTk bo ccro utipi kiha/k, h 
Bl MIHI HC HMJTK IIHYCCO/KC. 31. Hl A* pA^OlfMlICTh MHpl, IAKO 
AKIBAI» OTki|A, H lAKOJKC 7\II0KIAA Milli OTEljE, TlAKO TBOp». 
BICTAHITC, HAIMI OTl C»A<>Y- 


XV. 

Ä^l ICCl.lh AO^A HCTHHkllAIA, H OTkl|k MOH Al'ATCAk ICCTl. 
2. BkCIAK» p07J» 0 Milli HC TKOpAljl»!» IIAOAA, H7I.MCTK I», H 
BkCAK» TKOpAl|l»l» IIAOAl . OTplBHTk I», A» ÜAOAI BOAHH CITBO- 
pHTk. 3. OtfJKC Bll YHCTH ICCTC 7 } \ CAOBO, ICffiC rurOAAXl BAMl. 
4. BKAITC Bl Milli, H A71 Bl BACl. IAKO BO pO^rA HC MOffiCTk 
n.AOAA TBOpilTII 0 CCBl, AI|IC I1C E»ACTk IIA AO?l, TAKO H Bll, AljiC 
HC npiB»ACTC Bl MIHI. 5. A7 a l ICCMk A07A , A Bll pAXAHIC. H35C 
B»ABTk Bl Milli II A7/k Bl IlICMk, ClTBOpllTk IIAOAl MlHOn* 
IAKO EC7, MCIIC IIC MOiKCTC TBOpllTH HHYCCOXC. 6. Al|IC KITO Bl 
Milli HC npiBSACTk, II^BpkJKCTk CA Bllll lAKOIKC pO^lW, H HCl- 
UICTk, II ClEtlpAI»Tk I», II Kl OrHk BIMITAIKTk I», H CirApAICTk. 
7. Al)IC nplB»ACTC Bl MIHI, H TAArOAH MOH Bl BACl llplß»A»Tk, 

27. bndschr. abbr. cpAlc- 28. npHii»*. 31. Tuopi». 2. 8h- 
CAKÄ od. KkCtKÄ. 5. FC7,l. 

Varianten von bl. 48, b: 28. psjn. 29. npuse (d. i. - x&e), 
KtpmMTC (verschr. für b. hmctc oder BipoyiCTe). 3 1 . »iogaio (d. i. 
-si»), c*A* (d. i. - AOlf). 2. II». hc TB. 3. r.uro».mi. bl. 49: 
4. bi m. hc np. 5. poxAHic. 6. H^BhphxcTk, BiiiarmTh (statt, bi- 
mst.); von bl. 214, d.: 6. n^BkpxcTb, ebenso Bi»»r. 
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KMOyXC KOAHXbAO XOIJ1CTC, npOCHTC, H EÄ&CTk KAMI,. 8 . 0 CCUb 
flpOCAAKM Ci ÜTM|h MOH, fi,\ I1AOAI MIHOn ClTBOpHTC H EX&eTe 
MOH OyYCHHIJH. 9. RKOSC 8li(AK)GH Mi OTbljh, H A^l Bl/^AIOGHXl 
BW. KX^tTe Bl AIOBIBH MOICH. 10. A1|IC /AMOiil r \tl MOU CIEAIO- 
ACTC, lipHim,\CTC Bl AIOBIBH MOICH, RKOXC A7,l /AI10KT..\,II OTbl|A 

Moiero cibak),a,oxi h npiKiiK.UA; ki Micro AWBiBH. 11. ch r.\aro- 

AAXl BAMl, \\ pA,\OCTh MOU Bl BACl Km^CTk, H pAAOCTH KAIJJA 
HAniAHHTb Ci. 12. CH XC KXTh 7AII0Kl,\t> MOB, ,A,A AKtfiHTC ApO\Tl 
ApOVTA, IAKO/KC K17 3 AK)BHYI BW. 13. EOAbUli CCIi AK)6lßC IIHKITO- 
XC HC HMATh, A4 KITO AOyUl« C80 H) HOAOXIITb 7 \ ApOyril CKO». 
14. BW Apoy^ll MOH ICCTC, AlJIC TKOpllTC , ICAHKO A^l ^MIOBtAABS 
BAMl. 15. BSXC HC rAArOAIrti BACl pAKl, pAKl GO IIC BICH, YhTO 
TKOpllTb rociio.v» icro- BW JKC pCKOXl Apoyrw, IXKO BbCA, liiKC 
CAWUlAXl OTl OThljA MOICrO, ClKA^AAXl BAMl. 16. HC BW MCIIC 
H^BbpACTC, Hl A^l II^GbpAXl BW, H nOAOXHXl BW, \\ H BW H^CTC 
H IIAO,\l npHHCCCTC, H I1AOAI KAUIb llplBm,A, c Tk- ftA ICrOXC ROAH- 
XbAO npOCHTC OTl OThl|A Bl HMA M0IC, AÜCTb BAMl. 17. CH J£4- 
nOBlAAlÄi BAMl, AA AIOGHTC ApOyri AP<>y™- 18. Al|IC MHpl BACl 
HCHABHAHTk, BIAHTC, IAKO MCHC HptaiAC BACl Bl^HCHABHAl- 

19. AljlC OTl MHpA GWCTC GWAH, MHpi OyBO CBOIC AHlliHAl GW 
Hl lAKOXC OTl MHpA HICTC, III A^l II^BbpAXl BW OTl MHpA, CCTO 
pAAH HCHABHAHTb BACl MHpi. 20. nOMblllTC CAOBO, ICXC A/l 
pCKOXl BAMl- HICTb pAEl GOAHH TOCnOA» CBOICrO. Al}IC MCIIC H£- 
rill.AUli, H BW HXACHftTb’ AIJ1C CAOBO MOIC CIGAIOAOUJi, H BAIHC 

11. HXIIAIHHTb. 13. CBOK. 15. lOiRC = Oy<KC, lies ClKA^SJCl. 

20. IIOMbNHTC. 

Varianten von bl. 272, d: 10. n ameikh iero (richtiger). 
11. HAnAiüHTb. 13. cboik. 15. oyase. bl. 273: 15. BbCH, ci- 
kx^jxi. 16. a* ™> huok (schreibf. für hm« uoic). bl. 21, d: 
19. hko xc (ohne m). 20. p«,xi (at. peuoxi), H^riHAina (d. i.-iu*). 
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ClEAK>A»Tb. 21. Hl CH BbCA CITBOpATh KAMI 7\ HMA MOtC, IAKO 
IIC BlXATh nOClAABlUlAATO MA. 22. AIJIC HC GUM llpllUllAl H 
rAATOAAAl HMl, rpt.W HC KUUIA HMIAH HUHl <KE BHHU HC HMKTh 
0 rpi» CBOICMb. 23. IICIIAKHÄAH MCHC tl OTKIJA MOICrO HCHABH- 
,\HTh. 24. A1|IC \%\h HC BllM CITBOpHAl Bl HHM, HXIXC HHKl- 
TOXC HHl HC CTBOptl, TpiXA HC KUI11A HMIAH' MUHT» XC H 8H- 
AIUIA H BI^HCHABH^IUIA H MCHC H OThl|\ MOICrO. 25. III &A 
CIBXXCTh CA CAOBO I1HCAHOIC Bl T^AKOHl HM, IAKO Kl/HCHAKHJ,IUIA 
ua kc^ oyuA. 26. ictaa ;t;e npiixcTb riApAKAtiTi, icroxc a^i 
IIOCIAK» KAMI OTl OTbIJA, AO\fM HCTHIIKHUH , HXC OTl OTbl|A 
HCXO^HTb, Tl ClBl^lTCAbCTBOIflCTb 0 MIHI. 27. H KU XC ClBl- 
AlTCAbCTBOyKTC, »KO IICIKOHH CI MIHOK ICCTC. 

XVI. 

Ch rxxroAAxi bami, \\ ne cibaa^hhtc ca. 2. oti ciHbMHqjb 

HX^CHRTb KU- Hl nph^GTb TO^HIIA, S.A BbCAKl, HXC OlfGHICTb 
BU, MbHHTb CA CAOyXbBS npHHOCHTI GOrOy. 3. H CH CITBOpATk 
KAMI, IAKO HC IIOZIIAIIIA OTKIJA HH MCII6. 4. III CH r.AATOAAXl 
BAMI, fi,\ ICTAA nptl.yCTb rOAHHA, nOMIIHAHTC CH, IAKO A?l pCKOXl 
KAMI. CHXl XC BAMI HC-llbpBA HC pCKOXl, IAKO CI BAMH BIXl. 

5. huhi xc hx,» ki nociAABiuioyoyMoy ma. h hhkitoxc oti 
BAC l HC BlllpAIHAICTb MCHC' KAMO H^CUIH; 6. III IAKO CH rAATO- 
AAAXl KAMI, CKlpGb HAIIlÄlllt Cpb,A,hlJC 8AIUC. 7. Hl A^l HCTHII» 

21. bkcx. 22. npHuibAi. 24. ciTBOpH. 25. Ee;ji. 26. npH- 

HACTb, nOCUK. 27. HCKOHH, 2. llpHHOCHTH. 4. npHHftCTb, lipkBA. 

6. lies ruaroaaxi CKpiRb, nhiairh; abbr. cp,\i|€. 

Varianten von bl. 21, d: 21. brcx. 22. npHnibfti. 24. fehlt 
hii ciTBOpH. 27. hckohh. bl. 22, d: 2. BbCAKl. bl. 49, b: 
2. npH^e, BbCAKl. 3. TBOpaTb. 4. raaaxi (abbr.), iihpbKX. 6. maxi, 

CKipiEb, HCUaiMH. 
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rA&roAis bamv oymc kctk kamt», \\ u\&- aijic ko hc n\x. 

A£l, HApAKAHTl ne npH,A,CTk Kl KAMI, AlflC AH H£», HOClAtm H 
Kl KAMI. 8 . H npHlUkAl OHl OEAHYHTk MHpA 0 rplCl H 0 Mp.\- 
Kh,\i h o cJAAi. o rpici oyBO, iakü iic KipoyiXTk ki i.u, 
10 . 0 llpAKk,\l XC, IAKO Kl OTklfOy H,\iS, H Kl TOMOy IIC KH,\IITC 
M 6 HC, 11 . 0 CälAl XC, IAKO KlIIA^k MHpA CCTO OCXX&Clll BUCTk. 

12. ICI|1C Mllioro HMAAMl r.WrOWATH KAMI, Hl HC MOXCTC HOCHTH 
iiuhi. 13. icrM xe npH&cTk ohi, jyoyxi hcthhkiiuh, hactakhtk 

Bll IIA KkCAKX HCTHH«- HC 0 CCGl BO TAAMAATH HMAAMl, Hl 
KAHKO AlfJC OyCAUUIHTk, TAArOAAATH HMAATh, H rpA£KI|IAIA K17,- 
RlCTHTk BAMl. 14. fehlt. 15. BBCA KAHKO HMAATK OTkl)k, MOIA CmTk‘ 
ccro pA,\H pCKOXl, IAKO OTl MOKTO npHIIMCTB H Kl^KlCTHTk BAMl. 
16. Bl MAAl, II Kl TOMOlf HC BII^HTC MCIIC, II I1AKI Kl MAAl Oy?,k- 
pHTe ma, II IAKO A^i H£» Kl OTkijoy. 17. (fehlt hier; bl. 50, b.) 
pCKOIHA IRC OTl OyYClIHKl Kro Kl CCKl- YITO CC KCTK, KXC TAA- 
rOAICTk HAMl, Kl MAAl H IIC KH&HTC MCIIC, H nAKlI Bl MAAl H 
Oy^kpHTC MA, H ÖKO A^l H£X Kl OTkl|Oy; 18. rAATOAAAXft XC' 
YkTO KCTK CC, K/KC TAArOAKTk, Kl MAAl; IIC KlMk, YkTO TAArO- 
AICTk. 19. pA^OyMlBl 2KC HlCOIfCl, IAKO XOTIAXX BinpAIHATH H, II 
pCYC HMl- 0 CCMk AH CITA^AKTC CA MCX&X COEOI», IAKO pCKOXl, 
Kl MAAl H HC BH&HTC MCIIC, H IIAKII Bl MAAl Olf^kpilTC MA; 
20. AMHII, AMHII, TAATOAK BAMl, IAKO KICnAAYCTC CA H Kl7 J ,\pllA,A- 
KTC Bll, A MHpl Kl/j.VpA.yoyKTk CA' KU XC IICYAAkHH RiA^CTC, 
Hl nCYAAk BAI1IA Kl pA.\0CTk EJS,\CTk. 21. XCHA KTAA p.AXJAKTk, 

7. npHHACTk. 12. Huaam, (raaaTH in der hndschr.) ruroium. 

13. npHHACTk, lies hmaatk (statt Huaaui). 14. raaroaaTH (hndschr. 
mATH). 17. YkTO. 18. KtUl. 19. UCXAOy. 20. SÜHNT.. 

Varianten von bl. 49, b: 7. napaaKAHTi. 8. nptmn,,\i. 

10. MAOy ki o. 12. cipc. 13 . kgcuk«. bl. 50, b: 15 . kkcia, HiaaTk. 
16. naKU. 18 . h ra. (ohne skc). 19. pa^oyut, m oy<bp. 20 . auhni. 

Loakien, Haudb. d. altbulgar. apracbo. 16 
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HCYAAb HMAATh, IAKO llpH^C TOAHHA ICI*- KTf,\ JKC pOAIITb OTpO- 
YA, Kl TOMOlf H6 nOMbHIITb IICYAAH r / y \ pAAOCTb, IAKO pOJ,H CA 
YAOBIKI Bl MHpi. 22. H Bll SKC OlfKO IIUHI IICYAAbHH lim,A,eTC, 
I1AKU 3vC 0V7l,pm Bll, H KH'ApAAOyiCTb CA Cpk,A,kl)C KAUIG , H pl- 
,\OCTH KAUJCIA HIIKITOXC HC Bl^hMCTb OTl BACl. 23. H Bl TI 
AbHb MCHC HC BinpOCHTC HHYCCOXC. AMHH, AMHH, fAUOMiih KAMI' 
AI|1C YCCO npOCHTC OTl OTblJA Bl HMA UOIC, AACTb KAMI. 24. £0 
CCAl HC npOCHCTC IIHYCCÖiKC Kl HMA MOIC. üpOCHTC, II npiIHMCTC, 
AA pAAOCTb BAUIA HAIIIAIHICHA GmACTb. 25. CH Kl flptlTlYAXl 
TAArOAAAM KAMI, lll npHAC TOAHHA, ICrAA Kl TOMOy Bl npHTl- 
YAAXl HC rAArOAKh KAMI, Hl IIC OBHHOyiA CA 0 OTbl|H Kl^KlIJlK 
BAMl. 26. Bl TI AkHb Kl HMA MOIC BlcnpOCHTC' II HC TAArOAK 
BAMl, IAKO A/l OyMOAIS OTbl|A 0 BACl. 27. CAMl BO OTb I)b AHVEHTb 
Bll, IAKO Bll MCIIC Bl^AIOBHCTC H RlpOBACTC, IAKO OTl EOrA H^H- 
AO\l. 28. H^HAOXl OTl OThl|A H llpHAOXl Bl Mllpl, nAKU OCTA- 
BAIAlifi Mllpl H IIA% Kl OTbljOy. 29. TAArOAAUlA ICMOy OyYCHHIJH ICrO' 
CC, IIUHI HC OKIHlihlA CA TAArOAICUlH, A npHTlYA IIHKOICIAXC HC 
TAArOAIClUH. 30. IIUIIl KT, Mb , IAKO BICH BbCA H HC TplEOIflCmil, 
AA KITO TA BllipAlUAICTb. 0 CCMb BipOyiCMl, IAKO OTl EOTA ICCH 
HUIkAl. 31. OTlBllflA HMl HlCOyCl IIU Hl AH KipOlfICTC; 32. CC, 
rpAACTb TOAHHA h huhi npHAC, aa pa^hactc ca kijkiao bi 
CKOIA H MCHC KAHHOTO OCTABHTC H HICMb ICAHHl, IAKO OTbl|b CI 
MlllOlüt ICCTb. 33. CH TAArOAAAXl BAMl, AA Bl MIHI MHpi HMA- 

21. npHHAC. 22. oy^hpK, abbr. cpjqe. 23. auhni. 24. NAnai- 
mkha. 25. npHHAC, npHTiYAXi, lies naroiiaxi (cod. rsAsjci). 27. npH- 
haoai. 29. ocHNOyu. 30. b*ut. 32. npnHAC, KixbAO. 33. 1. iwoxagi. 

Varianten von bl. 50, b: 21. roji (statt ro,vou). CKipiGH 
st. ncYAAH. 23. xMHm, oif oi. 24. HcnxiHCMa (d. i. HcnxiHieaa). 
25. npHACTb (ohne nt), bl. 51, b: 25. npHTTYJ.XT. 26. oyuoxio 
(d. i.-nis). 28. h h?ha. 29. r«. ase. 30. Kkcc bsch. 
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ATG. Bit MHpL CKLß’BbHH BKA^TC, Hit ABpL^AHTC, Ä£L nOBL- 
A«XL MHpL. 


XVII. 

Ch rmom Hicoyci h bl^bcac oyh cboh hü iicko h peYc- 

0TBY6, npH^C rOAHIIA, HpOCAARH CU HA TBOlCrO, H CUHL TBOH 
npOCAABHTb TA* 2. lAKOXC ^AAlt ICMOlf ICCH BAACTh BbCAKOIA IIALTH, 

AA BbCAKO icasc icMoy icch \wh, aactb hml jkhbotl blybiiuh. 
3. cc ase KCTk RLYbiiuii aaiBOTL, a\ ^haiätb tckc icAHiioro hcth- 
HbHAArO KOrA, H ICrOatC IIOCLAA HlCOyCVXpHCTOCA. 4. A^L npOCAA- 
BHXL TA I1A J^CMAH, A^AO CLTBOpHXL, tCJRG A^Alt ICCH MLHL, &A 
CLTBOpÄ* 5. H HUIIL lipOCAABH MA, OTbYC, 0\ TCKC CAMOrO CAA- 
BOföt, BÜKC HMLXL, npLffiAC HC BUCTB MHplt, Olf TCBC. 

6. IABHXL HMA TBOIC YAOBLKOML, lAffiC A&AL ICCH MLHL OTL MHpA. 
TBOH BLUIA, H MLHL IA A^* ICCH, H CAOBO TBOIC CLEAIOAOUJA. 

7. HUIIL pA^MLUlA, IAKO KbCA ICAHKO AWh ICCH MLHL, OTlt TCBC 

csTb* 8. rko rAAroAu , aase awl icch mlhl, am* hml, h th 

flpHfAUlA H pA^OyMLUlA BL HCTHHK, IAKO OTL TCBC H^HAOXL, H 
BLpOBAHIA, IAKO TU MA nOCLAA. 9. A^L 0 CHXL MOAKt, HC 0 MHpL 
MOAK, HL 0 TLXL, »ÄffiC &AAL ICCH MLIIL, IAKO TBOH CXTB. 10. H 
MOFA RbCfA TBOfA CXTb H TKOIA MOIA, H HpOCAABHXL CA BL HHXL. 
11. H KL TOMOY HLCMb BL MHpL, H CH BL MHpL CÄTb, H A^L KL 
TCBL rpAA%- OTBYC CBATUH, CLBAIOAH IA BL HMA TBOIC, HUftC &AAL 
ICCH MLIIL , BX&KTB IC AH HO, IXKOffiC H MU. 12. ICfAA BLXL CL 


33. CKßLEbHH, Aßb^AHTC. 1. npHHAC. 4. CLTBOßlft. 10. BbCI. 

Varianten von bl. 47: 1. cum tboh (st. -na -icro). 2. bbcä- 
KOU, IC5KC ICCH ICMOy. 3. as. BtY. 4. C’bBbßbUHX'b (d. i. CLBßblll.) 
st. CLTBOp., CLTBOplO (= -»). 6. CT>\pjNHUJA (st. CLEA.). 7. BbCH. 

9. 0 MHß’K MOiMO (= -A»). 10. H MOtt ( = Kl). 11. H£« (st. rpAft.). 
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HHMH Bl MHpl, A^l CIBAIO&AM I* Bl HM« TBOIC. TAJKC £AAl ICCH 
MIHI , ClXpAHHXl, H IIIIElTOHvC OTl HHXl IIC nOlUEC, TIKIMO 
CUlll HOrURlAEHUH , £A ClES r \STE CA KlHIirU. 13. HUHU XC 
KT. TCKT. rpA.VS , II CH r.V\rOAIO Bl MHpl, &X HMSTE pA.XOCTh CI 
MlllOlm IIAniA’HI€HS Bl CCEl. 14. A^l £AXl HMl CAOBO TBOIC, H 
MHpi Bl^HCIIABH£l H, IX KO HC CSU OTl MHpA, IXKOSC H i/l OTl 
MHpA IIICME. 15. HC MOAIS, \\ Bl^EMCHIH I« OTl MHpA, lll \X 
CIGAIOX.CIHH IA OTl HCflpHIX^HH. 16. OTl MHpA IIC CSTh, IXKOXC 
H :\^l OTl MHpA HICMh. 17. CBATH I« Bl HCTHHS' CAOBO TBOIC 
HCTHHA ICCTE. 18. IXKOiRC TU M« nOClAA Bl MHpl, H A£l IIOCIAAXI 
I« Kl MHpl. 19. H ITA lll« A^l CBAIJJS CA CAMl, \A ES&STE H CH 
CK«I|ICHH Bl HCTHHS. 20. HC 0 CHM ÜSC MOAIS TIKIMO, Hl 0 Bl- 
pSISl|IHHXl CAOBOMl HXl Kl M«, 21. BICH IC^HHO ES^STE' 

IXKOitiC TU, OTEYC, Bl MIHI H A^l Bl TCEl, ,\A H TH Bl IIACl 
IC&HHO BS&STE, *A H MHpl BipS HMCTE , IXKO TU M« HOCIAA. 
22. H A£l CAABS, IS, IC ,\X\l ICCH MIHI, ,\,X\l HMl, X.A BS,A,STh 
K^IIIIO, IXKOiKC H MU K,\,HHO. 23. H AI£l 81 IIIIXl H TH Bl Milli, 
\\ ES,\STE ClBEp’uiCHH Bl K^HHO, H \\ pA^OlfMlICTB MHpl, IXKO 
TU MA HOCIAA H Bl^lAKIBHAl I« ICCH, IXKOifiC H MA Bl^AIOEHAl ICCH. 
24. OTEYC, lAffiC &AAI ICCH MIM, XOIJIS, JA II, 5, CSC ICCME A^l, H 
TH ES,\STE CI MIHOIO, &A 811.1, ATE CAABS MOIS, KwKC t \AAl ICCH 
Milli, IXKO Bl^AKTEHAl MA ICCH npiffiC CIAOXCHIIIX MHpA. 25. OTE- 
YC lipABE,\EHUH , H MHpl TCEC IIC nO^HA, \7l XC TA IIO^HAXI, H 
CII IIO^IIAUIA, IXKO TU MA nOClAA. 26. H ClKA^AAXl HMl HM» 

13. raarosi*, haiiaihkhä. 20. BipoyiKiiiHHXi ; lies besser caobi- 
me. 23. ciBphitiCHH, bt^aioghai. 24. minoik, nptiKAC. 26. lies 
ciBü^axi- 

Varianten von bl. 47: 13. raaroaw bi becc (beccme) tiHpi. 
bl. 52: 19. ?a hk. 20. moam> (= -ik), Kr.poviA.ipiiiirT., caobuie. 
22. 10X6 ( — wwkc). 23. ciBphuicHH. 24. uihoik. 26. ciKa;axi. 
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TBOIC H CtKAXK, \\ AIOKU, KIKXC MA KCH Bl^AIORHAl, Bl HHXl 
BMACTR H A71 Bl II HM. 

XVIII. 

Ce pexi Hicoyci h^h^c ci oyYCHHKti cboiimh ha oiii iioai 
nOTOKA Kc.Vpi.CKA, H,\CXC RI KKp’Thlll, Bl IIKXC Blllll.VC CAl.ll II 
oyYciniqii icro. 

Bl BptMA OHO H^HAe Hicoyci (u. s. w. v. 1 wiederholt). bl. 176, c. 

2. Kt.vt.uiic a;c IIki,\a, iixc 11 nptjyAiAAUic, uicto, iako Minon- 
uiK.VH ciRHpAAuie ca Hicoyci Toy ci oyYciiHKii cboiimh. 3. Hio.va 
XC Hplll.lt Cnitp.n H OTl Ap.X'ltICpCil H <|>ApHCCH CAOVr'U llpll.VC TAMO 
Ct CBtTHAKHHKU II CI CBtqiAMII II OpmXIIH. IllCOyCl XC Kt,\tl 
BRCC H&XlflCie IIA HK, H HIHIHI pCYC HUI' KOrO HI|ICTC; 5. OTl- 
KT.IjlMIIA IC MOV ' HlCOyCA II.A^ApCIA. TAArOAA HUI HlCOyCV A/l 
ICCMK. CTOIAAUIC XC HlO,\A, HXC II IiptAAlAUJC, CI IIHUH. 6. ,\A IAKO 
pCYC HUI A^l ICCMK, H^OUIA BICIIATK H HA^OUIA IIA ^CMAH. 

7. nAKii xc ia Binpocii Hicoyci- Koro ihjictc; oiih xc peKOuu* 

HicoycA ll\/\pcii. 8. otikiijia Hicoyci pexoxt bami, iako a7/k 

ICCMK. At|IC MCIIC lll|ICTC, IIC jyttlTC CIIM HTH. 9. \\ ClRrf>,\CTK 
CA CAOBO, ICXC pCYC, IAKO «XC ,\AAl ICCH Mlllt, IIC nOrOyEHXl 
HIIKOrOXC OTl HIIXI. 10. ChmOIII XC ncTpi IIMtIA IIOXl II^BAtYC 
h, h oy’VApn ApxHcpcoKA pAKA ii oypt^A ICMOy OVXO .VCCIIOIC. Kt 
xc hma pABOy Maa’xi. 11. peye xe Hicoyci Hr/rpOBir kihk/ii 

IIOXl Bl IIOXKIIIIlf A' YAlll.n, |«XC .VACTK Mlllt OTKI|K, IIC HM AMI 

ah ii hth icia; 12. cnHpA xc ii tucai|ikiihki h cAoyru HoyACHCKlI 
HUIA HicoycA H ClKASrAUlA H, 13. II KC,\01UA II Kl Äll’llt IlKpBtlC' 

Kt BO TKCTK KaIIIA^I, HXC Kt ApXIICpCH AtTOy TOMOy. 14. Kt XC 

1. BpKTKIll (BpKTtni?). 3. npHHMt, iipHH.VC. 4. illiihAT,. 5 upt- 
AsnAme. 10. noxk, acckmok. 11 . hoxk, yabi*, huauk. 12. tucx- 
ipKHHKt. 13 . nphBtlC. S 
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KAHß(f>A ,\AKUH CIBITI HoyJCOMl, IAKO OlfHie ICCTh K^HHOMOy 
YAOBiKoy oyMptTH zjk aio^h. 15. no Hicoyci me häiauic Chmoiii 
(I cTpi h xpoyru oyYCHHK'K. oyYciiHKii me ti ei zh.vkmi \p\He- 
pCOBH, H BIIIH,A,C CI lllCOVCOMk Bl £BOpi ApXHCpeOBl. 16. [IcTpi 
me ctoiaauic npii x,Bkpkxi hihi. ii/ii^c me oyYCHHKi ti, iime et. 
^HAtCMl ApXHCpCOHH, H pCYC A,Kkpklllll|H BIBC&H UeTpA. 17. rAA- 
rOAA me pAEA ÄKkpkHIllJA IIcTpOBtr C,\,A H TU OTI OyYCHHKi ICCH 
yaobika cero; ruro.u ouv nicme. 18. ctoraxjr me pAEH h 
cAoyru orHk ciTBopkiue, iako ^hma ei, h rpmsx« ca. ei me ei 
HHMH IIcTpi CTOIA H rpilA CA. 19. ApXHCpCH me BlllpOCII HlCOyCA 
o oyYCHHijixi icro h o oyyeiiHH iero. 20. otibii|ia teuoy Hicoy- 
ci a/i, ne OEHHoyn ca rAAroAAAXi BbccMoy MHpoy, a^i ßkccr t \A 
OyYHXl HA ClEOpHI|IH H Bl IJpEKlßH, H^eme BkCH Hoy*CH ClEHpA- 
l&TE CA, H OTAH HC r.UrOAAAXl HHYCCOmC. 21. YETO MA BlfipAUlA- 
ieuiH; BinpocH cauuiabiuiaia, yeto rAArOAAAXi hmi. ee, ch bi- 
AATE, ßmc pCKOXl A^l. 22. CC pCKlUlOy ICMOy ICAHHl oti npi- 
ctoiai(ihhxi cAoyri oyjyApn bi aahiit» HicoyeA peiri' tako ah 
OT lBll|IABAieillH ApXHCpeOBH; 23. OTlBllflA ICMOV HlCOyCl' AtjJC 
^lAl rAATO AAAXl , ClBlAlTCAECTBOyil 0 7,1X1 , Al|je AH AOEpi, 
YETO MA EHICIUH; 24. nOClAA me Jln’HA CIBA7AIII Kl KAHIA$l 
ApxnepeoBH. 25. ei me Chmohi (IcTpi ctoia h rpiiA ca. peKouiA 
me icMoy c&a h tu oti oyYCHHKi iero lecii; OTiBEp’mc ca ohi 
H pCYC' HICME. 26. TAArOAA IC^MIl OTI pAEl ApXHCpCOBl, SmHKA 
cu icMoyme oypi^A flcTpi oyxo- hc az/e ah ta bh^ixi bi Bkpi- 
Torp.\,\T. ci iihme; 27. iiaku me IleTpi OTiBEp’me ca, h aehic 

14. ovMhpiTH. 15. xpoyruH- 17. iex*. 20. cod. abbr. t|pKi8H, 
lies raarosaxi beide male (cod. abbr. rnmn)- 21. lies rMronajci 
(cod. raaaxi). 23. lies raarosaxi (cod. rxaaxi). 25. rex«, OTispEKC. 
26. KpkTorpax*' 27. oTiBphxe. 
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Koypt Rt^rAACH. 28. kcaouia üicoycA OTt Kahi\<J>u bi npcTopf 
Kt XC 7,\ OyTpA, H TH IIC BtNHAOUlA Kt llpCTOpt, \\ HC OCKBbp’- 
HATK CA, Ht ,\\ tAATb IJACXm. 

Kt BptMA OHO 28. kcaouia ÜicoycA (u. s. w. 28 wiederh.). bi 181. 
29. H^H&e XC ÜHAATt Kt IIHMt BtHt H pCYC KmlÄ ptYh llpHHO- 
CHTC HA YAOBtKA CCrO; 30. OTtKtlJIAWA XC H pCKOUlA KMOy AIJIC 
HC Btl BtiAt CK 7,tA0,\tH, HC EUXOMt lipt JAAH IcrO TCKt. 

31. pCYC XC HMt ÜHAATf IIOHMtTC H KU H HO 7AK0H0V' BAUICU’ 

CSAHTC KMOy. pCKOlUA XC KM’ Hh).\CH' HAMt HC AOCTOHTk OlfBH- 
TH HHKOrOXC. 32. J,A CAORO HlCOycOKO CtB^ACTk CA, ICXC pCYC 
HA^HAMCIIAIA, KO IC KT, CtMKp’TIIBS XOTtAUJC OyMptTH. 33. BtHH^C 
XC nAKU ÜHAATt Bt npCTOpt II lipH^tBA HlCOyCA H pCYC KMOy 
tu ah icch ijccApK üoyAcucKt ; 34. oTtEtqiA KMOy Hicoycv o 
CCBt AH CC TAATOAKUIH, HAH HHH pCKOUlA TCKt 0 Mtllt; 35. OTt- 
KtljlA IlHAATV CAA A^t ifiHAOKHHt ICCMk; pOAt TBOH, ApXHCpCH 
HptAAUlA TA Mtllt. YKTO ICCH CiTBOpHAf, 36. OTtBtl|IA HlCOyCf 
qCCApkCTRO MOK IltCTb OTt MHpA CCTO. AI|IC OTt MHpA CCrO EU 
BUAO IJCCApkCTKO MOK, CAOyiU I.IOIA OyBO IIOAKH^AAU CA BUUIA, 

AA HC nptAAHt BUXt EUAt ÜOyACOMt. HUIIt XC IjCCApkCTBO 
MOK HtCTK OTt CXA°Y' 37 - P eve xc KMOy ÜHAATt' OyßO IjCCApK 
AH TU KCH; OTlKtqiA Hicoyct* TU rAATOAKUlH, »KO l|CCApk 
KCMK A7t A7t HA CC pOAHXt CA H HA CC npHAOXt Rt MHpt, A* 
nOCAOyiUKCTROyiK 0 HCTHIIt. KKCIAKt, HXC KCTb OTt HCTHHU, 
IKKAOyiUAICTb TAACA MOKTO. 38. rAATOAA KM’ ÜHAATt' YkTO KCTb 
HCTHHA; H CC pCKt I1AKU II7IIAC Kt ÜOyACOMt H TAATOAA HMt' 

A^t HH KAHIIOIA XC BHHU HC OKptTABS Bt IIKMh. 39. KCTb XC 
OBUYAH BAMt, \\ KAHIIOrO RAMt OTtnOyqiK HA IIACXX' XOIjlCTC 

28. OCKBphNATh. 31. RAlUCUOir, KUOlf- 32. CtUpbTHK, OfUhptTH. 

35. kaa. 37. npHHAOXt, Kbcaict. 38. «ciior. 
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All OlfGO, ,\\ OT1IIOVI|lm KAMI l|CCApA lllO,A,CHCKA; 40. Kl^UlHIllA 
IKC KKCH rAArOAIrtU|IC IIC CCrO, III KApAKlRi'n. Kl XC KApAKlRA 
pA^GOHlIHKl. 

XIX. 

Tor&A iioiati IIhaati Hicoyc* h gh icro. 2. 11 Komm cinAcTi- 

IUC KUIkl|k OTT» TpkHHIA Rl^AOXHUlA IIA rAAKin ICMOy H Bl pH7 5 S 
KAnpAHm OGAtKOlllA H. 3. H lipHXOXAAAXtt Kl IlICMOy H fAArOAA- 
ASÄ- pA,\0lfH CA, qCCApK) HlOACHCKl, II GHUAXX H 110 AAIIHTAMA. 

4. h^h^c xe iiaku IIhaati biiii h r.AAro.\A hmv ce, h^boxa» 

H KAMI BUH , \A pA/OyiHtCTC, IAKO Bl HICMk Bll HU IIC OBplTAtni. 

5. iiy j iiA r c ;nc Hicoyci ruh hoca TpuiAin Biiikijk h KAnpAHÄ 
pH/..;, ii rAAroAA hmi ce, yaobiki. 6. tcr ; \A xe bh&iiua h 
ApXHCpCH H CAOyrU, K17UIHU1A rAArOAUhlJIC' pACDkHH , pAClIhlltl 
icro. TAArOAA HMI IIhAATI nOHMlTC H Bll II pACIIklHTC, A71 GO 
IIC OGpiTAk» Bl HICMk RIIHU. 7. OTIKIIJIAUIA ICIJOy Hhi^CH* MU 
^AKOIIl HMAAMl, H IIO^AKOH.ri HAUICMOy &IA’XUH ICCTk OyMplTH, 
IAKO CUlll KOXHH TBOpHTk CA. 8. ler^A XC llltAATl CG CAUU1A 
CAOBO, nAYC OyKOIA CA. 9. H KIIIIIAC Bl lipCTOpl IIAKU IIhAATI H 

iwoaa HicoycoBH* oti Km,v,oy kch tu; Hicoyci xe otibita hg 
,\ACT k KMoy. 10. r.AAroAA xe icMoy IIhaati mihi ah iic taa- 
roAieuiH; ne «ich ah, iako baactk hmami paciiath ta h kaactg 
HMAM l HOyCTHTH TA; 11. OTlKll|IA HlCOyCl HC HMAUIH BAACTH 
HA MIHI HHKOICtAXC, AIJ1C HC GU TH ,A,AHO CI BUIIIC, CCrO p\,\,H 
npi^ABUH MA TCGl GOAHH rpiXl HMATk. 12. OTI TOAH IIHAATI 
hckaauic noycTHTH h. IIio,\ch xc KiniiiAAXs rAAroAimi|ie Aqie cero 

39. ifecipM. 2. KjrptH*. 5. TpkNtm., turptNÄ 7. y.-iKOnoy, 
AAlXkm, OyukpVTH. 10. HMHIk, HUAUb. 

Yariant. v. bl. 219: 10. Hiuaui beide male (=-Ub). H.hiuaiuh. 
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IlOyCTHUIH, Nt CH Apoyri KCCApCBH. BkCßKl, HXe CA TBOpHTE IfCCOkpb, 
llpOTHHIITE CA KCCApCBH. 13. IltlAATl XC CAlllUABl TA CAOBCCA 
II^BC^l Bllll Hicoycj H Cl^C HA CmA,HI]IH HA MlCTl IIApHljA- 
ICMICME AltOOCTpOTl, CBpCHCKU XC I’aBA^A. 14. Kl XC ÜApACKCy- 
TH IIACXl, rOAHHA XC Bl IAKO U1CCTAIA, H rA.UOAA lllO^COMl' CC, 
qCCApk BAUIß. 15. OHH XC K111HIAAXX - Bl^EUII, Bl^kUH, llpO- 
llßHH icro. r.AAfOAA IIMl llllAATV l|CCApA AH BAUlCrO pACHEHX ; 
OTlBll|IAIUA ApXHCpCH* HC HMAMl l|CC\pA, TIKIMO KCCApA. 16. TO- 
T&\ XC lipi^ACTE HUI, A,A icro pACIlblIXTh. 

17. OHH XC IIOIIMIIUC HlCOyCA BC^OUIA, H CAUl CH IICCU bl. 220. 
KpECTl H^HA,C Bl HApHljAKMOlC KpAHHKKO MICTO, KXC TAArOAKTB 
CA CBpCHCKU POA’rOAßA, 18. H^CXC H npOHAUlA, H CI IIHMk &IBA 
CXAOy H OBin^Oy, HO Cpl^t XC HlCOyCA. 19. HAnHCA XC H THT’AA 
IIhaati h hoaoxh iia KpßCTi, bi xc HAiiHCAiio" Hicoyci th^ApeH, 
ifccApß HoyjcHCKi. 20. ccro xc tht’aa miho^h ybtouia oti Hoy- 

&CH, »KO KAH^l El MICTO TpA&A, H^CXC pACIIAUlA HlCOyCA H El 
iiaiihcaho CBpcHciru, rphYBCKU, AATiiHBCKTJ. 21 — 24 fehlen. 

25. CTOIAAXS XC npH KpBCTl HlCOyCOBl MATH icro H CCCTpA MATCpC 
icro, M.\pHIA KacOIIOBA H MApHIA MArAAAlIHH. 26. Hicoyci xc 
BH&IBI MATCpe H OyYCHIIKA CTOIAIJIA, KrOXC AKIBAIAAUIC, TAArOAA 
MATCpH C80KH' CC, Clllll TBOH. 27. nO TOME TAArOAA OyYCHHKOy 
CC, MATH TBO&. H OTI TOrO &EIIC nOIATl I» OyYCHHKl Bl CBOIA. 

28. no ccmb bi,\u Hicoyci, iako bbca oyxe ciBßp’uiHUiA ca ( — 30 
fehlt hier, bl. 193), &A ciexaxte ca KiHHm, TAArOAA* xax^x. 

12. KCCApICKM, 8ECAKI, KCCAplCRH. 13. NApHI|AICUlKUh od. -UttMk. 

15. ninHKix», qecipa, KCCApn. 17. cod. abbr. KpcTi. 19. cod. npcrt. 

28. cispbuiiiHja. 

Varianten von bl. 220: 13. Tak'iu«». 15. KinHtux« r.uro- 

Ai&i|ie, pACfiENH h. 16. npVAACTb h hui. bl. 272: 27. no toue *e, 

YACA (statt aehc); von bl. 193: 26. xcho ce. 

Leikien, Haudb. d. altbulgar. spräche. 17 
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29. CLC»£L JKG CTORAIUG nLAIIL OlJhTA - r BBS ffiC IIAnLA’llbiiiG 
OljbTA, HA ifCCOüL BL^Hb^LMC UpH^LUlA KL oycTOML icro. 30. 16- 
r&A iKC OlfBO fipHIATL OljLT'h HlCOyCL, pCYC* CLBbp’llIHlllA GA, 
H (bl. 221) llpLKAOHb TAAKS fipLA.ACTb £Oy*L. 31. Hk)& 6H JKG, 
no MCffiG llApACKCyrtl BL, t \A HG OCTAlIXTb IIA KpbCTL TLÄ6CA BL 
CMBOTin , BL BO B6AHKL fthllb TOIA CttROTTJ, MOAIIUJA llllAATA, \\ 
IJpLRHIföTb TOALHH IIXL II BL^bMJKTb ». 32. fipil&OUJA SBC BOHHH 

h nbp’ßoyoyMoy npLBiiuiA ro.VLiiH, ii ApoyroyoyMoy pAcnAToy- 
oywoy cl HiiMb. 33. iia HicoycA rce npmuLALUic, ixko bhaluia 
H OyffiG OlfMbpLUJL, IIC llpLBIIlilA IGMOVf rOALHHIO, 34. HL IC^HHL 
OTL BOHIIL KOIIHICML IGMOy pGBpA HpOBO&G, H H^H^G ABHIG KpLBb 
H BO&A. 35. H BH,\1iBLH CLBL&LTGAbCTBOBA , H HCTlIHbHO IGCTb 
CLBL&LTCAbCTBO IGrO, (bl. 194) H TL BLCTb, IXKO HCTIIIIX TAA- 
TOAICTb, ,\A H BLI BLp« HMGTG. 36. BLIUIA BO CH, &A CLBtf&XTb 
GA KLIIHrU* KOCTb HG CLKpOVflllllTb CA OTL IIIGrO. 37. H nAKLI 
ApOyrLIlA KLHHHJ rAArOAImTb“ KLS^bpÄTb HA Hb, ICrOffiC IlpOBO- 
&OI11A. 

bl.l94,d. BL ßpLMA OHO 38. npOCH Olf IlHAATA HOGH<j>L HJBG OTL fy>H- 
MAO-GH, CLI OyYGIIlIKL iHCOyCOBL, TAHHL /KG CTpAXA pA f \H Hlö&G- 
IICKA, \\ BL^bMGTb TLAO iHCOyCOBO* H flOBCAL HllAATL. nptlftC ffiC 
H BLü^A TLAO HlCOyCOBO. 39. Hpil&G /KG H IIhKO&IIML, npHUIL^LH 
KL HlCOyCOBH IIOlflHBn npL/K&6, HCCLI CLMLUIGIII1IG 7Myp’H0 H AA0- 
IIHO IX KO H AHTpL ^7 40. npHIACTA SK6 TLAO HlCOyCOBO H OBHCTA 
IC pll^AMH CL ApOMATLI, IXKO/KG OBLIYAH IGCTb HlO&COML üOrpLBATH. 

29. IIXLHI., H.llliVUlhlllG. 30. CLBpKIHHIUA. 31. cod. KpCTt. 

32. npHHAOtn*, nphKoyoyMoy. 33. npHiubALtne, oyuhpTAiih. 34. koiih- 
KMh. 35. bhalbuh. 38. npHHAe. 39. npHHAG, npmiihA'UH. 

Varianten von bl. 193: 3t. tla. na Kf>. 32. npcBOVoynioy. 

33. OYMbp'bUjh. 34. KOiiHKMb; von bl. 201: 31. nApACKeyrti. 32. nbp- 
Koyoyuoy. 
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4L et a>e hs MtcTt, H^e*e h pAcnAWA, KkpTMit h et BkpTknt 
rpoet Höst, bl Hieukxe hhkoahxc HHKkTOxc iic 6t noAoasent. 

42. Toy xe t,\ iiApACKeyrm* HiOACHCKoy, iako EAH^t etAwe rpoet, 
noAOXHCTA HicoycA. 

XX. 

Kt KAHKtiH ase caeoTti M.\pHu l.hr ; vvvKimi npn,\c 7 } \ oyTpA bl. 207. 
C1|JC CinljlH TkMt HA rpOEk H BHAt KAMCIlk Bk^ATt OTk rpOGA. 

2. tcvc a>e h npH,\c et CiiMOiioy llcrpoy h Kt Apoyroyoyuoy 
oyYciiiiKoy, icroase aiokaiaaujc Hicoyct, i< rAiroAA hma- b^auia 
rocno^A OTt rpoeA, h hc etiie, Kt,\c noAoasmijA h. 3. h^hac ase 
Fleipt h ApoyrtiH oyYeiiiiKt [h] n,\tJCTA et rpoeoy. 4. tcya- 
ACTA 3SC OEA Bk KOynt, H ApOynJH OyYCHHKk TCY[c] CKOptIC IleTpA 
h npHAC nptasAe Kt rpoeoy, 5. h npHHHKk BHAt pn//u ,\casAi|iA, 
oeayc He BkHiiAe. 6. npHAc asc h CiiMOiik llcipt Bk c.\tAt icro 
h BtHHAe nptasAe Bk rpoet h etiAt pn/u AeasAijiA, 7. h cyAApe, 
na;e et ha TAABt icro, iic et pn^AMti Aca!Ai|ik nt ocoee cteiiTt 
IIA ICAHHOMk MtCTt. 8. TOrAA 3iC BkllllAC H Apoyrtlll OyYCHHKk, 
npmukAkii nptasAc Kt rpoeoy, h BiiAt h BtpoBA* 9. iic oyeo Bt- 
AtAXÄ KkHHrt, IAKO nOAOEAKTk ICMOy OTt UptTBUKt BkCKpkCHmTII. 

10. IIAOCTA 3SC nAKkl Kk CCEt OyYClIHKA. 

Bk BptUA OHO 11. MApHß CTOHAUiC Oy TpOBA Bkllt IIAAY%I|IH bl. 208. 
CA. IAKO aiC (IAAKAAUJC CA, HpHHHYC Bk rpOBk, 12. H BHAt AkBA 
AHkrCAA Bk EtAA.Vk CtAAljlA, ICAHHOrO Oy TAABkl H ICAHHOrO Oy 
noroy, HAcaic et AeasAAO tiao llicoycoso. 13. h rAAroAACTA ich 
OHA- 35CHO, YkTO nAAYCUlH CA; TAArOAA IIMA IAKO Bk^AUlA rO- 

41. KpbTbnt, BpbTknt 42. Hioachck«. 1. npHn^c, icipc. 2. iipH- 
H.\C. 4. npHHAC. 6. npHHAC. 8. llpHUIbAUH. 9. MpbTMIHTEb. 12. cod. 
abbr. ;wr,u. 
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cnOAA MOicro, h ne bime, kiac noxommiiA h. 14. h ch peKiuin 

OGpATII Ci RICnATE H BHAt HlCOyCX CTOIAIJIA H IIC RtAtAlUC, ßKO 

Hicoyct iccTh. 15. rssroAs ich Hicoycv meHO, yeto haayciuh ca, 
Koro HUIT6UIH; OHA me MEHAl|IH, BKO KKp’TOrpA.VApE ICCTK, TAArOAS 
icMoy rocno.yi, M|ic tu re^ial icch icro, noBtmAE Mint, ki,\c 
icch hoaoxhai icro, h a^i bi^emjr h. 16. mro.AA ich Hicoycv 
MiipHIC. OEpAlJlEUIH a;c CA OHA r.AArOAA ICMOy pAR’ROyilH, ICme HA- 
pHI|AICTE CA OyYHTCAIO. 17. TAArOAA ICH HlCOyCV IIC npHKACAH CA 
Milli, HC OyGO Bl^HAOXl Kl OTEIjOy MOKMOy, ll r A,ll mc Kl EpATHH 
MOICH II pEI|H HM1’ KICXOmA« Kl OTEI|Oy MOICMOy H OTKIjOy BAUIC- 
Moy, h Eoroy MOKMOy h Eoroy BAiucMoy. 18. npii.yc MApHix 
MAr,4AAiiiiH noßi,A,\imi|in oyYciiiiKOMi, iako rh,\i rocnoAA II CH 
pCYC ICH. 

bl. 10, c. 19- csqroy no^ji bi ti abhe kt» icjhiiuh cseotu h ^be- 

pEMl 5£ ATROpCIIAM! , HACme GtX» OyYCHIII|ll ICrO ClEEpAIHI ^A 

cTpAXi Hiojchcki, npnje lucoyci h cta no cpt,\t hxi h r.AArOAA 

HM1- MHpl KAMI. 20. H CH pCKl II0KA7A HM1 p in 1(1 II pCEpA 
CROß. Bl^pAJOBAUlA *C CA OyYCHHIJH BH^IBIUIC rOCnOJA. 

21. pCYC 111.11 lucoyci IlAhU MHpl RAMI, BKOme H0C1AA I.IA 
OTEI|E, H A£1 HOCUAABS Bll. 22. H CC pCKl i»ll« H r.AArOAA HUV 
npHHi.iiTc ,A,oyxi ckatuh. 23. HMimc OTinoycTHTC rpixu, on- 
nOyCTATE CA HM1, H HMVKC iEpilllTC, ,A,Kp«fiATR CA HM1. 24. ©OMA 
me re^Hlll OTl OEOIO HA ACCATC, HApHI|AICMllH f;AH7HEI|E, HC El 

Toy ci hhuh, icr.vx npn,A,c iHcoyct. 25. r.AxroAAAX« me icMoy 
Apoy^HH oyYCHHijH' bhaixomi rocnoAA. oiii me pcYe hmv ai|ic 
HC RHmA« ha pXKOy icro ß^RU rBO^AHHHlllA H RIAOmm IIEpCTA 
MOicro RI B^K» rBO^AHHII.11% H BlAOmit» pXKX MOBS Bl pCEpA ICTO, 

15. R|kETOrp. 18. llpHHXC. 19. ^TKOßKHaUI., El.lXtt, npHHAfi. 

22. xoyn*. 23. ApcmNTe, ^pkx«TE. 24. npHHxe. 25. npcm. 
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HC HM» REpEI. 26. II no OCMH ,\kHE nAKEI ERMS REIISTpk OlfYC- 
HHI|H icro H 0OMA CI HHMH. MpH,\,C lllCOyCE ,\RKpkMl ^ATROpCIIAME 
h cta no cpEAE h r.uro.u hui- uiipE raue. 27. no toue mro.vv 
0OUE' npHHCCH nkpCTE TROII CEMO H KHX,\h (>»1(1 MOH, H Hpll- 
IICCH pSKS TROER H REAOXII RI pCGpA MOR, H HC ESJ.II IICREpkllE 
HE REpkllE. 28. OTEREI|IA ÖOUA H pCYC «MOy rOCI 10 ,V,K MOH H KOTE 
MOH. 29. rAArOAA tCMOV lllCOyCE RKO RH^ERE Ui REpOBA, RAAXCHH HC 
RH,\EREU)C H KEpORAKEHIC. 30. UEIIOrA XC H HHA ^IIAMCIIHR CTKOpil 
liicoycE npE,\E oyveiiHKEi ckohmh, rxc iic cstr nucAiiA re behh- 
r\,VE CH, VE. 31. CH XC IIHCAII A EElUli, \\ REpS HMCTC, RKO iHCOyCE 
ICCTk XptlCTOCE, CE1HE BOXHII, H *A REpOyi»l|IC XHROTA REYkllAArO 
HMATC RE HMi ICrO. 


XXI. 

Ke RpEMA OHO 1. RRH CA HlCOyCE OyYCHHKOME CROHME bl. 209. 
RECTARE OTE Mkp’TREIlIXE HA MOpll TnKCpHA^KCTECMk. RRH XC CA 
TAKO* 2. EEAXS RE KOtfllE ChMOIIE llüTpE H OOMA, IIApHljAICMEIH 
EAH^Mkljk, H Na-OAIIAHAE, IIXC BE OTE KaHA | T AAH.\CHCKEIiA, H CEIIIA 
^CRC^CORA II HIIA OTE OyYCHHKE ICrO ( \ERA. 3. mrOAA HUE C«- 
MOIIE IlcTpE' HA» pEIBE AORHTE. miUMUIA ICUOy H,V,CUE II 
MEi CE TOEOIS. H H^HAOUIA H RECEAOIUA RE KOpAEAk H AEHK RE 
TS IIOI|lk HC IAHIA IIHYCCOXC. 4. OlfTpOy XC AEHIC EEIREIIlOy CTA 
HicoycE npH EpE^E, nc iio^iiauia xc oyYcnni|n , rko HicoycE 
ICCTk. 5. TAArOAA XC HME HlCOyCE' &ETH, C,\A YkTO CEIIE,\kllO 
HMAATC; 0TERE1|1AUIA ICMOlf 1111. 6. OHE XC pCYC HME' RERkp- 

^ETC 0 &CCHSIS CTpAHS KOpAEAR MpEXA, H OKpAIJICTC. RERkprOUlA 

26. EEAVX, npHHAC, ^JTROptCH.IME. 27. npkCTE. 30. CETKOpn. 

1. upkTREiHVE, - CTtteuk oder -cmuk. 3. lies skhk h. 5. km. 

6 . KEHpk^ETe, ACCkHSK, KERphrOlUi. 
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<KC, II Kl TOMOY lie MOJSAAXX IipHKAtl[lll KU OTl MlllO/KkCTBA 

puBi. 7. rAsroAA rr;c oyychhki, tcroaic aiobaraiuc Hicoyci, fle- 
Tpoßir rocno&k iccte. Chmoiii «kc IleTpi cauluabi, rko ro- 
cno,\k iccth, cncii’^yriMk npmoRCA ca, bi bo iiaii, h bi- 
Bkp’xe CA Bl MOpC. 8. A ÄpOy^HH OyVCMHIjH KOpABHIfCMl llpH- 
&011IA, ne BIU1A BO ^AACYC OTl 7CMAR, Hl IAKO ^IBl CITl 
AAKITl, KAlKAiljie MplXK pUBl. 9. H IAKO H^AI^OUIA HA S£CMAIK, 
BH^llllA OrHk ACJKAIflk H pUE» ACXAI|I» IIA IlICMk H XAlBl. 10. TAA- 
roAA hmi Hicoyci- npmicciTC oti piiBi, ume uctc huhi. 
11. KlAlS^l JKC ChMOIII IleTpl H^BAIYC MpliKm HA ^CMAIffi HlA’llm 
BCAHKUXl pilEl P H II II T. II TOAIIKOy <16 CmlJlOy IIC HpOTplüiC 
CA MpiJKA. 12. TAArOAA HMI HlCOyCl' npilAlTC, OBlAOyHTC. H 
HIIKITOSRC IIC CIMIAU1C OTl OyYCHHKl HCTA7,XTH ICrO - TU KITO 

icch; ki^hujic, iako rocnoAk icctb. 13. npH^c jkc Hicoyci h npn- 

UTl XAlBl H &ACTB HMI II pUEJR TAKOJK^C. 14. CC OyffiC TpCTHICIC 
IAKII CA Hicoyci OyYCHHKOMl CBOHMl BlCTABl OTl MkpTBUHXl. 
bl. 53. Bl BpiMA OHO »Bll CA HlCOyCl OyYCHHKOMl CBOHMl BlCTABl 
OTl MplTBllHXl, 15. H TAArOAA CHMOHOy IlCTpOy ChMOIIC Ho- 
IIHill, AHIKHUIII AH MA HAYC CHJCl ; TAArOAA ICMOy CH rOCHO&H, TU 
BICH, IAKO AIOBAK) TA. TAArOAX ICMOy HACH OKkljA MOU. 16. TAA- 
rOAA ICMOy IIAKU BlTOpOlC- CHMOIIC HoIIHHI, AIOBHI1IH AH MA; TAA- 
rOAA ICMOy CH rOCHOAH , TU BICH, IAKO AIOBAK) TA. r.AArOAA 
ICMOy nACH OBkl|A MOU. 17. TAArOAA ICMOy TpCTHICIC- CHMOIIC 
IleTpl, AKIBIIIIIH AH MA; OCKip’Kl 3IC IleTpl, IAKO pCYC ICMOy TpC- 
TtHClC' AIOEHHJH AH MA; H TAArOAA ICMOy rOCnO&H, TU BkCC BICH, 
TU BICH, IAKO AHIBAIO TA. TAArOAA ICMOy HACH OBkl|A MOIA. 

7 . KlKpkSKC, MOpiC. 8 . KOpARHI|6Mh, npHHAOm«, ^CIIAI». 9 . ACXAip«. 
11. IIAIIX, KCAHKTJHXl. 12. npHDACTC. 13. npHHAC- 14. UphTKUHXl. 
15. MpbTKlIHXl, ICH, AlOKAUt. 16. ICH, AH)EAl*. 17. OCKplEt, AtOEABü, MOU. 
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18. AMHHt, .Ul IIIIT, rurOAtm Teilt • icr,i,i Kt Killt, IIOIACAAlilC CA 
CAMt H XOSAAAUIC, IAMOSC XOTAAUIC, ICrAA *C CICTAptICllJH CA, 
Bt^ACffiCUJH pSIJt TKOH, H Hllt TA IIOIAUICTK H KCACTh TA, IAMOSC 
IIC XOIJICU1H. 19. CC SC pcvc ^IIAMCHAIA, KOKKn CtMpkTHK llpO- 
CAABHTk KOrA. H CC pCKt r.ttrOAA ICMOy HAH HO Mtllt. 20. OEpA- 
IJJk SC CA flcrpt BHAt OyYCHIIKA, ICrOSC AKIKAIAAUIC HlCOIfCt, HAK- 
IJIA Bt CAt AT> , HSC H Bt^ACSC HA BCYCpH IIA IlkpkCH ICrO H pCYC 
rocnoAH, KtTO iccTk nptAAUH ta; 21. cero BHAtBt (IcTpt mroAA 
Hicoycoßtr rocnoAH, a ck YkTo; 22. rAAroAA icMoy Hicoyct- aijic 
XOIJJä;, \\ Tt liptKtlBAICTk, AOHKACSC llpll,V'V, ■ YkTO IC TClit; TU 
110 Mtllt HAH. 23. II^HAC SC CAOBO CC Bt KpATHItf, »KO OyYClIHKl 
Tt ne oyMkpcTk. ne pcvc sc icMoy Hicoyct, iako hc oyukpcTk, uv 

AIJIC Xoljl.ii , A* Tt liptKtlBAICTk, AOHkACSC npH,\<n, YKTO KCTk 
TCBt; 24. Ck ICCTK OyYCIIIIKK CtKtAtTCAkCTR’lAII 0 ClIXt, HSC H 
HAIIHCA CH, H BtMk, IAKO HCTHIIkllO ICCTk CtKtAtTCAkCTKO ICTO. 
25. CSTk SC H IIIIA MtllOrA, IASE CtTKOpll HlCOyCt, IASC AIJIC HO 
KAHIIOMOy IIIICAHA KUBAimTk, IIH CAl.lOUOy UkHIK MHpOy BtMtCTHTH 
nHIUCMUHXt KtllHTt. AMHHt. 


18. nomine, KtsgAcaixeuiH. 20. npkCH. 22. ii|>hha«, KCTk. 
23. npHHA«. 24. ciktutcuctküybh, Htm,. 

Varianten von bl. 272, c: 25. BhceMOV UHfioy, iih iiicumxt 

CH.Vt KtH. 
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MATTHAEUS 

XXV, 1—13. 


Ostrom, evang. bl. 85, c. 

ÜO^OBBIIO l€cn IJpcTBHIC 116- 
ECCBHOIC ( \CCATH £IBI, IAXC 
NpHHMlLlJA CBITHAEHHKU CBOIA 
H^HAOUIA llpOTIIBm XCHHXOy H 
IICBICTI. I1ATE XC Bl OTl HHXl 
EOyil H llATh UXÄpl. EOylAIA 
BO npHHMlUlA CBITHAEHHKU 
CBOIA H6 Kh/AUIA CI COBOBn 
CAIA, A Miii.Vp'IJlA npHUIUA CAlll 
Bl ClCm^lH CI CBITHAEHHKU 

cbohmh. Moy,\At|ioy xc xciih- 

XOlf Bl^piMAUlA CA BBCA H 
CinAAXX. IIOAOyHOlJIH XC Bin AB 
EUCTB' CC, XCIIHXl II^CTl, HC- 
XO&HTC Bl CipiTCMHie ICM[oy]. 
TOr^A BICTAUIA BBCA &IKU TU 

*) Miklosich. Cod. Supr. p 


Suprasl. cod.*) 

Tir^A oyno^oBMTi ca iji- 
CApBCTBHIC HCBCCIHOIC &CCATH 
ftlBHIfl, AXC BE^EMllllA CBITH- 
ABHHKU HAI H^HAOUJA IIA Cbpl- 
TCIIHIC ^ATH H HCBICTI. nATh 
XC OTB HHXl BIAUIC MXApl, 
n.ATB XC SpO^HBl. AXC »pO- 
A.HBUA NC BB^AUIA MACAA Bl 
CBCXAtM CBOHXl. 

TAYC MOyAXUJTOy HCBICTEHH- 
KOy Bl^jypiMAUlA CA BBCA H 
cmAAX». noAoynouiTH xc bb- 
HÄB EUCH' CC, HCBICTBIIHKI 
rpA&CTl, H^HAITC HA CEpt- 
TCHHIC ICMOy. BICTABIUJA 

i. 272. 
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MATTHAEÜS 

XXV, 1-13. 


CaBBHH. KHHra. i 

Tor,v\ oyno,\OKH cs i|pcTHHe 
IIECKOC | ixe npiumv 

CRlTHAkllHK’kl CBOS H 
npoTHBoy xcHHXoy h ncßtcTt. 
e xe ks oti mii, vi. eoyi h e 
u»Api. Eoyii eo npmuiuiA 
CRITHAkHHKU CBOÄ MC Bk^AUIS 

ci coeois öaiis, a uxApui 
npHÄtus ö.vei bi ckcx.\t,\i ci 

CBlTHAkHHKU CROHMH. UOyAS- 
I|1K> XCMHXOy Rl^AplMAUlA CS 
bcs h cinavx. nosoynoifiH xe 
BknAk RUCTV CC, XCMHM rps- 
ACTl, HC,\OS,HTC Bl ClptTCNHC 

ero. h Tor,\\ rictabiuja bcs 
AIRU rui 

Leakien, Haudb. d. altbulgar. apraoba. 


Nikolsk. evang. 

Tor^a oyno^OEH ce qapkCTBO 
HCRccHO . 1 . A^Rk, exe npn- 

CMkUJC CBHTHAkHHKH CBOC 

MAoy npoTHBoy xeHHXoy. neTk 
XC Eime 0>Tk HHXk KOVtlXk, H 
•c. uoyApiXk. Eoye eo npH- 

CMkUIC CBHTHAkHHKkl CROC MC 

ßk^euic ck coeom) oaui , a uoy- 
ApHe npHciuc oaih Bk cacoy- 
At\k Ck CBlTHAkHHKkl CROHMH. 
: KkCHCUlTOy XC XCHHXOy Rk^- 
ApiMAuic ce bcc h cnxvoy. no- 
AOyMOUJTH xe BknAk EklCTk* ce, 
XCHHXk rpCACTk, HCXOAITC Bk 
cptTCHiie. Tor,\a BkCTaRkuie bcc 
A181H TC 

18 
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Ostrom, evang. 

II OV'KpACHUlA CBiTIIAbllllKil CRO- 
IA, 4 KOylAIA pCKOIllA 
HMV AAAHTC NAMi OTi OAilA 
KMIIcrO, IAKO CRiTIIAbHHI|H NA- 
Ulll OyraCAIKTb. OTiBilJI.UUA 
M,T. r \pUIA rVlml|IA’ C,\,J KAKO 
IIC ^OCTAlICTb KAMI II IIAMi, 
HAiTC SiC I1AYC KT» llpO,VAISIJIII- 
HMi II KOVnhTC CCKi. 11^»- 
i|iAi.iii asc HMi KOvmiTi npn,\e 
* 3iCHH\i, H rOTORUU BillHAOlllA 
Ci 11111.1b HA RpAKi. II ^ATRO- 
pCIIU KilUlA ARbpll. IIOC.U,\b 
asc npiiAOUiA 11 npoYAiA Ai- 
ru r\i«.i|iA • rti, m, oTRbp- 
S^H KAMI. Olli ffie OTiBi- 
l|IARi pCYC' AMhlli 1'AI.Vi RAMi, 
IIC RT.MI, BACi. KlAHTC OVEO, 
IAKO IIC RiCTC ABHC lllt YACA, 
Ri llbase Clllli YAOBiYbCKilH 
npiiACTb. 


Suprasl. cod. 

II IICAOCTATiYbllil CmlllTA HMi- 
IIIIIA, n&Tb H\i ptuii Ki Ma- 
Apilliu’- A'A'ITC II IIAMi OTi 
macaa RAUiero. cttA ;nc iic 
nocAoyuiAiiiA rAAroÄauiTA* icaa 
KAKO IIC AORhAilCTl RAMi II 
IIAMi, HAiTC Ki llpOAAiaUITH- 
ii Mi ii KoyntiTC. HAauiTCM asc 
TOrO pAA« fipHAC HCBiCTbllllKi, 
II Ollil BbHIIAOUJA. nOCAiAB- 
IIAA a;c pilllA • OTKph/ll H 
IIAMi. ce asc pcYC- aijhiü 
TAA rOÄ« RAMI, IIC Ri Ai KACi. 
KbAHTC OtfKO , IAKO IIC RiCTC 
Abiie. 
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CaBBHH. Kirara. 

H OV hpACHIII \ CKETHAMIHKEI CBO*, 
\ Koyi i pxm\ Mx,\puME' f,\- 
,\HTC H HAUT. OTT. ÜAEIA BAUJCrO, 
IAKO CKHTIIAl.il II l|ll IIAIilll 0\TA- 
CpXTl. ÖTEBEl|IAtIJA I.IXApEIA 
rAiiiljlA' C,\A KAKO IIC AOCTAIICTT» 
HAUT. H KAMT. , ll,\T»TC XC I1AYC 
KT. lipOAAIXI|ltlME KOVHIITX. Iipil- 
,V,C XCIIIIXT. H rOTOKTJA KMIIIVin 
CT. HIIMK IIA KpAKE. H 7 i ATBOpCIIXI 
KTJIIIA ,\ Kl.p II HOCAE,\b XC llpH- 
AOUIA H llpOYAÄ AIKTJ rAlmlJIA' 
Hl, TH, OTKph/ll KAMT.. (MIT. XC 
OTXKE1J1A8X pCYC- AMHH, AMHH 
TAX KAI.ll, HC be,\x BACE. Kb- 
,\IITC OVKO , IAKO IIC KECTC ,A,KIIC 
IIH YACA Bb IlbXC CUT. YACKTJ llpll- 
ACTE. 


Nikolsk. eyang. 

H 01|*KpACIIIllC CBETHAbllHKbl CBOC, 

A EOyC pEIUC MOyApEMb’ \\- 
AETC HAUT. 0)Th OAIIE BAUiCrO, 

EKO CBETHAbllHIJH IIAUJH OyrA- 
CAIOTb. (üTbßCIllTAIHC XC UOy- 
,\pHc ruroAiouiTC- c,\a kako 
IIC ^OCTAHCTb HAMh H KAMb, 
ii.Vr.Tc xe iiayc Kh npoAAio- 
IIITHMh H KOyilETC CCEE. HAOy- 
UJTIIMb lIMb KOyilHTII npll.\e XC- 
IlllXb, II rOTOKHC KbllH^Olf C IIH- . 
Mb HA KpAKh. H SrATKOpCtlll KU- 
I1IC ^KApH. IIOCAEAE XC npH- 
A«y H llpOYCC &E8HH mro-Aio- 
uitc" rocnoAH, rocnoA« , ote- 

Kpb/I.l IIAMk. Ollb XC OlTbBC- 
IIITAKb pCYC AMHHb TAArOAK) 
KAMb, IIC Kl. Mb BACK. K,A,KTC 
OyKO, EKO IIC KECTC ,A,bllC IIH 
YACA, Bb IlbXC Cblllb YAOKE- 
YbCKbl npllACTb. 
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MARCUS 

XII, 1—11. 


Mstislav’sches evang.*) 
Pcyc rocnoAK npHTtYio chw 
KHIIOrp.VVL HACA,A,h YAOBtKt II 
Orpl3,H H OIIAOTtMB H HCKOIIA 
TtCKt H Ct^a CTtÄflt, H 81- 
ÄACTB H ^tAATCAICMt, H OTII,\C. 
H IIOCtAA Kt TlXATCAICMt pAKt 
ßt Bptf.lA , A4 OTt TiXATCAB 
npHHMCTB OTt IIAO^t KHHOrpA- 
H HMtme II RHUIA H llOCt- 
AAUIA H Ttljlh. H IIAKtl IIOCtAA 

Kt HHMt ApoyrtiH paßt, h Toro 

KAMCIIIIICMK RHBtlUC !£HAMGHA- 

uia h noctaauia ßcijißCThiia. 11 
naitti niioro nociaa, 11 Toro 

OlfEHUia, H HHtl MHOfEI, OKU 

ebkujic, Oku oifBHBaioipe. eipc 

XC HMAAUIC K^HHOrO CUlia Bt^- 

AtoBAKNaaro cßoiero. noctaa h 
T oro k HHMt nocatxe raaroA», 

*) Nach Eyc-iaeu-t,. 
mit auflösung der abbreviaturen 
dies — », h. 


Nikolsk. evang. 

H HAYCTh HMk npHTBYAMH 
rAaroAATH* KHiiorpa^B yaokikb 
IIACA,\II H OIIAOTOMB H OrpA.VIt, 
IICKOI1A TOYHAO H CB7 jf \A CTABIIB, 
II KB,\ACTB H TGXATCACMh, h OTH- 
,\C H IIOCAA KB TCXATCACUB pA- 
BA KB KptMC , JA ©TB TCXATCAB 
llplIMCTB ©TB IIAO&B BHHOrpA,\A. 
II CMBIIIC H KN III C H IIOCAAUIC H 
TAUITB. II HAKH IIOCAA K IIIIMB 

Apoyraro pAEA, ii Toro kamc- 
IIIICMB BHKUIC npOBHIUC CMOlf 
rAAKOy H IIOCAAUIC BCCYBCHA. H 
naKH Hiioro iiocaa, h Toro oyßH- 
U1C, H Mliom HIHI, OKH BHIOI1ITC, 
OKH X6 OyBHKAKlUITC. CUITC XC 

HMtauie cAHiioro cbiha kb^aio- 
BACHiiaro cßoiero. iiocaa h to- 
ro nocAt a,b k iihmb raaroae, 


HcTopHMecKaa xpHCTOMaTia, s. 35, doch 
und weglassung des ausser wo 
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Mstislav’sches evang. 

I&KO ÜVCpiUAltOTCJ CUHA UO- 

lero. Ohm <kc taskatcaic bh^*- 

BllliC H H,\Oyl|l.\ KT. CCEt pCKO- 
UIA, ßKO CK ICCTK npHYACTKHHKl, 
rpA,ytTC , OyKHTkMU H, H IIAUIC 
KOy^CTK npHYACTHIC. H HMT.I11C 
OyEHUlA H, H H^BKprOIIIA l< Kllll 
KHHOrpJAJL YTO OyEO Cl- 
TKOpHTK rocno^mii BHHOrpAA,A; 
npii,\cTK h noroyKHTK taskatca», 
H ,\ACTK KHH0rp\,\,T. HlltMl. Hl- 
AH CCrO ÜHCAHH» ICCTC YKAH' 

KAMctih , icromc [HC] nOTptEO- 

KAUJA /H3.KMJICH , CK ETJCTK KT. 

hayaao oyriAoy; ott. rocuo^A 

ETJCTK C6, H ICCTK AHHIIIA KT. 
OYHK) IIAIUCH). 


Nikolsk. evang. 

ÜKO nOCpAMAAKITK C6 CUHA UO- 
CrO. OHM iKC TCXATCAC KH,\t- 
BKI1IC H rpCAOyUITA KK CCE* pt- 
UIC, IKO CK ICCTK IIACAt&KHHKK, 
npH^^TC, OyEllMK H, H IIAIUC 
EOy^CTK AOCTOIHHC. H CMKU1C 
oyEiiuic h HY/ptroy h kkiik hjt 
KHHOrpi.\.\. YTO OyEO CTKOpHTK 
rocno^HHK KHiiorpA a, a ; iipH.ye- 
tk h noroyKHTK tcskatcac, h 

AACTK KHHOrpAAK HIIKMK. HM 
CHXK AH KlllirK YKAH ICCTC KA- 
MCIIK, HJKC HC Bpt,\Oy CTBOpH- 
UIC ^HX^OyülTCH, CK EKICTK KK 
TAABoy oyrAoy; wtk roctio.yj 
EU CH, H KCTK &HKAIIK KK OYH- 
K) BAUIHH). 
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MATTHAEUS 

XXII, 2-14. 

AUS DEM ASSEMANISCIIEN (VATICAN.) EVANGELIUM. 


b3W3 5b98F9A« FbTOO'm 88W 2. »Fh-SMCT 86 ‘VA8+b-880V'lj’9 

■P3e38-P93 «A91?Ab» ’V+bP', T363 8«TO1?9b8 Cb+b« 8SS-P» 81F93X». 
3. 8 F98«A+ b+£«T 81?936 FbTfc«1?.MI08 &«9?.b-P«T3€ f* Cb+b«, 
8 «3 b9C0A+b9€ f bTOOT. 4. F+b«T r98«A+ 8-PflS b+eflT 5bA+Sb9Ä€- 
b«VAC93 ar8V+-P«88%”-8' 83, 9eAfl.e X98 »9>9TO91?.t-P« , P’-Pfl'VT W 98 

8 »FTTOA-P++ 88b9A3-P++, 8 1?«8A «.90091?+, FbTAAOUS «+ tbb+b«. 
5. 9-P8 363 «3 b936A«UI3 9008 A96, 91?« -P+ 83A9 81?93, 91?« «+ 
b®FA$€ 81?9«€, 6. + Fb9DT8 3W«UI3 b+C«T 39b9 A98+ATU16 8- 

VS« 8 8&.C8U1« 3€. 7 8A«Tlil+1?« 363 1'A8+b« CO« b+Mb-PA1?+1?« 

8« 8 F98«A+ 1?93€ 81?93€ 8 F9»>»KT »EJTB'V« 00«8 8 Sbb+A« 
8b« M*36«363. 8. TO95bA+ «.A+5b9<8>+ b+tPOX« 8i?98X«' Cb+'V’F »C9 

®*>90091?+«T 89600«, + Or81?+-PT8 «3 CAUI« A980098-PT. 9. BAA003 

»C9 -P+ 88b9AT»+ F96TOT8, 8 3ATb9 +111003 9eb36W3003, l°bT*,9- 
1?A003 -P+ Cb+b«8. 10. 8 81U3A4U13 b+C8 TOT «+ b+81"9€TOTA F9€- 

008 8«C«b+UI36 1?«8€, 36363 9£bATO96, <bSA«T3€ 363 8 A9t:b«83€. 
8 88FA«4>8U1€ 8« Cb+'VT 1?«&A336€W88b«. 11. 1?«U13A« 363 >VA- 
B+b« 00« 1?TAA09« 1?«&A336€WT8b« 1?T<SiA 00» WA91?Ab+ «3 9C- 
A6W3-P+ 1?« 9AA+PT3 l“b+‘9B-P93. 12. 8 SbA+Sb9A+ 3W»' Ab»363, 

b+b9 1?««8A3 8AX9 «3 8S«T 9AA+T8+ eb+W«-P++*.9 ; 9«« 363 
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»■ä^fcflV*. 13. TO95b3l>A bStfS VAa+bfl TOA 23b»9b+ < 3ffA* 8AV€fc+- 
V <81113 3W8 b9€<VA 8 A9*A VAÖr82?AU03 8 8 VAVbfläATO3 8 

V« OTfl , a?3€ hb9^AWAAA€A€ , UU® e9€3l»3CUfl f3b<M?fl 8 2hbfl36fl- 
UUA (y>3€e§??-8. 14. 9?AA9$8 C9 29€WA (V8V+A8, °AM<31>9 363 83r8- 

Cfb-b-PASSfeA. 


LÜCAS 

X, 25—37. 

AUS DEM ASSEMANISCHEN EVANGELIUM. 

VA 9A9 VbA2S<€ 0>+h9AA8hA 3TO3bA fbY3l,3 hfl 82»2» 82h®- 
UJ.f3€ 8 8 SbÄ+SbgA«’ ®yT0U3«ft,|P, W-80U9 2ATOV9bfl 36TV9TO+ VA* 
#8A+<fSb9 83l>A3l>»A€; 20. 9-PA 363 b393 hfl •P3^ , »‘ VA <fe+h9-PA 

V-em rY8'l-P9 38TOA; h+h9 tfflTO3tlJT; 27. 9-PA 363 90UAVAIUTO+VA 
b3tf3’ VB^AJPKBLUT Sbgaf^-b t?9Sb+ 2V93S>9 9UUA V239b9 8bfl31>A < V+ 
0üV93Sb9 8 VA23AA Jb»llJ3A€, 8 9TO8 VA833€ hbAf980UT ÜUV933A 8 
9TOA V23Sb9 f’9W8 t f , UJ«ft>3-P8A UUV939b9 AlPCf 8, 8 82hbfl:PA+Sb9 
8V93Sb9 Ah9 2+2SA 2€. 28. b393 363 3 W» 82»2fl‘ fb*V9 9TOA- 

VA»+, 83 2AUÜV9b8, 8 36TVA C9€313UJ8. 29. 9-Pfl 363 b90U€ 9fb+- 

VA31.YCU8 8*€ 2+«?fl b3#3 hfl 82®2®‘ 8 hüD9 32VUA 82hbflA88 W98 1 

30. 9TOAVAW+ 88»2fl 8 b3#3’ tf3i9VAhA 3003bfl 2Afe9d6«ft+<MU3 9TOA 
3b®2r|.«R,8W+* VA 3b8fo9€ 8 VA b+fibC98A8hA8 VAf+31,3, T363 8 2A- 
V3bflhAlll3 8 8 AfcVAY VA0>3t,936 8W3 A+ -PA 9TOY31,3€ 92WM.V3V8UJ3 & 
33bA 368V+. 31. f9 f bThAJP^+P 363 83b38 30U3bA 2A 1,93631,++ UJ 3 

f9€0U3 , 3SA OÜAggfl, 8 V83bAVfl 8 OTW9 831,3. 32. TO+h9363l,3 8 31,3V- 
/WYOUA KfflYVA A+ 0U9%°A363b3 ^?A2TOA fb8UJ331,A 8 VY31.AVA 8 
^8^9 831,3. 33. 2+9?+bAAYAA 363 3UD3bA Sbb3€3V8Y 8 fbT3b3 -P+- 

3bA -PA 8 V83bAVfl 8 W831»98bA3l,9V+, 34. 8 fbT2TO9€f31,A 9eh€(b+ 

2TOb®fAT 3Sb9 VA3,3bTV+3€ 93bA8 8 V8-P9. VA2+363V8 363 8 -P+ 

2V98 2h9TOA fbYV33l,3 8 VA Sb92UUTAAA8 < V9€ 5 fbT3b336+ 33S>A. 
35. 8 -P+ ®TObY+ 81U33V6 VAC63WA 3V8V+ f AA€$+ 31.+8TOA fc98UU8A- 
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P8!>® 5 b3#3 SW»’ Pb8A3aST SW«, 8 3K3 +UITO3 fbT83MbT- 

V3UI8, +<ve 3*><n>+ vmwb+unroae 8«, v-6&a+W’6 tot. 36 . j-ema 
»ea am« (ra*b oobT8 w-spsm« tot a« eastob 88s-b-eP8T v«- 
r+A«ui»s?» v-e b+e,e38f 8M8 ; 37 . a-p« »3 bswa- 8«mvab38 

w8<fbaaro-8 a« psw«. b3«3 asa sw» sasa«- bas 8 m«s 
mvabB ro+baasA3. 


Digiiized by Google 



GLOSSAR. 


Leskien, Handb. d. altbulgar. spräche. 


19 


Digitized by Google 





a conj. aber. 
asHie adv. sogleich. 
aRpaauak adj. poss. zu ARpaaMi, 
des Abraham, 
arreiii msc. 4770X0«, engel. 
arrcakCKk adj. englisch, engel-, 
arHki|k msc. lamm (vgl. arm), 
ariu ntr., gen. -««re, lamm. 
a?l pron. I. pers. ich. 
aiCM adv. wie, als. 
aaaitacTfii msc. aXapaavpov, ala- 
bastergefäss, -flasche. 
aaoHNi. adj. 4 X 4 t)«, aus alo§. 
aaikath, - y*, -YeuiH hungrig sein ; 
bu^sair jth ca hungrig werden, 
hunger bekommen. 
aaiYkNi. adj. hungrig (vgl. aaiya; 

aaiYk msc. hunger). 
amhhü gr. äp.^v, amen, 
aarcai msc. (s. arreai) engel. 
AHApeoBi adj. poss. zu an^pea, 
aHkApcn, AHkApeii, am^pcN, des 
Andreas. 

aNkrcai, AHkreAi msc. (s. arreai. 
u. aareai) engel. 

anocToai. msc. gr. 4 iw<jtoXo«, apo- 
stel. 


apotian msc. gr. 4pu>|j.a. 
apxarrcai msc. gr. 40^01770X0«, 
erzengel. 

ApvmcpeÄ. ApvHcpcu msc. gr. ip^ie- 
peo«, oberpriester, hoher prie- 
ster. 

apxHiepEOR'k, apTHepeoKi, adj. poss. 
zu apvHtcptH, des hohen prie- 
sters; Ha A^opi ap.XHiepeORk Ka- 
Höij)ki Matth. 26, 3 adj. poss. 
und gen. neben einander. 
aaiTE conj. wenn (si) ; nach relat. 
pronomen u. partikeln verall- 
gemeinernd, wie gr. 4v; kxc 
auiTc raaroaiCTk S rt 4v Xe-j-rj 
Joh. 2, 5 ; auiTc he wenn nicht, 
ohne dass Matth. 26, 49 ; atme 
Al (s. A«) wenn, in dem falle, 
dass; auiTE h wenn auch; jhite 
ah wenn aber, wenn aber auch ; 
auitc ah Al ne wenn aber nicht; 
nach verbis die. sent. ob, auiTc 
07EO ob denn , ob nämlich ; 
aiuth = auiTG kh für su, jiuth 
HE R1CTAAI =* AIUTC EU HE wenn 
er nicht auferstanden wäre. 
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KitrpsNB adj. purpurn. 
RC^AKOHhNHKik iusc. gesetzloser, 
bösewicht (er^e, 7, ikone; 7,,i- 
konrni. gesetzlich). 

BR^rOAbNE adj. unzeitig, äxoupoc 
(rOA» xaipöi). 

RR^rOARN« adv. zu KC^rojbNE. 
er^e praep. c. gen. ohne. 
ER^EAOEhNE adj. (-^TulOR» bosheit) 
4xaxo;, ohne böse ranke, ein- 
fältig, einfach. 

RecnpjBkAHie ntr. (er;-, npMbA») 
rechtlosigkeit , Ungerechtig- 
keit. 

EECEA3 fem. rede, redeweise. 

rrc«aorith, -aovh., -AoyiRuiH (ec- 
c»A®) reden. 

RRYHCURNkNE adj. (— RR^-Y.; YHC- 

ua, gen. -urnr, zahl; yhcth, 
yi.tä) zahllos. 

SRUITbCThNE (= ERC - Y. ; YECTb) 

adj. schimpflich, beschimpft. 
ehth, KHK. (Ek«), ernennt schlagen; 
h^rhth tödten; 

iioekth , verb. perf. zu bhtii, 
übersetzt Joh. 1 0, 3 1 Xi8a£eiv 
steinigen, vollständig kauc- 
NHICMh IIORHTH Joh. 11,8; 
npORHTH durchschlagen, zer- 
schlagen; 

nptEHTH zerschlagen, entzwei - 
schlagen, zerbrechen; 
oyKHTH erschlagen, tödten; oif- 
EHiRTk Joh. 8, 22 futurum. 
EHYk msc. geissei, peitsche. 


RAaro-A«Tk und EiurOAATk (s. a*th) 

wohlthat, gnade. 

EBfirOAtTkNE adj. wohlthätig ; 
Macao BiuroAEThNOie das öl der 

gnade. 

EAArO-H^KOAKHHIR ntr. (H^KOltHTH) 
Wohlwollen (söfioxia). 
RA.lrO-CAOKHTH, -BAIÄ, -KH1IJH (CAOKO) 

EU-XofEtv, segen sprechen, 
segnen. 

RAirOCAOBAICHHie , älter -KblRNHIE, 

ntr. (sbBt. verb. zum vor.) segen. 
Eil ATE adj. gut. 

Eii.imHH fern., gen. -NW, gut, 

BtYbNEiu liVin.iMU die ewigen 
güter. 

GAAtEHTII, -SRÄ, -XHHIH (EAArE) 

beare, segnen ; eaasrehe selig 
(paxipto;); eaaxgneih beatus, 
der heilige. 

EAA^NHTH, -JRNI», (EAA^NE; 

KAl’^Nk fern, irrthum, ärgerniss) 
irre führen , ärgerniss geben, 
ärgern ; 

CEEiU^NHTH verb. perf.; CEBi1!l- 

^nhtr ca Matth. 26, 31 fut., 
ihr werdet euch ärgern. 
KiiHXbNi adj. nahe gelegen, nahe 
(BAH^l). 

RAH^Hbi|k msc. Zwilling. 
eah^e [fiAH^b] adj. indecl. nahe; 
praepos. c. gen. 

eahctayh, -ctak., -CT.1KUIH leuch- 
ten; 

0 eahctayh uinleuchtcn. 
bah>ae msc. schüssel. 


Digitized by Google 



181 


eaiocth, eaioa*, - aciuh beobach- 
ten, bewachen ; 
ceeaiocth bewahren , aufbe- 
wahren ; ceeaioacte Joh. 8, 5 1 
fut., u. öfter so. 

EA&AhHE adj. hurerisch (ra«ai> 
hurerei, vgl. eaacth, ea«a& 
herumirren , scortari) , ver- 
schwenderisch ; ntr. EA«AhKO 
Luc. 15, 13 adv. 

EO conj. denn, ja. 

eotate adj. reich. 

EOrATECTKO ntr. reichthum. 

EOro-pOAHif A fern. (pOAHTH) gottes- 
gebärerin (9 eo-t6xo;). 

EOrO - YETEIJk msc. (YMCIH, YET*) 
gottesveielirer (ÖEO-jEfhqc). 

EOrE msc. gott. 

eosehh göttlich, gottes-, cum e. 
gottes sohn. 

eoae, best. EOAHii, fern, eoaeuih. 
ntr. eoaie, adj. comp, grösser. 

EOAt^Ni. fern. (EOAtTH) schmerz, 
krankheit. 

EOAtTH, -AI*, - AHIIIH (EOAb mBC. 
kranker)krank sein, schmerzen 
haben. 

eoaie (s. eoae) ntr. adv. mehr. 

eocth, eoa*, - Achim stechen; 
npOEOCTii durchstechen. 

EOIATH, KOI*, EOHIIIH CA sich 

fürchten, c. gen.; 
oveoiath ca in furcht geraten, 
erschrecken, ote Koro vor 
jemandem. 

EfkAKi msc. ehe, hochzeit, auch 
plur. EpAi|H nuptiae. 

EpANh fern, kampf, krieg, heer. 


Ep.iTHlA fern, collect., plur. zu 

spATE. 

KpATpE — EpATE. 

EpATE msc. bruder. 

KpAYkHE adj. (cpAKE) hochzeitlich. 
EpAlllEHO ntr. nahrung, speise. 
Opuntie ntr. kot. 

Eptrk msc. ufer, strnnd. 

RptuiTH, Ep*r<&, Kpta-.cmij, sorgen 
um-; hc EpuuTH nicht sorgen 
um-, sich nicht kehren an-, ver- 
nachlässigen, c. gen. oder 0 
loc.; AIUTC AH Al NC RpUÜGTE 
II EIIIC II II l|A ACSEATH ICH RE *H- 
TENHipi p. 100 wenn er aber 
den weizen in der scheuer lie- 
gen lässt (dat. c. inf. nach nc 
E p., während Hi>iucNHi|a durch 
attraction direct vom verbum 
abhängt). 

koyahth, -*a», -ahiiiii (eeauth) 

wecken ; 

ke'^eoyA'ith aufwecken. 

ROYH adj. thöricht (iusipidus), 
frech, wild. 

roykei fern. , gen. -kekc , buche, 
buchstab; KOfKEKH plur. literae, 
brief. 

noYiATii, -iai*. -nieiUH (eoyh) thö- 
richt sein; 

Oeoyhtii ptupalveoöat , insipi- 
dum fieri p. 95 (vom salz). 
EOifKCTR fern, (eoyh) frechlieit, 
Wildheit, grausamkeit. 

REApE adj. (EEA-tTll) wach, wach- 
sam. 

reaeth, -*A*, -AHM« wachen; 
iiobeaeth dass., aber fpr^o- 
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pijatzi Matth. 26, 40, wäh- ! 
rend KT. r ynTH 7 pr) 7 opeiv. 

ET.p.lTH (np.lTH) , EOpim, EOpKIllH 

kämpfen. 

EEXEMA adv. ganz und gar, He — 
E'E.x'KM.t ganz und gar nicht, auf 
keine weise. 

EEIBITII, -Baus, - tUHiiiti gesche- 
hen^ werden, sein (dur. zu 
EWTiiJ; M.ituitMm Ta Y^vopsva; 
h^eeiiuth im Überfluss vorhan- 
den sein, abundare; 
iipGKi.iK.iTM bleiben (Stapivetv), 
dauern; ki Hir.Moy p. 99 bei 
ihm. 

eeith (werden), KCMh, lecil, futur. 
r> «£«, -AClllH (die compos. nur in 
dieser form) sein; eil prt.praes. 
act. ; ET.lin.iii.in ntr. plur. das 
geschehene, tü -f£vo|j.£-ja; k’em- 
M,\\ KMOlf KT.ICTI. llpHE.lHiEimi 
ca als es sich ihm ereignete, 
als er im begriffe war, sich zu 
nähern; 

H^ETtiTH im Überfluss vorhan- 
den sein (abundare), übrig 
sein, übrig bleiben ; 
nptm.mi bleiben, verweilen; 
CT.BT.lTl) ca sich ereignen (oop- 
ßrjvai), vollendet, erfüllt 
werden. 

EbßüTH (Ep.TTH), KCp«, ECpCUlH 

nehmen; 


H^EhpaTH herausnehmen, aus- 
wählen, erwählen; H^EhpüHE 
auserlesen ; 

CEEEp.TTH sammeln (zusaramen- 
nehmen), versammeln; — ca 
sich versammeln, Zusammen- 
kommen. 

EtratTH, -rau«, -raucimi laufen, 
fliehen (durat. zu eexiith, 
oyEtrH«TH entfliehen). 

Bt,yi fern, not, zwang. 

Ett^HTii , -a>A«, - AiHiiH (e-*aü) in 
not bringen, zwingen ; 
noEE.yiTH bezwingen, besiegen; 
NcnoE^MME unbezwinglich, 
unbesiegbar. 

EtxaiTii , -x«, - iEHiuii laufen, 

fliehen; 

oyEHiliami entlaufen, entrinnen, 
c. gen. (einer Sache). 

euce adj. weiss. 

EECHTH , - IU« , - CHI1III (GBCT.) CM 

Saipovl^eaöai, rasend, wütend 
sein, toben ; 

Ki^EtCHTH ca in wut ge- 
raten. 

EECik msc. dämon; et.ct. hm.tte 

SaipAviov ly_et. 

EECEHOBATH , - NOVW. , - HOyiCilltl 

(EtchHT. adj. zu GUCT.) rasend, 
unsinnig sein. 

E«^« 8. ET.ITH. 


K 

BSflHTH, -*ä*, -AHlUi» anklagen; j KTp.iKT.KT , auch K.ip.TKT masc. gr. 
OE.iyiTH dass. ; kt. -)- dat. bei eigenn. Bapaßßä«. 
jemandem p. 93. BapiiTii, -p», -pHUiH vorausgehen, 
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c. acc. vor jemandem hergehen ; 
Kipi& Matth. 26, 32 fut. 

KipHTH, -pm, 'ptiuiH kochen, sie- 
dend machen; 

RV^RipHTH dasB. (vgl. „auf- 
kochen“). 

Klink pron. poss. II. pers. pl. euer. 

bhhnhic ntr. (sbst. vrb. zu R.mTH, 
Kita, KitciuH sculpere) sculptura, 
statue. 

bcihh adj. gross; r.uci kcaiih laute 
stimme. 

BCJiHKii adj. gross; A*>Nh b. fest- 
tag, fest ; raac* B. laute stimme. 

BCAHYHie ntr. (kcihki) grosse. 

REiihUH adv. sehr (vgl. bcihh). 

bcmth, -i«, -ihuih wollen (vgl. 
bo.ih), befehlen; 
noRCltTti (vrb. perf.) anbefeh- 
len, auftragen, erlauben. 

BCCC1HTH, -HK, -1HIUH (üCCCIk froh) 
froh machen , erfreuen ; — ca 
sich freuen; 

Rk^BCCCiHTH ca fröhlich wer- 
den, sich vergnügen, sich 
ergötzen. 

BCCCHHK ntr. (bccc.ii froh) freude, 
festmahl. 

bccth, bcj», -acuih führen; KCACTb 
Joh. 21, 18 fut.; 
bibccth hineinführen; Kie-Kca 
(Ap. 9, 8) 3. pl. aor. ; 
bi^bccth hinaufführen ; — oyh 
die äugen erheben, den blick 
nach oben richten ; — ca 
sich aufrichten ; 
h^kccth herausführen; 

HiBCCTH auf etwas hinführen, 
gegen etwas führen, z. b. 


N 1 BC,^C mh Mia BOA* Exod. 1 5, 
19; heiniführen; 

OTbHCCTH wegführen; 

HpHBCCTH herbeiführen, her- 
bringen, hinführen, heim- 
bringen. 

KCYCpi msc. abend. 

BCYCpn fern, abendessen (über- 
setzt öeiitvov). 

BllAiciilAi fern. gr. Br^jaiJa. 
bha«mhic ntr. (subst. verb. zu 
BltAtTH) das sehen; Joh. 5, 37 
übersetz, von elScn, gestalt. 
BHAtTH, -iCA*> -AHui" sehen. 

RllMl fern. Ursache, Veranlassung; 
schuld; vorwand, Entschuldi- 
gung. 

KiiNO ntr. wein. 

BllNOBhH’L adj. (bhni) schuldig; 

RHNOKbNi TBopHTH beschuldigen. 
RHN0rpiAl> msc. Weingarten, Wein- 
berg; auch: weinstock. 

bhth, bhk (bsik), bhiciuh winden, 

wickeln ; 

;ibhth umdrehen, umwickeln, 
einwickeln; 

OBHTH umwickeln, umwinden; 
clbhtm zusammenwickeln. 
BHeicoukCRb adj. bethleemitisch. 
BHO’LCHHAkCKL adj. bethsaidisch, 
(gr. B»j9oa't3d). 

R11A7.IK1 msc. (aber Exod. 1 5, 1 4 
mit adj. in feminin, form, wie 
diese worte oft) herrscher (raj- 
A*, RiicTM herrschen). 

B11CBHUHH = K.UCljlMUHM. 8. d. 

BiucTk fern, (riicth, bjua* herr- 
schen) macht, gewalt, herr- 
schaft, c. instr. bji. ^eukict* 
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herrschaft über die erde (auch 
das yerbura c. instr.). 

BAAC^IIMHCATH, -CA», -CAICIIIH gr. 
ßXaa<fr,[j.£iv. 

KlUCi}>HMliH fern. gr. pXaicpT)ii!u. 

KAACl msc. haar. 

bmvhth, -y», - yhiuh ziehen, 
schleifen ; 

ii'^baayhth herausziehen. 

baiki msc. vvolf. 

kAih.i fern, welle, woge. 

baixbi msc. magier, zauberer; 
plur. BAICBII. 

BAiuihcKi adj. zu K. Mi ABI', magier-. 

BA«IIITH, kaik», KAT.YCIIIH ziehen, 
schleppen; 

H^KAtuiTH herausziehen ; 
OEAluiTll anziehen, bekleiden, 
c. instr. der sache Matth. 
27, 23; mit Bl + acc. Matth. 
27, 31; 

npHKAluiTH heranziehen, herbei- 
ziehen; lipHKAliK» Joh. 12, 
32 futur.; 

cikaiiiith abziehen, auszichen 
(kleider), z. b. CIBAIKOUIA CI 
Micro *aauha» ; cibaiki part. 
praet, act. I. 

BOftJ fern, wasser. 

ROJHTH, -iü fl», -.yilllH (BCJ*, BCCTIl) 
führen ; 

bi^bo^hth hinaufführen , er- 
heben ; 

h^rojiith herausführen. 
KO^ONOCi msc. (koja, hccyh) eig. 

Wasserträger, wasserkrug. 
hoh msc. krieger; plur. boh Sol- 
daten, heer. 


kohh T. msc. krieger, soldat (vgl. 

roh; bohma krieg). 

BOAHTH, -AI», -AHliill wollen (veile), 
vorziehen (malle); 

H^ROAHTH wünschen, erwählen, 
vorziohen, c. acc. ; euSoxeTv 
einwilligen, c. dat.; MC H^ROAH 
c. inf. noli. 

ho Al msc., gen. -AOlf (u-st.), ochs. 
roa« fein. (vgl. BCA-ITM) wille. 
konh fern, geruch. 
koicko^a masc. (roh; -hoja von 
RC fl«, bccth) heerführer, feld- 
herr, fürst. 

RpAri msc. feind. 

BfATA ntr. plur. thor (tliür). 

I BpATApHI|A fein, zu BpATAph, tliür- 
hüterin. 

BpATAph msc. thürhüter (B|>ata). 
HpATHTH, -IIITÄ, -THUlll wenden 
(vgl. KfliT-lTH, -IUT» , -THUIH 

dass.); 

Bl^RpATHTH zurückwenden, zu- 
rückgeben ; — ca zurück- 
kehren, wiederkehren; 
ob|iathth umwenden;— ca sich 
umwenden, sich bekehren ; 
OTiBpATHTH abwenden, weg- 
wenden. 

BpATi msc. ein marterwerkzeug, 
equuleus, p. 102. 

BphRh fern, strick. 

RpkTorpAA-ißb msc. (RphTorpAAi) 

gärtner. 

KphTorpAji msc. garten (vergl. 

BpETi, KphTi.nl garten). 
Bphthni, KphTini (vgl. RpbTi gar- 
ten) garten. 
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Kftb.X0Kl.Rk adj. (Kfthxt) der oben 
stehende, der oberste, höchste. 
Kftkffoy adv. (s. Bpb.xi) oben, ober- 
halb; praepos. c. gen. Bpkxoy 
AC,\i auf dem eise. 

RftkXb msc. (loc. Bftk.xoif, s. d.) das 
obere ende, gipfel; tu Kftbxoy 
auf dem gipfel ; \o Kpbxs bis 
oben, bis an den rand. 

BftR^HTH , -,\H1IIH (Bptjl 

schaden) schädigen, verletzen, 
sptji msc. (wert), He Rfttjoif 
c%TB0pHTH nicht achten, ver- 
achten, verwerfen. 

Bpiua ntr., gen. -uene, zeit. 

KpiTH (RkfttTH), Kp*,KpciuH stecken; 

nftOBfttTN durchstecken. 
BpiiüTH, Bftkrx, RpkxcuiH werfen; 
BiKptuiTH hineinwerfen ; m- 
BftbxeTk p. 100 fut. ; 
H^KptuiTH hinauswerfen; 
o -npo-RptuiTH umwerfen, Um- 
stürzen ; 

OTlBpiuiTli wegwerfen; — ca 
c. gen. sich abwenden von — , 
jemanden verleugnen; leug- 
nen; Matth. 26, 34. 35 fut.; 
noKptuiTH hinwerfen, — tu 
;cmh (loc.) auf die erde. 

Bl praep. c. loc., acc. in ; loc. ö rtl. 
bi Kkccuk UHpt. in der ganzen 
weit; bi xio^hxi unter den 
leuten; bi uihi an mir Matth. 
26, 10; acc. örtl. (richtung): 
bi rpa^i in die stadt; zeit 1.: 
Bi GHI& HOiuTh in dieser nacht ; 
Kl MphKUH Abflb am ersten tage; 
Bi spiMi ONO zu jener zeit 
(immer mehr die Zeitdauer 


oder den unbestimmten Zeit- 
punkt innerhalb einer Zeit- 
dauer als den festbestimmten 
punkt bezeichnend); zweck: 
Bl ilJbUTb zum andenken; 
bi OTiAftNHK ' rptxom Mattb. 
26, 28 zur Vergebung der 
sünden. Bemerke: bi hu« 

OTkifg im namen des vaters. 

B1BGCTH 8. BCCTII. 

BlBplIIITH S. BplUlTH. 

KirO,\HTH S. rO.\HTH. 

B1 ( \JTH 8. A3TH. 

K1,\U\TH 8. ,V1HTH. 

BIX^ITH B. Xa&aTH. 

KV/JMK.VTH Ca 8. AA1KATH. 

Bl^ElCHTH CB S. E1CHTH CB. 

Bl^BapHTH 8. KipilTM. 

Bl^BCCCaHTH ca S. BCCGAHTH. 

Bl^BCCTH 8. BCCTH. 

bi^bojhth s. ko,\mth. 

Bl^BpATHTN 8. BftJTHTH. 

Bl^BlCTHTH, -IUT«, -CTHU1H (SICTI 

adj. bekannt, sbst. nachricht, 
vgl. bia-ith) bekannt machen, 
verkünden; bi^biuit* Joh. 16, 
25 fut.; Bi^BicTHTk Joh. 4,25; 
16, 13 fut. 

Bi^raacHTH s. nucHTH. 

Bi^rpaxAiTH , - xjtaK , - xjäieniH 
(Bi^-rpa^H-TH aufbauen, rpa^i) 
erbauen (eig. u. trop.) 

Bi^rpaxACNHK ntr. (sbst. vrb. zu 
Bi^-rpajHTH aufbauen, rpaji) 
erbaunng (im geistl. sinne). 

Bl^JTH S. AITH. 

Bl^^.XBTH 8. A5BTH. 

Bl^BHraaTH S. ABHrN&TH. 

20 


Lei k len, Haudb. d. altbulgar. spräche. 
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Bb^HpXTH, .ßiiB, -pueillll (&bpXTH, 

jeps) aufreissen, zerfleischen. 
Bb^piAOBXTH c * S. pXJOHXTH ca. 
KT.^,\pACT7. msc. (ßb^-J-pXCTH auf- 
wachsen, erwachsen) das er- 
wachsene alter, fjXtxla. 

Hb^ApbijXTH s- pbijyäTH. 
Bb^ApbMXTH B. AptMITH. 

Bb^AbTH S. AtTH. 

KT.7jCU.AW, S. HMATH. 

Bb^HUATH 8. IIMXTH. 

KX^MpjTH, -(BUS, -pilCUlll (Bb^bpbTH 

unter ^kptTn) betrachten ; — na 
Hb ihn ansehen. 

BbJ'HCKATH S. HCKATH. 

BbHHTH S. HTH. 
ßb^ACXUTH S. XCSKXTH. 

Bb^XCTtTH S. XCTtTH. 

Bb^XElUTH 8. XCIUTH. 

BT.7j. 1HK.1TH , -Bim., - bxkuih (vgl. 

Bb^XHHTH) aufgiessen. 

Eb^XHIXTH S. XHIATH. 

Bb^AOiBHTH S. XOiRHTH. 

Bb^XIOEHTH S. XIORHTH. 

Bb^MOffibHb adj. (ßbiT-, MOUITH) 

möglich. 

Bb^MOUITH S. MOUITH. 

Bb^M&THTH S. M&THTH. 
Bb7,M&iuTCHHi€ ntr. (sbst. vrl). zu 
Bb^-u*THTH) bewegung. 
Bb^HEHXBHAbTH S. IICN1KH,VKTH. 
Bb^HECTH S. N6CTH. 

Bb^HOCHTH S. HOCIITH. 

KT.7jMhf.TH (HkCTH), -Hb?S, -5JCU1H 

aufstecken, anheften. 

Bb^b, kt.7j- (selten ausser der com- 
position) c. acc.; BxxrOAiTb Bb^b 
K.wrojJTb x®P lt “ VT ‘ X“ftTo;. 

KT.7jT.K 1TH B. S'bBXTH. 


Kb^büHTH, -IIHt*. -nHKUIH aus- 

rufen. 

Bb^bpbTH S. 7jhptTH. 

Bb7,aTH S. HTH. 

EbKOIfCHTH S. KOyCHTII. 

BbKOyilllTH , -IIUW, -UUKIUN (Bb- 
KoycHTH) c. gen. kosten. 

BbXX^HTN S. XS^HTH. 

BbXHtXTH S. XHHTH. 

BbXOXHTH S. XOXHTII. 

BbXtCTH 8. XbCTH. 

BbUtCTHTII, -HITS, -CTHUIH (eig. 
an einen platz , micto , legen, 
placieren) fassen (von gefässen). 

BbMbTXTH S. UtTXTH. 

KT.UT.IUT1TII , - UITXIS , - UITXKUIH 

(BbUbCTHTH) fassen; cxobo mok 
HE BbUbUJTXKTb ca Bb 8bi mein 
wort findet keinen platz in 
euch, 6 X6yo; 6 £p.t>4 oi> x^P®^ 
Iv ujxiv. 

BbHHTH 8. HTH. 

BbHb adv. hinaus (vgl. BbHb), 
praepos. c. gen. BbHb kohosx 
aus dem kessel heraus. 

KbHhCTH, -Hl.Tj*., -7jCIUII (vgl. Bb^- 
HhCTH) einstecken. 

BbHb adv. draussen (vgl. BbHb). 

Bb-H-Krp conj. als. 

Eb-H-ATßb adv. drinnen. 

BbnxcTH s. nxcm, nx^s. 

BbHHTH , -nnis, - ii hie ui h rufen, 
schreien (vgl. Bb^bHHTu). 

EbiiXbmsc. (BbHHTH) ruf, geschrei. 

KbüpxuiXHiitc ntr. (sbst. vrb. zu 
BbiipuuiTH) befragung, verhör. 

BbnpxuixTH, -ums, -hixkiuh (ii- 
iipocHTH ) ausfragen, fragen 
nach etwas (c. gen. der sache), 
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befragen, o Hieub*e BbnpstH.iicub 
Brno um was wir euch beide 
befragen ; 

cbBbnpAUiATH cs ct. — sich 
gegenseitig befragen mit — , 
disputiren mit — . 

BinpOCHTH B. llpOCIITH. 

kt,ci,v'th s. caahth. 

BbCAAbHHKb msc. (eigentl. der auf- 
sitzende, vgl. KicnAt>Ni auf 
[dem pferde] sitzend, Kb-ca- 
A«tn) reiter. 

BT.CC.THTH , -AM., -AHIUH CB (C6A0 

acker, fundus) sich nieder- 
lassen, wohnen; KbccatCHata 
(sc. ^cmah) die bewohnte erde, 
orbis terrarum, übers, von f) 
olxoujitvT) (s. auch u. haccahth). 

BbCC.UCHAIA S. BbCCAHTH. 

KT.CKphceHHK ntr. (sbst. vrb. zu 
Bbc-KpbCHÄTH) auferstehung. 

BT.CKpt.CHB.TH, -hä, -HCuiti sich er- 
heben, auferstehen; BbCKpbC- 
HCTk Joh. 11, 23. 24 futur. 

BbCKpBCHTH, -IBA, -CHIUH (caUS. ZU 
RT»c - Kpi.c - häth) auferstehen 
machen, auferwecken; BbCKpt- 
ihä Joh. 6, 40. 54 fut. 

BT.CKpi.chHT. adj. auferstehung-; 
o^ka^ahhic Bi.cKp«chNoi€ der be- 
weis der auferstehung. 

RkCKptuiATH, -uia«, -uiaicuih (bt»c- 
KpuCHTH) auferwecken. 

BbCKpiutCHHic ntr. (sbst. vrb. zu 
BXCKp»CHTH)auferweckung, auf- 
erstehung. 

BbCAAAHTH CB B. CAAAHTH. 

BT.CnASK.1TH S. nAAKATH. 

KICnOUBHÄTH S. nOMBHÄTH. 


KkCnpOCHTH 8. npOCHTH. 

KTiCnUTH 8 . ntTH. 

Ki>cnBTb adv. rückwärts, zurück 
(vgl. o-nBTb dass.). 

BbCTABHTH S. CTABHTH. 

BbCTAHHie ntr. (sbst. vrb. zu bt.- 
cyath, s. ctath) auferstehung. 

BbCTATH 8. CTATH. 

BbCTAIATH S. CTAHTH. 

BT.CAOAHTH 8. AO,1,HTH. 

rbCAOAbHHi|A fern, (BbCVOAb auf- 
gang, BiCTOAbHi adj. dazu, s. 
unter aoahth) üitepipov, söller. 

BbCXOTbTH 3. VOTtTH. 

BbC.YblTHTH S. JtblTHTH. 

KbCbCTH 8. CtCTH. 

BbCtHTH 8 . CT.RTII. 

SbTopHqa fern. (Bbtopb) zweiheit, 
fiua« (vgl. TpoHqi); instr. et.- 
T0pm|£M. zum zweiten male. 

EbTOpi. num. ord. zweiter; bv 
Topoic zum zweiten male. 

Bbtf>AHTH g. AOAHTH. 

BbYHHHTH S. YHHHTH. 

BbicoKb adj. hoch. 

BbicoTA fern. (KT.IC0-KT.) höhe. 

8T.IHI6 adv. (s. Bbiuib) höher; hoch, 
oben; Cb Bbltue vonoben, auitc 

KT.TO HC pOAHTb CB Cb RblltlC 
iav p.r] tu 4vu>ft*v. 

Kbltub, best. BbilüHH, fern. BbllUblUH, 
ntr. Kbiuic, adj. comp, zu ibt- 
coKb ; Bbinc adv. s. d. 

RbinibHk adj. (Bbinib) ober, Bbi- 
ubHHH der höchste, oberste. 

Kbia fern. hals. 

EbAOBHt|A fern, witi we (bbaoba dass.) 

BbCAKb (KhCtKb, BbCOKb) pron. 
jeder, jeglicher. 
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KbcerAi adv. (bice) zu jeder zeit, 
immer. 

Bbce-ApbXNTeab msc. (AßbxaTH) 
navToxpatcup allherscher, der 
allmächtige. 

BbCb, BhCH, Bbce pron. all, ganz, 
jeder; BhCb unpi 6 xo3p.o;. 
Bbcb fern, dorf, yu>pt'ov. 

Bbc*A 0 Y adv. (sbCb) von überall 
her, überall. 

Bbc&At adv. (BbCb) überall. 
Bbvepa adv. (vgl. aevepi) gestern. 
BtA*™) BtMb u. BtA*! bich wissen, 
kennen; 

HC-no-BtA*TH bekennen; 
ROBtAtTH verkünden; 

OifB^ABTH erfahren (Yi-jfvtbaxetv), 
lernen. 

BtHiC ntr. coli. gr. ßafa, palm- 
zweige ; überhaupt „zweige“. 
KtKi msc. lange zeit, aevum, aiwv, 
ewigkeit; bi st kt, eI; töv al- 
ö>va; Bl BlKll in alle ewigkeit, 
ebenso bi bikii kikomi ; oti 
BIKJ in toü aiüvoc, von ewig- 
keit her. 

BBMkifb msc. (bh-th) kranz, kröne. 
BBNbVITH, -V»», -YAKIIIH (BBNblfb) 

bekränzen, krönen. 

Btpa fern, glaube; Blpx »TH 
(s. hth) glauben fassen, glau- 
ben. 

BBpOBSTH, -pO^«, -pOyKUIH (Ktps) 

glauben, mit Kl + dat. glau- 
ben an — , mit Bl + acc. dass.; 
BipoifieTC Joh. 3, 12 moTgüsTe 
und iti«Teu9tTt. 


BtpbNi adj. (KT.ps) glaubwürdig, 
wahr; gläubig. 

bichth, -bi«, -chuih hängen (bh- 
C1TH hangen); 

HOBicHTH aufhängen, anhängen, 
suspendere; 

ciBtCHTH herabhängen lassen, 
herablassen. 

Bupi msc. wind. 

BlYbHi adj. (biki) ewig. 

BIUITÜTH, -UITJtX, -1UTBKIHH (BtTl 
urspr, ausspruch, ßi)p.a; vgl. 
bbthh, gen. -TH«, redner) spre- 
chen, reden; 

H^BiuiTüTH heraussagen, aus- 
sprechen ; 

oeiuitjth (vgl. OGITI ver- 
sprechen) versprechen, ge- 
loben ; 

OTiBiutTBTH (vgl. OTiBiTi) ant- 
worten; 

CIBUHTITH (vgl. ciMTi) rat- 
schlagen. 

bb^th, -XX, -XCUJH binden; 
OEB^ITH umbinden, umwickeln, 
verbinden (wunden) ; oeb- 
^SNi hotama h pttKMii ge- 
bunden an füssen und bän- 
den; 

cibb^bth zusämmenbinden, fest- 
binden, fesseln; 

OYBB^ith binden, bekränzen. 

BBIHTb, best. BBUITHH, fern. BBIUTk- 
uih, ntr. bbuitc, adj. comp, 
grösser; ntr. mehr. 
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r. 


r als Zahlzeichen 3, Tpnie, Tfw. 
ra^o<ju(,UKHW fern. Yod/xpuXaxiov, 
aerarium. 

rAAHACHCKi adj. galiläisch. 

TMinew fern. FaXtXata, Galiläa. 
rBO^HHNi adj. zu rBO^HH, rR0 ^b 
msc. nagel (clavus); h^bs rao- 
^HHHaw die nagelwunde. 

re-aicHMSNH, reThCHuiHii re&<77)- 

Jj.avrj. 

raaßa fern. köpf. 

raaroaaTH, -ai*, -aictiiH (raaroai) 

sagen, sprechen; 

B^raaroaaTH eig. aussagen , 
aufsagen; Bi^raaroaiCTb c* 
XaXrp^^aetat wird gesagt, 
erzählt werden. 

raaroai msc. wort. 

raafl* msc. hunger, hungersnot. 

raacHTH, -ui*, -chiiih (raaci) 

stimme, laut von sich geben, 
vocem emittere, schreien. 
Bi^raacHTH eig. aufschreien, 
krähen (vom hahne); Matth. 
26,34 Bi^raacHTh fut. ; rufen 
cptuvetv (mit u. ohne object) ; 
Bi^raacHTh Joh. 13, 38 fut.* 
raaci msc. stimme. 
raauiaTH, -uiat*, -maicuiH (raacHTH) 
rufen, nennen. 

rit*EHita fern, tiefe (ra*BOKi). 
ra*BOKi adj. tief. 

rirBBaTH, -Bai*, -saiciuH ca (mtB* 

zorn) zürnen; — na + acc. 
auf jem. ; 


nporir&BjTH ca in zorn aus- 
brechen, in zorn geraten; 
pa^mtBaTH CA in zorn geraten, 
erzürnen, ergrimmen. 
mtBi msc. zorn. 
ro^HtiA fern, stunde (ro^i zeit, 
xatpö;; auch „stunde“, hora). 
rOAHTH, -»!£*, -ÄHIUH (rOAl xatpti;), 
eig. bedeutung in rOAHTH ca 
contingere; ohne CA passend, 
angenehm sein; 

BirOAHTH gefallen. 
roff&ra<e>a roXyaÖd. 
roatNb fern, schenke!. 
roa*Bb msc., gen. -eh, taube. 
rON63£H*TH , - H*, -H6UIH erlöst 
werden, frei werden, frei sein, 
c. gen. (von etwas). 
rORHTH, -hi*, -NHUIH (riHSTii) trei- 
ben, verfolgen; 

H^roHHTH austreiben. 
roHiCNHie ntr. (sbst. vrb. zu ro- 
hhth) Verfolgung, 
ropa fern. berg. 

roph, best. ropHH, fern. ropbuiH, 
ntr. ropic,adj. comp, schlimmer. 
rophKi adj. bitter , bitterlich, 
schmerzlich, grausam; ntr. 
ropbKO adv. Matth. 26, 75. 
ropbtj? adv. zu rophtci, bitterlich, 
grausam. 

rop* adv. (vgl. ropa) hinauf. 
roptTH, -pi&, -pHUiH brennen (in- 
trans.). 

ropic ntr. das übel (vgl. ropb); 
mit dat. als ausruf: wehe, ropie 
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YAORtKOy wehe dem menschen 
Matth. 26, 24. 

rocno^HNi msc. (rocnojk) herr. 
rocnojk msc. (§51) herr. 
rocnojkHk adj. des herren. 
roenosK.ya fern, (rocno,V>) herrin. 
rocTHHhHHK'E msc. gastwirt (rocTh; 

rOCTHNkNE hospitalis). 
rocTHNkNHi|i fern. (s. d. vor.) gast- 
haus, herberge. 
rocTk mBC., gen. -cth, gast. 
roTORATH, -Rau., -Kaie um (roTORE) 
bereiten; 

oyroTOBATH vrb. perf., zuberei- 
ten; oyroTOK.niE fertig. 
rOTORHTH, -BaiÄ, - r h um bereit 
(roTORE) machen, bereiten; 
oyroTORHTH vrb. prf., oyroiro- 
reiche => -sucht, bereit, ge- 
rüstet. 

roTOKT, adj. bereit, fertig. 
rpaAHTH, -*aä, -äihuh (rp^E) 
eig. einfriedigen , mit einer 
mauer umgeben ; bauen ; 
orpajHTH umfriedigen , um- 
mauern. 

rp.’lA’fc msc. stadt. 
rpaAhl|k msc. Städtchen (demin. 
zu rpsjE), dorf. 

rpcTH, rpes*, -kcuih graben, rudern; 

norpcTH begraben. 
rpHropHii msc. lat. Gregorius. 
rpouT» msc. (rpeE*, rpeTH) grübe, 
grab. 

rpouE msc. (vgl. rpiMRTH, -Mai*, 
-mhiüh donnern) donner. 
rpkVkCKii adv. (rpkYkCKE adj. grie- 
chisch) auf griechisch. 
rptfE msc. sünde; Matth. 26, 28 | 


verbinde: otejahhic rptKOUE, 

Vergebung der sünden (dat. 
beim subst., wie oft, wo im 
deutschen der poss. oder object. 
gen.). 

rpsuiHTH, -ms, -itimuH ( rpt.n, ) 

fehlen, sündigen; 
cirptiiiHTH sich versündigen. 
rpEiiikHHK’k msc. sünder (rp«uikiiE); 
Matth. 26,45 verbinde: REp*l|E 
rp«im,HHKOMT. (vgl. ostrom. ev. 
re p*i|t rpuuikHTJHtk). 
rptuihNE adj. sündig (rpvE); caoy- 

ru COTOMHHEI H KIHZ/H rp*- 
iiikNHH ihr diener des satans 
und fürsten der sünde, p. 99 ob. 
rpEiATH, rptu, rptieuiH wärmen. 
rpA^n*TH, -n*, -M6IUH einsinken; 
uorp«^N*TH einsinken, ein- 
dringen. 

rpACTH, rp<^*, -jciuh kommen. 
rp*Eftk, best. rp*E.iHH, fern. rp«E- 
Jihiuit, ntr. rp*EAie, adj. comp, 
zu rp*EE ; rp*Ekuie nom. pl. 
msc. ältere form = rp*EAkuie, 

p. 106. 

rp*BE adj. roh, unerfahren, un- 
wissend. 

rp*rE msc. Schabeisen (?), p. 102. 
roifEHTH, -Kitt*, -khuih vernichten, 
zu gründe richten (perdere, 
rEiEH*TH perire); 
noroifEHTH dass. , verlieren ; 
noroyr.HTk Joh. 12, 35 fut. 
royMkNO ntr. tenne, scheuer. 
rENATH, xch*, ZtEneuiH treiben, 
jagen, verfolgen; 

H^rENlTH , HXA6N* (=* - SK.) 
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Joh. 6, 37 fut.; Hx^easTk 
Joh. 15, 20; 16, 2. fut. 
riiRiiH, -eais, -E.itc ui h (vgl. rwE- 
nsth) zu gründe gehen, um- 
kommen ; 

noriiEATH dass. vrb. perf., no- 
rfclEAlSTk zitoXoOvrat Matth. 
26, 52. 

rusa&TH, -ns, -H6INH zu gründe 
gehen, umkommen; 


H^ruENSTH ganz zu gründe 
gehen, verloren gehen; 
noruEHSTH vrb. perf., zugrunde 
gehen, verloren gehen; Matth. 
26, 52; Joh. 10, 28 fut. 

rUEtAb fern. (i-iie-nsth) Vernich- 
tung, Verschwendung, ver- 
derben. 

rSE3 fern, schwamm. 


Ä 


A3 conj. dass (absicht und folge), 
ut, ha, <!>;, dxrte ; im abhängi- 
gen satz steht das verb. perf. 
(futurum), p. 1 07 unten der dat. 
c. inf. ; vor den indicativformen 
des verbums im nicht abhängi- 
gen satz ersetzt es den impe- 
rativ: A3 NACTh möge ergehen; 
A3 r.wro.MCK* wir beide wollen 
reden, lasst uns beide reden; 
nach vorangehendem iuitc 
leitet es ein folgendes glied 
des conditionalsatzes ein : auitc 
HCTftacEUiH — «A3 n3A«Tkp. 98 
wenn du fallen läsBt . . . und 
es fällt; A a mc damit nicht; 
BKO A3 damit (s. «ko) ; A3 auitc 
wenn, falls, wenn also; A3 oyso 
3 uitc wenn also; A3 3 iutc oyso 
N6 wenn nun also nicht; suite 
A3 S. 3UITC. 

A3BHTH, -kais, -EH um würgen; 
0VA3BHTH erwürgen, ersticken; 
— cs sich erhängen. 

AAKkiAOKi adj. poss. zu aabua*, 
des David. 


ASEUAi msc. David. 

A3A6YE adj. weit, fern, ntr. asacyc 
adv. fern, in die ferne; m^- 
A3ACY3 von fern, von weitem. 

A*p* msc. (A3-TH) gäbe, geschenk. 

A3TH, A3Uk, A3CM geben (perf., 
daher das fut. ausdrückend, 
z. b. A3CT6 ihr werdet geben, 
Matth. 26, 15 u. öfter); mit 
dat. der pers. u. infin. erlauben, 
lassen, vgl. t*ao aikeiuc oy- 
KpACTH p. 105 unt. den leich- 
nam wegstehlen lassend; 
BIA3TH übergeben; 
bt^astm zurückgeben, erstat- 
ten; KB3AS 8. dank erstatten, 
danken ; 

0T1A3TH vergelten, airoäiMvat; 
noASTH hingeben, darreichen, 
schenken; n0A3Uh p. 98 fut.; 
mit dat. c. int (wie a*th) 
noASius oyyeuHKOui ciAirATH 
sie gaben den jüngern (die 
möglichkeit) zu lügen; 
npOASTH verkaufen; 
npiA3TH übergeben, verraten; 
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nßtAUik Math. 26, 15 fut., 
uptAACTt Matth. 21 , 23 fut., 
und öfter so; upt.p™ AOfiiiX 
oder Aoyxi. den geist auf- 
geben, sterben. 

AAUHhic ntr. (sbst. verb. zu ,\.\öth) 
gäbe. 

pnTH, r v'iÄ. , pieuiH geben (dur. 
zu ä»TH)5 

biAJKTH hingeben, übergeben; 
— Aiurrepk ma KpjKi die 
tochter zur ehe — , verhei- 
raten; — cx sich hingeben, 
hingegeben werden, heira- 
ten (nubere) ; 

Kk^ptSTH zurückgeben, erstat- 
ten, — vkaax danken; 
npopHTH verkaufen; 
nptpeiTH übergeben, verraten; 

der verratende (als 
dauernde eigenBchaft des mit 
verrat umgehenden), Verräter. 

ABHrNXTM, -MX, -N6U1H bewegen; 
Ki^^KHrHXTn aufrichten; Bk^- 
ABIH-hx Joh. 2, 19 fut. 

AKHXCMhk ntr. (sbst. vrb. zu ABur- 
mxth) bewegung. 

ABHpTH, -pis, -;akiuh bewegen 
(ABHr-NXTii); 

noABHpTH dass, (perf.) ; — ex 
eilen, sich anstrengen, käm- 
pfen. 

ABopi msc. hof, gehöft. 

ABkpk fern., u. plur. ,\Ki.pH , thür; 
BViOAXH \Kh()LUH Joh. 10, 1 
durch die thür (vermittels der 
thür) eingehend. 

ABhpkHllljA fm. (jBLpk) thürhüterin. 

ACkxti nun, ord. neunter. 


ACBBTk mm. neun. 

A6CkMHi|ai fern. (AecbH i) rechte 
hand. 

AeckMk adj. recht (dexter); ACCk- 
maw (sc. psiu) die rechte (hand). 

A€C*Tk num. ord. zehnter. 

ACCXTk num. zehn, plur. akcxth, 
ACcatc ; a*k<i «J ,\cc*tc (§. 64) 
zwölf (sbst. im dual von aiba, 
oder im gen. plur. von aocato 
abhängig) ; TpH a«cxtc dreissig 
(sbst. im gen. pl. u. so bei den 
zehnern überhaupt) ; YCTiipe 
AecxTe vierzig; nxTk a £ cxti 
fünfzig u. s. w. 

AHBMTH, -KAIS, -KHillH CX (AHR* 

msc., a**ko ntr. wunder) sich 
wundern. 

AHBkMk adj. (ahbi, ahbo wunder) 
wunderbar, verwunderlich. 

AHHBOXi msc. oiaßoXo;, teufel. 

AAiroTpkiitNtne ntr. (AAin adj. 
lang, TpkntTH) p.axpo8up.(o, 
langmut. 

A»xhth, -xx, -xhuih (AAkrk lang) 
lang machen; 

npOAAkXHTH verlängern, aus- 
dehnen, Bll lipOAAlXHCTC ptVk 

p. 105 ihr hieltet eine lange 
rede. 

piXkHi adj- (A'ifi schuld) schul- 
dig, verpflichtet. 

AO präp. c. gen. bis , hin — zu ; 
AO Toro AkHC bis zu jenem tage; 
AO ciupkTH bis zum tode; ao 
AB opa bis auf den hof; npiiHTH 
AO nh, vi hinkommen zu ihnen. 

AOBpo-roBiHHi adj. fromm (e&- 
oeßi? ( 4; roBtTH, -Bits verehren). 
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A0Ef>0-n0E*At.Mi adj. gut siegend 
xaU(vixo 4 (iiO-KtA» sieg). 

AOSpO-pOAkCTBO ntr. (pO^HTH, fO r \l) 
vornehme gebürt, eo-ftv»ta. 

AOEpi adj. gut; ,\0EptH, AOEptimiH, 
Aocptie comp. 

Aospt adv. zu jOEpi, gut, wohl. 

AOBbAkHl (AOKUkül, AOBOAkHl) adj. 
(vgl. A 0RkMTH ) hinreichend, 
genügend, idoneus fähig. 

AOBkAtTH, -AtKtliH und -AIS) 

-AHUiH ausreichen, hinreichen; 

H£ ,\ok. mangeln. 

AOXH adv. bis, aoxh h jo kohu|i 
bis ans ende. 

AO^kptTH 8. ^kpVTH. 

AOua adv. zu hause. 

AOiTk msc. haus (gen., loc., dat. 
Aouoif. g. pl. AOUOKi [u- stamm]). 

AOMEICAHTH S. MklCAHTH. 

AO-w-kAExe conj. (s. haexe) bis 
(eig. bis wo), so lange als. 

AOCaahth, -xa s, -ahuih (aocaa* 
fern. Verdruss, ärger) ärgern, 
beleidigen, misshandeln. 

AOCJXAATH, -XAÜIS, -XAAKUIH (AO- 
CAAHTH) kränken, ärgern, be- 
leidigen. 

AOCTATH 8. CTATH. 

AOCTOhhi, adj. (s. aoctobth) wert, 
würdig, gebührend , zukom- 
mend , HECTk AOETOHNO OÜX 
e?eiTi es ist nicht erlaubt. 

AOCTOHHhNk adj. (aoctohhe) wert, 
würdig; aoctohheho (sc. recTh) 

p. 105 5£lÖv iiJTl. 

AOCTomkhk ntr. (sbst. vrb. zu 
AO-CTOHTH; eig. die gebühr) 
das erbe. 

Iieskien, Handb. d. altbulgar. spräche. 


fl OCTOttTM B. CTOISTH. 

Apsri adj. theuer, kostbar. 
Apoyrk adj. anderer; Apoy^HH die 
einen, einige; APOV^HH — hhh 
(hhhh) oder hbi|hh, die einen — 
die anderen, einige — andere; 
Apoyrs Ap°yrJ (Af»oyr^ Apoyroy 
u. s. w.) einander. 

Apoyrk sbst. msc. freund. 
ApoyXHHA fern. (Apoyri) freund- 
schaft (auch als gesammtheit 
der genossen). 

ApkXAEA fern. (ApkXATH) herr- 

schaft, macht. 

ApkXATH, -xs, xhhih halten; 
OApkXATH festhalten, xote^eiv; 
HEAsriuk OApkXHUi. mit 
einer krankheit behaftet; 
oyApkXATH festhalten; oyAptxx 
p. 99 fut. 

ApkXATH, -^Al», -7.AICUIH (Apk?-H*TH) 

mutig, getrost sein. 

Aph^HÄTH, -Hä, -HEUIH (Apk^T. adj. 
kühn) sich erkühnen, kühn 
sein, frei reden. 

Apk^OKATH, -/,OyiÄ, -JJOyiEHIH (Apk^l 

adj. kühn) kühn sein, kühn 
handeln , p. 106 — Hk für 
ihn , zu seinem schütze. 
ApkKOAk msc. knittel, keule, 
Ap*so ntr. holz. 

ApnuATH , -UAI&, -UAWUIH schlum- 
mern; 

Bli^AP^UATH einschlafen. 
AoyHÄTH, -hä, -HEtHH blasen (mit 
dem munde). 

AOyxi msc. hauch (spiritus), geist 
(vgl. awxath) 

AOyuiA fern. (A©y,n) seele, leben. 
21 
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Ainx (abx) num., fem.-ntr. ,\,7,Rt. 
zwei (flex. §. 64); awm hx A«- 
cätc zwölf; jeciTC (od. 

A«cxth) zwanzig. 

AiBOH (aboh) adj. zahlw. doppelt; 
ntr. jkoic als subst. zahlw.; 

NX axok (»X'^^hpi CI zerriss in 
zwei (entzwei). 

AlitiAb msc. regen. 

AINO ntr. grund, boden. 

JVKCKX fern, brett, tisch. 

AIUith fern., gen. -WTcpe, tochter. 
Aii.'CXHHK ntr. (sbst. vrb. zu abi- 
jsxth) das atmen (spiritus); 
atmendes, lebendes wesen. 
Abixxth, -jtxw., -xxicuiii und -iui, 
-iucuih atmen , schnauben, 
wehen. 

AbEpb fern, thal, Schlucht. 

AhHb msc., gen. AbHC (§. 53 anm. 
4), tag; Ab*k BCAiltrb festtag; 

Bi Ab«e (loc.?) Joh. 11, 9 am 
tage. 

AbßXTH (ApXTH), A£p*, ACfhCLIIII 

schinden, zerreissen; 

OAkpxTH abhäuten; 
pX^AbpXTH aus einander reissen, 
zerreissen; — ci zerreissen 
(intrans.) ; 

OVAbpxTH abscheren. 

A*bx fern, jungfrau. 

AT.biiijx fern, jungfrau. 

e. 

CBpciicKU adv. auf hebräisch. 
eF Zahlzeichen, 15 niTh NX A€- 
CIT6. 

cxbh msc. IXaiov, öl. 

CXHHi msc. SXXtjv, grieche. 


ABXXTCXb msc. (abxxth) arbeiter, 
landmann YEtup-yö;. 

ABXXTH, -XX«, -AAKUIH (A»XO) thun; 
ciabxxth verrichten , vollen- 
den; errichten. 

ABXIITH, -x«, -AHIUH theilen (a*xi 
theil); 

px'4A*xiiTii zertheilen, verthei- 
len; px^ABA« Exod. 15, 9 
fut. 

ABXO ntr. werk; Ap. 9, 36 als 
es -stamm, gen. pl. aixcci. 
ABA!! präp. c. gen., dem regierten 
worte nachgesetzt: durch, we- 
gen, Bpxn, a*xix p. 105 durch 
die feinde. 

AtTN fern. plur. (i-stamm) kinder. 
Ä*TH, A6*A*, A c *A«HIH (auch ab« 
ABIcoih) legen; 

bi^abth erheben, ausstrecken; 

bi^axhiabiiih Joh. 2 1, 18 fut. ; 
3jx abth auflegen , auferlegen, 
nötigen ; 

o abt II umlegen, bekleiden ; 
npHABTH anlegen, anhalten. 
ABHTH, ab«, ABICIIIH (a*-th) thun; 
NC abh thu nicht, lass; daher 
hc abiatii im sinne von „zu- 
lassen“ (iS.'/), „lassen“; NC abhtc 
icro hth Joh. 11, 44 lasst ihn 
gehen; nc abh icii Joh. 12, 7 
lass sie. 

chch msc. gr. Alvea«. 

CNOH'b nom. pr. loc. gr. Alväiv Joh. 
3, 23. 

ciicn’aVTB msc. gr. lirEvöuTrjc. 
ciJipcMi msc. ’Etppaip.. 
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ffi. 


XAAOCTk fern. (x.AAk sbgt. indecl. 
XAAk KCTh MJiHi mir ist leid) 
betrübniss; x. jomoy TBOiero, 
— um dein haus. 
xachastii, -mas, -MCIBH erschrecken, 
stupefieri ; 

oyxachasth ca erschrecken, ob- 
stupescere. 

- xje an pron. u. part. gefügt 
(Tk-xje, tako-x je) zur bezeich- 
nung der identität, wie lat. 
-dem. 

xe part. der hervorkcbung (gr. 
ye, quidem), dem auszuzeich- 
nenden worte unmittelbar 
nachgestellt; oft bei pron. u. 
part. , namentl. durch MH- ne- 
gierten, Nll-KITO-Xe, NH-KOAH- 
xc u. a. ; an h (er) u. relativen 
partikeln bildet es relativa h- 
xe, iaku-xc; conj. aber, zur 
bezeichnung eines leisen gegen- 
satzes, demgr. entsprechend. 
xcaath, -aabs, -aakiuh wünschen. 
xcna fern, frau, weib. 
xchhjobx adj. poss. zu xcnnjis, 
des bräutigams. 
xchhvi, msc. (xcha) bräutigam. 
xcHKCKk msc. (xcma) weiblich, des 
weibes. 

xcctoki adj. hart, grausam. 
X6IUTH , xerx, xcxcuih brennen 
(trans.) ; 

jaxeuitn anzünden ; 7,AXkxe 
Matth. 27, 7, 3. sg. aor.; 
pAxjcuiTH (= pA^-x.) verbren- 
nen, glühen. 


XHBtiTH , -Baus, -KHuiH lebendig 
(xhbi) machen; 

Oxhbhth beleben; oxHBkHs = 
Oxhhak p. 98 (§. 33, anin.) 
XHBOTk msc. (xhki) leben. 
XHBOThirk adj. des lebens, aaukt. 

x. brod des lebens. 
xhb* adj. (xhb-ä, xhth) lebendig. 
xhjobhh* msc. jude. 
xhjt, msc. jude. 

XHAHUIT6 ntr. (xbats, xhth) Woh- 
nung. 

XHTCAk msc. (xhth) einwohner. 
xhth, xhbas, xiibchih leben; 
hxjhth (= H^-x. §. 35, anm. 2) 
verleben (im sinne von ver- 
brauchen), überhaupt: ver- 
brauchen, ausgeben; 
oxhth aufleben , wieder leben- 
dig werden; fut. zu xhth 
Joh. 5, 25; 11, 25; 
noxHTH ein wenig leben («iaao 
HOXHB’ k p. 94); 

npH-HX,\HTH noch dazu aus- 
geben , insuper impendere. 
XHTHK ntr. leben, lebensbeschrei- 
bung. 

xhto ntr. getreide. 

XHThMHlf A fern. (xHTkHk adj. zu 
xhto) scheuer, 
xpkjk fern, knittel, keule. 
xpkTBA fern, opfer (xpk-TH). 

XpkTH (XkpTCTH, XpKTH), XkpX, Xk- 
peniH (xps, xpcujH) opfern; 
xkpeiUH ah p. 96 unten: wirst 
du opfern? 

xpkVkCKk adj. (xpkvk von xpkTH, 
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opferer, priester, magier) prie- 
sterlich; CTAptHiuiiHTJXfihYi.CKTj 
die obersten der magier (= bai- 

lllbCKU). 

xp«EiH msc. loa. 
xptEA ntr., gen. -eatc, füllen; na 
xp*EATe (loc.) Joh. 12, 15 
(§. 55, anm. 2). 

(Kh.yvrH , xHy«, XHyeuiH warten; 

nosSbAATH erwarten, abwarten. 
xb^iiHK ntr. coli., plur. zu xb^Ai' 
xfcp’b msc. gerte, stock, stab. 


S Zahlzeichen, 6, uiecTb. 


präp. hinter; c. acc. (richtung) 
hinter, dicht dran, an; oyyapiiTH 
ifl aanhtx an die backe schla- 
gen; p*KÄ iath an der hand 
fassen, bei der hand halten; 
für (im interesse, zum schütze); 
wegen, ip caobo xcne Joh. 4, 39 
wegen des wortea der frau; 
pjyoyreib ca taaci xckhxoke 
freut sich über die Btimme des 
bräutigams; Hie weswegen, 
weil, denn; c. instr. (ort) 
\\ KbCiUH cto» hinter allen 
Btehend. 

^aBHCTb fern. (^a-bha-vth beneiden) 
neid. 

S^ABHTH 8. BHTH. 

;abiti msc. (biti rat, vertrag) 


XhptTH (xptTH, 8. XpbTIt), Xhp«, 
XbpeiUH opfern. 

XbptTH (xpUTN), Xbp«, XhpCfllH 
(xpx, xpeuiH) schlingen; 
noxbptTH verschlingen. 
xajath, xaxys, xax^cuiH dürsten; 
bxxjaaath (= bi^-x. §. 35, 
anm. 2) ca durst be- 
kommen, durstig werden. 
xajhH-L adj. durstig. 
xatba fern, ernte (xath). 
xath, xbHia, xbHieuiH schneiden , 
mähen, ernten. 


vertrag, pactum ; hobuh ^abwl 
das neue testament. 

;ayBTH s. a*th. 

^axciuth s. xcuith. 

^axh^ath, -^a«, -^aiciiih faa-xc- 
uith) anzünden. 

jähste msc. (;a-hth entnehmen, 
leihen) das leihen; bt. /.ahmt, 
äath, yanTH leihen (jemandem). 

^AKAATH 8. KAATH. 

^AKAHNATH, -HA»,- HAICI1IH (^AKAATIl) 

beschwören; ;akahhak Ta eo- 
roub XHBbiHMb Matth. 26, 63 
bei dem lebendigen gotte ; — o 
BCAHqt cha* bei der grossen 
macht. 

;akohi msc. gesetz. 

^ABOHbHHK'b msc. (^AKORbKl adj. 
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zu 4AKON1) rechtsgelehrter, ge- 
setzkundiger. 

4Aii6YATbAtTH s. neYATbAiTH. 

4 AflAbBATH S. (lAbBATH. 

4 AI 10 KI^ATH S. IlOBt^aTH. 

^anoB«^b fern, gebot (vgl. iiobi- 
A*th). 

4 AllpBTHTH S. np'ETHTH. 

4 ATBOpHTH S. TKOpHTH. 

4RB4AA fem. stern. 

4€R6A€OBi adj. poss. zu Zeße$ouo;, 
des Zebedäus. 

4€MAH , älter S£6MIA, ^6MkiA, fern, 
erde, land. 

4€UbNi adj. (a;6Mn) irdisch. 

4HMA fern, winter. 

4 HUbHl adj. winterlich. 

4 AATHt|A fern, ( 4 AaTO) goldstück. 

4AATO ntr. gold. 

4AiYb fern, galle. 

4MHL1 fern, schlänge. 

4Ufpbliiadj. ausmyrrhen,a|xupv7j<;. 

3NAU6HATH, -nah, -NaiciUH mit 
einem Zeichen (4NAM*, -Mene) 
versehen, bezeichnen, besiegeln 
(obsignare); xecpocXatoov p. 172 , 
dies hat aber dort den sinn 
von xe<paX{£o>, wie das Nik. 
ev. auch übersetzt; andeuten; 
HA 2 £NAil€NATH andeuten. 

4NAM6RHIC ntr. gen. -M6N6) 

Zeichen; 4NA-TH) Zeichen. 

4KATH, -4HA1&, 4 h. ' nein h kennen; 
1104NATH erkennen. 


4 pbN 0 ntr. körn. 

41BATH, 40R*, 40K6IUH, rufen, laden; 
B141RATH (= B14-4. §. 40 ) aus- 
rufen ; 

no^TtBATH berufen, einladen; 
npH^iBATH herbeirufen, zu sich 
rufen. 

4 iA 0 -A*H msc. übelthäter, Ver- 
brecher Qvbwth). 

4 ’BAO-TBOpiATH, -ptAtft, -pNKIIlH (TRO- 
pHTH) xaxoopYeTv, übel thun. 

41AI adj. böse, schlecht. 

41A* adv. zu 41AI, übel, in schlim- 
mer weise. 

4t>AATH, 4H5RA Ä > 4HXACUIH bauen; 
c^bAATH aufbauen, erschaffen. 

4 bptTH ( 4 pBTH), 4 bptft, 4 bpHUlH 

schauen, blicken; 

Bi^bptTH (B14- §. 40 , oder Bi-) 
auf blicken, anblicken; 
A04hpiTH bis hin sehen, mit dem 
blick erreichen , erblicken. 
np04bptTH hervorblicken, auf- 
blicken avaßXe7reiv, das ge- 
sicht wieder bekommen; 
OY4bptTH (vrb. perf.) erblicken; 
oft als fut., vgl. Joh. 1 G, 1 6 
BIIAHT6 als präs., O^bpHTC 
„ihr werdet sehen“ als fut. 

41AO adv. sehr, heftig. 

43Tb msc., gen. -th, Schwieger- 
sohn; bräutigam. 

4&EI msc. zahn. 


H. 


h conj. und, auch ; H — h sowohl 
— als auch. 


H pron. 3 . pers. er (§. 66). 
H-BO conj. denn. 
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HrcuoNORii adj. poss. zu HrEMONx; 
rohnh HreMOMORH Soldaten des 
Statthalters. 

itrCMON'K msc. gr. -^Ycfidjv, präfeot, 
Statthalter. 

HrotfUEHX msc. gr. f)fo6|j.evo;, abt. 

HAe-!R€ conj. wo (hjc interrog. 
wo), H^e-X6 RülTe ouoo edv wo 
auch immer (s. .mm), 
conj. wo. 

HSK^ENft s. unter rxuaTN. 

Htt.yiTII S. SvHTH. 

H-iK6 pron. rel. welcher, der (§.66); 
HMhilie instr. sg. als conj. dass, 
weil; Ha:e übersetzt bisweilen 
den griech. artikel: hxc TORh 
CTfuuiHRH p. 106 die so furcht- 
samen. 

h^-rirhth, - Kau., -HHUIH befreien, 
erlösen (caus. zu h^-exith u. a. 
frei werden); H^EaRHTbp. 102 fut. 

H^RHTH S. RUTH. 

H^RXITH S. RUTH. 

H^exitxkx msc. (114RXITH) Über- 
bleibsel. 

H^RI.j>aTH S. EbpaTH. 

H^KCCTH S. B6CTH. 

H7.KUYHTH S. HiMVHTH. 

H7K1T.IIITI1 S. KAXIIITH. 

H^BOAHTH S. KO,yiTH. 

II4ROAHTII S. ROAHTH. 

H^RpXUlTH B. RpXIUTH. 

h^-rxctx adj. (r-k.vtth) gewiss, 
sicher. 

H^RXCThHX adj. gewiss. 

II^KTCThNT adv. ZU II^RtCTkNX. 

H^rOHIITH S. rONHTH. 

H7,KX11ITATH S. RXIUTATH. 

h^txhath s. rxNaTH. 


H^rXIEHftTH 8. rklEHftTH. 

H^HTH S. HTH. 

h^ahiath s. ahhth. 

H^AXCTH S. atCTII. 

H7U7JTII S. MXITH. 

H^UtMHTII S. MXHIITH. 

H7.H6CTH 8. N6CTH. 

h^oehaokath, -aoifift, - aovieiiiH 
(oBHax reichlich) sich ver- 
mehren, sich vergrössern; ge- 
deihen, wachsen. 

H^OEpXCTH 8. ORpxCTH. 
H’ 4 paHaiiTXHHNX msc. Israelit. 
HTpanak, H^Apanak (§ 47) msc. 
Israel. 

H^panaicKx, H4,\pAHAi€RX adj. poss. 
zu ii^paHAk, H^Ap-i cxihh H^pa- 
iiakhii söhne Israels. 

H^x praep. c. gen. aus; RXCTaTH 
h^x MphTRXiH.vx auferstehen 
von den todten. 

H4XJtO,\HTH S. XO,\HTII. 

(I7 ( T.CTH S. TCTH. 

II/ATH S. HTH. 

HaH (H-aH) conj. oder; in doppel- 
fragen wie lat. an. 
hahh msc. ’HXias. 

HUATH , KM au. IEMAKI1IH (HUATH = 
jkMATH, Vgl. HTH, Hilft °=jkMft) 

ergreifen, fangen; stpft hmath 
( vgl. Ripft hth) glauben fas- 
sen, glauben; 

kx^hmath, RX^CMaift aufnehmen, 
auf sich nehmen; jo koax 
A oifuia Kama kx^mrkuih Joh. 
10, 24 übers. Iiu; itäte tt)v 
<J> oyr)v yj jxüiv atpEn; (d. i. wie 
lange hältst du uns hin) ; 
npHHiiaTHannehmen, empfangen. 
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HMtNHK ntr. (sbst. vrb. zu hmuth) 
habe, besitzthum. 

HUtTH, -ut.w., -MtieuiH und iiuxus 

(Hui.iuk), hiuiuh (§ 92) haben; 
c. infin. umschreibt es das fu- 
turum, Matth, 26, 29 Huauk 
iihth ich werde trinken, 

HM* ntr., gen. -uene, name; instr. 
HMCHkUk mit namen, namens. 

HM« S. UTII. 

HHor,\j adv. (iini) zu anderer zeit, 
ehmals. 

hht, pron. anderer; hhi — hhi 
der eine — der andre; hnhii die 
einen, einige; kmiiii — Apoya;nH 
dieeinen — dieanderen; hhhh — 
npoYllll die einen — die übri- 
gen; Kl iiha in einem fort, 
auf immer. 

HNft^oy adv. (uni) anderswo. 

hojnoki adj. poss. zu hoihi, des 
Johannes. 

hoxhi msc. Johannes. 

hoh* msc. Jonas. 

hohhhi adj. poss. zu hon*, des 
Jonas; hohiin.t nptiTiY* ein 
vom Jonas hergenommenes 
gleichniss. 

nornt« fern. Iöicrrj. 

Hop,v*Hi, nep,v*Hi msc. ’löpäavo*;, 
Jordan. 

hoch^oki adj. poss. zu IIOCH$l, 
des Joseph. 

hoch$i msc. ’lcutrrjtp, Joseph. 

hc*hh, hc*hh msc.‘Hsata«,Egaias. 

HCK.lpHOTkCKl adj. ’l7X<lpui>TT](. 

HCKITH, HHIT&, HUITEU1H (§ 35, 

anm. 1) suchen, c. gen. obj. 


ncK.uiiie no^oRkN* Hptucac 

Matth. 26, 16; 

bi^hckith aufsuchen ; ki/_h- 
iutctc Joh. 8, 21 ; 13, 33 
^T^aere, ihr werdet suchen. 

HCKJUTH 8. KIUTH. 

hckohh adv. (konk altes snbst. 
„anfang,“ vgl. KOHki|k; eig. h^i 
kohii) von anfang an, am an- 
fang, ev dpy_ 7 j, Joh. 1,1. 

HCKOIUTH 8. KOIIITH. 

HCKpkHk adj. der nächste (HCKpk 
adv. nahe). 

HCKOyilHTH 8. KOlf I1HTII. 

HCKOIfCHTH S. KOyCHTH. 

HCKOyuiaTH B. KOIfUlüTH. 

HCII.VkHHTH S. nr&HHTH. 
ncii.vi.Hk adj. indecl. (n.vkNi) voll 
(c. gen. der sache). 

HcnsiHieNHie ntr. (sbBt. vrb. zu 
HcnitiNHTH) fülle. 

H^noKtjUH s. IIOKUJITH. 

IICIl p.tKHTH 8. HpAKHTH. 

HCnpOCHTH S. lipOCHTH. 

HcnpkK* adv. ( = h/,i iipkK*) von 
anfang an, von alters her. 
IICnOyCTHTH s. IIOIfCTHTH. 

HCnilTilTH S. HUT.ITM. 

HCTCUITH S. TGHITH. 

hctiin.t fern. Wahrheit; Kl hcthhk 
in Wahrheit, wahrlich. 
HCTHNklil adj. wahrhaftig; poss. 
ZU HCTHN*: OyCT*KkKNHK HCTH- 
HkHOie p. 105 feststellung der 
wahrheitj'joyxi HCTIlHkHllH der 
geist der Wahrheit. 

HCTHNkN* adv. zu HCTHNkNl. 
hctoki adj. wahr, wahrhaft; hc- 
hctori KCTk Joh. 10, 20 
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ixatvexai, er ist unsinnig (russ. 
nenCTOBHÜ rasend). 

HCTonHTH ca s. toiihth. 
hctoybhiiki msc. quell (hctoyhth 
ausgiessen; hc-tcka, hctcuith 
ausfliessen). 

HCTfUCTH S. IfUCTH. 

HCTtK.ATH S. TtKATH. 

HCTA^ATH S. TA7,ÄTH. 

HCI|IAHTII S. IftilHTH. 

HC-l|tJltTH , -Al», -AIKIUH (l)tAl, 

vgl. 1 |iahth) gesund werden, 
genesen. 

HC.VOAHTH S. XOAHTH. 

Hc.xo.yuiiTC ntr. (hcaoa* ausgang) 
ort des ausgangs; hcxoahuita 
hatkii ausgänge der strassen, 
kreuzwege. 

IICI.KHATH S. Cl.XHATH. 

iicayhth, -yä, -YiiuiH trocknen ; — 
bhmo vinum, crapulam exhalare. 
HTH, HA«, HA6UIH (§ 92) ; HA« Luc. 
15, 18 fut., u\(;u7. Joh. 6, 68 
fut., und öfter so ; hth no + 
loc. folgen; 

bi^hth hinaufgehen , empor- 
steigen ; biuibai part. praet. 
act. I. Joh. 12, 20 (§ 44 
anm.) 

bi-h-hth (§ 48, 4) hineingeheu, 
hineingeraten ; BiNHA«Tk Joh. 
10, 9 fut.; 

h;hth herausgehen, ausgehen; 
HinkAi, HiHkAi s. § 44 anm.; 
H^HACTk Joh. 10, 9 fut.; 
Oehth umgehen, umringen ; 
othth Weggehen; ouikAi = 

OTlHIkAl. 

iipHHTH ( ii p hth) hergehen, hin- 


gehen, kommen, ankommen ; 
bi ccei npHUikAi in sich ge- 
gangen Luc. 15, 17; npH- 
HA6Tk 3. sg. fut., öfter. 
npoHTH durchgehen, vorwärts- 
gehen. 

npiHTN Vorgehen , vorüber- 
gehen, übergehen, vergehen 
(z. b. KptMi); vorwärts- 
gehen. 

pA^HTH aus einander gehen; — 
ca sich zerstreuen; p.v/HA«Tb 
ca Matth. 26, 31 fut., und 
öfter so. 

ci-m-hth (§ 48, 4) herabgehen, 
herabkommen. 

HIJIACITH, -AK», -AHICUIH (§ 44, 
anm.) heilen (vgl. hc-i(ixhth). 

HuihAi, Hink Ai, s. h^hth unter hth. 

hk>A» msc. ’loööa;, Judas. 

hh>ach, HOYA«« mso. ’ IooSaio;, jude. 

HtOACHCKi, ho^A-, adj. jüdisch. 

hh>a«h, HoyA«« fern. ’looSata, 
Judaea. 

hh>aobi, hoyaobi adj. poss. zu 
Hio A3, des Judas. 

HHKOBitk adj. poss. zu HHKon, des 
Jacob. 

HEIKO Bl msc. ’laxwß, Jacob. 

Hiepeü, ncpeii msc. gr. tepcoc, 
priester. 

HiepcHCKi adj. (HicpeH) priester- 
lich. 

HicpoYCAAHM.i, cpoYciAHUj ntr. pl. 
' UpoaöXup.a Jerusalem; Hiepoif- 
caahui, HCpoycAAHUi sg. msc. 
dass. 

HICpOyCAAHUAHHHHl, HCp., msc. Je- 
rusalemiter. 
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I. 


I Zahlzeichen, 10, aecATt,. nicoyci., mcoycE, Hcoyc* msc. 

mcoycoKit adj. poss. zu mcoyci,. ’ljjaoüt, Jesus. 


K. 


k Zahlzeichen, 20, jika jccatc. 
ka^ath, K.UT,*, K.uceiUH zeigen; 
iioka^ath (auch -'{Ai») herzei- 
gen, aufweisen, beweisen; 
erzeigen (noKa^A o min* er 
erzeigte an mir); noKA^aicTh 
Joh. 5, 20 einmal praes., das 
andre mal fut., zu letzterem 
vgl. nOKaxH imper. Joh. 1 4, 9 ; 
cmu^ath (auch -/,Ai») anzeigen, 
befehlen; erklären, verdol- 
metschen; cmca** Ap. 9, 16 
fut.; ebenso Joh. 17, 26. 
ka^hth, -**, -z.hiiih verderben; 
npOKA^HTH dass. ; npOKAxeiii 
aussätzig (vgl. npoKA^a lepra, 
aussatz). 

kahia$a msc. Kaid<pa«. 
kako part. interr. wie. 
kak* adj.pron.wie gross, quantus. 
KAMCHHie ntr. coli, gestern; plur. 
zu kämm, die steine, felsen. 

KAU6IIK mSC. S. KAUAil- 

kauo part. interr. und rel. wohin. 
kämm msc., gen. -ueNe, u. k.uicki, 
stein. 

KAU*N* adj. steinern (kaum), ct*na 
kau*ha felswand. 

KAllcf>l.NAOyMA, msc. Karepvaoöjx. 
KAiiHitiTC ntr. (kam> fern, bild, 
statue) statue, götzenbild. 

L ob k i o n, Hitndb. d. altbulgar spräche. 


KApiKANA, KOpliKANA fern. gr. XOp- 
ßavä;, opferkasten. 

KACATH, -CAI», -CAKUIII (s. KOC-N»TH) 
berühren ; 

npHKACATH CA anrühren, c. loc. 
ohne praepos. z. b. Joh. 4,9. 

KAl&TH, KAI», KAKIUH CA reue fühlen; 

pACKAiATH ca bereuen. 

KCjtpkCK* adj., IIOTOK* K. yclp lapp'ii 
TÜiv Keopiuv. 

K6pHH*HCKik adj. xopTjvaios, kyre- 
näisch. 

KCCApH« fern. Caesarea. 

KCCAph msc. xaiaap, der römische 
kaiser. 

k; Zahlzeichen, 27, amia jccatc 
h ccami. ; als Ordinalzahl a*ka 
ftCCATC H CCAUl(lH). 

kik{)a «• xr )<päz Joh. 1, 43. 

KAAHHTH, -IUAI», -NIAICiliH (KAONHTH) 

neigen ; — ca c. dat. sich neigen 
vor jem., verehren, anbeten; 

nOKAANHTH CA (s. nOKAONMTH CA) 

c. dat. verehren, anbeten. 

KAATN (= *KMATH), KOAI», KOAKUIH 

stechen ; 

^akaath erstechen, schlachten; 
hckaath schlachten, abschlacli- 
ten. 

KACKETAph msc. (kacbcta verläum- 
dung, KACK6TATH, -IIIT», -NITC- 

22 
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lUH verläumden) verläumder, 
ankläger. 

kacoiioke adj. poss., des Kleopas 

(KXtüiiä;). 

kaohhth, -Mi*., -NHiiiH neigen ; — ca 
sich neigen ; 

noKiioiiHTH cs sich verneigen 
(irpovxuveiv), c. dat. vor je- 
mandem — , verehren, anbe- 
ten ; — Na KOiltNOy 70 vorexeiv 
niederknien; nomoHis. ca 
p. 96 fut. , I10KA0MHT6 CA 
Joh. 4, 21, noK.aoNATk ca 
J oh. 4, 23 ebenso; 
nptK.iOMHTH Vorbeugen, beugen 
(koa*n*, i-aakä); 

OlfKAOMHTH abwenden ; — CA sich 
abwenden , entweichen , c. 
dat.: NAßOjOY Joh. 5, 13. 

KAtTh fern, zimmer, zelle. 

kaioyhth, -YÄ, -yhiiih ca sich er- 
eignen (30|ißa(veiv); kaioyhti. 
mh ca es ereignet sich mir, 
ich soll, muss. 

KAATKA fern, (kaath) fluch. 

kaath, KAkN«, KAkNCUiH verfluchen ; 
kaath ca sich verfluchen, 
schwören ; 

itßOKAATH verfluchen. 

Kor^A, Kir^A adv. wann. 

ko*a fern, haut, feil. 

KO^kAA ntr., gen. -AAT6, (demin. 
zu KO^kAT.) böcklein. 

KOACCkHIIIfA fern. (KOAO, st. KOACC-, 
rad, adj. KOACCkNl.) wagen. 

koah adv. intern u. indef. wann, 
irgend wann (quando, ali- 
quando). 

KOAHXkAo part., an relativa ge- 


fügt — lat. -cunque, n;r.c 
KOAHXk^O quicunque. 

koahki, adj. pron. interr. u. relat. 
wie viel, wie gross , quantus ; 
koahko ntr., c. gen., koahko 
HAin.ikHHK'k Luc. 1 5, 1 7 wie viele 
tagelöhner. 

KOAkMH adv. (vgl. KOAk adv. quan- 
tum) wie sehr, wie viel. 

koa* adv. wann (vgl. koah) ; jo 
KOA* biB wann, wie lange. 

KOAltNO ntr. knie. 

KOMOG'k msc. korb. 

KONk msc. pferd. 

KOHkqk msc. ende. 

KOHkYATH, -YAIÄ, -YAKIIIH (KONkl|k) 
enden ; 

ciKONkYATH beenden, erfüllen ; 
— CA sich vollenden, sich er- 
füllen; enden (sterben). 

KOMkYHHA fern. (KONkifk) ende. 

koiiath, -n.At&, -iiakiuh graben; 
hckoiiath ausgraben. 

koiihk ntr. lanze. 

K0pARHi|k msc. (dem. zu KOßAEk, 
KOßAEAk) kahn. 

KOßAEAk, KOßAGk msc. schiff. 

KOßAEkHHKI. msc. (adj. KOßAEkNl 
zu KOßAEk) Schiffer; CTAß-ftimiHNA 
KOßAKkHHKOUE schiffshauptmann 
(dat. beim subst., wie oft). 

KOßHCTk fern, beute. 

KOßHTH, -ßi&, -ßHUiH misshandeln, 
schmähen ; 

oifKOßHTH misshandeln, schmä- 
hen, schelten ; olfKOßiCHi ge- 
schmäht, daher : schmählich, 
schändlich. 

kocn&tii, -ns, -HciuH berühren; 
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nßHKOCNÄTH ca anrühren, c. loc. 
ohne praepoH. ; ne nßHKOCu& 
ca KMh er rührte ihn nicht 
an. 

KOCTh fern, knochen ; plnr. koctii 
gebeine. 

KOTOßiiH pron. rel. welcher; aune 
K. ddv Ttc, et xit, 8; dv. 

KoiucpH fern. korb. 

KOIllb msc. korb. 

Kpaii msc. rand. 

KßilKHKKl adj., Kß.IHHKKO MT.CTO 

xpavtoo toiro; schädelstätte. 
KßJCIITII, -ins, -CHIUH (KßllCT fein. 
Schönheit, eig. färbe) schmük- 
ken; 

oyspiciiTH ansschmücken, 
schmücken. 

KßiiCTH, Kßijjs, Kp.i,\cuiH stehlen; 
oyKßicTH wegstehlen (vrb. prf. 
ZU KßlCTH). 

Kß.iTi» msc. (u-st.) in TßH u. s. w. 

Kp.iTi.i drei u. s. w. mal. 
Kpommi.Ni> adj. (KpOM« adv. fern, 
ausser) äusserst. 

Kß’KKt. fern. (§ 56, anm. 1) blnt. 
KpuiHTH, -Mais, -mhiuh nähren. 
Kpi>iTH, Kp*Liis, KpuietuH decken, 
bergen ; 

OTi.Kpi.iTH enthüllen (airoxa- 
XöitTeiv); 

noKpiiTH bedecken, zudecken, 
verbergen; 

ci.Kpl.iTH verbergen, verstecken. 
KßhCTHTH, -IHTS, -cthuih taufen ;— 
ca getauft werden, sich taufen 
lassen. 

KphCTHUKHMi msc. christ. 
KßbCTH&HbCKi adj. christlich. 


' KßhCTi. msc. kreuz. 

KpkUITÜTH, -UITÜIS, -U1TÜKIUH (Kßb- 

cthth) taufen. 

KßtnHTH, - iiii*, •nmuH (Kpsni, 
KpaniKi) stärken; 
oynpniHTH dass.; — ca sich wie- 
der stärken, sich erholen. 

KptnocTb fern. (Kßzni stark) stärke, 
kraft. 

KßtniKi adj. (Kpani) stark, kräf- 
tig, heftig. 

KoynHTH, -niiÄ., -iihihh kaufen; 
HCKOynHTH loskaufen. 

KoyniihHi adj. zu KoynAa, p,oui 
Koyn.ibHi kaufhaus. 

Koyn.in fern, (koviihth) kauf, kauf- 
geschäft. 

Koviii. msc. häufen ; kt, Koyni zu- 
sammen, zugleich. 

Koypi msc. hahn. 

kovchth, -ui£, -chiuh (nur in 
compos.) schmecken ; 
bikoychth kosten, c. gen.; 
HCKoycHTH versuchen (aus- 
probieren). 

Koyqtm fern, (irgend eine speise). 

koyuiüth, -uiiiÄ., -ui.iiciuh ca (uoy- 
chth) versuchen; 

HCKOyuiiTH (vgl. HCKOycHTH) ver- 
suchen, erproben.; 
noKoyiuiTH ca den versuch 
machen, unternehmen. 

Kl praep. c. dat. zu, bei verb. die. 
raaroiUTH kt, uieMOy zu ihm 
sagen ; bei verb. der bewegung 
npHHTH kt» uicuoy zu ihm kom- 
men, u. s. w. ; Kl to mov dazu, 
ferner; ki Touoy n dazu auch; 
Kl TOMoy hc ferner nicht, 
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nicht mehr; khitc kx ceuoy 
noch dazu. 

KxrAa s. isorjs. 

KX^e udv. interr. wo. 

KX-XhAO (kxxao) pron. (§ 66) jeder ; 
kahnx KxxkAO ein jeglicher, 
jeder einzelne. 

Kxmm (KRiir.i) fern, buch, schrift. 

KXHHXhHHKX msc. (KXMHXhNX adj. 
zu KXNHra) ypapp. axeüi;, Bchrift- 
gelehrter. 

KXHA^k (KHÄ^k) msc. fürst. 

KXCkNXTH, -NI&, - Mftllltl (KXChNX 

langsam) zögern. 

kx-to pron. interr. wer (§ 66), 
indef. irgend wer, tU; ax kxto 
I va tu Joh. 15, 13. 


KXIRATH, -KAI»., - BXICIUH (KXI-TH) 

schütteln, raaKoix den köpf sch.; 

iiokxirüth dass. 

KXlii pron. interr. welcher, qualis, 
quis (§ 68). 

K*AOtf adv. interr. u. relat. woher; 

otx KA.Aoy von woher. 

KXimh fern. (kxiiath baden) bade- 
platz, teich ; Joh. 5, 2 entspricht 
Mil OKbYH kxiixah nicht dem gr. 
iltl TT) TTpoßaTlXT] (sc. Tr6>.Tj) XO- 
XupLßVjüpa, indem KxntXN (loc.) 
mit dem adj. OBkYH verbun- 
den ist. 

k« Zahlzeichen, 29, a^R» A^CRTC 
h ACKaTh, als ordinalz. axki 

ACCAT6 H A««*TX. 


i\. 


ii Zahlzeichen, 30, Tpu ,\cc*tc. 
aa^apk msc. Adiapo«. 
ssifHTH , - xx , - ^iiiiih kriechen , 
bxax^hth hineinkriechen, ein- 
steigen ; 

npm^HTH übersteigen. 

AAKXTk msc., gen. -th(z. th.conson. 
flectiert, gen. plur. iUKXTx), 
ellenbogen, eile. 
aanhta fern, wange ; oyAipHTH 
a.iHHTX Matth. 26, 67 ßaidtetv. 
aaTMMkCKXi adv. (adj. aaTHNkCKx) 
auf lateinisch. 

acRxrHTX, acBxrHTHHx, plur. aesxrH- 
T€, msc. Xeufxr,?, levit. 
aeAx msc. eis; loc. xeA* u. acAoy. 
aereoHX msc. Xeytüv, legio. 
acrthh msc. linteum, leintuch. 


aexaTH, -xx, -xhiuh (w. aer in 
xarx, aeuiTH) liegen; 

BX^aexaTH ävaxetaftai, zu tische 
liegen ; 

npiiAcxATii c. loc. ohne praep. 
(eig. jemandem anliegen)sor- 
gen für — . 

acTXTH, aeuitx, acniuiH fliegen; 
BX?a£T*TH auffliegen, — Na nceo 
gen himmel. 

aeuiTH, aarx, aaxcuiM sich legen; 
BX^aeuiTH sich niederlegen, sich 
zu tische legen (vgl. KX^ae- 
xaTH). 

an conj. oder; part. interr., ge- 
wöhnl. dem ersten worte des 
fragesatzes nachgestellt, fast 
wie lat. ne gebraucht, aber 
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auch nach fragepronomen und 
frageadverhien ; ah — hah in 
der doppelfrage : utrum — an ; 
AH leitet den conditionalen Vor- 
dersatz ein: huatc ah CTßax*, 
0lfTBßk^HT6 , habt ihr eine 
wache, so versichert; aurre ah 
s. unter auitc. 

ah Kt msc. chor. 

AHCTt msc. blatt. 

AHTpa fern. gr. X(rpa. 

ahjcl adj. grundbed. wohl „schief, 
ungerade“, daher einmal „drü- 
ber hinaus, nimius, überflüssig, u 
hc-ahjca übermässig; zweitens: 
„nicht treffend, nicht errei- 
chend, ermangelnd, privatus.“ 

• AHIJ6 ntr., gen. ahija, plur. ahija 
u. aiiycca, gesicht, antlitz; hc 
CÄ^HTe HA Aiii|A firj xpivexe xax 
ötjuv Joh. 7, 24. 

ahyhth , -YÄ, -YHIUH bekannt 
machen, verkünden; 
oeahyhth anzeigen, anklagen, 
beschluldigen; okaiiyhtk Joh. 

16, 8 fut. 

ahuiath, -iua», -iuaiciiih berauben, 
(ahuiiith zu ah;«. in der bedeu- 
tung „privatus“) ; — ca man- 
gel leiden. 

AHlllh, best. AHUJHH, fem. AHUlhUIH, 
ntr. AHUie comp, zu ahxi; ahiuc 
n Mt TH überflüssig haben, zur 
genüge haben. 

ahmth, a *«, AtKiUH giessen (vgl. 

llßO -AH -TH, -AH», -AHieiHH); 
BtAHMTH eingiessen , hinein- 
giessen; 

Bt^AHKTH aufgiessen; 


H^AHIATH ausgiessen; —ca sich 
heraus ergiessen; 
npOAHiATii vergiessen. 

AIIOOCTpOTt msc. gr. XlfloorrptUTOV. 

AOBt^aTH, -xciuH küssen. 

AOKtl^ATH , - ^a» , - ^AICIIIH (- 5 f»Ä, 

-xciuh) küssen; 

OBAOBtl^aTH xara<piXeiv (vgl. 
abküssen), öfter küssen. 

aobhth, -ba», -BHHIH fangen (jagd- 
thiere, fische). 

aojkc ntr. (w. ACr, s. aciutii) lager. 

AOffiHTH, -xiiuih legen (w. Acr, 
s. aciuth); 

KtA0?KHTH einlegen , hinein- 
legen ; 

Bt^AOXHTH auflegen , auferle- 
gen ; anlegen, beilegen ; bt»J£- 
AOXHMt ha ta p. 05 wir 
• werden dir auferlegen ; a^Bti 
Bl^AOXhUic HA Hb wunden 
ihm beigebracht habend ; 
OKtAOJfJHTH (OEAOXHTH) umlegen, 
auflegen ; 

iiojvlaoxhth unterlegen ; 
iioaoxhth hinlegen , - setzen, 
-stellen; auflegen; hinge- 
ben (das leben für etc.); 
HOAOX& Joh. 13, 37, noao- 
khiuh Joh. 13, 38 futura; 
CtAOffiHTH Zusammenlegen, ver- 
einigen; — ca sich zusam- 
menthun, sich vereinigen. 

AO^a fern, weinstock, rebe. 

AO^bHt adj. zu ao^a; iiao«. 
AO^bHtiH Matth. 26, 29 die 
frucht der rebe. 

AOMHTH, -hak, -MHiUH brechen; 
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np*«0M!iTH durchbrechen, zer- 
brechen ; 

c&jioiihth zusammenbrechen, 
zerbrechen (confringere). 
jtONO ntr. schoss (gremium). 
so<fm fern. mond. 

«ir«TH, «ix«, «ixciiih lügen; 
CE«i.r«TH zusammenlügen, er- 
lügen. 

«ix« fern. lüge. 

«T>xh adj. lügnerisch, erlogen; 

sbst. msc. lügner. 

.un.mii fern., gen. -au, («i.tt.-kt. 

leicht) erleichterung, trost. 
«kn*TH, -n«i«, -iihuih kleben (in- 
trnns.), hängen bleiben. 

AkCTHTH, - UIT« , -CTHUIH (AfcCTk) 

betrügen; 
npt«kCTHTH dass. 

AkCTk fern, list, betrug. 

«kCTki|k msc. betrüger. 
a»bt. adj. link, a*ksh (sc. p«K«) 
die linke (hand). 

AtNHTH, -HW., -NHI1JH Cä träge 
(a*dt>) sein; 
oradniitii ca zögern. 

»um adj. angemessen; «nno icCTk 
oportet, decet. 

«*cth, «t^«, -^ciiih (vgl. aa^hth) 
schreiten (gradi), gehen; 
K1>AtCTH hineingehen, einstei- 
gen; 

H^AtCTH aussteigen ; 

Ck«tCTH herabkommen, herab- 
steigen. 

A1T0 ntr. jahr. 


«tTk fern., in «tTk KCTk u. ahthi« 
i€CTk es ist möglich. 

ABI« 8. AHIATH. 

«wrhth, -b«i», -BHtitH lieben (amei 
lieb) ; 

Kk^AMEHTH lieb gewinnen, lie- 
ben; KI^AtOEAlK Joh. 14, 21 
fut., u. öfter so. 

«iobo part. an pron. interr. oder 
relat. verallgemeinernd, -cun- 
que, -libet, ki»to aioro wer 
auch immer; a«ono H k.uhht. 
p. 98 unten „wenn auch nur 
einen.“ 

«lOBO-AtHq« fern, buhlerin (vgl. 
das nächste w.). 

«WBO,vtaHHK ntr. (sbst. vrb. zu 
«WEO.ysaTH huren, ehebrechen) 
hurerei, ehebruch. 

«lOBO-RHiuTk adj. die 

armen liebend. 

«H>Eki fern., gen. -EkRC, liebe. 

«hi^hk msc. plur. (l'-st.) leute, 
Volk. 

«K>AkCirk adj. dem volke ange- 
hörend, Volks-, CT«pkl|H AlOJtkC- 
i|HH die ältesten des Volkes, 
die volksältesten. 

awti adj. bitter, grausam. 

«ars s. «ciiith. 

axyhth , -yä, -yhhih trennen; 
OTUIXYHTH abtrennen , tren- 
nen, ausschliessen ; — ci- 
BopHuiT« Joh. 9, 22 von der 
Synagoge. 

MfA» fern. Lydda. 
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M. 

imivimiinh fern., gen. - hu, Moq- 
SaX^vr], 

ma^ath, -x£, -xeiuH schmieren, 
salben ; 

homa^ath besalben, bestreichen. 
MAAO-BptMCHkH'k adj.(Kpaua) kurz- 
zeitig, vergänglich. 

MAAO-MOUiTk msc., gen. -TH, (wenig 
kraft, MOUiTk, habend, &ppwa- 
to;) arm, bettler. 
maai adj. klein; maao ntr. adv. 
wenig, ein wenig; bi maa* in 
kurzem. 

MAHAcrapk msc. monasterium, 
kloster. 

MAHkHA, MAHA fern. pdvva. 

MApHHNii adj. poss. zu ua^hh, der 
Maria. 

MApHiA fern. Maria. 

MApn msc. monat märz (martius). 
macao ntr. öl, salbe. 
math fern., gen. -Tepc, mutter. 
mcxaov adv. und praep. c. acc. 
(richtung), c. instr. (ort) zwi- 
schen; mcxaov CHMk während 
dessen. 

mcchia msc. psiala;. 
mctath, uguitx, MciuTCUiH werfen; 
OTT.MCTATH abwerfen, wegwer- 
fen; — ca c. gen. sich ab- 
wenden von — , verläugnen 
(vgl. oTisptuiTH ca); 

CMI6TATU herabwerfen. 

MHAOKATH, -AOlfUk, -AOyiCUlH (UH.VI.) 

bemitleiden , mitleid haben . 
mit — (c. acc. obj.); 


noMHAOBATH vrb. perf., vgl. cba- 

TklHXT, MOAHTKAMH ,\A IIOMHAO- 
HANH exacmi KkCH mögen wir 
alle durch die gebete der 
heiligen begnadet werden 
(gnade finden). 

MHAOCpk^OKATH , - , - AOIflCIUH 

(MHAO-cpk^i mitleidig) mitlei- 
dig sein; mitleid, erbarmen 
föhlen. 

MHAOCTk fern, (mhai) erbarmen, 
mitleid; almosen. 
mhai adj. erbarmenswert, mit- 
leidenswert; MHAl HIJ 7. EklCTk 
sie hatten mitleid mit ihm. 
mhmo adv. vorbei, vorüber; — 
hth vorbei gehen. 

MHpi msc. frieden. 

Mupi msc. weit; loc. kt, MHpoy 
ccMk p. 101; KkCk MHpi oft für 
6 xiapoc. 

maiba fern, das murren, gemurmel. 
mat,hhia fern, blitz. 
maiyath, -yä, -YHIUH schweigen, 
verschweigen; 

OlfMAiYATH verstummen. 
maiyahhic ntr. (sbst. vrb. zu M.vk- 
yath) das schweigen, die stille. 
MOABHTkCKii adj. moabitisch. 
moh, moia, moic pron. poss. 1. pers. 
mein. 

moahtba fern, (moahth) gebet. 
moahth, -au., -ahihh bitten; — ca 
beten; 

homoahth ca vrb. perf.; aohb- 
,\c,tc iiomoaik ca Matth. 26, 
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36 bis ich gebetet haben 
werde ; 

oyuoAHTH erbitten; oyuoAtt 
Joh. 41,16 IptoT^uio. 
UOpilTH. -pw, * p H III h (uop* tod; 
Mhp-tTH) tödten; 
oyuopHTH vrb. perf. ertödten. 
MopkCKT. adj. (uopie) meer-, roja 
uopkcicm das meerwasser, 
uopie ntr. meer. 

uoceü, uoiich, uoifCH rose. Moses, 
uoccotn,, Moyccom adj. poss. zu 
uoceü, des Moses. 

UOYHTII, -Y*, -YIIIUH *(vgl. UOK-pl 

feucht) feucht machen; 
ouoyiith anfeuchten, befeuch- 
ten, eintauchen. 

uouith , uor*, uoxeunt können, 

öüvaoöai; 

HTi/uouiTH vermögen, die kraft 
haben, layoverv. 

Mpirk msc. frost, kälte. 
upAK'k msc. finstemiss. 

MphTKT. adj. todt. 
upkTKkijk msc. der todte. 
uptiK.r fern. netz. 

Up«TH S. Ml.ptTII. 

UOVAHTH, - ,T,\» , - JMHIH (uOlfAT. 

langsam) zögern; 
nptuofAHTH dass. 
uiNOraiukAH adv. vielmals, oft. 
uiNOro-iftHkirk adj. grossen wert 
(iffcHA) habend, kostbar. 
uiHon. (uNore) adj. viel. 
UkHOIEHTH, -iR*, -SKHtflH (ukllOri) 
vermehren; — ca sich mehren. 
UMOXkCTKO ntr. (ukaon.) menge, 
fülle. 


MMCAHTH, -III AU., - CAHIIIH (UUCilb 

fern, gedanke) denken; 
AOUllCAHTH c< (für sich) zu 
ende denken, ausdenken, be- 
greifen ; 

oyu’kicAHTH aussinnen, erden- 
ken. 

uiiCAk fern, gedanke. 
uiith, ut,iu. , uuieiuH waschen; 
— ca sich waschen, baden ; 
h/,ut.ith auswaschen, reinigen ; 
OUkiTH abwaschen (eig. um- 
waschen) ; 

oyuiiTH abwaschen ; otfuu w, 
ovt.ir.iiciiiH Joh. 13, 8 fut. 
M7.nuki|A fern. arm. 

Uk^A fern. lohn. 

UkHh, best. ukMHN, fern. MkNkHiii, 
ntr. ukMie, adj. comp, kleiner, 
geringer, jünger. 

UkHHTII, -HW, - HIIUIII ca (UkHk) 
sich verkleinern, sich ver- 
ringern. 

UhHtTH, -hu., -hhuih meinen; 
ukHHTk ca c. dat. videtur, eB 
scheint; 

noukNtTH sich erinnern, er- 
inncrung haben, denken an. 
UkptTH (UptTH), UkpÄ (Up& §79), 
UkpciiiH sterben ; 
oyuhfjT.TH ersterben (vrb. prf.), 
sterben; oft als fut. 

UkYk msc. schwert. 
uv,\kHT. adj. (u*Ak fern, erz, 
xö() ehern, aus erz bestehend. 
u«NHTil, -HW, - ii ii in h ändern, 
tauschen ; 

ir/utHimi verändern, vertau- 
schen. 
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UtMHTH, -MIR, - H H III II (vgl. UbMtlTIl) 
meinen, glauben, für etwas 
halten (mit dopp. acc, HXC 
MTHHTC Born quos putatis 
deos). 

mt, pA fern. mass. 

uschth , -ihr, -Chiiih mischen; 
npHMtCHTH beimischen; — ca 
c. loc. ohne praepos. sich zu 
jemandem gesellen, sich an 
jem. halten (npHMtCHTH ca 
ovychhi)«^!. Ap. 9, 26); 
CbUtCHTH vermischen. 

UtCTO ntr. ort. 
utcaifb msc. monat. 

UtTATII, - TA IR , -TAICIIIH (U6TR, 

mccth; uctath, meuitr) wer- 
fen; 

KtuTTATH hineinwerfen; 
nOMtTATH hinwerfen, 
uaco ntr. fleisch. 
lua.N f, adj. zu Maco, des fleisches; 
ROHM MacbMAU der fleischge- 
ruoh. 


MRjpocTb fern. (MR r \p'K) Weisheit. 
MR^pi adj. weise, klug. 

MRXh msc. mann. 

MRXbCKi adj. männlich, des 
mannes. 

mrka fern, quäl, marter. 

MRTHTH, -IUTR, -TMIIIH (MaTR, UaCTH 

umrühren, aufrtthren) in auf- 
regung, Verwirrung bringen; 
ri^urthth aufrühren, in be- 
wegung bringen; — ca auf- 
geregt, erschüttert werden; 
CbMRTHTil aufregen, verwirren. 
MRYCHHKl 1USC. (URYCHb ZU MR- 
YHTH) märtyrer. 

URYCHMYbCKE adj. zum vor., mär- 
tyrer -. 

URYCHHK ntr. (sbst. vrb. zu 
mryhtii) marter. 

MRYHTH, -YR, -YHIIIH (URKA) quä- 
len, martern. 

Mifßo ntr. p.upov. 

uvphHT, adj. zu uypo; komö uy- 
pbiiAiA der geruch der salbe. 


II. 


n Zahlzeichen, 50, naTb ,\ecarb. 

MA praep. auf; c. acc. richtung: 
auf, ha rAARR auf den köpf; 
hinauf zu — , auf — hin, gegen, 

HA pA^ROHMHKA H^M^OCTC; HA 
NC60 CTrpciiiHVA. : zeitlich: ha 
R bCA a«ta; ha MbHOro Kptua 
auf lange zeit, lange zeit hin- 
durch; zweck: SRb^AHic ha 

mrychhk zur marter (entspricht 
in diesem falle fast immer dem 

Leikien, Handb. d. altbulgar. ipracke. 


deutschen „zu“); ha TO npHHfte 
dazu ist er gekommen; c. loc. 
auf, an; ort: HA AROpt auf dem 
hofe, ma Tpenc' 4 « am tische 
(sitzend); bei naCTit, I1AAR u. 
ähnlichen verben, wo wir den 
acc. brauchen, iiactii ha ^cuh 
auf die erde fallen ; ct,ybiu<: ha 
T pcne^t sich an den tisch ge- 
setzt habend; preis: npopTH 
HA MlHO^t verkaufen für vieles 
23 
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(theuer). Bemerke: naCTH Na 
um den hals fallen; pa^- 
Akpa Ci Na a ib0 * r i SB entzwei. 
Bei den zahlen von 11 — 19 
AMA Na ( \ec*T£ (acc.) eig. zwei 
auf zehn, 1 2 u. s. w. 

na-kaahth, -»!**, -ahinh antreiben. 

NaK6CTH S. K6CTH. 

nan adj. nackt. 

«a^caiA* fern, lioffnung (na-awath 
CA hoffen, vgl. A*TH, a«*A*)- 

Na Ai praep.über; c. acc. richtung: 
«a Ai Hk ci.voahth Joh. 1, 33 
auf ihn herabkommen; npHHAE 
Ha ai. Nb Luc. 10, 33 r ( X&e xax 
abxöv; c. instr. ort: über. 

HA-AtHTH, -ah», -AticuiH ca hoffen; 
mit NA + acc. hoffen auf — . 

HA^apCH msc. gr. NaCapato;. 

HA^aptHHNi msc. der Nazarener. 

Na^HaMCNaTH s. ^namehath. 

NaHMhNHKi msc. (na-hth mieten, 
dingen; hahui mietung) lohn- 
arbeiter, tagelöhner. 

NauaNOKCHHic ntr. (na - man&th 
winken) wink; p. 107 = 
im sinne von „einwirkung, ein- 
fluss.” 

NaMtCTkNHKi msc. Stellvertreter 
(ha, micto). 

HanacTH s. nacTH, naA*- 

nanacTh fern. (HanacTH, -na^it) 
gefahr, Versuchung. 

NaiiaiaTH, -iair, -kuciuh (na-noiiTH) 
tränken, zu trinken geben. 

HanaiNHTH S. IiaiHHTH. 

HailOHTH S. nOHTH. 

NankcaTH s. nhcaTH. 

HapeUITH S. pCUlTH. 


NapHifaTH, -ifauk, -ifaieuiH und -y*, 
-Ycuni (Na-pCKS, -pCUlTH) nen- 
nen; — ca heissen; bedeuten. 

MapoAimsc. (vgl. po^i geschlecht ; 
pO.AHTH ; lat. natio) Volk, plur. 
leute (= aio,\Hie). 

HapOYttTi adj. (na-pOKi sententia, 
definitio, von uapcuiTH) aus- 
drücklich; dann soviel wie 
„manifestus , insignis , LtI®7)- 
po;. u 

M.apiAi msc. gr. vaoSoc. 

nacaahth s. caahth. 

HAceaHTH, -auk, -ahuih (ceao fun- 
dus, ager) ansiedeln; uaccaieHaB 
(sc. ^cuan) f) oixoopivTj, vgl. 
KiceaicHaa. 

NACCiMCHata 8 . HACEAHTH. 

Naca«At>NHKi msc. (hacaia hk das 
erbe, vgl. naca«ahth erben, eig. 
nachfolgen) nachfolger , der 
erbe. 

nactahhth s. ctabhth. 

NA-CUTHTH, -HIT*, - THIUH Satt 
(ciiti) machen, sättigen , c. 
gen. der Sache; — ca sich sät- 
tigen; HACIII1IT& Exod. 15, 9 
fut. 

HAOyYHTH 8 . OyYHTH. 

naaoahth s. aoahth. 

hayaao ntr. (na-yath) anfang. 

HAYATH S. YATH. 

nayatiki msc. (NaYATi part.praet. 
pass, zu na-yath) anfang; HA- 
yatiki iako raaroaajci haui Joh. 
8, 25 falsche Übersetzung von 
rijv äpyjrj'i oxt xal XaXu* 6p.lv 
(überhaupt was rede ich noch 
mit euch). 
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HMUb pron. poss. I. pers. pl. unser. 

He adv. nicht; vor nominibus ver- 
wandelt es die bedeutung ins 
gegentheil (un-). 

HeeecbHi adj. (hcbo) himmlisch; 
OBASifH HCBCChHHM die wölken 
des himmels. 

McnechCKT» adj. (hcko) himmlisch ; 
OSMifH H€B6ChCi|HH die wölken 
des himmels. 

N6BO ntr., gen. -Bece, himmel ; tu 
Hesece (loc.) Joh. 3, 1 3. 

hb-bo-nt» conj. denn, xat ^ap. 

Ne-K'b^OAbH’L adj. (K’b- ( xOA’b eingang, 
Zugang) unzugänglich. 

He-BuphNi adj. ungläubig. 

HestCTA fern, braut. 

NeBtCTbHHKl msc. bräutigam. 
He-ro^oKÄTti, -floyttt, -^oyrcmii (ro^i 
zeit, passende zeit, ro#s biith 
angenehm sein, ro^OBATH freund- 
lich sein) unwillig sein. 

N6AOCTAT'LYbN'L adj. (NC-^OCTATIKI 
mangel, vgl. ßO-CTaTH) unzu- 
reichend. 

Ne-jocTOHMi» adj. unwürdig. 

ti€A&rb msc. krankheit. 

adj. krank. 

H6-sfse und H6-;r»6-AH adv. als (beim 
comparativ); naye — Nesse mehr 
— als. 

Ne^aian«, adverbiell bi He^aemsb 
plötzlich. 

He-MOuiTbH’b adj. (MOtUTb) ohn- 
mächtig, schwach. 

N6 -habha«th, -Stift*, -AHIDH hassen; 
B^HeNaBH^tTH vrb. perf., eig. 
hass bekommen. 


He-NapOYHTik adj. unberühmt (vgl. 

diebedeutungen von NapOYHTi). 
Ne-OI|HUJT€M’L 8. OlfBCTHTH. 
He-nOBtAHMl S. EÜJHTH. 
i He-nOBHHbN'L adj. unschuldig (s. 
BHia). 

H6-nopOYbNT> adj. (uopOKi tadel, 
vorwurf, ito-p€K&, -peuiTH; 
nopOYbHi zu tadeln, vituperan- 
dus) untadelhaft, unbefleckt, 
unverletzt. 

N6-npaBb£a fern. Ungerechtigkeit. 
Ne-npaBbAhN'L adj. ungerecht, un- 
recht. 

Ne-npHU^Hb fern, das übel, das 
böse (npHia^Nb Wohlwollen, 
liebe; npHtaTH, npHHtft Kouoy 
jemandem beistehen). 
H6-lipsnbpHB1> adj. (ilpt-llbptTH 
überreden, überzeugen ; iibptTH 
[np«TH], iihpiÄ, HbpHiuH streiten, 
auch „eine sache verfechten, 
vertheidigen , causam tueri“) 
unglaubwürdig, unzuverlässig. 
H6CTH, H6CÄ, -C6IUH tragen ; 
bi^hbcth hinauftragen , erhe- 
ben, erhöhen, fig. preisen; 
Bi^Hec« Exod. 15, 2 fut., 
B^HeceTe Joh. 8, 28 ebenso; 
h^nbcth heraustragen , -brin- 
gen; 

I10N6CTH hintragen; 
npHHBCTH herbeitragen , -brin- 
gen, darbringen. 

N6-oyB*Atiift s. oysa^ATH. 

H6-X0TA S. XOTtiTH. 

He-YbCTHBi adj. (YbCTb) unfromm, 
gottlos, a-aeßr,;. 

HH adv. auch nicht, ouoe, neque; 
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ne— quidem,HH Kl I€,\hnouoy xe 
rvironoy Matth. 27, 14 auch 
nicht auf ein einziges wort; 
hh Toro Mor&Ti. mroviTH p. 
106 nicht einmal das können 
sie sagen; hii — hh weder — 
noch, neque — neque; als ab- 
solute negation ohne verbum: 
nein, nicht; HAH nm im zwei- 
ten glied der doppelfrage : oder 
nicht. Vor pron. und part. 
verwandelt es den sinn ins ge- 
gentheil: nh-kito niemand 

u.s. w. (s. unter diesen einzeln); 
praepositionen treten dazwi- 
schen: hii Kl KOMOif-xe zu nie- 
mandem. 

hhki fern, acker, flur. 

MHXhNi adj. (nh^i adv. nach un- 
ten) nieder, unter. 
hh^i adv. hinab, herab. 
nh-kako-X£ adv. auf keine weise. 
niiknath, -hä», -H6UIH hervorkom- 
men, keimen (eig. sich neigen, 
in jeder richtung) ; 
npHHHKHftTH sich Vorbeugen, 

itpOXUJCTSlV. 

hh-kaki pron. adj. kein (nicht 
irgendwie beschaffen); hc h- 

MAIUH AH HHOrO NHKAKOrOXC Cl- 
CS£A HH AH plI^bNA hast du 
nicht anderes, irgend ein ge- 
fäss, auch kein (oder kein) 
kleid? 

MM-KOrjA-xc adv. niemals. 
HilKOjHMl msc. gr. Ntxö8r)(j.o;. 
hh-koah, NH-KOAH-xe adv. niemals. 
NH-Ki^e-xe adv. nirgendwo, nir- 
gend. 


HII-KITO, NH-KITO-xe pron. nie- 
mand. 

UH-KiiH-xe pron. adj. kein, nicht 
irgend welcher art. 

NHi|h adj. vom über (gebeugt), 
pronus, mit dem gesicht zur 
erde; iiacth iiHip. ha ?€uh (loc.) 
auf das gesicht niederfallen, 
mit dem gesicht zur erde 
fallen. 

hii-ykto-xc pron. nichts ; gen. 
HHYecoxe adverbiell wie nihil 
als verstärkte negation : nicht, 
gar nicht; hii npu YccoMbxe 
„bei nichts, an nichts.“ 

HlHUTh adj. niedrig, arm. 
hoki adj. neu. 

HorA fern. fuss. 
noxi» msc. messer, schwert. 
HOXt»Hiii|A fern., sing, und plur., 
scheide (des Schwertes). 
MOXhHi adj. (HorA) fuss 
no^aph fern. dual. (no^Apb sing.) 
nasenlöcher. 

hochth, -uw, -CHIUH (h6C-ih) tra- 
gen; 

Kl^HOCliTH hinauftragen, her- 
aufbringen, erheben; fig. 
preisen; Kl^llOUW p. 97 fut.; 
nOHOCHTH hintragen; — Kouotf 
YbTO jemandem etwas vor- 
werfen; tadeln, schmähen; 
npKHOCHTH herbeitragen, -brin- 
gen, heimbringen; darbrin- 
gen. 

HOuiTb fern, nacht ; noiuthk wäh- 
rend, in der nacht. 
noyahth, -xjÄi, -ahuih nötigen, 
zwingen ; 
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nßHNOWHTH erzwingen. 

Noy.v.MH adv. (vgl. das vor.) mit 
ge walt, gezwungen. 

noy*^ fern. (s. Noy.ymi) not. 

Hl conj. aber, sondern. 

niihx, HT.IH« adv. jetzt, nun. 

Hi- vor pron. und part. giebt in- 
definite bedeutung, wie lat. 
ali- : Ht.-Ki.TO ali-quis; hx-koah 
aliquando. Präpositionen tren- 
nen die beiden elemente : nt. 
OTl Koro von irgend einem. 

NX-koahke pron. adj. ali-quantus; 
nxkoaiiko _ aliquantum; ht.kü- 
AHKO a*>nhh (gen. plur. partit.) J 
einige tage. 

HX-KOTOpUH pron. adj. irgend wel- ! 


eher; HXKOTOpHH die einen, 
einige. 

hx-keto pron. indef. aliquis, ir- 
gend wer ; HXi|H plur. einige, 
best. HiifHH (s. aber mxkeih) die 
einen, einige. 

nx-keih pron. adj. indef. aliquis, 
quidam; HXIfHll plur. quidam, 
einige — Jfior/.mi alii, andere; 
oder: die einen — die ande- 
ren; npoiiACTh' hxkaia eine art 
abgrund , y^<j\x.a rt. 

HXCMb. NT. Ul, HTCTI, U. S. W. = HC 

KCMh u. s. f. ich bin nicht; c. 
gen. des subjects: iixcte Hnoro 
KorA es ist kein anderer gott. 

NXIfllH S. HXKl.TO U. HXKEIH. 


0 . 


o praep. um; e. acc. örtlich: um, 
an, bei, o Accuimw. zur rechten ; 
nOTEKHttHIA ca 0 K.lMCHh sie 

stiessen sich an einen stein; 
c. loc. örtlich: an, in, icxe no- 

BCAXHO KAMI KXTh 0 MEMX TKO- 
pHTH was euch befohlen ist an 
mir zu thun; ceeaa^hhtc ca 
0 MINT ihr werdet euch an mir 
ärgern; o + loc. giebt in sehr 
allgemeiner weise den grund, 
beweggrund, die Veranlassung, 
die beziehung auf etwas an: 
daher bei verb. die. sent. über, 
von, um : nhCAHO o Hieub Uber 
ihn geschrieben; vgl. vorher 
CEEAA^NHTC CA 0 UENX; 0 CCEX 
äit’ ifiautoü aus eigner macht 


(ähnliche Wendungen häufig); 
JXAA 0 KO^TS CEJXAAHA Ip-/oc i'i 

öetji elpyaTjitva Joh. 3, 21. 

OBA, fern. -ntr. oex, mim. beide; 

OEA HA JCCATC zwölf. 

OEAAHTH s. bajhth. 
oeavc adv. dennoch, doch, jedoch. 
0EH,tXTH, -ahuih beleidigen, 

verletzen (vgl. exja zwang, 
not) ; 

npxoEH.tXTH verletzen, über- 
treten (von geboten). 

OBHNORATH, - Hl) VIA. , Hilf KANN ; NC 
OEHNOKATH CA Ttapp7j3id!(eiv, frei, 
ungehindert reden (eig. keine 
ausflüchte suchen, vgl. oeh- 
nath ca sich einer Sache ent- 
ziehen; serbisch obi nja fern., 
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von Kwai, vorwand, heuche- 
lei). 

OGHTH 8. KHTtt. 

ORHTH 8. HTH. 

oehtkae fern, wohnung- 

Oeaake msc. wolke. 

oeaacti. fern, (oe-ka.) macht. 

OEAHCTATH 8. BAHCTATH. 

OEAHYATH . - YAUE , -YAICIUH (s. OE- 
ahyhth) anzeigen, anklagen. 

OEAHYHTCAh mgc. (obahyhth) an- 
kläger. 

OEAllYiml s AtlYHTH. 

OBAOEEI^ATH 8. A0KEI7,ATII. 

OEABNIITH C* 8 . AEM1ITH CI. 

ORAHIIITH 8. KAtlllTH. 

Oeoh num. pron., gen. OEOicro, 
beide, vgl. on*. 

or.oi*,\ov adv. von beiden seiten. 

ORpA'^E mBC. gestalt, form, Charak- 
ter ; bild, Vorbild, beispiel. 

OEpATHTH 8. BpATHTH. 

onfiT./ ) AHHK: ntr. (sbst. vrb. zu or- 
pE^ATh) beschneidung. 

0Ept'4ATII 8. pt^ATIl. 

ORptCTH, Or.piUlT«, OEpIUlTCUlll 
(vgl. ci - pucm) finden; OEpi- 
lUTCTb p. 105, Joh. 10, 19 fut., 
und öfter so; 

H^OEpicTH herausfinden; 
npitOEpECTH erwerben. 

OEptTATH, -TAUE, -TAICU1H (durat. 
zu OBptCTH) finden. 

OEOYIATII 8 . KOyiATII. 

oisi» (OE) praep. um; c. acc. OKI 
(ob) omt» H0A7» an jener Seite, 
jenseit. 

OKEAOiKItTM 8. AOXHTII. 


oeemakahth (älter -makum«), -MUS, 
AtAKiiiH (oee-koihth) erneuern. 

OEE-N08HTH, - KAUE, - KHUIH (lOIEI 

erneuern; OEEMOBHTk p 100 
fut., ebenso p. 102. 

oeenokaknhk ntr. (sbst. vrb. zum 
vor.) erneuerung. 

oeeiyah msc. (keik-ms-th lernen, 
gewohnt werden) gewohnheit. 

OEtAOKATM, -AOlfUE, -^Oyif.lUH (OKE^E) 

zu mittag essen. 

oee^e msc. mittagsmahl. 

oeeiiitahhic ntr. (sbst. vrb. zu 
oeeiiitath) verheissung. 

OEEIIITATH S. KEIHTATH. 

OEI^ATH S. KA^ATH. 

OEITH 3. tITH. 

OKorjyA adv. zu jener zeit ; OKor^A 
— OKor.vi bald — bald. 

OKI pron. jener, der (§ 66) ; OKI. 
— oke a»e dieser — jener, der 
eine — der andre; okh — ORH 
diese — jene, einige — andre; 
okh — KNil dass. 

OKkifA fern, schaf. 

OKhYh adj. poss. zu obei)a, schaf-; 
OKkYC ctajo Schafherde. 

orsaoy adv. von j ener Seite her; 
c*,yov h okäjoy von dieser und 
von jener seit«, zu beiden 
seiten. 

orNk msc. feuer, fieberhitze. 

oroAHTH, -Aue, -amibh (toae nackt) 
entblössen. 

OrpA^HTH S. rpA^HTH. 

OrSCTETH, -CTEH», -CTEICIdH (TÄCTE 

dicht) dicht werden, sich ver- 
dichten , erstarren. 
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OAexp fern. (o,v*th, oa€*A* um- 
thun, bekleiden) kleid. 

OAOAIsTH , - AtW, - AtKUlH C. dat. 
siegen, besiegen; 
ilptOAOAtTH überwinden , be- 
siegen. 

OApi msc. bett, lager. 

OAßbXATH S. AßkiKATH. 

O^bpATH S. AhpVTH. 

O^tTH 8. JtTH. 

o^tHNiiie ntr. (sbst. vrb. zu o- 
AtHTM bekleiden) kleidung, ge- 
wand, kleid. 

OXHBHTH S. SCHKHTH, 

O-JKHJJTH, -AAW, -AJleUlH («kJJTH, 

*ha*) erwarten. 

OXHTH S. SKHTH. 

O-KAMCHHTH , -HW, -HHUIH (KAMbl, 

st. KIM6H-) versteinern, in stein 
verwandeln ; — ca in stein 
verwandelt werden. 

OKO ntr., gen. oyecc, dual oyh, 
(§ 66) äuge. 

OKpkCTi adv. umher, ringsum. 
OAOBO ntr., OAOBk msc. blei. 

OASH msc. IXatov, öl. 

OUOYHTH S. MOYHTH. 

OkTklTH S. UllTH. 

ONoyiuTA fern, schuh. 

OHt pron. jener, er (§ 66). 

OHtMtTH, -U*W, -MtKUIH (NtUT. 

stumm) stumm werden, ver- 
stummen. 

OIIHTH CA 8. I1HTH. 
onAOTk msc. zaun (o-nACCTH um- 
flechten). 

onOHA fern. Vorhang. 

O-nßAKkAHTH, -* A*, -JIIUIH (npJKb- 

Aa) rechtfertigen. 


onposptuiTH s. sptniTH, npt>r». 

onp«ckHT.KT, rose, ungesäuertes 
brod ( nptChHk ungesäuert ; 
serb. prijesan roh, frisch, 
z. b. vom fleische). 

opHTH , - pw , - pHUiH Umstürzen ; 
pa^OpHTH zerstören. 

OpkAk msc. adler. 

opftüiHic ntr. waffe, schwert; als 
collect, waffen. 

OCKBphRHTH S. CKBpbHHTH. 

OCKpiEtTH S. CKpkEtTH. 

0-CK*JtTM, -A«W, -AtKHIH ICKü.yi. 
klein, ärmlich) klein werden, 
ahnehmen, sich vermindern. 

O-CAtnHTH, -naw, - nHUIH (CAtm) 
blind machen, verblenden. 

0CA«nAHTH, -nanw, -nAiaieuiH (oca*- 
nHTH) blind machen, verblen- 
den. 

ocmo-na-accati num. ord. acht- 
zehnter. 

OCMk num. acht. 

OCORk adv. abgetrennt, allein, für 
sich. 

O-COAHTH, -AW, -AHUIH (COAk fern, 
salz) salzen. 

OCpaUAIATH S. CpaUAKATH. 

OCTABHTH S. CTABHTH. 

OCTABAHTH S. CTJKAHTH. 

OCTATH S. CTATH. 

OCTAHTH 8. CT.UATH. 

ockAk adj. poss. zu ockAi, des 
esels. 

OCkAA ntr., gen. -aatc, demin. zu 
ockAi esel. 

OC&AHTH 8. CAAHTH. 

oc«>xachhki> msc. (oc**achi part. 
praet. pass, zu oc«ahth, vgl. 
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OYYHTH, OVYCHT., OtfYCNHKT.) der 

verurtheilte, Sträfling. 

OC&kttt. adj. ästig, dornig (vgl. 
cakttt. ästig, rauh, von Cif. Kl 
ast). 

OTilii adv. (tth adv. heimlich; 
TtiTTH, TT». verbergen, ver- 
heimlichen) heimlich ; hko 
Otth <1>4 xpoTtTÖi Joh. 

7 , 10 . 

OTHßTTH, -pTW., -ßlteillH (O-ThpiTH) 
abwischen, abtrocknen. 

OTHTH S. HTH. 

OTßOKT* msc. kind, knabe. 

OTpOYHUITk msc., demin. zuOTßOKl, 
knäblein. 

OTßOYJt ntr., gen. -y*tc, (OTpOKT.) 
knabe, knecht. 

OTßlGHTH S. TßlKIITM. 

OTl praep. c. gen. von; richtung 
woher: oti mcgccc; abstam- 
mung : ott. OYBori p. 106 von 
armen abstammend ; zeit: OTT. 
AbHC loro von dem tage an; OTT. 
cero von dem an, darauf; mit 
adverb. OTi TOTt von da an; 
partitiv: ICJHHT. OTT. — , einer 
von — ; grund , beweggrund : 
OTT. r.TARHHTJ MpTKT. KCTh p. 1 08 ; 
OTi oyiihthk vor betrunken- 
heit; beim passivum : mro- 
.mcittu OTT. KßTri das von den 
feinden gesagte. 

OTT.BCCTH S. B6CTH. 

OTlKpITHTII S. KßTTHTH. 

OT'ftKßKafCMHK ntr. (sbst. vrb. zu 
ork-Kpiumi) abwendung, ab- 
fall, Verleugnung. 


OTlBpk^TTH, -^Ttft, -^TICIHH (OTl- 

KptCTH) öffnen. 

OTT.Kpt.CTT, S. OTlKptCTH. 

OTI. -BßtCTII, -Bpfc'4*, -Kßk^ClUII 

öffnen ; — c» sich öffnen , ge- 
öffnet werden; OThHßtCTl pari, 
praet. pass, geöffnet, offen. 

OTlKßlUJTH B. KßtUITH. 

OTT.itr.TT> msc. antwort. 

0TT.Bt.UIT. TB. ITH, -BTI&, -KTICUIH (OTl- 
kt.iiittth) antworten. 

OTT.BUUTTTH , - UIT Ttm , - I1ITTKUIH 

(otibuti; s. btuittth) ant- 
worten. 

OTlATNHie ntr. (sbst. vrb. zu OTl- 
jtth) Vergeltung, Vergebung. 
OTIA.1TH S. ÄTTH. 

OTI.KpT.ITH 8. KplITH. 

OTMÄYHTH S. TÄYHTH. 

OTT.UF.TTTH 8. UCTTTH. 
OTiMKiuTCNHic ntr. (utCTh fern, 
strafe, rache ; mkcthth rächen ; 
OTiMhCTHTH vergelten) Vergel- 
tung, belohnung. 

OTT.IUCTH 8. HTCTH, nT**. 
OTinOYCTIITH S. HOyCTHTH. 
OTinOytUTTTH 8. nOYUITTTH. 
OTlpeutTH 8. PEUITH. 

OTlpTUIHTH 8. ßlUJHTH. 

OTT.CTÄ.IITTH B. CTÄIITTH. 
OTlCTiMlHTH S. CTAHHTH. 
OTT.CEKTTH, -K.TIS, - K.WCUIII (CMi*, 
ctlUTH) abschneiden, abhauen. 
OTKplTH 8. ThptTH. 

OThi|h msc. vater. 

OThYh adj. poss. zu 0Tkt|b, des 
vaters, väterlich. 

I OTkYkCTRO ntr. (oTki)k) Vater- 
land. 
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Olfbrb msc. essig. 

OlfKCTHTH S. IfSCTHTH. 

0YHU1T6HHK ntr. (sbst. vrb. ZU 0- 


yhcthth reinigen; yhct’l) rei- 
nigung. • 

ouikiVE s. othth unter HTH. 


n. 


fUffiHTh fern, weide (platz und 
futter). 

fern, busen, acbselhöhle. 
iMKOCTh fern., eig. schaden, 
schimpf; hakocth pmi) schimpf 
anthun (übers. Matth. 26, 67 
xoXoc<p(£eiv). 
flAKT» = IIAICLI. 
nanu adv. wiederum. 
naMATb fern. (vgl. MbH -ith) ge- 
dächtniss, andenken. 
nana msc. pabst. 
napaKAHTi. msc. gr. 7capaxX7)xo;, 
inp.iCKeyrim fern., napacKeyrH gr. 
rcapaaxeoV). 

nacTH, iia^Ä, lujeujH fallen ; nacrn 
Hl i£6MH (loc.) auf die erde 
fallen; 

BinacTH hineinfallen, hinein- 
geraten ; 

haiiacth fallen auf — ; 
onnacTH abfallen; 
npHnacm hinfallen, hingeraten, 
hingelangen ; 

pacnacTH ca auseinander fallen, 
zerfallen. 

nacm, nacx, naceuiH weiden, hü- 
ten, servare; 

cliucth behüten, retten; er- 
lösen; cinaceTb ca Joh. 10, 

9 fut. 

nacToyyb msc. (nacTH, nac*) hirt. 

Lesk ien, Handb. d. altbulgar. spräche. 


nacTiißb msc. (nacTH, nac*) hirt. 
nacpa fern. gr. Ttaa^a. 

naTßHiaß'LX’b msc. patriarcha. 
naTpimpbuibCKL adj.patriarchisch, 
päbstlich. 

naTpHiap'buibCTHO ntr. patriarchat. 
naYC adv. comp, mehr, vielmehr, 
(potius) noch mehr; mit gen. 
mehr als, nave or»H p. 98. 

nepcbCirL adj. persisch. 
neTpOB'b adj. poss. zu ncTßi, des 
Petrus. 

nCTpi msc. gr. lUxpoc. 
ll6YAAb fern, trauer, betrübniss 
(für *neK-tttb; »ckä ca). 
ncYaabH'b adj. (zum vor.) traurig. 
nCYATbfttTH, -a*k, - Allein h siegeln 
(neYATb msc., *-st., Siegel); 
2£ail6YATbA*TH versiegeln, be- 
siegeln. 

neunepa fern, höhle. 
neniTH, neu*, neYeuiH kochen; 
ncuuTH CA besorgt, betrübt sein, 
mit 0 loc. um etwas. 

neuiTb fern, (neu«, neuiTH) ofen. 
n H pik msc. schmaus, gastmahl. 
ilHCATH S. flbCATH. 
iihcthkhia fern. 7U7xtxx); AHTpa 
>.«Vpa Hapi^a iihcthkhia ui- 
Horoi|iNbH’biiA falsch übersetzt 
aus Xtxpa p.6poo vapSoo irwxix^c 
24 
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“oXut((j.ou ein pfund salbe von 
echter kostbarer narde. 
nnTATH , -TJl*, -TSKI1IM nähren; 
oynHTiTH auffüttern, mästen, 
oviiiiTAii'L gemästet. 
nHTH, nnt£, nHieuiH trinken; 
onHTH ca sich berauschen, mit 
OTl -j- gen. — an etwas ; 
oynHTii ca sich betrinken. 
iihtomi. adj. gemästet (eig. part. 
praes. pass, einer w. hiit, vgl. 
nHT-iJTH). 
in.iBi. adj. weiss. 
iiaxkxth, -v*, -vcuih weinen; — 
ca dass.; 

biciIiVikath in weinen aus- 
brechen, anfangen zu wei- 
nen; mcnmeTe Joh. 16, 20 
fut. xXaüaete. 

nxxYk msc. (nMK-aTH) das weinen. 
naer.TM , nxera , -icuih flechten; 

cinxeCTH zusammenflechten. 
nxogE msc. frucht. 

naiHHTH, -hk, - hhujh (nxiHX) 

füllen; 

Hcnx'LHHTH auBfüllen, vollfüllen, 
(c. gen. des Stoffes); erfüllen, 
vollenden; Hcn.UHHTH ca 
HßOCTil zornerfüllt werden; 
HaniVEMHTH anfüllen. 
nxiNi adj. voll (c. gen. des 
Stoffes). 

niU>Tk fern, fleisch. 
nxiTkCKi adj. fleischlich, des 
fieisches. 

nxkBXTH, nxiois, nxmieuiH speien; 

s^xnilkBlTH anspeien, £p.irx6etv. 
nxiONOBCHHie ntr. (sbst. vrb. zu 


n.V0H«Tii) das speien ; der Spei- 
chel. 

n.MOH&TH [nXHHSTH], -HÄ, - HCWH 
(vgl. fiXkBXTH) speien. 

HO praep. e. dal. örtlich: auf — 
hin, über — hin, längs, no 
mo pH) xofta; hx h&th, no hk- 
Moy.r.e rp*s*auie Ap. 9, 17; 
nach, gemäss: no ^»KOHoy dem 
gesetze nach; no hcthh« der 
Wahrheit gemäss ; no MS^pocTH 
Kamen cäjhtc bi npankjAS no 
nxkTH no^OEkHUHMk BXMk nach 
eurer Weisheit richtet gerecht 
über die euch dem fleische nach 
ähnlichen (gleichen ; über eures 
gleichen); no hmciiii ruiuiTH 
bei namen rufen ; mit dem dat. 
der zahlworte bildet no distri- 
butive Verbindungen: no J"k- 
nui je zwei u. s. w., z. b. Joh. 
2, 6 ; c. acc. hin — zu, nach ; 
no boä* hth nach wasser ge- 
hen; so bei ckiVXTH und ähn- 
lichen verben ; grund angebend : 
no YkTO warum; no Hiexe weil; 
diBtribut.: no Bkca jkHH xaff 
fjliEpav, jeden tag; c. loc. ört- 
lich und zeitlich, nach : n^tauie 
no lliCMk ging ihm nach, folgte 
ihm; no HkCKpkCCNHH MOKMk 
nach meiner auferstehung ; ne 
no M’kNOS't nach kurzer zeit; 
no louk nach diesem, darnach, 
darauf. 


IIOEHTH S. EHTII. 
nOE’kjy&TH 8. EljVSTH. 
nOEf^HTH S. EtJhTH. 
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noBentNHie ntr. (sbst. vrb. zu no- 
bcaoth) befehl. 

(10B6.YETH S. BCAtTH. 
flOBHHOBATll, -HOyiÄ, -HOyiCilJH un- 
terwerfen; — c.ä sich unter- 
werfen. 

noBHHhNi adj. (bhna) schuldig; 
CLMßbTH (gen.) n. des todes 
schuldig. 

(10BHNÄTH, -HÄ, -H6IHH (vgl. 110- 
bhhobath) unterwerfen; — ca 
sich unterwerfen. 
nOBßtCTH , -Rph^Ä (-BpT^Ä), -Bßb- 
jreuiH anbinden. 
nOBßltlllTH S. KftTIUTH. 
nO-Bt^tlTH, -JAIÄ, -JAfCIIIH (Vgl. 

Bf^-tTH) verkünden, ausspre- 
chen; 

;£ffliOHf;A3TH befehlen (irap- 

<r)")reXXeiv); 

hciiok^jath erzählen, verkün- 
den; 

nponoBtAATH verkünden. 

nOB^^TH S. H'K^'RTH. 

IIORUCHTH S. BliCHTH. 

nonHTt adj. heidnisch (paganus). 
norpcECiiiue ntr. (sbst. vrb. zu 
no-rpCTH) begrabniss; ha no- 

rßCKCIIHIC MA ClTBOpH rpo; TO 
£vTa<pt<xaou }Jie £7 to(t)<7£v. 
norpeTH s. rpcTH. 
norp-ERAHHie ntr. (sbst. vrb. zu 
no-rpHBA-TH, dur. von no-rp€TH) 
das begraben. 

norßtBXTH, -baue, -EAieuiH (norpeTH) 

begraben. 

nOrpA^HÄTH S. rpA^HÄTH. 
noroyoHTH s. royEHTH. 
noroyEAiATH, -aiaiä, -aricujh (älter 


-BhiATH u. s. w.; noroyBiiTH) ver- 
nichten, verderben. 
nOTTtlBATH 8. r DEATH. 
nOrLIBHÄTH S. TLIEHÄTH. 
iioraRMh fern. Untergang, verder- 
ben (no-niB-NÄTii). 
norDEtAbirb adj. zum vor.; clint* 
nor. 8oTm des Verderbens. 

HORATH 8. flATH. 

H0,\KH7.rHiii€ ntr. (sbst. vrb. zu 
no-^BH^ATH ca u. a. a'füivfeo&cu) 
wettkampf. 
nOJBH^ATH S. ßKH^ATH. 
no^OEATH , -EAKR , EAKUIH passend 
sein; no^OBAKTb oportet, decet. 
(vgl. no^OBA iccTb dass.; no- 
^OEhH’b passend); zukommen, 
gebühren; iio^oea p. 104 unten 
3. sg. aor. 

flOJOEHTH, -EAIÄ, -EHUIH (vgl. HO- 
jogath) passend machen, gleich 
machen ; 

cmo^OEHTH würdigen (idoneum 
reddere od. judicare) ; — ca 
c. gen. einer sache gewürdigt 
werden ; 

oifiio^OEHTii vergleichen. 
no^OEbHE adj. (no^OGA s. ho^oea- 
th; *^oea passende zeit) pas- 
send, ähnlich, gleich. 
llOAßAffiATCAb msc. (llOJßAffiHTH, 
-/BÄ, -2RHUIH, davon ÜOApAffiATH, 
-5KA», -ffiAieuiH nachahmen) 
nachahmer. 

no-jpoyrb msc. freund, genösse, 
no praep. unter ; c. instr. (ort) ; 
c. acc. (richtung). 

nOJVLAOXHTH S. AOXHTH. 
nOftUATH S. HTH. 
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nOXHTH 8. XMTH. 
nOXb^^TH 8. Xb ( \!TH. 
nOXbptTH S. XkptTM. 
noys adv. spät. 
nO^HlTH S. !£NATH. 
nO^lKATH S. ^kKATH. 
nOIIUT. S. HTH. 

iiohth, iio», noHoiH (caus. za nH- 
th) tränken; 

■üiiohth dass, (im «a- liegt 
„genug, satt“). 
noKü^aTH s. ka^ath. 
noKaamaiiHie ntr. (sbst. vrb. zu 
iiokaahiath) verneigung , Ver- 
ehrung, anbetung. 
iiokaaniath s. kaamöth. 

(10KA0HHTH B. KAONNTH. 
nONAOHi msc. (vgl. noKAOüHTH) ver- 
neigung, anbetung. 
nOKAOMbHHKi msc. (s. d. vor.) an- 
beter, Verehrer. 

nOKOHMt adj. (iiokoh ruhe) ruhig. 
nOKpOKHTCAk msc. beschirmer, be- 
schiitzer (no-Kpu-TH bedecken, 
nottpoffk bedeckung). 

HOKflllTH B. KßklTH. 
nOKOVlUATII 8. KOyillATH. 

110K1JKATH S. KklKATH. 

noaaraTH, -ra», -raieuiH (vgl. no- 
aoxhth u. aeiuth) hinlegen, 
vorsetzen ; hingeben , z. b. 
xhbotl das leben h. 

nOAOXHTH B. AOXHTH. 
nOAOyHODJTH S. nOAl. 

noai msc., gen. -Aoy (u-st.), hälfte, 
Seite; noaiua inatr. dual, ad- 
verbiell, in zwei hälften, mitten 
durch, z.b. npufikuiA h iioaima 
sie zersägten ihn in zwei hälf- 


ten, mitten durch p. 102 ; 
noAoy-HoniTH (gen.) um mitter- 
nacht. 

noAk^n, noAk^a fern. (vgl. *k;n, 
Aks^a nutzen; Ak^a KCTk licet, 
auch Ak^t KCTk) nutzen. 
nouaraTH, -ra», -raicaiH (nouorx, 
-moihth) helfen (c. dat.). 
nouaraTH, -^a», ^akoih (vgl. 
ua^aTH , uaxx) besalben, £iu- 
Xpietv, salben. 
nOUHAOKATH B. KJHAOKATH. 
nOMHNATH, -NAH, -MA1CU1H (n«-Mk- 
HtTn) sich erinnern, im ge- 
dächtniss haben. 
nOUOAMTH 8. UOAHTH. 

HOUOUlTkHHKk msc. (MOUITk; 110- 
MOUiTk hülfe, nououiTkBk hel- 
fend) helfer. 

noukimAiATH, - iiiata» , -uiaiakuih 
(noukiCAHTH gedanken fassen) 
in gedanken haben, denken, 
bedenken. 

noukiuiateHHie ntr. (sbst. vrb. za 
nOMkiCAHTH) das denken, Stävoia. 
IIOMhHkTH 8. MkNtTH. 
nOMtTATH 8. HITATH. 
nOUAH&TH, -NX, -NEDIH c. gen. sich 
erinnern (einer Sache) ; 
KkciiOMAN&Tü in erinnerung 
bringen (c. dat. pers., acc. 
rei) Joh. 14,26 (dort futur.). 

nONECTH B. NECTH. 

IIONOCHTH B. NOCIITH. 

noHkTkCKk adj., n. iwaati Pon- 
tius Pilatus. 

nom. msc. (lat. papa) priester. 

nonkpHUiTe, nonpuuiTE ntr. (eig. 
lauf bahn, von no-nkpATü; 


Digitized by Google 



221 


nbpaTH, fiep«, ncpeuiH treten) 
Stadium. 

nopapTH s. pap™, 
noparam ca s. paraTH ca. 

IIOCilOfUUTH S. CAOIfIMaTH. 
nOCSOIflUKCTKOKJTH , - CTKOri* , 

-CTKüviciiiH (no-caovin.derhörer, 
zeuge; nocaoyuibCTRO [anhö- 
rung] bezeugung , zeugniss) 
bezeugen. 

noca«A H adv. (c.vsa* vestigium) 
nachher, später. 

noca«A k adv. hinterher, nachher, 
später. 

nocatAMb adj. letzt (vgl. noca«A>>> 

cä*ai), nocatAbRHH AhZh der 

jüngste tag. 

nocfttXAC adv. (vgl. die vorherg. 
Worte) zuletzt. 

nOCTABHTH S. CTAKHTH. 

IIOCTIITMÄTH S. CTHTHaTH. 
nOCTpaAATH 8 - CTplA^TH. 
nOCThAATM S. CTbiUTH. 
nOCbiUTH S. CbRaTH. 
nociiaiTH, -aa», -aakiuh (iio-ci- 
ajth) schicken. 

nOTOKb msc. bach (no-TCK-a, no- 
tcuith hinfliessen). 
noTpacTH s. TpaCTH. 
nOTbKHÄTH ca 8. T'bKHaTH. 
IIOTblUTATH S. TblUTATH. 
novOTh fern. (jtOTb fern, lust, 
wünsch, vgl. vot-zih) begierde, 
lust. 

nooifuiTCMHK ntr. (sbst. vrb. zu 
no-oycTHTH zureden, überreden; 
oycTa) Zuversicht. 

nOYHRATH, -Ra», -KAKUIH (nO - YH- 

th) ruhen, schlafen. 


ROYHCTH S. YHCTH. 
noYHTaTH , -Ta», -Taietaa (yrtä, 
yhcth) lesen. 

nOYpbii.ubNHKi msc. schöpfgefass 
(iioypbiiaao dass., von no-ypb- 

IIATII, Vgl. llOYpYTH). 

IlOYpUlATH S. YpblUTH. 

no-Yp«TH, -ypbna, - Ypbnemn 

schöpfen. 

IIOUITRARTH S. lUTaATTH. 

IIOtCTil, IIOHCTH S. CCTH. 

noncATu, -uia, -iucuih und -ca», 
-caicuiH (noncb gürtel) gürten; 
nomuerb Joh. 21, 18 fut.; 
iiptnoiacaTH umgürten, — ca 
sich gürten. 
nOUTH 8. »TH. 

npAHHTH , -Ra», -KHIUH (npARb) 

gerade machen, richten, be- 
reiten ; 

HcnpaRHTH dass. 

npaKi adj. gerade, rectus, eoÖo;, 
richtig, recht. 

fipaRbAa fern. (iipaRi) recht, ge- 
rechtigkeit. 

npaRbAHRi adj. (npaRbAa) recht- 
liebend, gerecht. 
npaKbAbNHKi. msc. (npaRbAbNi, adj. 
zu npaRbAa, gerecht) der ge- 
rechte. 

npaRhAb» adj. (npaRbAa) gerecht. 
npaAA k *Hrb msc. (npapun leer, 
müssig, festlich) fest, festtag. 
iipcropi msc. irpatTwptov. 
npH praep. c. loc. bei; örtl. bei, 
in der nähe, neben: npH saci 
in eurer nähe; npn OThtjeuh 
Morcub bei meinem vater; zeitl. : 
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npH ,\ck*tt,h rOAHHt um die 

neunte stunde. 

IlpH - E.1HXHTH, -3 !*, - XHIIIH CA 

(eah^e) sich nähern. 

HpHBCCTH S. RCCTH. 
llplltUTJUTIf 8. BAEIUTH. 
llpHAETH 8. A*TH. 
llpH^liRATH 8 j^lBATH. 
lipmiX^IITH 8. XHTII. 
flpHHTIl (lipilTH) 8 . HTH. 

HpHKACATH CA S. KACATN. 
npHKAKlYAH msc. (kaioyhth ca, 
npHKA .CA sich ereignen) Zufall ; 
no npHKAiOYAH) zufällig. 
lipHKOCNXTH CA S. KOCH&TH. 
npHACXATH 8. A6XATH. 
npil - AHnATH, -IIAIft, - nAICIIIH (s. 
AhDtTil) ankleben (intrans.), 
kleben bleiben, hängen blei- 
ben an — . 

npn-AtiiHTH, -fiAtx, - iihiuh (caus. 
zu npH-AbntTll intrans.) ankle- 
ben (trans.); — CA sich an- 
hängen, c. loc. ohne praep. : 

npHAEIIH CA K^HHOML Luc. 15, 
1 5 er hängte sich an einen. 

npllMECHTH 8. MtCtITH. 
llplINCCTH 8. MCCTII. 
tlpMHHKHSTH S. HHKNSTH. 
npllNOCHTH 8. HOCHTH. 

IlfHIHOVAHTII 8 . iioyahth. 
npHOEpiCTH 8 . OfipECTH. 
npHOACTM 8. nACTH, IIA^X. 
npH-CKpEEbHE adj. (cKpiEh) be- 
kümmert. 

lipHCTASHTH 8. CTAEHTH. 
npH-CTpAuibifb adj. (cTpjrb) er- 
schreckt. 

npncTxnHTH s. ctshhth. 


HpHCbHO adv. immer, für immer. 

npH-ctTHTH, -UIT*, - thhih be- 
suchen. 

npHTEopi mäc. halle, porticuB 
(eig. anbau, vgl. npH-TEopHTH 
hinzufügen). 

npHTiYA fern, gleichniss (gebildet 
wie Trapa - ßokrj ; npHTbh'MXTH 
anstossen). 
llpHtOJHTH 8. JtOAHTH. 
nptiYACTHic ntr. (YACTb) antheil- 
nahme, erbe. 

npH-YACTIITII, -HITS, -THUIH (YACTb) 

theilhaftig machen ; — CA sich 
betheiligen. 

npHYACTbMHK’b msc. der erbe (eig. 

theilnehmer, s. npHYACTHK). 
llpHUIb^’b, npHlllbAE S. HTH. 
npHiiibCTBHie ntr. (npH-, nibA- ge- 
hen, vgl. ao^hth und iith) an- 
kunft. 

II p OBIITII 3. EHTH. 
llpOrHtKATH CA 8. rHERATH. 
npO,YATH 8 . JATII. 
npO^AHTH 8 . Al HTH. 
llpOAAEXHTH S. AAEXHTH. 

H poy l.pr.TII 8. ^bpETH. 

HpOIITH 8 . HTH. 
llpOKAXCHE S. KA^HTH. 

HpOKA^bCTBO ntr. betrug (vgl. 
npo-KA^HTH verderben ; npo- 
ka^hbe unredlich, schlecht). 
lipOKAATH 8 . KAATH. 
npOAHBATH, -BAI», - BAWUIH (npO- 
ah-th) vergiessen. 
llpOAHIATH S. AHHTH. 

nponACTb fern, abgrund (vgl. npo- 
nACTH, -nAA» aus einander fal- 
len, sich spalten). 
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HpOIIOKt^tlTH 8. n08*AJTH. 
npOlUTII 8. (UTH. 
llpOpetUTH S. pCIIITH. 

npopoKk msc. (iipopcn*, npopeuiTii) 

prophet. 

npopoYbCKi adj. (npopOKi) pro- 
phetisch, von propheten her- 
rührend. 

flpOCKftlUTATH, -UITAIK, - UITAKIIIU 

(npo-CRtTHTH) erleuchten. 
lipocilTH, -ui*, -ClluiH bitten, fra- 
gen (rogare), betteln; 

BinpocHTH (uoro) frage richten 
an — , befragen ; KbilpociiTC 
Joh. 16, 23 IptoT^serE; 
KkCflpoCHTH bitten (äiraittTv); 
HCItpoCHTH herausbitten, frei 
bitten, erbitten. 
npOCAAKHTIf 8 . CAAKHTH. 
lipOCitb^HTH 8 . CAk^HTH. 

HpocTi. adj. einfach. 
npOCThpETII 8 . CTkptTH. 
npocTt adv. zu npocTi, einfach, 
einfaltig. 

UpOTHÜHTII, -BAI*, -KHIIIH CS (vgl. 
upoTHB*) sich entgegenstellen, 
sich widersetzen. 
npoTHK* adv. gegenüber, gegen; 
praep. c. dat. ; npOTHB* ctatii 
widerstehen. 
llpOAOAHTH S. AO^HTH. 

HpOYk adj. übrig; npOYCie Xot- \ 
rtöv (Matth. 26, 45 cuihte 
npoYeie = xa&eüöere tö Xoiicöv). 
npkffk num. ord. erster, bester, I 
vorzüglichster; npkKA von 
anfang an. 

npkKTH adj. comp, zu npkRi, eher, 


früher; npkBUK ntr. adv. eher, 
zuerst. 

upkCH fern. plur. (i-stamm) brust. 
npkCTCNk msc. (iipkCTi) linger- 
ring. 

npkCTi msc. finger; np. uoxkuk 
zehe. 

nptEHTH 8. EHTH. 

HptEklßATH 8. RllKATH. 

»pT.K'I.ITH S. RUTH. 
lipr.,\ATH S. JJATH. 
lipt.^UATH S. AAIATH. 

npt,Vk praep. vor, örtl. u. zeitl.; 
c. instr. llpt,\i KhCT.Mil vor allen, 
in gegenwart aller; iiua ctaki- 

MEMA liptJT. CTAptHUIHHAUH 

nachdem die beiden vor die 
obersten getreten waren ; npT.Vh 
CEMpkTiu* vor dem tode; c. 
acc. (richtung) npiiKECTH np**® 
AHl|A vor das antlitz führen, 
p. 96 unten. 

liptlVkC^CTII g ctcI „ 

iipt-^Wk msc. grenze. 
liptx^E adv. früher, vorher, eher; 
HptiüAe AA-*e he eher — als, 
ehe, bis ; praep. c. gen. vor. 

lipUIMkHHKk msc. (npH-HTH im 
sinne von xaxaxXr|povop.eiv ) 
nachfolger. 
llptHTH S. HTH. 
np«KAOHHTII S. KAONHTH. 

HptAA^HTH 8. AA^HTH. 
llptAHIUTATH , - UITAI* , -UITAICUIH 

(AkCTHTH, AkCTk) täuschen, be- 
trügen. 

nptAhCTHTH S. AkCTHTH (vgl. np®- 
AkCTk betrug). 
np®AOMIITH S. AOUIITII. 
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npt-AhCTh fern, betrug, list. 
np«-UHAOCTHBi adj. (mhaocte) sehr 
erbarmungBVoll, sehr gnädig. 
nßtMOyAtlTH 8. MOy^HTH. 
nptOEHAlTH 8 . OEHJtTH. 
llptO^OAtTH 8 . OftOAtTH. 
nptnOAOBAieNHK ntr. (sbst. vrb. zu 
npt iioaobhth durch-halbieren; 
liOAOBliHA hälfte, von uoat.) 
hälfte, mitte. 
nptnoncATH s. hoiacath. 

llptCTÄllllTH S. CTmllHTIf. 
liptTIITH, - HIT * , -THtUH (KOMOlf) 
drohen; HptTA Bl cest übers. 
£p.j5pip.ü>|AEV04 £v taoTtp; 
^anptTHTH bedrohen; ^AnptTH 
Aoyxoy übers, eve^pi^fjoaro 
to> rvEÜpLati Joh. II, 13. 

liptTplUU 3. ThptTH. 
liptThptTH S. ThptTH. 
llptXOAHTH S. \0,\HTH. 
nptYHCTi adj. sehr rein, dyvii;. 
nptuiTCNHtc ntr. (sbst. vrb. zu 
nptTHTH) drohung. 

(IptiATH 8 . «ATII. 

flOyCTHTH, -HIT*, -cthuih loslassen, 
entlassen, schicken ; 
HcnoycTHTH herauslassen (e- 
mittere) ; entlassen; — Aoyxi 
den geist aufgeben ; 
otiiioycthth freilassen , weg- 
schicken; — rp«,« Bünde 
erlassen. 

noycTUNH fern., gen. -hh, (noycTi 
leer, wüst) wüste. 
noyuiTATH, -uiTAiK, -lUTAicuiH ( noy- 

cthth) loslassen; 

OTlHOyuiTATH freilassen. 


IHBATH, - BAI* , -BAKHIH c. instr. 

hoffen auf — ; 

oyniBATH ha 4- acc. seine hoff- 
nung setzen auf — ; — na 
eota auf gott vertrauen. 
miTATH, -tah, -TAKiuH fragen, 
forschen ; 

hciuitath ausforschen, erfor- 
schen. 

nhptTH (nptTH), iibpi* (npi&), nh- 
piiuiH streiten; — ca sich strei- 
ten. 

fibpiA fern. (vgl. das vor.) streit; 
E€?i nspu ohne zweifei, zwei- 
fellos. 

llhCAHHic, IIIICAHHK ntr. (sbst. vrb. 
zu nhCATH) schrift. 

IlhCATH (IIHCATH), HHI1I*, IIHU16IHH 

schreiben ; 

HAithCATM aufschreiben, an- 
schreiben ; 

ciiihCATH conscribere , ver- 
fassen; beschreiben. 

HbifhAi msc. pech. 

nbifbAbHi adj. zu nhijhAi; konoet. 

nbi|. pechkessel. 

HbiD6HHi|A fern, weizen. 
nbtueHHVbHi adj. zu nhttienHi|A ; 

^pbHO H bin. weizenkorn. 
iivhhk ntr. (sbst. vrb. zu nt th ) 
gesang. 

ntNAXhHHKi msc. (nut;h) geld- 

wechsler. 

llMl^b msc. geldstück (3-rjvipiov). 

ntTM, hoi*, noieuin singen; 

BicntTH avoptvetv, lobsingen. 
niTH , iibii* , HbHCUiH spannen, 

hängen ; 

npoiUTH kreuzigen; 
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paciUTH (eig. ausspannen) kreu- 
zigen. 

nMTEKE msc. freitag (iimte der 
fünfte). 


n>Tk num. fünf; n. AecaTi fünfzig. 
n*Tb msc., gen. -TM, weg, strasse. 
nftYHHi fern, meer, ocean. 


P. 


p Zahlzeichen, 100, cito. 
p.iBS fern, zu piGE, sklavin, magd. 
pAEOTM fern. (päEl; eig. sklaven- 
dienst) arbeit. 

plEOTITH, -TU«, -T3KU1H (s. das 

vor.) knecht sein, arbeiten. 
pSEi msc. knecht, sklav. 
pABUNH, gen. -HM, fern, zu piEl, 
Sklavin, magd. 

paEBCKi adj. (psEi) sklaven-, 
sklavisch. 

plBBH = ßaßßl. 
püBBOyNH =» ßaßßoovl. 
paBbHE adj. gleich. 
pajH praep. c. gen. wegen; ycco 
ps^H (so gewöhnlich dem re- 
gierten worte nacbgesetzt) 
weswegen; Toro pJAH. hmbxc 
deswegen, weil; ^«khcth pJA» 
aus neid; OTbqs pSA« 8ia t bs 
Tcarepa Joh. 6, 57. 

pJAHTH (pOAHTH), -*A*, -AHIB» C. 

inf. oder o+loc. sorgen um — , 
sich kehren an — . 
pjAOBJTH. -Aoyi», -AoyieuiH CM(pSA* 
froh, gern) sich freuen ; pj,v)yn 
CM Übersetzung des grusses 
X“'^ 8 ; 

bixa^AO^th cm froh werden, 
aufjubeln; Bb^ApsAOyicTb cm 
Joh. 16, 20 yapTjjerat. 

Leakien, Handb. d. altbulgar. spraohe. 


päAOCTb fern. (pJA* froh) freude. 
paXAüTH, -*A*«, -XA»KUIH (pOAHTH) 

gebären. 

paXAGUITH S. IE CIII TH 
psxAHie ntr. coli., plur. zu po^rj. 
pasj- praep., nur in compos., dis-, 
Siot-, zer-. 

p^lpHTH, -pH«, -pHKIHH (pj?0- 

pHTH) zerstören; — cxbot* 
Joh. 5, 18 den sabbat brechen. 
pi^EOHNHKE msc. (ps^-BilTH zer- 
schlagen , pa^EOH Verwüstung, 
raub) räuber. 

pa^-EErMMTM, -HM, -MCI1IH CM (vgl. 
ebxmth) aus einander laufen, 
sich zerstreuen, fliehen. 
pi^Bi adv. ausgenommen, ausser, 
pU^M nSTpHHpl.VE KAHME ; 
praep. c. gen. pa^Bi cbpeBpbHa- 
aro bbwab. 

pa^rMMBSTH CM S. rNtBSTH. 
pa^ApOYVHHTH B. pOyuiHTH. 
p.T^APEHIHTH S. ptlMHTH. 
pH^AEBHTH 8. AWHTH. 

pn^HTH, -x«, -?himh (nur in com- 
pos.) schlagen; 

nopi^HTH vrb. perf. , nopsx* 
Matth. 26, 31 fut. 

pa^HTH S. HTH. 

pi^BHTkHi adj. verschiedenartig, 

pa^OpHTH S. OpHTH. 

25 
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pa^OtfMkN'k adj. (PJ7.0VMT, verständ- 
niss; o\fui> mens, sinn, ver- 
stand) verständlich; pa^OtfUkllE 
EUCTk Cayaoif CkRtrk der rat- 
schlag wurde von Saul in er- 
fahrung gebracht. 

pa^OyMtKJTH , -BJK, -81KI1IH (pS- 

^ovMtTHj erkennen; pa^oytUBa- 
i»Tk yy<I>o<mai Joh. 13, 35. 
pa^-oifutTH, -uek, -MtieinH (vgl. 
pa^OfMkNi.) erkennen, verste- 
hen, bemerken, erfahren; pa^- 
oyiiEKTk Joh. 7, 17 fut., und 
öfter so, vgl. Joh. 8, 28. 32 ; 
13, 7; 14, 20. 

pa^kHi adj. (pa ?-) geschieden, 
verschieden; pa^kNO adv. aus- 
einander, 
paiia fern, wunde. 
pacKaHTH ca s. Katam ca. 
pacaaEHTH (=pa^-ca.), -es», -ehiuh 
(csjet. schwach) schwächen; 
pacaacaiCHE paralyticus, lahm. 
pacnacTH ca s. nacTH, naj*. 
pacnpaiuHTH , -uu>, -iuhuih eig. 
zerstäuben (npa,<rk staub, npa- 
iuhth zu staub machen); zer- 
streuen. 

paciikpn fern. (s. in. pH) streit, 
pacnam s. imth. 
pacnaTHK ntr. (sbst. vrb. zu pac- 
naTH, part. praet. pass, -nark) 
kreuzigung. 

paCn«ÄHTH, -JHUIH (n«AHTH 

vertreiben) zerstreuen. 
pacn^THK ntr. (n*Tk) kreuzweg. 
pacTataTH s. tshth. 
pacm, pacra, pacTcniH wachsen. 


paCTOntITH S. TOnHTH. 
paCTOYHTH S. TOYHTIi. 
pacTpk^aTH s. ipk^aTH. 
pacT&nHTH ca s. ctmiihth. 
paC,VEITllTH S. roiTNTH. 
pacqtnHTH s. iftnHTH. 
pacunaTH s. ceiiuth. 
paTk fern, kampf. 
paYHTH, -Y*, - yhiuh lust haben, 
wollen. 

paYHqa fern, kästen (vgl.paKa dass.), 
beutel. 

pccpo ntr. ribbe. 
pCMCHk msc. riemen. 
pcuiTH, peK«, pcYCinn sagen; pklfH 
2. sg. imper.; peK* Luc. 15, 8 
fut.; peYCTk ca Ap. 9, 6 fut.; 
NapeuiTH benennen ; HapcYcmH 
ca Joh. 1, 43 du wirst 
heissen ; 

orkpcuiTH (oTpciuTii) ca c. gen. 

einer Sache entsagen; etwas 
(einen) verleugnen ; 
npopcuiTH itpoipr|Teüetv, weis- 
sagen. 

pw^a fern, kleid, gewand. 
pH^kNHifa fern. (pH^a) ort, wo 
man kleider aufbewahrt, vesti- 
arium; Schatzkammer. 
pN^kNi adj. zu pmja, kleid-; ntr. 

pn^kNO sbst. gewand. 
pHMaiaMHNE msc. Römer. 
pHMkCKi adj. römisch. 
pO^HTeak msc. (pojHTM) erzeuger, 
parens ; dual, die eitern, pa- 
rentes. 

pojHTM, -b>ä*, -jhuih erzeugen, 
gebären; — ca geboren wer- 
den. 
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pOAHTH S. plJHTH. 
pOA* mBC. (vgl. pOAHTH) gebürt; 
geschlecht, generatios; bi po- 
AU pOAi in alle künftigen ge- 
nerationen, für alle Zeiten (vgl. 

Bl KIKU KZKOMk). 

poxAkCTEO ntr. (pOAHiH) gebart, 
poxkijk msc. (eig. hörnchen, de- 
min. zu pork horn) hülse, schale 
(von früchten). 
po^rs fern, zweig, rebe. 
pOTHTH , -I1IT*, - THIUH (pOTä eid) 
schwören. 

po^MkCKi adj. römisch. 
poytUHTH , -ui«, - ui h lui! zerstören 
(eig. zerschneiden, spalten); 
pa^ApoYiHHTH zerstören , ver- 
nichten. 

puiiTUTH, -uitx, -uiTCuiH murren. 
puiiTi msc. gemurmel. 
pUEi» fern, fisch. 

pUAaiH; -ah«, -Aaiem« weinen, 
klagen; 


Bl^ApUA 3 ™ in weinen, klagen 
ausbrechen ; Kk:?ApuAaieTe 
öpTjvfyjsTe Joh. 16, 20. 
pt^STH, -**, -xeuiH schneiden, 
hauen; 

OEpt^aTH umschneiden , be- 
schneiden ( auch - 7 , 114 . , 
-^ikuih); 

orpt/ ( iTii abhauen, abschnei- 
den. 

p«Ki fern, fluss. 

ptVk fern. (p€K-Ä, peuiTH) rede; 
CH ptYfc eig. diese rede, adver- 
biell gebraucht: nämlich. 
pMUKTH, -III«, -ItlHIIIH lösen; 
OTlptlHHTH ablösen, auflösen; 
p.i/jApuuHTH lösen, lostrennen. 
pxriTH, -rais, -raieuiH cs (pxri 
spott, Schmähung) spotten ; c. 
dat. pers. verspotten; 
nopxriTii cs dass., vrb. perf. 
p«K.\ fern, liand. 
p&YkHk adj. zu pXKi, band-. 


c. 


ciRopHH msc. Saborius. 
csahth, -xa*, -A*u*h setzen, pflan- 
zen ; 

bicaahth hineinsetzen, ein- j 
pflanzen ; aufsetzen ; 
hjcjahtii pflanzen auf — ; pflan- 
zen. 

caiicaapk, caKesapHH msc. sacel- 
larius. 

cmhui msc. laXsfp. 
csuapHH fern. Sapaptia. 
cauapCHCKi adj. samaritanisch. 


cauaptHHHi, cauipHHHHi msc. 
Samariter. 

cauxpniruHH fern., gen. -hu, Sa- 
mariterin. 
csuo = csuo. 
caui pron. selbst. 
cühi msc. würde, rang, 
canori msc. schuh, 
caifx* msc. Saulus. 
cbhhhu fern, scliwein. 

CKOEOAHTH, -XA*, -AHWH (CBOGOAk) 
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befreien ; ckof>o,\,hti, Joh. 8, 32 
fut., ebenso Joh. 8, 36. 

CBOEOAk adj. indecl. frei. 

CBOH, CBOH, CBOK pron. poSB. III. 
pers. refl. sein; cbok eigenes 
(gegensatz CTOifaije), cboh to 
ISto; cboh die eigenen (leute), 
die angehörigen; p. 101 zu 
verbinden cboh hui>, cboh ch 
ihre angehörigen. 

CBkTOHHie (sbst. vrb. zu cBhTtTH) 
das leuchten, der schein (vom 
lichte). 

CBkTSTH, -UIT», -THIUH cb leuch- 
ten (intrans.). 

CBtTHAbHHICk msc. (CBITHAO ntr. 
licht, leuchte; cbithth) fackel, 
leuchter, lampe. 

CBfTHTH, -IUT», -THUIH (CKtTT,) 

leuchten (trans. und intranB.), 
erleuchten. 

cbwe msc. licht; ^0 cbeta bis 
tagesanbruch. 

CBtTb.vL adj. (ck-sti) hell, licht, 
glänzend. 

CBATHTH, -UIT», -THUIH (CBBTl) 

heiligen; weihen. 

CBBTE adj. heilig. 

cbbteihh fern., -gen. -hu, heilig- 
keit, heiligthum. 

cbbuitchhic ntr. (sbst. vrb. zu 
cbithth) weihe ; cbbuitehhh 
to ifzal'tiu das fest der tempel- 
weihe Joh. 10, 22. 

C6 (ntr. von Ck) adv. siehe (ecce 
im ausruf). 

ce^ui num. ord, siebenter. 

csiiHK'k pron. adj. so gross, von 
dieser grosse; vgl. to-jihke. 


ceao ntr. acker, feld, grundstück. 
een adv. jetzt; so ce** bis jetzt; 

oti een von nun an. 
cecTpa fern, schwester. 
ceTkNE adj. äusserst (vom grade). 
CHiU fern, kraft, macht; heer. 
chabhh fern. Silvia. 

CHäoyBUiik adj. poss., des Siloam. 
CHsoyüMkCK’k adj., K»n«itk chaoy- 

AMkCKA xoXup.ßf|8po TOÜ 2ülUO(A 

Joh. 9, 7. 

CHM0H0KT, adj. poss. ZU CHIIONE, 
des Simon. 

ciiohobe adj. poss., Sion’s. 
cupi adj. waise, verwaist; hc 
octabais bjce CHpE (gen. plur.) 
Joh. 14, 18. 

CH-ptYk 8. p*Yh. 

CHi|k pron. adj. solcher, talis. 
CKBßkHHTH , -Hl», Hlllllll (CKBpkHB 

schmutz) beflecken, verunrei- 
nigen ; 

OCKBpkHHTH dass. 

CKHHOnnrHn fern. axrpovrflia, laub- 
hüttenfest. 

CKüKpa^A fern, pfanne (zum bra- 
ten). 

CKOpo adv. (ntr. zu CKOpk schnell) 
schnell, bald. 

CKOpnie adv. (ntr. comp, zu CHOpE) 
schneller, recht schnell, bald. 
ckote msc. vieh, lastthier. 

CKpkBk fern, kummer, schmerz. 
CKpEBkHE adj. bekümmert 
CKpEBtTH, -Btl», -EEKIUH (CKpEEk) 
traurig sein , sich grämen ; 
ocKp'kE’&TH traurig werden. 
CKpEXkTE msc. knirschen (der 
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zähne ; vgl. CKpirbTATH , -Bits, 
-iutguih frendere). 

CKOyoim fern. Scythia. 

CK&^MhNHYb oder CKXAtAbNHYb 
adj. poss. zu CKS^b.iuiHK'b oder 
ck*a*a., töpfer (ck «abai, ckä- 
Abxi scherbe, ziegel); ckä^. 
ccao töpferacker. 

CAABA fern, rühm, lierrlichkeit. 

CAABHTH , - Bill« , - KHUIH (CAABA) 

rühmen, berühmt machen ; 
npocAABHTH preisen, verherr- 
lichen, verklären (biblisch); 
— ca gepriesen werden, 
rühm erlangen; npoCAABAK 
Ex. 15, 2 fut.; ebenso Joh. 
12, 28; 13, 32. 

CAABO-CAOBIITH, -B.U (älter -Bbl&), 
-Kiiuni oo;o - Xo-feiv lobpreisen; 
1. sg. p. 97 fut. 

CAUBbNb adj. berühmt, hochgeprie- 
sen ; rühmlich, herrlich. 

CAABhNB adv. zum vor., in herr- 
licher, glorreicher weise. 

CAl^UTH, -n;,Vb, -,\HIUH (C.U^bKl) 
süss machen; 

BlCAAAHTH CA -fXoxatvecöai; — 
BHMOUb Bich den wein wohl- 
schmecken lassen, p. 101. 

caa^iio. adj- süss. 

caa^U)« adv. zu cajäiki. 

CAOBCCbHB adj. ZU CilOBO; .VLITpOCTh 
CAOKecbNAia die kunst des Wor- 
tes , der rede. 

caobo ntr., gen. -bccc, auch -ba, 
wort. 

cao^rA msc. diener; cnoyrbi co- 
TOMHHbi p. 99 mit dem adj. in 


femin. form, wie diese mascu- 
lina öfter. 

CAoyxcNHic ntr. (sbst. vrb. zu 
caoyxhth) dienst , dienstbar- 
keit. 

CAOy.THTH, -SKS, - /KHUIII (CAOyU) 

dienen, bedienen. 

CAOysRhKA fern. (caoy*hth) dienst. 
caovxi msc. (vgl. caoyiiiatii, cabi- 
uiith) axoT], das hören, gehör; 
Joh. 12, 38 äxof) im sinne von 
„inittheilung, predigt.“ 
CAOyiUATH, -IUAU>, -lUAICUlH (vgl. 
cxoy.vb) hören; 

nocAoyiuATH anhören, zuhören, 
erhören; gehorchen. 

CALNbifc ntr. sonne. 

camuiath, -ui*, -iuhihii (vgl. caoyxi) 
hören; 

oycAiiuiATH vernehmen , erhö- 
ren; OfCAlllUATb Joh. 3, 25. 
28 fut. 

CAh^HTH, -X«, -^HUIH (CAb7,A thräne) 
weinen ; 

npocAb^HTH u. npocx. ca inthrä- 
nen ausbrechen. 

cmaobath, -joyi*, -AoyiciHH (eig. 

folgen ; CAt.Vb) erben ; c.\t,\oyi* 
Luc. 10, 25 fut. 

ca«A l msc. spur ; bi c.At.ib in die 
spur, hinter, nach (c. gen.) 
mno-poxAeHi adj. (pOAHTH) blind 
geboren. 
cabm, adj. blind. 

CAKiibifb msc. (cabih) der blinde. 
CUOKbBkHHl|A fern, (cmok‘1,1 . gen. 

-BMC, feige) feigenbaum. 
CMpbABTti, -»**, - aii ui ii riechen, 
stinken. 
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coahao ntr. (coAb; eig. salzfass) 
schüssel. 

coxouoNb adj. poss., des Salomo, 
coftb fern. Balz. 
cotona msc. satanas. 

COTOHHHT, adj. poss. ZU COTONA, 
des satans. 

cnHpa fern. gr. orretpa, schaar, co- 
horte. 

cntiH, cutiA. cimcwn eig. eilen, 
wohin gelangen (serb. d o s p j et i 
ans ziel kommen, reifen); 
oycntTH erfolg haben ; Matth. 
27, 24 fut. 

cntuiHTH, -ui«, -um iiih (cntrb eile; 
von ciiuth) eilen ; mit 0 + loc. 
sich bemühen um — .• 

CpAMAtlTH, -UAUIK, -MAHICI1IH (CßA- 

uhth; cpaub schäm, schände) 
beschämen , beschimpfen ; — 
ca sich schämen ; 
ocpAUAHTH dass.; — ca zu 
schänden werden ; ocpaub- 
Ht&Tb p. 95 ältere form. 
oycpaMAHTH ca sich schämen, 
scheuen (c. gen.); oycßAU- 
AHi&Tb ca Marc. 1 2 fut. 
CßAYHijA fern, kleid, ‘/ertuv, rock. 
cf>hAbi|e ntr. herz. 
cpbAbYSHb adj. zu cpbAbqc, des 
herzens. 

cßbMA fern, gazelle, reh. 
cpcjs fern, mitte; no cpn.vs in 
mitten, mitten unter, mitten 
durch (s. cptA N i no cpt^H). 
cpt^H, nd cpn^H adv. in mitten. 
CTABHTH , •KAU., - SH Wll (CTA-TH) 

stellen ; 


ITbCTABHTH ( = Bl^-CT.) auf- 
s teilen, aufrichten; 
hactabhth instituere, hin rich- 
ten auf — , lenken, fuhren ; 
NACTABHTb Joh. 16, 13 fut.; 
OCTABHTH (=» OT1-CT.) eig. weg- 
stellen; zurücklassen, ver- 
lassen , lassen , aufgehen ; 
octabah. Joh. 14, 18 fut.; 
u. öfter so ; 

nocTABHTN hinstellen, darwä- 
gen; ernennen, ordinäre 
(einen geistlichen); 
npHCTABHTH herbei -stellen, ne- 
benstellen, hinstellen; 
oycTABHTH feststellen , bestim- 
men (definire); einsetzen. 

CTABAIATH, -BAIAH, -BASW6UIH (CTA- 

bhth) stellen; 

octabaiath (s. octabhth) ver- 
lassen. 

cta^hh msc. otaöiov, stadium. 

cta^o ntr. herde. 

CTAp’b adj. alt; cTAptü comp. 

CTApbi)b msc. (CTAßi) der alte, 
greis; der älteste(=> Vorsteher). 

CTAptHWHNA msc. (comp. CTAßCH, 
gen. CTAptiun) der älteste, 
oberste, Vorsteher; CT. Hiepeü- 
CKbiü der hohe priester — ■ ap- 
AHiepeii; hauptmann; mit adj. 
in femin. form CTaptHtuHmi 
xpbYbCirbi p. 94. 

CTApTTH, -pt», -ptKUIH (CTApt) 

altern ; 

cbCTaptTH alt werden; — ca 
dass.; cbCTApcteuiH ca Joh. 
21, 18 fut. 

CTATH, CTA«*, CTAI6IUH Bich hin- 
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stellen, stehen; ctaui* np«£E 
HHMb RhC4 Khj08Hi|* es traten 
vor ihn alle wittwen; 
eectath (— be?-ct.) aufstehen; 

kt.ct.ih* p. 94 fut.; 
joctath ausreichen, nc joct. 

mangeln, fehlen; 
octath (— ote-ct.) zurück blei- 
ben, übrig bleiben, bleiben ; 
— ca c. gen. zurück treten 
von — , abfallen (desistere). 

CTAISTH , CTAK, CTAICIUH (CTA-TH) 

stehen ; 

bectaiatn (=»=BE?-eT.) aufste- 
hen; erregt werden (vom 
meere) ; 

OCTAHTH übrig bleiben, bleiben. 

cTHm&TH , -nx, -NCiuH wo hin 

kommen ; 

nocTHTHXTH erreichen; nocTH- 
tnx Esod. 15, 9 fut. 

ctaeiie msc. säule, thurm. 

ctoae msc. tisch. 

CTOHTH, CTO«, CTOHIUH (vgl. CTATH) 

stehen; ct. ?a Koro für jeman- 
den einstehen ; 

AOCTOHTH müssen ; 3. sg. aocto- 
HTh oet, oportet (vgl. jocto- 
hne); o. dat. aoctohtk tcee 
es geziemt dir. 

CTßüAüNHic ntr. (sbst. vrb. zu CTpa- 
A'th) das leiden. 

CTpa^aTH, -*a*, -xAONiH leiden; 
nocTpAAATH e > n wenig leiden; 
erleiden. 

CTpasRA fern, wache, custodia. 

cTpaxb msc. Wächter (vgl. crp*- 
idth). 

CTpANA fern. Seite, gegend, frem- 


des land; land; hi CTpSHÄ in 
die fremde (vgl. CTpanbNE). 
CTpanbNE adj. (cTpSna) fremd. 
CTpacTO-Tpbnbifb msc. (cTpacTb 
fern, leiden ; CTpAS-ATH ; TpbntTH) 
leidträger; kämpfer. 
CTpacTbNE adj. zu CTpacTb, leid-; 
CTpacTbNEiii KtNbifb die mär- 
tyrerkrone. 

CTpaxE msc. schrecken, furcht. 
CTpaumKE adj. (crpasE) furcht- 
sam. 

CTpOHTH, CTpo«, CTpOHHH berei- 
ten, bauen. 

CTpoifnE msc. wunde. 

CTptuiTH, CTptrx, CTpExewH be- 
wachen (vgl. CTpasta, dpa*b). 
ctoyaonk fern, kälte. 

CTOYA«Nbqh msc. (ctoyjche kalt) 
brunnen. 

CTOifNiAb adj. fremd. 
cteia*th, -*a*, -aiiihii ca sich 
scheuen , sich schämen ; 
oycteijitm c* dass., mit ote 
- j- gen. — vor etwas. 
CTbEAHK ntr. halm, stoppel (vgl. 
CTbKito ntr., CThEAb msc. Sten- 
gel, stamm). 

CTbrNi fern, strasse, gasse; plur. 
dass. 

CTbrno ntr. htifte. 

cteaath (ctaath), ctcaix, ctkuciuh 

ausbreiten; 

iiocTbaaTH hinbreiten (ster- 
nere); Ap. 9, 34 nocTSAH 
C£E* bette dir selber. 

CTbptTH, CTbßA, CTbpCOIH (CTptTH, 

cTpx, CTpeuiH) ausbreiten, 
strecken ; 
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npocTbßETii ausstrecken. 
ctuh .1 fern. wand. 
ctsii jth , - nsi» , - imeiini (vgl. 
ctsmith) treten ; 
otectsüxth Weggehen von — , 
discedere. 

ctäiiiitii, -ns»», -ii iiiiiii treten; 
otectaiihth wegtreten, sich 
entfernen ; 

npHCT»HHTH herantreten, sich 
nähern, hinkommen; 
nptCTsntrrii übertreten (ein 
gebot) ; 

ßacT&HHTH CA aus einander 
treten. 

coifstH, coyvbhiuh, coifstie adj. 
comp, besser. 

coiffd. adj. trocken, dürr; no cof- 
SOf im trocknen, trocknen 
fusses. 

coyKTbNE adj. (coifH leer, nichtig, 
eitel, sbst. coifieTs) nichtig, 
eitel. 

CE praep. c. inslr. mit (beglei- 
tung); c. gen. herab von — ; 

CUt^H CI KßbCTA. 

CE-EHpXTH, -pillS, pSICUlH (CE-Kb- 

psTii, -ccp») sammeln. 

CEEM^NHTH S. EXS^HHTH. 

cee/iioaxth, -A»», -askiuh (ce- 
esiocth) bewahren. 

CEEXIOCTH S. BfttOCTH. 

CEEOpHUiTC ntr. (cEEOpE) Ver- 
sammlungsort , <TuvaY<uY^ , 
schule. 

CEEOpE msc. (CESCpS, CE-EbßXTH) 
Versammlung. 

CEEITH CA S. EblTH. 

CEEbßXTH 8. EhßXTH. 


CT.Kssr.ub msc., ceb. MEAbitE klum- 
pen, stück erz. 

CT.KHTII S. KIITH. 

018X11(1 S. RXtlllTH. 

CEB.TEIUTH S. K.VEUITH. 

CEBßbUIXTH, -IIUI&, -UUICItlll (CEBpb- 

uihth) vollenden. 

CbBpbiucNHic ntr. (sbst. vrb. zu 
CEBpblllHTH) Vollendung. 
CEKphlUCNS adv. ZU CEBßhUIBME (s. 
cbBpbuiHTH) vollkommen, voll- 
ständig. 

cb-BpbiiiHTit, -ins, -in mm» (BpbjcE) 

vollenden ; CEBphuicuE voll- 
kommen. 

C'bK'bnpXUiaTH CA S. BEIIpKUIXTH. 

ci.KZAtTCSb msc. zeuge (ce-bea*th 
mit-wissen). 

ceb«a*t£^*>ctbo ntr. (cER*A«e»b) 

zeugmiss. 

ClBtAMe^CIROBSTH , - CTROyi» , 

-ctboyicuiii zeugen, zeuge sein, 
bezeugen ; mit 0 -f- loo. — von 
etwas ; ciRtArreshCTROYiCTh Joh. 
15, 26 fut. 

CEBECHTH 8. BtCHTH. 

cerete msc. (B«"t ausspruch, rat) 
beratung, ratschlag, plan. 

CEBEUiTXTH, -IBTSIS , -UITXKUIH (s. 

reiutsth; cebete) ratschlagen. 

CERA^XTH S. BA^XTH. 

CEBA^bHk msc. (ceba^e fessel ; 

ce-ba^-xth) gefangener. 
CErxpxTH, -px», -pxieiuH (cEro- 
ptTii) verbrennen (intrans.). 
CErptinxiH, -hix»s, -ui.iiciiih (ce- 
rpEiiiHTH) sich versündigen , 
sündigen. 

CErpEIUIITH S. rpElllHTH. 
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CEApain» adj. gesund. 

CE^ilATH S. AftMTH. 

Cl^HAATH, -fla», -Ä»»eUIH (Cl^b- 
flaTH) aufbauen. 

CE2£b&aTH S. ^hjaTH. 

CTtKa^ATH S. Ka^ATH. 

CEKONbYATH S. KOHhYATH. 

ciKpoyiiiATH, -mai*, -waieuiH (ce- 
KpoyujHTH) zerstückeln , zer- 
reiben, zerstören, vernichten. 

CE-KßOyiUHTH, -U1Ä, -UIIIIUH (KßOy,YE 

brocken , bruchstück) zer- 
bröckeln, zerbrechen, zerstö- 
ren, vernichten ; CEKpoyuiHTb 
ca Joh. 19, 36 fut. 

CEKßEIBATH, -KA», -BAICttlH (CEKßEl- 

th) verbergen. 

CEKpEITH S. KßEITH. 

ceaath, cu», ceaicuih schicken; 
nocEAATH hinschicken , ab - 
schicken , schicken; vrb. 
perf.: nocEA» Joh. 15, 26 
fut. , und öfter so. 
CEA0XCNHI6 ntr. (sbst. verb. zu 
CEAOStiiiTH) Zusammensetzung, 
erschaffung. 

CEAOXHTH 8. AOXHTH. 

CEAOMHTII S. AOUHTH. 

CEAECTH S. jYKCTH. 

CEMCTATH S. MCTATH. 

CKMOTßliTH, - MOIIITß» , - MOTßHIIIH 

betrachten, beobachten. 
CEMphTb fern. (MbßUTH) tod; plur. 

mortes, todesarten. 
cTvMT.ic.it» msc. (vgl. meicahth) ver- 
stand, verständniss. 

CEMECHTH S. M'ECIITH. 

cemetii, -Mt», -uticiuil wagen. 

beikien, Handb. d. altbulgar. sprs 


cemeujcnhic ntr. (sbst. vrb. zu 
ceuechth) mischung. 

CEMttTHTH S. UATHTII. 

ceukuitath, -iuta», -uitaicwh (ce- 
mätiith) beunruhigen , ver- 
wirren; — ca beunruhigt wer- 
den, erschrecken. 

CLNHTH S. HTH. 

ct. ht. msc. (cEn-ATH) schlaf, träum. 
CEHbMHUITC ntr. (ce-h-ath, ce-ii- 
hu&) Versammlungsort, Syna- 
goge. 

CENtAbNE adj. (cENtAb fern, speise; 

CE-N-tCTH) essbar. 

CEHtCTH S. tCTH. 

ceiiacath, -ca», -caieuiH (ceiiacth, 
-nac*) erlösen. 
cinacTH, s. nacTH, nac*. 

CEnacE msc. (cE-nac-TH, -nac-«) 
rettung, heil ; Joh. 4, 42 retter^ 
cehath, -na», -iihujh schlafen. 
cinncaTH s. iilcath. 

CTviiaecTH s. naccm. 

CbllO^OBHTH S. IIOAOGHTH. 
CEnßlIHMbNHKE 1 USC. (CE-lIßH-IATH | 
lißHHMhHT. capax , particeps) 
mitempfänger, tlieilnehmer. 
CE-ptCTH, - ßAlUT* , -ßAUITClIIH C. 
acc. begegnen (eig. antreffen, 
vgl. osptCTH); CEptTC Joh. 11, 
20 3. sg. aor. (dort: ging ent- 
gegen). 

CEßtT€HHK> ntr. (sbst. vrb. zu ce- 
ßtCTH) begegnung. 

CTvCä^Tv msc. gefäss. 

CETBOßHTII S. TKOpilTH. 

cito ntr. hundert. 

CETßhntTH S. Tpi.IIT.TH. 

CETbHHKE msc. (cETbHG hundert- 
e. 26 
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ster ; cito) befehlshaber über I 
hundert, ixarövrapyoi;, cen- | 
turio. 

ChThphTH S. TI.pT.TH. 

ChT*rH*TII S. TATHÄTH. 

ChTAXATH S. TA3UTH. 

cita^ihiih; ntr. (sbst. vrb. zu 
ChTA^STH CA) disputatio, streit. 

ChTA^JTH, -?S*, -?»l€IIIH, und -**, 
-xeiUH ca disputare, streiten. 

Ch*H*TH, -«*, - itcuiH trocken 
werden (vgl. co^vt.) ; 

HChXNttTH austrocknen (intr.), 
vertrocknen; HChUlC-Th (Joh. 
15, 6) 3. sg. aor. mit ange- 
hängtem suffix der 3. sg. 
praes. (vgl . die aoriste RhiCTh, 
A&CTf>, «Th); ebenso wohl 
im selben verse H^KphSiC-Th 
zu fassen, da im original 
£ßXV)& T|. 

CXXOAHTH S. XOJHTH. 

ChXp.TNHTH 8. Xp.lHHTH. 

Chi S. KhlTH. 

ChlMTH, -ilJt*, -SSICIUH (ChJIATH) 

schicken; 

nOChlAATH ( IIOChMTH ) hin- 
schicken. 

ChlHh msc. sohn. 

chimTM, -nm, -nsieniH streuen; 
pJChiilATH zerstreuen , aus- 
streuen. 

Ch, ch, ce pron. dieser. 

cbje adv. hier. 

chpccpo , ChpCRpO, cpecpo ntr. 
silber. 

ChpCRphMIIHh msc. (chpccphHh) sil- 
bermünze, silberling. 


CtpeBpbMh adj. (chpespo) sil- 
bern. 

ciijh adj. grau (vom haare). 

ChJhTH, -***, -JHUIH (s. ChCTH) 
sitzen. 

c-SMO adv. hierher. 

ctMA ntr., gen. -mchc, (vgl. ct- 
hth) same. 

ChCTH, CA,\Ä , CA,\CUIH (vgl. C*A' 
•STIl) sich setzen ; 
ist.ct.cth sich setzen in — , 
auf — ; 

nptjhCHCTH gich vorher setzen. 

CUHTN, Chiü, chicuih säen; 

. KhCtMTH einsäen. 

ca acc. pron. refl., mit dem ver- 
bumverbunden das reflexivum 
(medium) u. passivum aus- 
drückend. 

C*E0T1 fern, säßßa-rov, sabbat, 
samstag. 

c*,\hh, gen. -ähia, msc. richter. 

c*.\htii, -*ä*, -,\hiiih (c*Ah) c. 
dat. obj. richten; Rh upiKh,\* 
c*,\htii gerecht richten; 
OC*A«TH verurtheilen. 

c*,\hiiitc ntr. (c*Äh) ort des ge- 
richts, richterstuhl. 

c*,v>Y adv. von hier; ote caaoy 
von hier weg. 

C*JVh msc. gericht, urtheil. 

c*-llO-CTJTh msc. (c*- § 23, anm.) 
Widersacher, feind. 

C*-CT.,yR msc. (§ 23, anm.; ChA" 
uth) nachher. 

cyAüph msc. Touoiptov, schweiss- 
tuch. 
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T. 


TaHHTi adj. (vgl. T1H adv. heim- 
lich ; TÜHTH, T:U», TiieiuH ver- 
heimlichen) heimlich, geheim; 
Kl TJHMt heimlich, im verbor- 
genen. 

tüko adv. so; tsko mh mit fol- 
gendem accus, schwurformel 
„bei dem u. s. w.“; TiJKO uh 
B£ llbl|b I|T.C..1pn, ISKO U. B. f. p. 98, 
hei der kröne des kaisers (»ko 
leitet nur den abhängigen satz 
ein), wenn du ein stück fallen 
lässt und es fällt zur erde, so 
wisse, dass wir dann sicher 
wissen, dass u. s. w. 

TJKom, pron. adj. (tjkt.) solcher, 
talis. 

TüKO-iKje adv. auf die selbe weise, 
ebenso. 

tskt. pron. adj. so beschaffen, sol- 
cher, talis. 

tamo adv. dorthin. 

TApCRNHm msc. Tarsensis, aus ; 
Tarsus. 

TApici. msc. Tarsus. 

TATb msc., gen. -th, dieb. 

iave adv. darauf, dann. 

taiath , Ta«, TAICUIH schmelzen 
(intrans.), zergehen; 
pacTAHTH zerschmelzen (in- 
trans.) 

TRApb fern. (vgl. TKOpHTH) ge- 
schöpf. 

ikoh, tko», tbok pron. poss. n. 
pers. dein. 


TROpHTH, -pt*, -pHulH thun, ma- 
chen (facere) ; 

^ATROpHTH zumachen , schlie- 
ssen, einschliessen ; 
ciTKOßHTH vrb. perf. (conficere) 
vollenden, machen, schaffen ; 
Matth. 27, 22 mit dem dat. 
u. acc., Ostr. ev. ebenda mit 
doppeltem acc. ; oft futurum, 
z. b. Matth. 26, 18, Joh. 14, 
12; CIR1TI CI-TKOpHTH 30|A- 
ßooXsÖEaftoti, beschliessen ; 
auch im sinne von fingere, 
TtXi-Ttiv, daher ciTKOfueKl 
fictus, erdichtet p. 107. 

TKpbftHTH, -*Ä*, -AHIHH (TBphJl) 

fest machen , befestigen ; 
OlfTKpMHTH befestigen, sichern, 
versichern. 

TRpbftOCTb fern. (TRpKflT.) festigkeit, 
Sicherheit. 

TRph^i »dj. fest, sicher. 

TK|>h.\t adv. zu Tltphjl. 

T6Abt|h msc. männliches kalb, 
stierkalb. 

TGY6NHK ntr. (sbst. vrb. zu Ten*, 
TeuiTH) lauf, laufbahn. 

T6I1ITH , T€KÄ , T6YC1UH laufen, 

fliessen; 

hctcuith herausfliessen ; hc- 
T6KÄTL Joh. 7, 38 fut. 

THRepHKUA fern. Tißspiat, -i8o;. 

THBCpHHthCKi adj. vr ( « TißepiaÄoc. 

tht’/io ntr., gen. u. plur. tht’aa, 
titulus, inschrift. 

TO (ntr. von Tl) conj., adv. so, 


Digitized by Google 



236 


also, dann, ferner; leitet den 
nachsatz ein wie deutsches 
„so“, meist in conditional- 
sätzen; nach einem relativ- 
satze p. 95. 

Torja, ThrjA adv. damals, dann. 

toah adv. (corr. koaii) dann; oit, 
toah von der zeit an, von da 
an. 

toahki> pron. adj. so gross, tantus. 

TO Ah adv. (corr. KOAh) so sehr, 
tantum, adeo. 

toas adv., OTh toa-s von da an 
(anö töte); flo toa* dahin, 
his zu dem grade. 

toiihth, -HAiüa, -immH eintauchen; 
hctoiiiith ca versinken, schiff- 
hruch leiden ; 
nOTORHTll eintauchen. 

toiihth, -hai«, - iihiuii erhitzen, 
glühen (trans); 
pac toiihth zerschmelzen, 
schmelzen (trans.). 

TOYHAO ntr. (TOYIITH) kelter. 

toyiith, -y«, -yhuih (caus. zu tckä, 
TClUTil ; eig. laufen machen) 
treiben; fliessen lassen, aus- 
giessen ; 

pACTOYHTH zerstreuen , ver- 
schwenden. 

TpARA fern. gras. 

. Tpenc^a fern. gr. rpditeCa, tisch. 

TpcncTi msc. das zittern (vgl. 

TpCIICTATH, -HCIHT«, -neuiTCUlH 

zittern). 

TpCTHH num. ord. dritter; TpCTHK 
ntr. zum dritten male; TpeTH- 
icic das dritte mal. 

TpHIC, TpH num. drei; TpH NA JC- 


catc dreizehn; TpH accatc 
dreissig. 

TpOHifA fern. (TpH) dreiheit, Tpia;, 
trinitas, dreieinigkeit; Tpou- 
i|ci* zum dritten male (vgl. 

RlTOpHIJA). 

TpOlfAHTH, -ms*, -JHIIIH (TpOVAT.) 

plagen; — ca sich plagen, sich 
mühen , leiden , ermüden ; 
Tpoysijh ca ott. iiäth ermüdet 
vom wege Joh. 4, 6. 

Tpoyjh msc. mühe, arheit. 
TpoyasjATH, -ajAia, - *\aiciiiii 
(TpoyflHTH) plagen, belästigen; 
— ca sich bemühen, mit o-f-loc. 
— um etwas. 

Tpoyni. rase, rümpf, körper, leich- 
nam. 

TphTHATH (TphTHÄTH), -N«, -HCIHH 

reissen; 

npoTpirNATH durchreissen, zer- 
reissen. 

TpT.su.HHK'h msc.geldwechsler (eig. 
händler, marktverkäufer, TpT.rh 
markt, davon adj. TphXhNi.). 
Tpl.^ATII (Tpl^ATH), -yM, -^AKIUH 
(TphTHÄTH, TpbTH.) an etwas 
reissen, raufen ; 
pACTph^ATH zerreisseD. 

TphHHic ntr. coli., plur. zu TphNh 
dorn. 

TphNtHh adj. (TphHh dom) aus 
domen bestehend, dornen. 
TphfiTHHie ntr. (TphHVTH) das er- 
dulden, ertragen, die geduld. 
Tphn«TH, -iiAi«, - hhuih dulden, 
leiden; 

ciTpbnnTH erdulden, aushalten. 
TphCTATh msc. TpiuraTrjc. 
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TßhCTHK ntr. coli., plur. ZU Tpi.CTh 
fern, rohr, arundo. 

TphCTh fern, rohr, arundo. 

TptEHTH, -kjis, - Eilum reinigen; 
OTptEHTH dass. 

TptKOKJTH, -coy», -BOVKUIH (TptfiJ 

bedürfniss, XP e ^ a ) c - 8 en - ^ e ‘ 
dürfen; mit OTi+gen. fordern 
von — . 

TpacTH, Tpac«, -ccuih schütteln; 
HCTpacTH herausschütteln, fal- 
len lassen; 

noTpACTH erschüttern ; /cum 
nOTpace ca die erde bebte. 
Tp«CK msc. (Tpac-*, TpacTH) er- 
schütterung, erdbeben. 

TOy adv. dort. 

Tl, TS, TO pron. der jener; TT.ua 
p. 1 69 zusammenges. declin. ; 
T*Uk instr. deswegen (vgl. 
Hftjhsüc unter h). 

Tir^s s. Tor^s. 

TT.-a.’tC pron. derselbe, idem. 
tt.kh«th , -n«, - NCiuH stechen, 
stecken , mit einer spitze 
stossen; 

iioti.kha.th ca anstossen (in- 
trans.). 

tt.kt.uo adv. nur ; kc tt.ki.uo — 
nt. H nicht nur — sondern 
auch; ae TptKOtfKTh tt.kt.uo 
no^t otfUTkiTH braucht nur die 
füsse (nicht als nur die füsse) 
zu waschen Joh. 13, 10. 
tt>vh» adv. nur. 
tiihtsth, -int«, -uithuih drängen; 
— ca eilen. 

noTOiuTSTH ca sich beeilen, 
eilen, sich bestreben. 


TT.IIITI» adj. leer. 
tu pron. II. pers. du. 
tt>ic«iuts fern, tausend. 
TUC«UITkHHK1. msc. (T1.IC«IHThNT. 
zu Ti.ic«niTj, tausendster; vgl. 
C1.TKHHKT.) ^iXlopyoc, befehls- 
haber über tausend. 

TkStHkHT, adj. (TkJZTH) vergäng- 
lich. 

ThJTTH, TkJt», ThJtKIIIH (TJtTH, 

tj«», Tjmmii) vergehen, ver- 
derben (intrans.). 
tkuj fern, finsterniss. 

TkUkHHi|s fern. (Tkui.Ni., adj. zu 
TfcUS, finster) gerängniss. 
TkUbNHVkNT. adj. zu TkUkNHl)S, T. 

CTpsxk gefängnisswärter. 
TkptTH (TptTH, TpliTH , TpkTH), 
Thp« (Tp*), TkpCINH (TpCNIIl) 
reiben ; 

OTkptTH (= oti-t.) abreiben, 
abtrocknen ; 

nptTkptTH (3. pl. aor. npt- 
Tpuna, -Tphma) durchsägen; 
CbTkpaTH zerreiben (aov-rpf- 
ßeiv), zertrümmern. 

TkCTk rase., gen. -ctm, Schwieger- 
vater. 

TtKSTN , - KJ» , ' KSICUIH laufen, 

fliessen (cursitare ; tcn«, tcntn) ; 
HcnKSTH (hctcuitk) auBÜiessen, 
ausquellen. 

tmo ntr., gen. -jcce u. -sa, leib, 
körper, leichnam. 
tick* msc. kelter. 

TttucNHic ntr. (sbst. vrb. zu tzibh- 
th) trost. 

TtUHTH, -ui«, -iiihiuh beruhigen, 
trösten; 
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oyTRUiHTH dass. (Exod. 15, 1 3 
falsche Übersetzung von 
rapaxaXeiv). 

tafhäth, -w*. -hciiih ziehen, span- 
nen; 

Ci>T*rN«TH zusammenziehen, 
anziehen (constringere). 
T*rOThm adj. (TArOTA schwere, 
last ; vgl. TarocTb dass.) schwer. 
taxatcae msc. (taxatii) arheiter. 
taxath, -x«, -xhiiih (tafr arheit) 
arbeiten ; 


citaxath erarbeiten, erwerben. 
taxath, -x*, -xeimi eig. ziehen, 
dehnen (vgl. TAr-HXTu); 
hcta^ath (auch -^a«, -^akuim) 
ausfragen (vgl. auch crta- 
?ath). 

t&S°Y adv. dorther; oti T*^oy 
von dort weg. 

TXXHTH, -XX, -XHIIIH (T*TA be- 

trübniss, angst) betrübt sein, 
in angst sein. 

txya fern, wolke, gewitterwolke. 


oy. 


oy praep. c. gen. bei. 

oy adv. (vgl. oy-xc) schon; H6 oy 
noch nicht. 

OyEHRATH, -BAH, -BAICI1IH (oy-EHTN) 

erschlagen. 

OyEHHCTBO ntr. (oyehth) todt- 
schlag, mord. 

oyEHHi|E und oyEHHi)A msc. (oyehth) 
mörder. 

Oyi'.HTH 8. EHTH. 

oy-EO conj., adv. also, denn (in 
der frage); freilich, zwar (piv). 

oyEori adj. arm (vgl. EOr-ATT. ; 
oy- vor adject. privativ). 

OyROHTH CA S. EOHTH CA. 

oyspoyci. msc.sudarium,8chweiss- 
tuch. 

oyRA interj. ei, vae. 

OyRRJOTH S. HRSRTH. 

oyRRIDTAEATH , -RA«, -BAIOUH (Oy- 
rriiitath , - ul TA Wh überreden, 

trösten ; oy - rrte Zuspruch, 
trost) ermahnen. 


OyBAJATH, -SA«, -SAMU 1 IH (vgl. 
Oy-RAH&TH = *-BAS-W*TH welk 
werden) verwelken ; ueoyRASAtA 
unverwelklich. 

0VKA7ATH S. RA^ATH. 

oyrACATH , -ca«, -cAieiuH (oy-rAC- 
hktii) verlöschen , erlöschen 
(intrans.). 

oyrosRHi adj. (rosRHi passend, 
gefallend; ros* xaipö;; vgl. 
oyrosHTH gefallen) angenehm. 

OyrOTOHATII B. rOTOBATH. 

OyrOTOBHTH S. rOTORHTH. 

OYSAEHTK S. SARHTH. 

OySApHTH, -p«, - pHUIH (oySApT. 
schlag) schlagen (aber perfec- 
tiv: treffen). 

oysoARTH, -AR«, -arkhih siegen; 
oysoARKTh Exod. 15, 9 fut. 

OyspbXATH S. jphXATH. 

oysR msc., plur. auch oySRCA ntr., 
glied. 

OYAbpATH s. S^pATH. 
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oyxAcasTH ci s. xacnsth. 

oy-xe (s. oy) adv. schon; hg — I 
oyxe, oyxe ne nicht mehr ; im 
nachsatz nach auitg : ,\x hiitc | 
NG EU MH IG^HHOrO XG llpOKA- 
^bCTKA, TO OlfXG BXCTA BKü, 
wenn nun -kein betrug war, so 
ist er also offenbar auferstan- 
den. 

Oy^LpTTH 8. ^hpeTH. 

oyKA^ANHic ntr. (sbst. vrb. zu oy- 
ka^ath aufweisen, demonstrare, 
beweisen) beweis ; oyn. BiCKpt- 
ci.moh: der beweis für die auf- 
erstehung. 

oyKipnTii, - pm#,. -piaiciiiH (oyko- 
pHTH) schmähen, verachten. 

OyKAOHHTH S. K.TOMHTII. 

OyKOpHTH 8. KOpHTH. 

oyKOpbHiadj. schmählich, schimpf- 
lich (oyKOpi schimpf, vgl. oy- 
KOpHTH). 

OyKOpIGHl S. KOpHTH. 

OyKpACHTH S. KpACHTH. 

OyKpüCTH S. KpjCTH. 

oyKpoi msc. binde. 

oyKpoyxi msc. (Kpoy^i brocken) 
bruchstück, brocken. 

OyKptnHTH 8. KpWIHTII. 

OyUHp.lTII, -pXIS, -pitGUIH (oyMh- 
ptTH) hinsterben. 

OyMAltYATH S. MAIYATH. 

OyMOAHTH S. MOAHTH. 

OyMOpHTH S. UOpHTH. 

oyMpKTRHfG ntr. (oyubptTH ; uph- 
TRT.) tod. 

oym msc. verstand, sinn, ein- 
sicht. 


OyiJUBAAbNHIfA fern. (oyuUKATH) 

waschhecken. 

OyMUBATH, -KAIS, -RAKIIIH (OyUllTH) 

abwaschen. 

OyullCAHTH s. UUCAHTH. 

OyMMTH S. UllTK. 

OyilhptTH S. MbpBTlI. 

oyHh, best. oyiiHH, oyHkuiH , oyNie 

adj. comp, besser; oyrne ntr. 
adv. 

OyilHTATH 8. IIHTATH. 
oyilHTHie ntr. (sbst. vrb. zu oyilHTH 
Ci sich betrinken) trunken- 
heit. 

OynHTKTH, -Tftüi, -TtKUIH (vgl. 
iihtath) mästen. 

OyilO^OEHTH 8. IIO,yOEHTH. 
OyniKATH 8 . IlbRATH. 

OypK^ATH S. pt^ATH. 

OyCAUIIIATH S. CAUIUATH. 

oycnKTH s. cntm. 

oycirRxi, msc. nutzen, frommen. 

oycpbAHK ntr. eifer. 

OycpbjbHb adj. (oycphAHie) eifrig; 
getrost. 

oycTA ntr. plur. mund. 
OyCTABHTH S. CTAKHTH. % 

oycTABAKNHie, älter -RbiGNHie, ntr. 
(sbst. vrb. zu oycTARNTH) fest- 
sten ung, begründung. 
OyCTpAHIATH , -IIIAW, -HIAICItJH (oy- 
CTpAUiHTH erschrecken, terrere; 
cTpj.xi») erschrecken, terrere ; 
— Ci erschreckt sein , sich 
fürchten. 

OycrblA«TH Ci 8 . CTT,I,\T.TH Ci. 
oyciHSTH, -ms, -N6IHH entschlafen, 
einschlafen; oycuic 3. sg. aor. 
(vgl. CU1-ATH). 
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oycincmne ntr. (sbst. vrb. zum 
vor.) das entschlafen, xoIjaijjic. 

OYTüphJHTH S. TKpk.yiTH. 

oyTpHic ntr. (oyTpo) der frühe 
morgen; in oyTptm am näch- 
sten morgen, 

oyTpo ntr. der morgen; oyTpi 
am nächsten morgen (morgen 
adv.). 

oyTptH adj. (oyTpo) morgenlich; 
Kl oyiptH (AiiKb) am andern 
morgen, morgen adv. 

oynuj.iTH, -ums, imicimi (oyr«- 
uiiith) trösten. 

OyTtlllllTII s. TtlUHTH. 

oy-TATH, -TI, HS, -TkHCUiH erschla- 
gen; oyTbHS Ex. 15, 9 fut. 


oyjco ntr., gen. oyuiece, dual. oyuiH, 
ohr. 

oyycHHKi msc. (oyvcui, oyvHTH) 

schüler, jünger. 

oyyeHHie ntr. (sbst.vrb. zu oyYHTH) 
belehrung, lehre. 
oyvHieih msc. (oyYHTH) lehrer. 
OyYHTGlHiKTi adj. poss. ZU OyYHTElh, 
des lehrers. 

oyYHTH , -ys, — y h in ii lehren (eig. 
angewöhnen; kiik-n&th ge- 
wohnt werden , sich gewöh- 
nen) ; — CA gelehrt werden, ler- 
nen; 

H.ioyYHTH mit acc. der sache, 
dat. der pers. belehren; m- 
oyYHTh Joh. 14, 26 fut. 
oyiim s. oyxo. 


<J>- 


$ipiouk adj. poss. zu $»pxoMi, 
des Pharao. 

$xpHCCH msc. fapuratoc. 


({>iu mn> msc. OiXmjtoc. 
$h»hcthui msc. (?) Philistäa. 
<{iyHiiK7, msc. (pofvij, palme. 




X. 


XKlll fern, lob, dank; XKJX* bi?- 
A*TH dank sagen, danken. 
XKUHTii, -iis, -»ti ui ii (xkixi) loben. 
XllUH^l fern. ‘//.cijjL'j;, -puiSo;. 
XXXKi, msc. brod. 

XO,ymi, -as^s, - AHUiH (dur. ; w. 
sad, vgl. uikA-i) gehen ; mit 
no+loc. folgen; 

Klcxo,\HTH hinaufgehen, hin- 
aufsteigen; 


Kixo.yiTH eingehen; kt>\o,\htii 
ii ucx. ein und ausgehen ; 

H^IXOAIITH, HC.voyiTH hinaus- 
gehen ; 

haxoahth accedere; eintreten; 

npHXOAHTH hingehen, herkom- 
men; 

npOXO^HTH durchgehen, durch- 
wandern ; 
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nptXOAHTH hinübergehen (trans- 
ire), vergehen ; 

ei.vo.vi TH hinabgehen , herab- 
kommen. 

XOTUTH [xiTIlTH], -HIT*, -UITCU1H 

wollen; wie griech. piXXeiv 

Z. b. Nil TU XOTtitXS HUI KT. (II, Hl 

biith p. 107, u. mehrmals p. 
106; c. dat. InBt haben an — ; 
partic. (cota £x<!>m mit willen, 
ncxot« nicht wollend, gegen 
den eigenen willen, ungern ; 
ricxotkth vrb. perf. den wünsch 
fassen; futur. z. b. p. 95 
aillTfi Ne TU C.TUTt KT.CX0- 
iutciuh wenn du nicht selber 
wollen wirst. 

xpxuHNX fern. haus. 

XpANHTii , -Hin, , -HHiiiH bewahren, 
aufbewahren; — /.viioktv' ge- 
böte halten; xßXNHTh p. 102 
fut. ; 


CTvXfiiHHTH bewahren, erhalten; 
c*xp.iNHTh Joh. 12, 25 fut. 

XpHCTOCORI, adj. poss. ZU XpHCTOCT., 

Christi. 

XpHCTOCS, VpHCTl msc. ypl7tii, 
Christus. 

Xpoui, adj. lahm. 

XOYA* adj. arm, niedrig, gering, 
schlecht. 

XOrttAh, best. xov^AHii, vo^vohm, 
xoyiRAe comp, zu vov.V»*. 

XOlfJU fein, lästerung, ßX.aa<p7)(i.{'i. 
XOVAHTH, -sh, -shuih (xo^xii) ver- 
spotten, lästern, ßXoa(p7i|XEtv. 
XTJ^HHX fern. (xt.17,1. haus) häus- 
chen, zelle. 

XMTHTH, -HIT* , -THUIH greifen, 
rauben ; 

Ricx’MTHTH entreissen, rauben, 
ävapiriCetv; 

pncvKiTHTH rauben (diripere). 
XWTpocTh fern. (xinpT, geschickt) 
geschicklichkeit, kunst. 


M 


l|6CKph u. ableitungen s. q«cilph 
u. s. w. 

i|pi,K7,KhNi adj. zu i|phKU, zum 
tempel gehörig; ohons ijpi,KV 
RhHXia der tempelvorhang. 

ijphKTj fern., gen. -kirc, tempel, 
kirche. 

i|phNO-pH'4i.i|h, ypt,N0-p. msc. (iiphNi, 
YphNi, schwarz; pn^s; einer, 
der schwarzes gewand trägt) 
mönch. 

i|* conj. und; ips h xa( toi p. 106. 

Laakien, H»ndb. d. altbulgar. spräche. 


i|tiAiiTH, -ins, -HHiiiH (ifMi) heilen; 

hci(«xhth ausheilen, heilen. 
||Viior.ith, -soyis, -noyieuiH küssen. 
i|T/n> adj. heil, gesund, integer. 
i|*nx fern, preis (für etwas). 

I|RNHTH , -NH, - HHIUH (lf&N.l) 

schätzen. 

qtnHTH, -nsn, - iihuih spalten; 
p.ici|tnHTH auseinander- , zer- 
spalten. 

if-Kcapb msc. gr. xaiaap, könig, 
fürst. 

27 
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qtCAph adj. poss. zu qtCAph, kai- 
serlich, königlich, fürstlich. 

i|*C!ipt>CTKHi€ntr.(i|'Rc;i{>kCTBO)reich. 
ifscnpbCTBo ntr. (ipscapb) reich. 
i|«capieBaTH, -pio«, -prareiiiH (3<wi- 

Xeueiv, könig sein, herrschen. 


yäci mBc. stunde, zeit. 
yaiua fern, becher. 
ysiath, ysh>, yuciiih hoffen, er- 
warten (c. gen. oder acc.) 
YeTBptJhHeKhHb adj. (YCTBpb-Tb 
vierter; AbHb) viertägig. 
YCTbipHIC, YCTUpH, YCTblpC Dum. 
vier; y. A ec * Te vierzig; y. a- 
h uiecTb sechs und vierzig. 
YCdioyia fern, schuppe. 

YHNHTH, -UH, - HHIIIH (vgl. YHHb 
Ordnung) ordnen, componere, 
formare , facere ; 

BbYHHHTH einordnen. 

YHHb msc. Ordnung, rang, stand; 

paEbCKb YHitb sklavenstand. 
yhcao ntr. (ybT«, yhcth) zahl; 

YHCAUlb ÖKO lUTh TblC&UITh 

an zahl ungefähr fünf tausend 
Joh. 6, 10. 

yhcth, YbT«, YhTCiuH zählen, ach- 
ten, ehren, verehren ; lesen ; 
nOYHCTH vrb. perf.; hoyltcte 
TijiT)3Ei Joh. 12, 26. 
yhcti adj. rein. 

YAOBSKO-AIOEbllt adv, (zu YAOBXKO- 
MOEi.Hh menschen-liebend) aus 
menBchenliebe. 


i|«capieirb adj. poss. zu iftcapb, des 
königs, königlich. 
i|TCTHTH, i|T.uit&, i|‘KCThuih reini- 
gen (schaben?); 

0 I|«cthth abschaben , glätten, 
reinigen. 


YAOBtHO-oyEHHl|a msc. menschen- 
mörder. 

YAOBZKb msc. mensch. 

YAOBtYbCKb adj. (yaobuke) mensch- 
lich, menschen-; CblHl yao- 
BSYkCKi (-YbCirbiH) des menschen 
sohn ; BkCH ci.ihokc yaokzyscthh 
alle menschenkinder. 

YphBCNb, YpbKAKHb adj. rot, Schar- 
lach. 

YpbUbN'b adj. rot. 

YpbnATH, -HAK, -IIAKUIH und -nAW, 
-nAieiOH (vgl. no-YpiiTH)schöpfen ; 
llOYpbHATH dass. 

YptBO ntr., gen. -ba und -bccc, 
bauch. 

YOyBbCTBO ntr. empfindung (YO)f- 
th, Yoyi«. empfinden). 

yovahth, -*a*, -AHUih cb (yota«) 
c. dat. sich wundern. 

yova«> vk»ao ntr., gen. a««. wun- 
der. 

Y0ifA>>i<^ adj- (yotao) wunderbar. 

YhCTh fern, (yet*, yhcth) ehre. 

YbCTkNb adj. (YbCTb) ehrwürdig; 
ehrlich. 

Yb-TO pron. inter. was; warum; 
NH-YbTO-üiC nichts (flex. §. 66). 

YbT* 8. YHCTH. 
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yaao ntr. kind. 

YÄjbije ntr., demin. zu yaao, kind- 
lein. 

yactt» adj. häufig; ntr. yacto adv. 
oft. 


YACTb fern, theil, antheil. 

Yäth, YhNtt, YbN6iDH (nur in com 

pos.) ; 

nayath anfangen. 



U16CTI num. ord. sechster. 
tuecTh num. sechs. 
uiHn'bYAH'b adj. (uiHii'bK'b rose) 
rosaceus ; rch^AHie itiHn’KYAMO 
rosenzweige, gerten von rosen- 
sträuchen. 

uiTGApOTA fern. (uiTCApi barm- 


herzig, mild, freigebig) erbar- 
men. 

uiTOYXAh adj. (CTOY5KA 1 *) fremd; 

— ot« hha« p. 96 ihnen fremd. 
lUTAAtTH, -ska*, -AHUIH schonen; 
noiuTAA'KTH dass.; verschonen. 

UlbA'b, UlhAl S. HTH. 


*A“, «A-, nur praes. u. imperf. : ! 
«A*, «A* 5 *A*W*, fahren (in- 
trans., vehi) perfectiv , das 
durativ ist «^ahth (k^AHTh), 
«XA&, ahiuh u. «jmth (wxath), 

-JCAtt, -,VAI€IIIH. 

«CTH, «Uh, «CH (dCTH, dUh, EICH; 

§ 89) essen; 


h^«cth ausessen, verzehren ; 
no«CTH verzehren; iiodCTh 
Exod. 15, 7 3. sg. aor.; 
c«-h-«cth comedere, verzehren; 
c«H«CTb Joh. 6, 51 fut., er 
wird essen; ChN«CTb Joh. 2, 
17 3. sg. aor. 


10. 

lom adj. jung. | lOHhijh msc. (iom«) stier. 

KV 


dHHTH, -B AH, - KHUIH (vgl. WB«) 
zeigen; — ca sich zeigen, er- 
scheinen (cpa(veaOai), sich offen- 
baren ; HBAi& ca Joh. 1 4, 2 1 fut. 

dRAdTH, -BAKU&, -BAdICUlH («RUTH) 

zeigen. 


dB« adv. klar, deutlich, offenbar; 
dB« TBOßHTH offenbar machen, 
verraten. 

»A~ ß. *A* 

d'^Ba fern, wunde. 

dMO (vgl. dH«) conj. wie, als ; u»; 
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in der bedeutung damit, weil, 
denn; fiste so dass, c. dat. + 
inf. Matth. 26, 14; nach verbis 
dicendi =gr. 3ti, mroAU. kaut., 
«ko u.s. w., oft zur einführung 
directer rede gebraucht wie 
8ti; uko A* damit; Al UK0 a ' 8 
Joh. 18, 6; bei zahlangaben: 
ungefähr, ro.ytMA uko accata«; 
«ko h cito fisei exxtöv. 
«ko-X£ part. relat. wie ; fi«, xsftd, 
und wie dieses auch den grund 
ausdrückend; zuweilen = <i>; 


KfiArrcAHK, KKANrc.AHK ntr. eusyyc- 
Xiov, evangelium. 

icrA» part. relat. wann, als (de- 
monstr. totaa) ; KrAA-xe dass. 

ICA1 part. interr. etwa, bei fragen, 
auf die nein erwartet wird, 
num, jxtj : »cai kcui. Matth. 
26, 20 purjti Iyu> elpu; «Al kako 
damit nicht irgendwie, damit 
nicht etwa. 

ICAHHO - Y»A1> adj. (y*A0) povo- 
•fsvTjc, eingeboren. 

KAHNOtK adj. (instr. fern. sg. von 
kahnt.) einmal, auf einmal. 

kahnt. num. (pron. flex.) ein; 
allein, einzig; indef. irgend ein, 
ein gewisser; hh kahnt. kein; 
kahnh die einen — a(*°Y? hh die 
andern; no k ah nomoy einzeln, 
im einzelnen; kahnt. nt A ec4T « 
elf. 

KAOHhCKT. adj. edomitisch. 

KAU adv. wann, als (quando), da 


in der bedeutung Von 3ti ; «= 
fiste so dass, c. dat. + inf. p. 
104, c. indic. «koxg BtAtA.xx 
so dass sie wussten. 

«nt. pron. adj. wie beschaffen, 
qualis (correl. TAKl); HKi-xe 
Joh. 5, 4 qualiscunque. 

«tu fern, grübe. 

muo part. relat. wohin; tauo-xe 
dass. 

npocTk fern. («pt, heftig, streng) 
heftigkeit, eifer, zom. 

HCTH 8. *CTH. 


(quando, quoniam); kah-xc 
dass.; oti nkah-xc von wann 
an, seit; ott. aknc Toro, oti 
nkahxc von dem tage an, an 
welchem u. s. w. ; kt«, OTk 
nkabxc dass. 

K.THKT. pron. adj. rel. quantus ; 
KAU KO quantum; kahko ^UIA 
quantum mali, wie viel böses. 

KAHONhCKT. , KACONhCKT. adj. ZU 
KACOHT. = iX auuv olivenhain ; 

ropA kaconkcka ölberg. 

KAhUA, KAhUAXe adv. conj. so viel, 
in so fern, weil. 

KA* 8. KAH. 

kais adv. halb; ka* xhkt. halb 
todt. 

KMAIX S. HUATH. 

KpoycAAHMi msc. Hiersolyma , 
Jerusalem. 

KTcpT. pron. adj. (alter) einer, ein 
gewisser; KTepH einige. 

kuitc adv. noch. 
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Ärai msc. ecke, winkel. 

ttxe ntr. (vgl. ba^-ath) strick. 

AttHKA msc. verwandter. 

ä^a fern. (vgl. aase) band, fessel. 


msc. zunge, spräche, volk ; 
besonders Idvrj (die 
fremden Völker), heiden. 

»th, hu* (= jtu*), HM6UIH fassen, 
nehmen; B«p£ »th glauben; 
BftpA hucite Matth. 27, 42 fut.; 
kt./ > äth , Behilft aufnehmen, 
an sich nehmen, wegnehmen ; 
KTk^hM&Th Joh. 11, 48 fut.; 
h^ath, H^bu* herausnehmen; 
obeuth, OKATH, obihua um- 
fassen (amplecti) , aufheh- 
men; 

liOA^ttTH, IIOJEHUA u~o-Öeye- 
crdat, übernehmen, sich einer 
Sache unterziehen, etwas er- 
leiden; 


tftAOY adv. relat. woher (relat.), 
tAftOif-Ke dass.; tA^SRC baach 
CAT b p. 102 so weit die haare 


ApOftHBi adj.thöricht(*poA'bthor; 

russ. ypojL missgeburt). 
ATpOBA fern. (vgl. ATpb innen) ein- 
geweide, leib, mutterleib. 


no»TH, nOHUA 7rapaXap,ßaveiv, 
zu sich nehmen, mitnehmen; 
iiohma Joh. 14, “3 fut.; 

npHttTH , npHHUA hinnehmen, 
erfassen, bekommen; zu sich 
nehmen (BpAtnbHO) ; aufneh- 
men; leiden; npHHueTb Joh. 
16, 15 fut., u. öfter so; 

nptUTH, nptHMA ergreifen. 

»YkUCNbH'B adj. (»YkUhi msc., gen. 
-M6N6, gerste) aus gerste be- 
stehend, gersten-. 

»YbH'KHbNTt , -NIANkMTk adj. aus 
gerste bestehend, gersten- (vgl. 
UYbHl dass., und das vorige). 


gehen (eig. von da an, wo die 
haare sind). 
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